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Hinweis für den Benutzer!
Die Numerierung der TabelIen dieser veröffentlichung wurde aus cründen der verqleichbarkeit der Nunerierunqin Fachserie 1, Reihe 4.'l.l für den Mikrozensus 199i anqepaßt. Lücken in der Numerierung weisen darauf hin,daß die entsprechenden Tabellen aus den Erqebnissen der Zusatzerhebunq nicht erstellt wtrden konnten.
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nichts vorhanden
keine Angaben. da Zahlensert
nicht sicher genug
Tabel lenfach gesperrt , ee il-
Aussage nicht sinnvolL

't4t
r45

147
't 51

Die Angaben für die "neuen Länder und Berlin-ost'beziehen sich auf die Länder Brandenburq, Mecklenburg-vorpommern, sachsen.
Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Ze ichene rkl ä r unq Abk ü r zungen

t{i1I. = lliIIion
BGBl, = Bundesgesetzblatt
WiSta = Wirtschaft und Statistikx
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Der Mikrozensus ist eine jährliche repräsentative
Haushaltsstichprobe mit einem Auswahlsatz von
I %, die im bisherigen Bundesgebiet bereits seit
1957 durchgeflihrt wird. Sein Hauptzweck besteht
darin, ein Berichtswesen zu schaffen, mit dem in
regelmäißigen und kurzen Abständen schnell, ko-
stensparend und zuverlässig die wichtigsten be-
völkerungs- und arbeitsmarktstatistischen Struk-
turdaten und deren Veränderungen laufend er-
mittelt werden können.

Mit der Erhebung im April l99l ist der Mikro-
zensus auch in den neuen Bundesländern und
Berlin-Ost eingeführt worden. Der Mikrozensus
von April 1991 liefert somit die ersten vergleich-
baren Daten über die wirtschaftliche und soziale
Lage der Bevölkerung im vereinten Deutschland.
Die Ergebnisse der ersten gesamtdeutschen
Mikrozensuserhebung wurden in der Fachserie I
"Bevölkerung und Erwerbstätigkeit", Reihe 4.1.1
"Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit
I 99 I ", veröffentl icht.

Aufgrund der raschen und tiefgreifenden Verände-
rungen in der Wirtschaft und auf dem Arbeits-
markt in den neuen Ländern und Berlin-Ost
wurden hier im Oktober l99i und im Januar 1992
zw ei ztsätzl iche M ikro zensus -Erhebungen durch-
geführt, in die ein Viertel der im April l99l be-
fragten Haushalte emeut einbezogen wurde. Die
Rechtsgrundlage fi.ir die Durchfirhrung der beiden
Mikrozensus-Zusatzerhebungen war die Mikro-
zensus-Anpassungsverordnung vom 18. Oktober
1991 (BGBI. r S. 2030).

In dem vorliegenden Fachserien-Band werden die
Ergebnisse der in den neuen Bundesländern und
Berlin-Ost im Oktober 1991 und Januar 1992
durchgeflihrten Mikrozensus-Zusatzerhebungen
dargestellt. Erste textliche Kommentierungen der
zentralen Ergebnisse wurden bereits in der Zeit-
schrift "Wirtschaft und Statistik" in Heft 2193

"Entwicklung der Erwerbstätigkeit in den neuen
Ländern und Berlin-Ost", veröffentlicht (siehe
auch Abschnitt 3 des vorliegenden Fachserien-
bandes).

Vorbemerkung

-6-



Die Haushaltsstichprobe Mikrozensus wird seit
ihrer ersten Durchflihrung im Jahre 1957 stetig
weiterentwickelt. So wurde nrletzt 1990 ein neuer
Mi krozensus-Auswahlp lan e ingeführt. Dabei wur-
den auf der Basis des Datenmaterials der Volks-
zählung 1987 20 l%-Stichproben gebildet, die
jährlich durch eine Ergänzungsauswahl im Be-
reich der Neubautätigkeit aktualisiert werden. Das
stichprobenmethodische Grundkonzept des Mi-
krozensus blieb jedoch die einstufige Klumpen-
stichprobe. Ausflihrliche Erläuterungen zum
Stichprobendesign des Mikrozensus ab 1990 so-
wie zur Anpassung und Hochrechnung finden sich
in der Fachserie I "Bevölkerung und Erwerbstä-
tigkeit", Reihe 4.1.1 "Stand und Entwicklung der
Erwerbstätigkeit 1991", auf den Seiten l3 bis 15.

Die im bisherigen Bundesgebiet bewährten Ver-
fahren des Mikrozensus konnten in den neuen
Bundesländem und Berlin-Ost in einer nur leicht
modifizierten Form eingeführt werden. Da die
letae Volkszählung in der ehemaligen DDR aus
dem Jahre l98l eine zu alte Auswahlgrundlage
darstellte, wurde flir die neuen Länder und Berlin-
Ost auf der Basis des "Bevölkerungsregister Sta-
tistik" eine vergleichbare Auswahlgrundlage er-
stellt. Aus dieser Auswahlgrundlage sind analog
zum Verfahren im bisherigen Bundesgebiet 20
l7o-Vorratssstichproben gezogen worden, die
noch jeweils in 0,25 Yo- und 0,05 Yo-
Teilstichproben zerlegt wurden. Mit der Bildung
der 0,25 % - Teilstichproben, den sogenannten
"Rotationsvierteln", kann auch in den neuen Län-
dem und Berlin-Ost die gesetzliche Vorgabe,
jährlich ein Viertel der in die l%-Milaozensus-
Stichprobe gelangten Auswahleinheiten durch
neue zu ersetzen, umgesetzt werden.

Für die beiden Mikrozensus-Zusatzerhebungen in
den neuen Ländem und Berlin-Ost Ende Oktober
l99l und Ende Januar 1992 wurden die Aus-
wahleinheiten eines Rotationsviertels aus der lo/o-
Mikrozensusstichprobe vom April 1991 herange-
zogen. Der Auswahlsatz betrug somit jeweils
0,25 o/o der Bevölkerung.

Der Fragenkatalog der Zusatzerhebungen basierte
auf dem Erhebungsprogramm des Mikrozensus
vom April 1991, wurde aber auf die Ermittlung
der Grundinformationen reduziert. Neben demo-
graphischen Angaben standen Merkmale a)r

I MethodischeErläuterungen

Erwerbstätigkeit und Erwerbslosigkeit sowie zum
Lebensunterhalt im Vordergrundl.

Bei einem Vergleich der Ergebnisse der beiden
Mikrozensus-Zusatzerhebungen vom Oktober
l99l und Januar 1992 mit denen der Haupterhe-
bung vom April l99l ist zu berücksichtigen, daß
die Ergebnisse der Zusatzerhebungen aufgrund
des Unterauswahlsatzes von 0,25 oÄ mit einem
größeren zufallsbedingten Stichprobenfehler be-
haftet sind als die jeweiligen Ergebnisse der l%o-
Stichprobe vom April 1991.

Als Schätzwert fi,ir den zufallsbedingten Stichpro-
benfehler dient der sogenannte Standardfehler.
Der Standardfehler kann nach dem Binomialan-
satz aus den Einzeldaten der Stichprobe berechnet
werden. Kann Normalverteilung flir die Stichpro-
benwerte zumindest näherungsweise vorausge-
setzt werden, so lieg der jeweilige Wert aus der
Grundgesamtheit mit einer Wahrscheinlichkeit
von rund 68 % im Bereich des einfachen und mit
einer Wahrscheinlichkeit von ca- 95 % im Bereich
des zweifachen Standardfehlers um den hochge-
rechneten Wert.

Das Verfahren zur Schätzung des Standardfehlers
nach dem Binomialansatz wird in der Fachserie l,
Reihe 4.1.1 "Stand und Entwicklung der Enverbs-
tätigkeit 1991" ausflihrlich beschrieben. Dort sind
auch die Ergebnisse der Fehlerrechnung zum
Miloozensus 1990 für das bisherige Bundesgebiet
dargestellt2.
Die für die beiden Mikrozensus-Zusatzerhebun-
gen in den neuen Ländern und Berlin-Ost anzu-
setzenden Schätzwerte für den Standardfehler las-
sen sich in ihrer Größenordnung aus den Ergeb-
nissen der Fehlenechnung zum Mil«ozensus 1990
ableiten. Anhand der in Übersicht I abgebildeten
Fehlerkurven können die einfachen relativen
Standardfehler der frei hochgerechneten Ergeb-
nisse einer 0,25%-Mikrozensusstichprobe für die
neuen Länder und Berlin-Ost näiherungsweise
abgeschätzt werden, wobei die Ergebnisse jeweils
einer der drei in der Übersicht aufgeflihrten Merk-
mals gruppen zuzuordnen sind.

I Zum Erhebungsprogamm des Milaozensus l99l bis
1995 siehe: Fachserie l, Reihe 4.1.1, 1991, S. 8.

2 Siehe: a.a.O., S. l6 - 19.
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Bei einem Vergleich der Mikrozensusergebnisse
mit den Ergebnissen anderer Statistiken ist zu be-
nicksichtigen, daß dem Mikrozensus - so auch in
den beiden Zusatzerhebungen in den neuen Län-
dem und Berlin-Ost - das Berichtswochenkonzept
zugrundeliegt. Das bedeutet, daß die Merkmale
der befragten Personen für eine festgelegte Be-
richtswoche ermittelt werden. Die Berichtswo-
chen der beiden Mikozensus-Zusatzerhebungen
waren der 21. bis 27. Oktober l99l und der 20.
bis 26. lanuar 1992.

Nach dem Berichtswochenkonzept werden zum
Beispiel alle in der festgelegten Berichtswoche
bestehenden Enverbstätigkeiten, auch die in die-
sem Zeitraum begonnenen oder beendeten, einbe-
zogen. Gleiches gilt für die sog. "geringfligigen

Beschäftigungen"3. Da aber geringfligige
Beschäftigungen so unterschiedliche Arbeits-
verhältnisse wie stundenweise Beschäftigung an
ganz bestimmten Tagen in regelmäßigem oder
unregelmäßigem Wochenrhythmus, zu bestimm-
ten Monatsterminen oder anläßlich nur jährlich
wiederkehrender Veranstaltungen (wie Messen
oder Ausstellungen) und Terminen (wie
Semesterferien oder Erntezeiten) ausgeübte
Tätigkeiten umfassen, muß in einem
Berichtswochenkonzept mit einer gewissen
Untererfassung der geringfi.igigen Beschäftigung
gerechnet werden. Deshalb fi.ihrt das Be-
richtswochenkonzept neben anderen Gründen da-
zu, daß die Gesamtzahl der Enverbstätigen nach
dem Mil«ozensus von den aus anderen statisti-
schen Quellen vorliegenden Erwerbs-
tätigeruahlen ab we ic ht.

3 Zur Abgrenzng der "geringfügigen Beschäftigung"
nach den Sozialversicherungsregelungen sowie zur
Einbindung dieser Tätigkeiten in das "Erwerbs-
konzept" des Mikrozensus siehe die Erläuterungen
im nachfolgenden Abschnitt 2.
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2 Im Mikrozensus verwendete erwerbsstatistische Konzepte und Definitionen

Bevölkerung: Im Mikrozensus wird die "Bevöl-
kerung am Ort der alleinigen bzw. Hauptwoh-
nung" (Kurzbezeichnung: "Bevölkerung") ztJ-
grunde gele5. Zur "Bevölkerung" gehören nach
diesem Bevölkerungsbegriff alle Personen mit nur
einer Wohnung. Weiterhin zählen Personen mit
mehreren Wohnungen am Ort ihrer Hauptwoh-
nung zur "Bevölkerung". Hauptwohnung ist die
vorwiegend benutzte Wohnung. Für Verheiratete,
die nicht dauernd getrennt von ihrer Familie
leben, gilt die vorwiegend benutzte Wohnung der
Familie als Hauptwohnung. In Zweifelsftillen ist
die vorwiegend benutzte Wohnung dort, wo der
Schwerpunkt der Lebensbeziehungen der Person
liegt (siehe auch § 12 Abs. 2 des Melderechts-
rahmengesetzes vom 16. August 1980, BGBI. I S.
t429).

Personen mit weiterer Wohnung im Ausland (2.B.
Arbeiter auf Montage) sind der Bevölkerung ihrer
im Bundesgebiet gelegenen Heimatgemeinde zu-
gerechnet.

Soldaten im Crundwehrdienst oder auf Wehr-
übung sind der Wohngemeinde vor ihrer Einberu-
fung, Patienten in Krankenhäusern sowie Perso-
nen in Untersuchungshaft ihrer Wohngemeinde
zugeordnet.

Berufssoldaten, Soldaten auf Zeit, Angehörige des
Bundesgrenzschutzes und der Bereitschaftspolizei
in Gemeinschaftsunterkünften gehören ebenso wie
Strafgefangene sowie alle Dauerinsassen von
Gemeinschafts- und Anstaltsunterkünften und
das in Cemeinschafts- und Anstaltsunterkünften
wohnende Personal zur Bevölkerung der Gemein-
den, in denen diese Unterkünfte liegen.

N i c h t zur Bevölkerung gehören die Angehö-
rigen der ausläindischen Stationierungsstreitkräfte
sowie der ausländischen diplomatischen und kon-
sularischen Vertretungen mit ihren Familienange-
hörigen.

Alter: In Tabellen, die eine Gliederung nach
Altersgruppen enthalten, werden die Ergebnisse
entsprechend der sogenannten Altersjahrmethode
nachgewiesen. Die Angaben beziehen sich bei
dieser Art der Darstellung auf das Alter am Erhe-
bungsstichtag.

Familienstand: Es wird zwischen Ledigen, Ver-
heirateten, Verwitweten und Geschiedenen unter-
schieden.

Gemeindegrößenklassen: Die Gliederung der Er-
gebnisse nach Gemeindegrößenklassen richtet
sich nach der Einwohnerzahl der Gemeinden im
Jahr vor der Erhebung.

Beteiligung am Erwerbsleben: Der Mil«rozensus
richtet sich wie die Volks- und Berußzählung an
Haushalte und die darin lebenden Personen. Die
Beteiligung am Erwerbsleben wird daher von der
Person aus gesehen, im Unterschied zu Erhebun-
gen, in denen Betriebe oder Unternehmen über die
von ihnen Beschäftigten befragt werdena.

Für die Darstellung der Ergebnisse der am Er-
werbsleben überhaupt beteiligten Personen wird
im Mikrozensus das "Erwerbskonzepttrs zugrunde
gelegl.

Im "Erwerbskonzept" gelten als Erwerbspersonen
alle Personen, die während der Berichtswoche in
einem Arbeitsverhältnis stehen, als Selbständige
oder Mithelfende Familienangehörige arbeiten
sowie Erwerbslose. Alle Erwerbstätigkeiten dieser
Personen sind für die begriffliche Zuordnung
gleichwertig, ohne Rücksicht daraul ob es sich
um eine hauptberufliche Tätigkeit oder um eine
Nebentätigkeit, z.B. eines Rentners, Pensionärs
oder dgl., handelt. Der zeitliche Umfang der Tä-
tigkeit spielt für die Zuordnung dieser Personen
zum Erwerbsstatus nach dem Erwerbskonzept
keine Rolle.

Nach diesem Konzept gelten daher auch alle Per-
sonen mit einer "geringfügigen Beschäftigung" im
Sinne der Sozialversicherungsregelungen als er-
werbstätig. Eine "geringfügige Beschäftigung" ist
eine sozialversicherungsfreie Tätigkeit; hierzu
zählen insbesondere Tätigkeiten mit einer Ar-

4 Siehe Fürst, G. und Mita$eiter: "Zvr Statistik der
Erwerbstätigkeit und der Beschäftigung" in WiSta
311959, S. I l5 ff.

s Siehe Koller, S./Schubnell, H./Schwarz, K./Sperling,
H.: "Das Programm der Volks- und Berufszählung
1961', in Wista 41196l, S. 209 ff., siehe Herberger,
L.; "Die Statistiken der erwerbstätigen Personen", in
Ftirst, G. (!Irsg.) "Statistiken der Erwerbstätigkeit
und Beschäftigtrn§", Sonderheft zum Allgemeinen
Statistischen Archiv, Heft I l, Göttingen 1977.
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beitszeit von unter l5 Stunden pro Woche und ei-
nem Einkommen, das einen monatlichen Höchst-
betrag nicht überschreitet. Dieser Höchstbetrag
wird jährlich an die Entwicklung der Beitragsbe-
messungsgrenze angepaßt. Zum Termin der Mi-
krozensus-Zusatzerhebung vom Oktober l99l lag
die Einkommensgrenze bei 480 DM/Monat in den
alten Bundesländern und bei 250 DM/Monat in
den neuen Bundesländern; zum Zeitpunkt der Zu-
satzerhebung vom Januar 1992 waren es 500
DM/Monat in den alten und 300 DM/Monat in
den neuen Bundesländern.

Um sicherzustellen, daß geringfligige Beschäfti-
gungen von den Befragten als "Erwerbstätigkeit"
eingestuft werden, wurde ab dem Mikrozensus
1990 eine entsprechende Frage als 3. Leitfrage zur
Enwerbstätigkeit aufgenommen. Methodische
Hinweise hierzu sind dem im Abschnitt 4 des
Fachserienbandes 1990 abgedruckten Außatz zu
entnehmen.

Die Stellung einer Person zum Erwerbsleben kann
man unter zwei Gesichtspunkten ansehen: Ob der
Betreffende selbst eine Erwerbstätigkeit ausübt
und in welchem Umfang, gemessen an der dafirr
aufgewendeten Zeit, oder aus welcher Quelle der
Lebensunterhalt bestrinen wird.

Für den Mikrozensus werden in der Auswefung
zwei Grundmerkmale unterschieden: Die aktive
Beteiligung am Erwerbsleben und die übenvie-
gende Unterhaltsquelle6. Der erste Erhebungstat-
bestand wird durch das "E rw e rb s konzept"
und der zweite Erhebungstatbestand durch das
"U n t e r h a I t s konzept" ausflihrlicher dar-
gestellt.

Die Kombination beider Konzepte ermöglicht dif-
ferenzierte Einblicke in die Erwerbs- und Unter-
haltsstruktur der Bevölkerung. Übersicht 2 ver-
deutlicht die Zusammenhänge zwischen Erwerbs-
und Unterhaltskonzept im Mikrozensus. Die
durchkreuzten Tabellenfelder sind nach diesen
Konzepten definitorisch nicht mögliche Kombi-
nationen von Erwerbsbeteiligung und Unterhalt.
Eine Nichterwerbsperson z.B. kann, da sie nach
den Definitionen des Erwerbskonzeptes keinerlei
Erwerbstätigkeit ausübt, nicht ihren überwie-
genden Lebensunterhalt durch Erwerbstätigkeit
bestreiten.

Über die verschiedenen erwerbsstatistischen Kon-

6 Siehe Sperling, H./Herberger, L.: "Erwerbstätigkeit
und Lebensunterhalt" in WiSta 311963, S. 137 ff.

zepte ist bereits an anderen Stellen ausflihrlich
berichtet wordenT.

Übersicht 2:
Verflechtung des Erwerbs- und des

U im Mikrozensus*

*) Zahlen hierzu siehe Tab. L l und 1.4.
l) Hauptsächlich registrierte Arbeitslose mit ge-

ringfligigem Nebenverdienst aus Erwerbstätig-
keit.

7 Siehe Herberger, L.: "Erwerbsstatistische Gliede-
rungsgesichtspunkte in der Berufszählung von 1961",
in Allgemeines Statistisches Archiv, 1963, Heft l, S.
24 ff .; femer "Das Gesamtsystem der Erwerbstätig-
keitsstatistik" in WiSta 611915, S. 349 ff. sowie
Herberger, L. lBecker, B.: "Sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte in der Beschäftigtenstatistik und
im Mikrozensus" in Wisra 411983,290 ff .
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Die internationalen Vereinbarungen über Er-
werbsstatistiken gehen von einem Nachweis der
Erwerbsbevölkerung nach dem "Labour force"-
Konzept aus. Seit deren letzten Anderungen 1982
stimmt die Abgrenzung der Erwerbstätigen im
Mikrozensus mit diesem Konzept überein.8.

Die Erwerbslosigkeit wird unterschiedlich abge-
gten7'. Nach dem "Labour force"-Korzept müs-
sen Erwerbslose sofort bzw. innerhalb von zwei
Wochen flir eine neue Tätigkeit verfrigbar sein,
während im Mikrozensus die Erwerbslosigkeit
unabhängig von der Verfügbarkeit festgestellt
wird.

In der Gliederung nach der Beteiligung am Er-
werbsleben wird zwischen Erwerbspersonen und
N ichterwerbspersonen unterschieden.

Erwerbspersonen sind Personen mit Wohnsitz im
Bundesgebiet (lnländerkonzept), die eine unmit-
telbar oder mittelbar auf Erwerb gerichtete Tä-
tigkeit ausüben oder suchen (Selbständige, Mit-
helfende Familienangehörige, Abhängige), unab-
hängig von der Bedeutung des Ertrages dieser
Tätigkeit flir ihren Lebensunterhalt und ohne
Rücksicht auf die von ihnen tatsächlich geleistete
oder vertragsmäßig zu leistende Arbeitszeit.

Die Erwerbspersonen setzen sich zusammen aus
den Erwerbstätigen und den Erwerbslosen. Er-
werbstätige sind Personen, die in einem Arbeits-
verhältnis stehen (einschl. Soldaten und Mithel-
fende Familienangehörige), selbständig ein Ge-
werbe oder eine Landwirtschaft betreiben oder ei-
nen Freien Beruf ausüben. Enuerbslose sind Per-
sonen ohne Arbeitsverhältnis, die sich um eine
Arbeitsstelle bem[ihen, unabhängig davon, ob sie
beim Arbeitsamt als Arbeitslose gemeldet sind.
Insofem ist der Begriff der Erwerbslosen umfas-
sender als der Begriff der Arbeitslosen.
Andererseits zählen Arbeitslose, die vorüberge-
hend geringfrigige Tätigkeiten ausüben, nach dem
Erwerbskonzept (Volkszählung, Mil«ozensus)
nicht zu den Erwerbslosen, sondern zu den Er-
werbstätigen.
Nach der Stellung im Beruf ergibt sich die Unter-
scheidung der Erwerbstätigen nach Selbständigen,

8 Entschließung der 13. Internationalen Arbeits-
statistikerkonferenz vom 29. Oktober 1982 über
Statistiken der Erwerbsbevölkerung, Beschäftigung,
Arbeitslosigkeit und Unterbeschäftigung (IAO,
Genf).

Mithelfenden Familienangehörigen und Abhängi-
gen. Diese Unterscheidung wird auch bei frtiher
Erwerbstätigen flir die zuletzt ausgeübte Tätigkeit
vorgenommen.
Selbständige: Personen, die einen Betrieb oder
eine Arb eitsstätte als Ei gentümer, M itei genti[ner,
Pächter oder selbstäindiger Handwerker leiten
sowie selbständige Handelsvertreter, freiberufl ich
Tätige, Hausgewerbetreibende und Zwischen-
meister.

Mithelfende Familienangehörige: Familienange-
hörige, die in einem landwirtschaftlichen oder
nichtlandwirtschaftlichen Betrieb, der von einem
Familienmitglied als Selbstä.ndiger geleitet wird,
mithelfen, ohne hierfür Lohn oder Gehalt al er-
halten und ohne daß für sie Pflichtbeiträge zur
g es etzl ichen Rentenvers ic herung gezahlt werden.

Abhängige: Beamte, Angestellte, Arbeiter und
Auszubildende.

Beamte: Personen in einem öffentlich-rechtlichen
Dienstverhältnis des Bundes, der Länder, der Ge-
meinden und sonstiger Körperschaften des öffent-
lichen Rechts (einschl. der Beamten auf Zeit und
der Beamten im Vorbereitungsdienst), Richter
und Soldaten, ferner Geistliche der zur Evange-
Iischen Kirche in Deutschland gehörenden
Kirchen und der Römisch-Katholischen Kirche. In
den für Beamte ausgewiesenen Ergebnissen sind
die Wehrpfl ichtigen enthalten.

Angestellte: Alle nichtbeamteten Gehaltsempfän-
ger. Für die Zuordnung ist grundsätzlich die
Stellung im Betrieb und nicht die Art des Versi-
cherungsverhältnisses bzw. der Mitgliedschaft in
einer Rentenversicherung flir Angestellte ent-
scheidend. Leitende Angestellte gelten ebenfalls
als Angestellte, sofern sie nicht Miteigenttimer
sind. Zu den Angestellten zählen außerdem die
Zivildienstleistenden.

Arbeiter: Alle Lohnempfänger, unabhängig von
der Lohrzahlungs- und Lohnabrechnungsperiode
und der Qualifikation, ferner Heimarbeiter und
Hausgehilfinnen.

Auszubildende in anerkannten Ausbildungsberu-
fen: Personen, die in praktischer Berußausbildung
stehen (einschl. Praktikanten und Volontäre).
Normalerweise mtinden kaufrnännische und tech-
nische Ausbildungsberufe in einen Angestellten-
berut, gewerbliche Ausbildungsberufe in einen
Arbeiterberuf ein. Die Auszubildenden sind, so-
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fern nicht gesondert nachgewiesen, jeweils in den
Zahlen der Angestellten bzw. Arbeiter enthalten.

Nichterwerbspersonen sind alle Personen, die kei-
nerlei auf Erwerb gerichtete Tätigkeit ausüben
oder suchen.

Nettoeinkommen: Ermittelt wird die Gesamthöhe
des individuellen Nenoeinkommens durch eine
Selbsteinstufung der Befragten in vorgegebene
Einkommensgruppen. Die Einkommensangaben
können auch andere Einkommensquellen als die
ausgeübte berufliche Tätigkeit enthalten. Das
monatliche Nettoeinkommen setzt sich also aus
der Summe aller Einkommensarten zusammen.
Zu den wichtigsten Einkommensarten werden ge-
rechnet: Lohn oder Gehalt, Gratifikation, Unter-
nehmereinkommen, Arbeitslosengeld/-hilfe, So-
zialhilfe, Rente, Pension, Kindergeld, Wohngeld,
eigenes Vermögen, Vermietung/Verpachnrng,
Zinsen, Altenteil, BAFöG, Stipendien, Alimenta-
t i o nszahlungen, p ri vate U ntersttitzungen, Sachbe-
züge (Naturalbezüge, Deputate), außerdem Zu-
schüsse zum Vermögenswirksamen Sparen, Vor-
schüsse und ggf. der vom Aöeitgeber getragene
Anteil einer Werkswohnungsmiete u.ä.

Das monatliche Nettoeinkommen aus einer Er-
werbstätigkeit ergibt sich aus dem Bruttoein-
kommen im Oktober 1991 bzw. im Januar 1992
abzüglich Steuern und Sozialversicherung (ggf.
auch abzüglich der Beiträge flir private, kommu-
nale oder staatliche Zusatzversorgungskassen).
Bei unregelmäßigem Einkommen sowie bei
Selbständigen, bei denen nur der Nettobetrag des
gesamten Jahres bekannt ist, war der Nettodurch-
schnitt im Jahr anzugeben. Bei Selbständigen in
der Landwirtschaft und Mithelfenden Familienan-
gehörigen ohne Pflichtversicherung in der Renten-
versicherung wurde das Nettoeinkommen nicht
erfragt.

Wirtschaftszweige: Für die Gliederung der Er-
werbstätigen nach Wirtschaftszweigen wird die
aus der Grundsystematik der Wirtschaftszweige
abgeleitete "Systematik der Wirtschaftszweige,
Fassung flir den Mikrozensus ab 1983" verwen-
det.

Bei der Verwendung von nach Wirtschaftsabtei-
lungen gegliederten Zahlen des Mikrozensus ist
zum einen at berücksichtigen, daß die
Erwerbstätigen den Wirtschaftsabteilungen nach
dem wirtschaftlichen Schwerpunkt der örtlichen
Einheit (nicht des Unternehmens), in der sie

beschäftigt sind, zugeordnet sind. Zum anderen
darf nicht übersehen werden, daf) die Angaben des
wirtschaftlichen Schwerpunktes des Betriebes bei
Personenbefragungen nicht so genau sein kann
wie bei Betriebsbefragungen.

Die Fälle ohne Angabe des Wirtschaftszweiges
werden im Rahmen der Aufbereitung nach dem
Hot-Deck-Verfahren auf die einzelnen Wirt-
schaftsgruppen verteilt. Bei diesem maschinellen
Korrekturverfahren wird in die Datensätze ohne
Angabe des Merkmals "Geschäftszweig (Bran-
che)" die Angabe des letzten "richtigen" und
bezüglich anderer Merkmale gleichartigen
Datensatzes, der zuletz1" im Speicher (Deck)
vorhanden war, eingesetzt e.

Berufs- und Betriebswechsel: In den beiden Mi-
krozensus-Zusatzerhebungen im Oktober l99l
und Januar 1992 wurden alle Erwerbstätigen ge-
fragt, ob sie seit der letaen Befragung im April
l99l bzw. Oktober l99l den Beruf oder den Be-
trieb gewechselt hatten.

Berufswechsel: Da die Berufsdefinition im Mi-
krozensus an die "gegenwärtige Tätigkeit" (und
nicht an die Berufsbezeichnung) anknüpft, waren
auch Berufswechsel innerhalb der Firma sowie
Berufswechsel ohne Umschulung oder Weiter-
bildung anzugeben.

Betriebswechsel: Hierzu zählt auch ein Wechsel
zwischen Betrieben eines Unternehmens.

Höchster Abschluß an einer allgemeinbildenden
Schule:

Als Volksschul- oder Hauptschulabschluß gilt das
Abschlußzeugnis der höchsten Klasse, die bei der
Erfüllung der allgemeinen Vollzeit-Schulpflicht
erreicht werden konnte. Sonderschulen werden
wie Volksschulen behandelt, soweit sie nicht zu
einem höheren Schulabschluß führen.

Ein Realschulabschluß oder Mittlere Reife, auch
unter der Bezeichnung "Einjähriges" bekannt, ist
das Abschlußzeugnis einer Realschule (oder Mit-
telschule), eines Realschulzweiges an Gesamt-
schulen oder einer Abendrealschule. Als
g leich wert ig gilt das Versetzungszeugnis

9 Ebenfalls nach dem Hot-Deck-Verfabren werden die
Fälle ohne Angabe der geleisteten fubeitsstunden
korrigiert.
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in die ll. Klasse (Obersekunda) eines Gymna-
siums oder das Abschlußzeugnis einer Berußauf-
bau- oder Berußfachschule (sogenannte "Fach-
schulreife").

Allgemeinbildende polyechnische Oberschule in
der ehemaligen DDR: Der Abschluß einer poly-
technischen Oberschule ist das Abschlußzeugnis
der 8. oder 10. Klasse der allgemeinbildenden
polytechnischen Oberschule in der ehemaligen
DDR.

Fachhoch-/Hoc hschul rei fe :

Als Fachhochschulreife gilt das Abschlußzeugnis
einer Fachoberschule, eines Fachgymnasiums
oder einer Höheren Berußfachschule. Fachober-
schulen sind Einrichtungen mit einem tl. und 12.
Schuljahr, für deren Besuch in der Regel ein Real-
schulabschluß oder ein gleichwertiger Abschluß
erforderlich ist. Die Abschlußprüfung dieser
Schule berechtigt zum Besuch von Fachhochschu-
len, Höheren Fachschulen, Ingenieurschulen (seit
I 969 Fachhochschulen) oder Fachakademien.

Als allgemeine Hochschulreife oder Abitur gilt
der Abschluß eines Cymnasiums. Personen, die
den Besuch an einer entsprechenden Schule des
sogenannten "2. Bildungsweges", z.B. Abend-
gymnasium, Kolleg usw., zur Erlangung der
Hochschulreife beendet haben, erhalten ebenfalls
die Hochschulreife.

Die fachgebundene Hochschulreife wird durch
den erfolgreichen Abschluß eines Fachgymna-
siums (Fachabitur), z.B. eines Wirtschaftsgymna-
siums, eneicht. Die Schulbesuchsdauer beträgt
drei Jahre.

Letzter beruflicher Ausbildungsabschluß und
Hochschulabschluß:

Die Lehr-/Anlernausbildung umfaßt eine minde-
stens zwei Jahre andauernde (beruß-) schulische
und betriebliche Ausbildung.

Als gleichwertiger Berufsfach-
sc hu I ab s c h I u ß gilt das Abschlußzeugnis
einer Berufsfachschule für Berufe, für die nur eine
Berußfachschulausbildung möglich ist (2.8.
medizinisch+echnische Assistenten, Höhere Han-
delsschule). Berußfachschulen sind Schulen der

beruflichen Ausbildung mit voller Wochenstun-
denzahl und mindestens einjähriger Schulbe-
suchsdauer, die in der Regel freiwillig nach
Erfüllung der Vollzeitschulpflicht zur Berußvor-
bereitung oder auch zur vollen Berufsausbildung
ohne vorherige praktische Berußausbildung
besucht werden können.

In den Ergebnissen für die Lehr-/Anlemaus-
bildung ist das berufliche Praktikum ebenfalls
enthalten. Als "Praktikum" gilt eine mindestens
sechsmonatige praktische berufl iche Ausbildung,
die vor oder während der theoretischen Aus-
bildung an einer Fachoberschule, Fachschule,
Fachhochschule (Ingenieurschule) oder wissen-
schaftlichen Hochschule außerhalb dieser Ein-
richtung - teilweise als zwingend vorgeschriebene
Eingangsvoraussetzung - absolviert wurde.
Beispiel hierflir ist das Technische Praktikum von
mindestens zweijähriger Dauer. Hierzu gehören
n i c h t solche Praktika von unter sechsmona-
tiger Dauer oder praktische Kenntnisse, die man
sich im Laufe der Jahre in seinem Beruf angeeig-
net hat.

Zum Fachschulabschluß zählen der Meister- und
der Technikerabschluß sowie gleichwertige Ab-
schlüsse an Fachschulen. Ein Meisterabschluß
liegt vor, wenn der (oder die) Befragte eine Mei-
sterprüfung vor einer Kammer (2.B. Industrie-
und Handelskammer, Handwerkskammer usw.)
abgelegt hat. Fach-/Technikerschulen werden in
der Regel freiwillig nach einer bereits envorbenen
Berußausbildung oder praktischen Berußerfah-
rung, teilweise auch nach langiähriger praktischer
Arbeitserfahnrng, oder mit dem Nachweis einer
fachspezifrschen Begabung besucht und vermit-
teln eine vertiefte berufliche Fachbildung.

Den Fachschulabschluß in der ehemaligen DDR
haben Personen erworben, die dort eine Fach- und
Ingenieurschule, z.B. für Grundschullehrer, Öko-
nomen, Bibliothekare, Werbung und Gesaltung
abgeschlossen haben.

Hochschulabschlull:

Fachhochschule: Der Fachhochschulabschluß
bzw. Ingenieurschulabschluß ist der graduierte
Abschluß einer Fachhochschule, Ingenieurschule
oder einer sonstigen Höheren Fachschule. Auch
der Abschluß einer Berußakademie wird hierzu
gezithlt.
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Universität: Als Hochschul- oder Universitätsab-
schluß gelten Staatsexamen, Diplom- oder Magi-
sterprüfung unüoder Promotion an Universitäten
oder Hochschulen verschiedener Art (2.B. Techni-
sche Hochschule, Pädagogische Hochschule,
Tierärztliche Hochschule, Musikhochschule usw.)
einschließlich Gesamthochschulen und Fernuni-
versitäten. Hochschulabschluß ist ebenfalls gege-
benbei Absolventender frü h e re n L e h-
re rs e m inare und Lehrerbildungsanstalten.

Maßnahmen zur berufl ichen Weiterbildung/
I Imschrrlrrnp
Zu den beruflichen Weiterbildungs- und Umschu-
lungsmaßnahmen zählen der Besuch von Vorträ-
gen oder Wochenendkursen, von Techniker- oder
Meisterschulen sowie der Besuch von Lehrgän-
gen, Kursen, Seminaren usw. Die Veranstaltungen
können im Betrieb oder am Arbeitsplatz, in spe-
ziellen Fortbildungsslätten von Betrieben, Ver-
bänden, Handwerkskammern usw. oder auch als

Fernunterricht stattfinden. Voraussetzung für die
Beteiligung an den Maßnahmen ist eine abge-
schlossene Berufsausbildung oder eine angemes-
sene Berußerfährung. Lehrgänge, die der Allge-
meinbildung, der Berufsausbildung oder -vorbe-
reitung dienen, zählen nicht als Maßnahme zur
berufl ichen Weiterbildung.

Pendler: Unter Pendlern im weitesten Sinne wer-
den Erwerbstätige, Schüler und Studierende ver-
standen, deren Arbeits- bzw. Ausbildungsstätte
nicht auf dem Wohngrundstück liegt. Je nachdem,
ob sich die Arbeits- bzw. Ausbildungsstätte in der
gleichen oder einer anderen Gemeinde befindet,
handeltessichum " i nnergem e i nd-
liche Pendler" oderum "Pendler
über die Gemeindegrenze". Liegt
die "Zielgemeinde" in einem anderen Bundes-
land, sind die Betreffenden zwar noch "Pendler
über die Gemeindegrenze", gleichzeitig aber auch
"Pendler über die Landes-
gr enze".
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3 Entwicklung der
Erwerbstätigkeit in den
neuen Ländern und
Berlin-Ost

Ergebnisse des Mikrozensus
April 1991 und der
M i kroze nsus-Zu satzerheb u n gen

Oktober 1991 sowie Januar 1992

Vorbemerkung
Der Mikrozensus wird als iährliche Repräsentativstatistik
über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt seit 1957 in
der Bundesrepublik Deutschland durchgeführt. Sein
Hauptzweck besteht darin, in regelmäßigen und kurzen
Abständen schnell, kostensparend und zuverlässig die
wichtigsten bevölkerungs- und arbeitsmarktstatrstischen
Strukturdaten und deren Veränderungen bereitzustellen.

Mit der Erhebung vom April 1991 ist der Mikrozensus
erstmals auch in den neuen Ländern und Berlin-Ost
durchgeführt worden. Die Ergebnisse des Mikrozensus
vom April 1991 lielern somit die ersten - auch internatio-
nal vergleichbaren - Daten über die Arl und den Umfang
der Erwerbsbeteiligung sowie die wirtschaftliche und so-
ziale Lage der Bevölkerung in allen 16 Bundesländernr).

Die Bereitstellung der Basisinlormationen in tiefer sachli-
cher und regionaler Gliederung ist einerseits möglich
durch das umfangreiche Frageprogramm des Mikrozen-
sus vom April 1991, andererseits wegen des Stichproben-
designs mit seiner tielen regionalen Schichtung und des
hohen Auswahlsatzes von 1 % der Bevölkerung.

Da sich insbesondere in den neuen Bundesländern seit
der Vereinigung Deutschlands rasche und tiefgreifende
Veränderungen in der Wirtschaft und damit auf dem Ar-
beitsmarkt vollziehen und das statistische Gesamtsystem
noch nicht voll ausgebaut ist, werden Zusatzinformationen
benötigt, die diese kurzfristigen Entwicklungen aufzeigen.
Daher wurden im Oktober 1991 und im Januar 1992 zwei
Mikrozensus-Zusatzerhebungen durchgefuhrt, die auf die
neuen Bundesländer und Berlin-Osl beschränkt waren2).
Das Erhebungsprogramm konzentrierte sich auf das zwin-
gend Notwendige und befaßte sich daher vorrangig -neben demographischen Angaben - mit Merkmalen zur
Eruerbstätigkeit, zur Erwerbslosigkeit und zum Unterhalt/
Einkommen. Für die Mikrozensus-Zusatzerhebungen wur-
den die Haushalte eines sogenannten Rotationsviertels
(ein Viertel der Auswahlbezirke eines Erhebungsjahres)
herangezogen, die auch schon im April 1991 befragt wor-
den waren (siehe Schaubild 1). Die in die Zusatzerhebun-
gen einbezogenen Haushalte wurden letztmalig erneut im
Rahmen des Mikrozensus Mai 1992 befragt. Der Auswahl-
satz der Mikrozensus-Zusatzerhebungen umlaßte also mit
0p5o/o der Bevölkerung nur ein Viertel des Stichproben-
umfangs eines ,,normalen" Mikrozensus, so daB der Glie-
derungstiefe der Ergebnisse engere Grenzen gesetzl sind.

lm vorliegenden Beitrag werden die wichtigsten Daten aus
den drei Mikrozensus-Befragungen vom April und Okto-
ber 1991 sowie vom Januar 1992 für die neuen Länder und
Berlin-Ost dargestellt, wobei der Schwerpunkt auf den
Veränderungen im Beobachtungszeitraum liegt.

2) Aul der Grundlage des Einigungsvertragss konnle vom Bundesministerium lür Arbeit
und Soziales eino Mikrozensusanpassungsverordnung (BGBI. I S.2030) am 18. oklo-
ber 1991 erlassen werden.

Siehe Hin, [,1 ] ,Erste Ergebnisse des Mikrozensus Apnl 1991" rn WiSla 9/1992,
627 fi

1)

S,

Schaubild 1

ROTATIoNSSoHEMA DES MIKRozENSUS IN DEN NEUEN LÄNDERN UND BERLIN-oST
Mikrozensus
April 1991

Mikrozensus-Z usatzerhebungen
oktober 1991 Januar 1992

Mikrozensus
Mai 19e

Mikrozensus
April 1993

0,25% 0,259b 0,25%

0,25%

0,25%

0,25%

0,25%
0,25%

0,25%

0,25Y8

0,25%

0.25%

0,25%

0,25%

Shtistishca Bundqmt gl 0123
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Ergebnisse

Nur leicht rückläufige Erwerbsbeteiligung bei
deutlich verschlechterter Arbeitsmarktlage
lm Beobachtungszeitraum von April 1991 bis Januar'1992
hat die Bevölkerungszahl in den neuen Ländern und Ber-
lin-Ost von fast 16 Mill. Personen nur geringfügig (- 1 %)
abgenommen (siehe Tabelle 1). Trotz massiver Probleme

Tabelle 1: Bevölkerung nach Beteiligung am Erwerbsleben in
den neuen Ländern und Berlin-Ost

Ergebnisse des Mikrozensus

Beteiligung
Emerbslebenam

April 1991
loxtooer 

tsst Januar 1992

lnsgesamt

Enverbspersonen .. ..
Erwerbstätige......
Erwerbslose.......

Nichterwerbspersonen

8 507
7 369
I iQO

7 321

I 357
5 930
1 427
7 411

Bevölkerung 15 828 15 768

Erwerbspersonen ....
Erwerbstätige.....
Enverbslose..,...

Nichterwerbspersonen

4 555
4 156

39S
3 046

4 421
3 996

425
3 148

4323
3n8

545
3223

Bevölkerung 7 601 7 569 7 545

Weiblich

Erwerbslose

4 173
3 605

568
4 167

4 086
3372

714
4 174

4m4
3 152

882
4 188Nichterwerbspersonen

Bevölkerung

aul dem Arbeitsmarkt veränderte sich die Eruverbsbeteili-
gung der Bevölkerung nur wenig. Der Anteil der Erwerbs-
personen - Erwerbstätige und Erwerbslose - an der
Bevölkerung (d. h. die Erwerbsquote) sank lediglich von
55 % im April 1991 auf 54o/o im Oktober 1991 und erreichte
schließlich 53 0/o im Januar 1992. Das bedeutet, daß sich
der Anteil der Arbeitsplatzbesitzer und -suchenden an der
Gesamtbevölkerung nur wenig verändert hat. Dies gilt so-
wohl für Männer als auch für Frauen, wobei die Erwerbs-
quote der Männer mit einem RÜckgang von 60 % im April
1991 auf 57 0/o im Januar 1992 (Oktober 1991 : 58 %) stärker
abnahm als die der Frauen (April 199'l : 50 %, Oktober
1991:50 %, Januar 1992:49 %; siehe Tabelle 2).

Tabelle 2: Enrrerbsquoten für Männer und Frauen in den neuen
Ländern und Berlin-Ost

Ergebnisse des Mikrozensus

Geschlecht April 1991 Oktober 1991 Januar 1992

Männer
Frauen

lnsgesamt

59,9
50,0
54,7

58,4
49,5
53,7

57,3
49,1
53,0

Eine altersspezifische Betrachtung zeigt, daß die leicht
rückläufige Enverbsquote in den neuen Ländern und Ber-
lin-Ost ausschließlich auf ein Absinken der Erwerbsbeteili-
gung der 55- bis unter 60jährigen Männer und Frauen
zurückzuführen ist. lm April 1991 waren noch 37 0/o der 55-
bis unter 60jährigen Frauen am Erwerbsleben beteiligt, im
Oktober 1991 33 o/o und im Januar 1992 nur noch 28 %. Bei
den Männern dieser Altersgruppe hat sich die Eruverbsbe-
teiligung von 73 % im April 1991 auf 47 o/oim Januar 1992
vermindert (siehe Schaubild 2). Der Rückzug dieser Per-

Schaubild 2

sonen aus dem Erwerbsleben ist vermutlich auf die Mög-
lichkeit der lnanspruchnahme von Vorruhestandsregelun-
gen zurückzuführen.

Von den 25 bis unter 55 Jahre alten Frauen war nach wie
vor ein unverändert hoher Anteil als Erwerbstätige oder
Erwerbslose auf dem Arbeitsmarkt präsent. Ein Rückzug
von Frauen aus dem Erwerbsleben ist bei diesen Alters-
gruppen somit nicht zu beobachten.

Die Erwerbsbeteiligung der Frauen in den neuen Landern
und Berlin-Ost lag somit im Vergleich mit der im lrüheren
Bundesgebiet und der der übrigen Mitgliedstaaten der
Europäischen Gemeinschaften (EG) nach wie vor auf ei-
nem relatrv hohen Niveau. Wie die Ergebnisse der EG-Ar-
beitskräftestichprobe, die in der Bundesrepublik Deutsch-
land in den Mikrozensus integriert ist, zeigen, waren 1990
die Erwerbsquoten der 25- bis unter S51ährigen Frauen
EG-weit sehr unterschiedlich (siehe Tabelle 3). Die unter-
schiedlich starke Enverbsbeteiligung von Frauen im frühe-
ren Bundesgebiet und in den neuen Ländern ist im we-
sentlichen darauf zurückzuführen, daß in den neuen Län-
dern weitaus umfassendere Möglichkeiten der außerhäus-
lichen Kinderbetreuung zur Verfügung stehen, so daß die
Frauen nicht in dem Maße ihre Erwerbstätigkeit aus fami-

ALTERSSPEZIFISCHE EßWERBSOUOTEH VOH TIIÄHHgNN UND FRAUEN
IN DEN NEUEN LÄNDERN UND BERLIN - OST

Erg€bnrs des Mikrozensus

- 

April 1991 ---- Oktober 1991 - - - - Januar 1992
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Tabelle 3: Erwerbsquotenl) der 25- bis unter 55iährigen Frauen
Ergebnis der EG-Arbertskäft estichprobe 1990

Mitgliedstaat Erwerbsquote

Belgien....
Niederlande
Italien . .

Griechenland
Luxemburg
Spanien
lrland . .... .

Europäische Gemeinschaf ten insgesamt

87,9
72,2
73,0
66,9
65,6
60,8
57,7
52,1
51,4
47,6
46.7
45,1

62,8

1) Bei der Berechnung der EMerbsquote wurde eine internationale, vom Mikro-
zensus abweichende Definition der Enrverbspersonen zugrunde gelegt, d. h. die
Erwerbslosen, dre nicht solort bzw. innerhalb von 14 Tagen tür eine Tätigkeit verlüg-
bar waren, sind ausgeklammerl - 2) Früheres Bundesgebiet.

liären Gründen unterbrechen, wie es im früheren Bundes-
gebiet der Fall ist. Aber auch die Notwendigkeit, mit zum
Haushallseinkommen beitragen zu müssen, dürfte für die
konstant hohe Erwerbsbeteiligung von Frauen in den neu-
en Ländern ausschlaggebend sein.

lmmer schlechtere Chancen für eine aktive
Teilnahme am Erwerbsleben
Während die Erwerbsbeteiligung sich von April 1991 bis
Januar 1992 nur geringfugig verändert hat, haben sich die
Chancen, aktiv am Erwerbsleben teilzunehmen, deutlich
vermindert.

lm April 1991 waren von den damals 8,7 Mill. Erwerbsper-
sonen rund 89 % erwerbstätig und 11 % erwerbslos.
Sechs Monate später, im Oktober 1991, waren bereits
13 0/o der 8,5 Mill. Erwerbspersonen erwerbslos, und 87 %
hatten noch einen Arbeitsplatz, lm Januar'1992 schließlich
waren rund 17 0/o der 8,4 Mill. Erwerbspersonen ohne Ar-
beit, und nur noch 83 0/o waren erwerbstätig (siehe Tabel-
le 1). An diesen Veränderungen wird sichtbar, daß sich in
den neuen Bundesländern die Chancen, aktiv am Er-
werbsleben teilnehmen zu können, zunehmend ver-
schlechterl haben. Davon waren besonders Frauen und
ältere Arbeitnehmer betroffen.

Bereits im April 1991 zeigte die Gegenüberstellung des
Erwerbstätigen- und des Eruverbslosenanteils, daß die Ar-
beitsmarktsituation für Frauen (86 % Erwerbstätige, 14 0/o

Erwerbslose) deutlich ungünstiger war als die der Männer
(91 % Erwerbstätige,9 % Erwerbslose). ln der Folgezeit hat
sich diese Diskrepanz immer mehr ausgeweitet. lm Januar
'1992 waren schließlich rund 220/o aller weiblichen
Erwerbspersonen ohne Arbeit, lediglichTSo/o waren noch
erwerbstatig. Die Arbeitsmarktsituation der Männer hat
sich zwar ebenfalls erheblich verschlechtert (im Januar
'I 992 waren 87 0/o der männlichen Erwerbspersonen er-
werbstätig und 13 0/o erwerbslos), aber bei weitem nicht in
dem Ausmaß, wie es bei den Frauen zu beobachten war.

Die altersspezifische Betrachtung macht deutlich, daß sich
die Arbeitsmarktsituation lür ältere Männer zwischen 55
und 60 Jahren besonders ungünstig entwickelt hat. ln
dieser Altersgruppe hat sich der Anleil der Erwerbslosen
an den Erwerbspersonen von rund 10 % im April 1991 auf

Tabelle 4: Anteil der Erwerbstätigen und Erwerbslosen an den
Erwerbspersonen je Altersgruppe

Ergebnisse des Mikrozensus
Prozent

gut 21 o/o im Januar 1992 verdoppelt (siehe Tabelle 4). Bei
den Frauen waren nicht nur ältere Erwerbspersonen, son-
dern auch jüngere Jahrgänge besonders stark von Be-
schäftigungseinbrüchen betroffen. So lag im Januar 1992
der Erwerbslosenanteil bei den 55- bis unter 60jährigen
Frauen bei rund 34 % und bei den 20- bis unter 3Sjährigen
deutlich über 20 o/0.

Eruerbslosigkeit als Folge des wirtschaftlichen
Umbruchs
Die schwierige Umbruchphase von einer zentral gelenkten
Planwirtschaft in eine marktwirtschaftliche Ordnung in den
neuen Bundesländern und Berlin-Ost war gekennzeichnet
durch einen massiven Abbau von Arbeitsplätzen, der sich
im starken Anstieg der Erwerbslosenzahlen niederschlug.
So stieg die Zahl der Erwerbslosen von 966 000 im April
1991 auf über'1,4 Mill. im Januar 1992 und erhöhte sich
somit in diesen neun Monaten um 461 000 (48 0/o).

Der Strukturwandel und die dadurch auflretenden wirt-
schaftlichen Probleme hatten zur Folge, daB immer mehr
Erwerbslose wegen Entlassung durch den Arbeitgeber
ihren Arbeitsplatz verloren. lm April 1991 gaben rundT2o/o
der Erwerbslosen an, entlassen worden zu sein, im Januar
1992 bereits gut 80 0/0. Bei den Frauen verlief diese Ent-
wicklung noch wesentlich rasanter als bei den Männern.
So ist der Anteil der erwerbslosen Frauen, die entlassen
wurden, von7l o/o (im April 1991) auf 82 0/o (im Januar 1992)
angestiegen. Bei den Männern hat sich der entsprechen-

Alter
von...brsunter

Jahren

Männer Frauen
April
1991

Oktober
1991

Januar
1992

April
't991

Oktober
1991

Januar
1992

15-20
Erwerbstätige
Erwerbslose .

20-25
Enverbstätige
EMerbslose .

25-30
Erwerbstätige
Enverbslose .

30-35
Erwerbstätige
Erwerbslose .

35-40
Erwerbstätige
Erwerbslose .

40-45
Erwerbstätige
Erwerbslose .

45-50
ErwerbstätEe
Enverbslose .

50-55
Erwerbstätige
Erwerbslose .

55-60
Erwerbstätige
Erwerbslose .

50 und mehr
Erwerbstätige
Enverbslose .

lnsgesamt
Erwerbstätige
Erwerbslose

90,5
9,5

93,8
6.2

93,8
6,2

86,3
13,7

ß,7
1 1,3

87,7
12,4

88,7
1 1,3

87,4
12,6

83,1
16,9

84,1
16,0

80,2
19,8

76,4
23,6

90,8
9,2

90,4
9,5

87,4
12,6

84,3
15,7

79,7
20,3

82,0
18,0

83,5
16,5

85,3
14,7

75,9
24,1

91,6
8,4

91,7
8,3

87,8
12,2

85,7
14,3

76,6
23,4

79,7
20,3

92,5
7,5

92,7
7,3

90,1
9,9

89,4
10,7

g2,0 90,78,0 9,3
88,6
'11,4

88,1
11,9

80,9
't9,1

92,9 91,5
8,5

88,6
I 1,4

88,9
11,1

86,0
14,0

80,1
19,97,1

92,3
7,8

89,9
10,1

87,2
12,8

87,0
13,0

81,2
18,E

75,8
n,2

89,8 85,4 78,8 78,6 74,0 66,210,2 14,6 21,2 21,4 26,0 33,9

86,6
13,4

82,4
17,6

n,3
2.,7

88,9

86,4
13,5

92,6 81,6

91,3
8,7

90,4
9,6

87,4
12,6

82,5
17,5

78,1
21,9
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de Anteil lediglich von 74 auf rund 78 % erhoht. Das heißt,

daß die Mehrzahl der Frauen und Männer durch Entlas-
sung erwerbslos geworden ist und eigene Kundigung
oder lreiwillige Unterbrechung der Beru{stätigkeit kaum
Ursachen für Enverbslosigkeit waren (siehe Tabelle 5).

Tabelle 5: Strukturdaten zur Erwerbslosigkeit in den
neuen Ländern und Berlln-Ost

Ergebnisse des Mikrozensus

Nach wie vor versucht die Mehrheit der Erwerbslosen in

den neuen Ländern und Berlin-Ost, Über das Arbeitsamt
eine neue Stelle vermittelt zu bekommen. So nahmen im
April 1991 rund 90 o/0, im Januar 1992 sogar fast 93 % der
Erwerbslosen die Hilfe des Arbeitsamtes bei der Stellen-
suche in Anspruch. Andere Methoden der Arbeitsuche,
wie zum Beispiel Bewerbung auf lnserate oder Aufgabe
von Stellengesuchen, spielten nur eine sehr geringfÜgige
Rolle. Die starke Frequentierung des Arbeitsamtes ist si-
cher nicht allein darauf zurÜckzufÜhren, daß sich die Er-

werbslosen vom Arbeitsamt die Vermittlung eines Arbeits-
piatzes erhofften, sondern sie dürfte auch darin begrÜndet
sein, daß ein hoher Prozentsatz AnsprÜche auf Zahlungen
aus der Arbeitslosenversicherung hatte, die beim Arbeits-
amt geltend gemacht werden mÜssen.

Mit zunehmender Dauer der wirtschaftlichen Problemlage
steigt der Anteil der längerfristig erwerbslosen Personen.
lm April 1991, ein halbes Jahr nach der Vereinigung und
neun Monate nach der Währungs-, Wirtschafts- und So-
zialunion, war die Erwerbslosigkeit in den neuen Bundes-
ländern und Berlin-Ost noch eine relativ neue Erschei-
nung. Dies war auch an den Zahlen zur Dauer der Arbeit-
suche abzulesen: Damals gab die Überwiegende Mehrheit
der Erwerbslosen, nämlich rund 81 0/0, än, seit weniger als
einem Jahr auf Arbeitsuche zu sein, und lediglich rund 9 0/o

suchten seit einem Jahr oder länger einen neuen Arbeits-
platz. Bis Januar 1992 hat sich dieses Bild deutlich gewan-
delt. lm Oktober 1991 waren bereits 220/o der Erwerbs-
losen seit länger als einem Jahr auf der Suche nach einem
Arbeitsplatz, im Januar 1992 lag der Anteil bei gut 23 0/0.

Trotz der schwierigen Arbeitsmarktsituation nahm der
Wunsch der Erwerbslosen nach voller lntegration in das
Arbeitsleben eher zu. lmmer mehr Erwerbslose in den
neuen Bundesländern strebten einen Vollzeitarbeitsplatz
an. Während im April 1991 noch 70o/o der Erwerbslosen

angaben, eine Vollzeitstelle zu suchen, waren im Januar
1992 bereits rund 83 0/o der Erwerbslosen auf der Suche
nach einer Vollzeittätigkeit. Dieses stark zunehmende In-
teresse an einem Vollzeitarbeitsplatz war sowohl bet den
Männern als auch ber den Frauen zu beobachten. Der
Wunsch, eine Teilzeittätrgkeit zu erhalten, hat dementspre-
chend nachgelassen, bei den erwerbslosen Frauen sank
er von 20 % im April 199'l auf gut 13 % im Januar 1992 Das
rückläufrge lnteresse an Teilzeilarbeitsplätzen bei Frauen
durfte von mehreren Faktoren beernflußt sein. Zum einen
hatte sich im Beobachtungszeitraum die im Fruhlahr 1991

teilweise unklare Situation im Hinblick auf den Fortbestand
von Kinderbelreuungseinrichtungen stabilisiert, das heißt
für erwerbstätige und erwerbslose Mutter waren die Rah-
menbedingungen inzwischen wieder eindeutig definiert
Zum anderen lassen unsichere Zukunftsperspektiven den
Wunsch nach ökonomischer Absicherung durch Vollzeit-
tätigkeit gegebenenfalls mehrerer Familienmitglieder
wachsen.

Bei rückläufiger Kurzarbeit Stabilisierung der
geleisteten Wochenarbeitszeit
Neben der Entwicklung der Erwerbsbeteiligung und der
Erwerbslosenzahlen dienen auch Informalionen zur gelei-
steten Arbeitszeit als lndikator für die Arbeitsmarktsitua-
tron.

Ein lndikator ist die normalerweise je Woche geleistete
Arbeitszeit. lm Aprrl 1991 hatten die meisten abhängig
Erwerbstatigen in den neuen Ländern und Berlin-Ost,
nämlich 700/o, dre 40-Stunden-Woche. Weniger als 40
Stunden arbeiteten normalerweise lediglich rund 12o/o,

mehr als 40 Stunden hingegen 'l 8 % der Arbeitnehmer. Bis
Januar 1992 ist die Gruppe derjenigen, die 40 Stunden in
der Woche zu arbeiten hatten, auf rund 77 o/o der abhängig
Erwerbstätigen angewachsen, gleichzeittg sank der Anteil
derlenigen mit mehr als 40 normalerweise geleisteten Wo-
chenarbeitsstunden auf gut 1 1 % (siehe Tabelle 6)

Tabelle 6; Abhängig Erwerbstätrge in den neuen Ländern und
Berlin-Ost nach der Arbeitszeit

Ergebnisse des Mikrozensus
Prozent

Gegenstand der Nachweisung &rir I oitooe, Januar
1991 1991 1992

Normalerweise geleistete Wochenarbeitszeit
unter40Stunden
40 Stunden
mehrals4ostunden. ...

Tatsächlich gelerstete wochenarbeitszeit
unter 40 Stunden
40 Stunden
mehrals40Stunden. . .

Tatsächliche Arbeitszeit war . als
normalerweise geletstete Arbeitszeit
niedriger
dar. wegenKurzarbeit . ...
gleich . .

höher

12,0
70,0
18,0

11 ,7
I O,t
12,1

12,1

765
114

27.1
51,4
21,5

20,5
59,4
20,0

18,7
62,4
18,8

8,4
2,6

81,1
10,5

18,'t
'1 1,6
72.2
9,7

110
5,4

77 ,3
11,7

Der normalerweise je Woche geleisteten Arbeitszeit läßt
sich die tatsächlich in der Berichlswoche geleistete Ar-
beitszeit gegenüberstellen, bei der sowohl die Ausfälle
wegen Urlaub, Krankheil, Kurzarbeit usw. als auch die
Mehrarbeit, zum Berspiel wegen Überslunden, berück-
sichtigt sind.

Gegenstand der Nachweisung
April
1991

Oktober
1 991

Januar
1992

1 000

Erwerbslose I 966 1 139 1 427

Grund der Arbeitsuche
Entlassung
ergeneKündigung ......
f reiwillige Unterbrechung

Methode der Arbeitsuche
Arbeitsamt......
lnserate.
PrivateVermittlung .. ..

Art der gesuchten Tätigkeit
Vollzert . .

Teilzeit . .

Dauer der Arbeitsuche
unter 1 Jahr.
'1 bisunter2Jahre . . .. .

2Jahreundmehr ......

72,1
6,5
z,J

7<O

5,2
1,7

80,2
to
1,4

90,2

1,4

93,0
1,4
'1,5

oro
2,0
1,4

70,2
14,0

78,2
12,1

82,6
9,9

72.6
20,4

2,9

80,9
8,0
1,4

72,0
20,1

1,9
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lm April 1991 lag dre von den abhangig Erwerbstätrgen in
der Berrchtswoche (vom 22 bts 28 Apnl '1 99'l ) tatsächlich
geleislete Arbeitszeit bei durchschniltlich 35,-l Stunden
und damit 4,5 Stunden unter der normalerweise geleiste-
ten durchschnittlichen Wochenarbeitszeit. Bis Januar
1992 hat sich diese Diskrepanz deutlich vermindert. Die
tatsächlich geleistete Arbeitszeit in der Berichtswoche
(vom 20. bis 26 Januar 1992) lag nun mrt 38,0 Stunden nur
noch 1,3 Stunden unter der normalerwerse geleisteten
Arbeitszeit. Diese Durchschnittswerte slnd auf den deut-
lich gestiegenen Anteil an abhängig Erwerbstätigen zu-
rückzuführen, ber dem die normalerweise und die tatsäch-
lich gelerstete Wochenarbeitszeit übereinstimmte, So ent-
sprach im Aprrl 'l 991 bei 720/o der Arbeitnehmer die tat-
sächlich in der Berichtswoche geleistete Arbeitszeit der
normalerweise geleisteten Wochenarbeitszeit, 18 % hat-
ten weniger und rund 10 % mehr gearbeitet als normaler-
weise lm Januar 1992 hatten gut 81 % der abhängig Er-
werbstätigen in der Berichtswoche genauso lange gear-
beitet wie normalerweise, nur noch etwa 8 % hatten eine
nredrigere tatsachliche Arbeitszeit, und der Anteil derjeni-
gen, die mehr gearbeitet hatten, war mit 10% konstant
geblieben. Ursache tür diese Veränderungen ist im we-
sentlichen der Ruckgang der Kurzarbeit. Während im April
1991 noch rund 12 0/o der abhängig Erwerbstätigen in den
neuen Landern und Berlin-Osl angegeben hatten, in der
Berichtswoche wegen Kurzarbeit wenlger als normaler-
weise gearbeitet zu haben, waren es tm Januar 'l 992 nur
noch knapp 3 o/c

Für die Entwicklung der Wochenarbeitszeit spielt auch der
Umfang der Teilzeitbeschäftigung eine entscheidende
Rolle. Dieser wiederum hangt in der Regel eng mit der
Arbeitsmarktsituation zusammen, wobei hohe Teilzeitquo-
ten im allgemeinen mit positrven Arbeitsmarktlagen korre-
spondreren, lm Zeitraum April 1991 bis Januar 1992 ist der
Anterl der teilzeitbeschäftigten abhangig Erwerbstätigen in
den neuen Ländern und Berlin-Ost leicht zurückgegan-
gen, Dabei blieb der Anteil der abhängig erwerbstätigen
Männer in dreser Beschäftigungsform, fur die Teilzeitbe-
schattigung lediglich eine unlergeordnele Rolle spielte,
mit rund 1 % konstant. Der Anteil der Frauen mit Teilzeit-
arbertsplatz nahm von knapp 19 auf rund 17 % ab. Diese,
wenn auch nur leichle Veränderung ist in engem Zusam-
menhang mit den bestehenden Arbeitsmarktproblemen
zu sehen, denn die Teilzeittatigkeit stand nur bei der Hälfte
der Frauen mit Teilzeitbeschäftigung in Einklang mit ihren
beruflichen Wunschen, Der Anteil derjenigen, die nur des-
halb eine Teilzeittäligkeit ausübten, da sie keine Vollzeit-
stelle finden konnten, war aber zwischen April 1991 und
Januar 1992 rapide angestiegen. lm April .199'1 gaben rund
12 o/o der leilzeitbeschaftigten Frauen an, keine Vollzeitstel-
le f inden zu können, rm Januar 1992 waren es bereits rund
21 a/0. Das heißt, im Januar 1992 strebte jede fünfle teilzeit-
tätige Frau einen Vollzeilarbeitsplatz an.

Abnehmende Enarerbsbeteiligung im Haushalts-
und Familienzusammenhang

Die bisher vorgenommenen Analysen der Entwrcklung der
Erwerbslosen- und Erwerbstätigenzahlen beleuchten die
Arbeitsmarktproblemalik aul der lndividualebene. Um ei-
nen Einblick in dre soziale Dimension der Arbeitsmarkt-

probleme zu bekommen, ist es ledoch notwendig, die
Entwicklung der Erwerbslosenzahlen im Haushaltszusam-
menhang zu sehen. Dazu einige Eckdaten (siehe Tabel-
le 7).

Tabelle 7: Haushalte in den neuen Ländern und Berlin-Ost
nach Zahl der Erwerbstätigen, Erwerbslosen

und Einkommensbeziehern
Ergebnisse des Mikrozensus

Prozent

lm April 1991 waren rund 13 0/o der rund 6,7 Mill. Haushalte
in den neuen Bundesländern vom Problem der Erwerbslo-
sigkeit direkt betroffen, das heißt, in diesen Haushalten
gab es eine oder sogar mehrere Personen, die ihren Ar-
beitsplatz verloren hatten. Ein halbes Jahr später, im Okto-
ber 1991 , lebte bereits in etwa 16 0/o der Haushalte minde-
stens ein Erwerbsloser, und im Januar 1992 war bereits
nahezu jeder fünfte Haushalt von Erwerbslosigkeit betrof-
fen. Dabei stieg auch der Anteil derlenigen Haushalte, in
denen zwer oder mehr Enarerbslose lebten, von gut 1 %
(April 199'l ) auf reichlich 2 o/o (Januar 1992) an.

Parallel dazu veränderten sich die Haushaltsstrukturen im
Hinblick auf die Zahl der Erwerbstätigen. So erhöhte sich
von April 1991 bis Januar 1992 der Anteil der Haushalte
ohne erwerbstätige Haushaltsmitglieder von 33 auf 38 %.
Haushalte mit einem Erwerbstätigen hatten eine nur gerin-
ge Anteilserhöhung von 26 aul27 0/ozuvetzeicnnen. Dage-
gen nahm der Wert für Haushalte mit zwei und mehr er-
werbstätigen Personen deutlich ab, und zwar von 41 auf
36 o/o.

Die genannten Verschiebungen blieben allerdings ohne
Auswirkungen auf die Zahl der Einkommensbezieher im
Haushalt, da die aus dem Berufsleben ausgeschiedenen
Haushaltsmitglieder in der Regel weiterhin Einkommen
(Vorruhestandsgeld, Altersübergangsgeld, Renten, Ar-
beitslosengeld/-hilfe o. ä.) erzielten, wenn auch teilweise
in geringerer Höhe als während ihrer Erwerbstätigkeit.
Somit hatten sowohl im April 1991 als auch im Oktober
1991 und im Januar'1992 gut 31 0/o der Haushalte einen
Einkommensbezieher, 53 % zwei Haushaltsmitglieder mit
eigenen Einkommen und in knapp 160/o der Haushalte
lebten drei und mehr Personen, die Einkommen ezielten.
Die wirtschattliche Situation der Haushalte war demnach in
gut zwei Dritteln aller Fälle durch mindestens zwei Einkom-
men abgesichert.

Eine noch differenziertere Betrachtung als auf Haushalts-
ebene läßt sich erreichen, wenn die Haushaltszusammen-
setzung berücksichtigt wird bzw. von der Haushalts- auf

Gegenstand der Nachweisung April
1991

Oktober
1991

Januar
1992

Erwerbstätigen

mit0 ..
I ......
2undmehr ...

mit . . . Einkommensbeziehern
1.......
2 ..
3undmehr ......

32,7
26.1
34,0

7,2

35,0
26,3
31,4

7,3

37,5
26,7
29,3

6,6

86,9
11 ,7
1,4

84,3
14,0

'1,6

80,7
16,9
2,1

31,6
53, r
15,2

31,4
53,0
15,6

31,4
53,0
15,5
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die Familienebene übergegangen wird. Exemplarisch soll
hier die Situation der Ehepaare und ihre Erwerbsbeteili-
gung dargestellt werden, ohne daß aul Zahl und Art weite-
rer Personen (Kinder, sonstige verwandte/nicht verurlandte
Personen) im Haushalt eingegangen wird.

Von den 4 Mill. Ehepaaren in den neuen Ländern und
Berlin-Ost waren bei 70o/oim April 1991 beide Ehepartner
auf dem Arbeitsmarkt präsent. Bei 57 0/o waren beide Ehe-
paare erwerbstätig, 11 0/o wiesen einen erwerbstätigen und
einen erwerbslosen Ehegatten auf, in gut 1 0/o der Fälle
waren beide erwerbslos. lm Januar 1992 stellte sich die
Situation wie folgt dar (siehe Tabelle 8): Nur noch bei 67 0/o

Tabelle 8: Ehepaare in den neuen Ländern und Berlin-Ost nach
der Erwerbsbeteiligung

Ergebnisse des Mikrozensus
Prozent

der 3,9 Mill. Ehepaare traten beide Partner auf dem Arbeits-
markt in Erscheinung. Bei 48 0/o wäreo beide Ehepartner
erwerbstätig, 17 o/o der Ehepaare hatten einen erwerbstäti-
gen und einen erwerbslosen Partner, und bei mehr als 2 %
waren beide auf Arbeitsuche. Parallel zu dieser Entwick-
lung stieg der Anteil der Ehepaare, bei denen beide Ehe-
partner Nichterwerbspersonen waren, von 20 aut 23 0/o an,
während der Anteil der Paare mit nur einem am Erwerbs-
leben beteiligten Partner mit rund 10 % nahezu unverän-
dert blieb.

Verminderte Bedeutung des Erwerbseinkommens
als überwiegende Unterhaltsquelle
Mit der Frage ,,Woraus beziehen Sie überwiegend die
Mittel für lhren Lebensunterhalt?" ermöglicht der Mikro-
zensus einen umfassenden Uberblick darüber, aus wel-
chen Einkommensquellen die Bevölkerung ihren Lebens-
unterhalt bestreitet. Neben dem Einkommen aus Erwerbs-
tätigkeit werden auch Unterhaltsleistungen von Angehori-
gen, Arbeitslosengeld oder Arbeitslosenhilfe, Einkommen
aus Vermögen oder Vermietung, Rente, Pension oder son-
stiger Transferleistungen als Ernkommensquellen berück-
sichtigt.

Die Verschiebungen im Arbeitsmarktgefüge hatten einen
deutlichen Einfluß auf die wirtschaftliche Situation der Be-
völkerung (siehe Tabelle 9). So wat zwat im Januar 1992
das Einkommen aus Erwerbstätigkeit mit 43 % nach wie
vor dre wichtigste Quelle des Lebensunterhaltes der Be-
völkerung in den neuen Ländern und Berlin-Ost. Gegen-
über April 1991, wo noch rund 48o/o der Bevölkerung

Tabelle 9: Bevölkerung in den neuen Ländern und Berlin-Ost
nach Beteiligung am Erwerbsleben (Erwerbskonzept) und

überwiegendem Lebensunterhalt (Unterhaltskonzept)
Ergebnisse des Mikrozensus

1) Bente, Pension, eigenes Vermögen, Vermietung Zinsen, Altenteil, Sozialhilfe oder
sonstige Unterstützungen (2. B BAföG).

überwiegend von ihrem Enverbseinkommen lebten (Okto-
ber 199'l 45 0/o), hat sich der Stellenwert dieser Unterhalts-
art jedoch erheblich vermindert. Zuruckzufuhren ist diese
Entwicklung auf die rückläufige Erwerbstätigenzahl. Denn
wenn immer weniger Personen erwerbstätig sind, dann
sinkt glerchzeitig auch der Anteil der Personen an der
Bevölkerung, deren überwiegender Lebensunterhalt aus
der Berufstätigkeit stammt Da parallel dazu die Zahl der
Erwerbslosen im Zeitraum zwischen April 1991 und Januar
1992 beträchtlich zugenommen hat, gewannen Arbeits-
losengeld und Arbeitslosenhilfe als Unterhaltsquellen zu-
nehmend an Bedeutung. So bezogen im April 199'l 5 % der
Bevölkerung ihren überwiegenden Lebensunterhalt aus
Leistungen der Arbeitslosenversicherung, im Januar 1992
bereits knapp 8 o/0.

Mit gut 240/o unverändert blieb im Beobachtungszeitraum
der Anteil derjenigen Personen, die angaben, überwie-
gend durch Angehörige (Eltern, Ehegatten) versorgt zu
werden. Dagegen nahm der Anteil der Bevolkerungsgrup-

Ehefrau ist
Ehemann ist

Erwerbs-
tätiger

Erwerbs-
loser

Nichterwerbs-
person

Erwerbstätige
Erwerbslose .

April 1991

57,2
8,r
6,5

3.2
1,3
0,5

2,9
0,5

19,8

3,0
0,9

21,4

Nichterwerbsperson

Erwerbstätige.....
Erwerbslose......
Nichlerwerbsperson

Oktober 1991

53,0
10,4
5,7

3,4
1,5
0,7

Erwerbstätige.....
EMerbslose .....
Nichterwerbsperson

Januar 1992

48,0
12,6
4,7

4,1
2,4
0,8

3,4
1 ,'1

22,8

Beteiligung am
Erwerbsleben

Insge-
samt

Uberwiegender Lebensunterhalt durch

Erwerbs-
tätigkeit

Arbeits-
losen-
geld/
-hilfe

Rente
und

derglei-
chen 1)

Ange-
hörige

I 000 % von Spalte 1

Bevölkerung . . .

männlich....
werblich.....
Erwerbstätige

männlich . .

weiblich . . .

Erwerbslose
männlich
weiblich

Nichterwerbspersonen
männlich..... ..
weiblich.. ...

Bevölkerung .. . . .. .

männlich .... ..
werblich .

Erwerbstätige......
männhch . .. . .. .

weiblich.........
Erwerbslose ... .. . .

männlich.. ....
weiblich.........

Nrchterwerbspersonen
männlich ... ...
weib[ch........

Bevölkerung . .

männlich . . .

weiblich . .

Erwerbstätige
männlich . .

werblich . . .

Erwerbslose .

männlich
weiblich . . .

männlich
weiblich .

15 941
7 601
I 340

7 761
4 156
3 605

966
399
568

7 213
3 046
4 167

15 828
7 569
8 250

7 369
3 996
3372

1 139
425
714

7 411
3223
4 188

April 1991

47,6
53,8
41,9

97.8
98,4
97,0

X
x
X

t6,8
28,9

1,5

10.2
12,9
8,2

48,2
39,0
55,0

24.2
18,2
29,7

to
1,3
2,6

9,7
11,0
7,1

48,9
40,3
55,4

24,6
25,5

0,6
0,5
0,7

9,5

t0,9

51,1
59,7
44,6

24,5
25,6
zJ.,

0,6
0,5
0,7

8.2
7,1
8,8

50,0
58,1
43,8

x
x
x

x
x
x

24,4
,4'
23,5

0,6
0,6
0,6

1 1,1
8,7

12,9

51,8
6t,0
45,0

0.9

4,9
4,2
5,5

0,2

0,2

78,7
78,4
78,9

Oktober 1991

45,3
51,8
39,3

97,2
98,0
96,3

5,9
4,5

0,1
0,4

80,8
78,8
81.9

x
X
X

X

X
X

x
X
x

7 321
3 14ti
4 174

Januar'1992
15 768 42,5
7 546 ,ß.9
8222 36,6

6 930 96,7
3778 97.6
3 r52 95,6

1427 x
545 x
882 x

25,4
107
30,7

2,6
t.8
3,5

9,3
13,0
7,0

50,0
41,9
56,2

7,6
5,8

0,2

0,3

82,5
79,9
u,2

x
X
X

X
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pe, die von Renten, Pensionen, Sozialhilfe, Vermögen oder
sonstigen Einkünften lebte, von 23 auf gut 25 % zu. lnsge-
samt wird deutlich, wie sehr die Unterhaltsstruktur von Art
und Umfang der Erwerbsbeteiligung der Bevölkerung ab-
hängt, dies um so mehr, je kurzfristiger sich die Arbeits-
marktsiluation verschlechtert.

Nettoeinkommen der Enverbstätigen erheblich
angestiegen
Auch wenn die Erwerbseinkommen an Bedeutung als
Unterhaltsquelle verloren haben, ist die Einkommensent-
wicklung bei den Erwerbstätigen dennoch ein wichtiger
Indikator für die Veränderungen der wirtschafflichen Situa-
tion der Berufstätigen.

Die Einkommensangaben fur Erwerbstätige beziehen sich
auf die Gesamthöhe des Nettoeinkommens. Dieses um-
faßt nicht nur das Ernkommen aus der beruflichen Tätig-
keil, sondern gegebenenfalls auch aus anderen Einkom-
mensquellen wie zum Beispiel Vermietung, Zinsen, Rente,
Sozialhrlfe oder Unterhalt durch Angehörige. Die Einkom-
mensangaben resultieren aus der Selbsteinstufung der
Belragten in im Erhebungsbogen vorgegebene Einkom-
mensgruppen. Die aus einer solchen Selbsteinstufung der
Belragten gewonnenen Ergebnisse unterliegen erfah-
rungsgemaß gewissen Einschränkungens). Sie sollen
aber auch wenrger zum Nachweis von Einkommens-
schichtungen dienen, als vielmehr die lnformationen zur
sozioökonomischen Lage der Bevölkerung ergänzen. Dar-
gestellt wird im folgenden nur die Einkommenssrtuation
der Erwerbstätigen, über die Angaben zum Nettoeinkom-
men vorliegen. Die Selbstandigen in der,,Land- und Forst-
wirlschaft, Fischerei", die mithelfenden Familienangehöri-
gen aller Wirtschaftsbereiche sowie Enverbstätige, die kei-
ne Angaben über ihre Einkommenslage gemacht haben,
sind aus der Betrachtung ausgeklammert.

Von den 6,8 Mill Erwerbstätigen in den neuen Bundeslän-
dern, fur die Angaben zum Einkommen im Januar 1992
vorliegen, hatten rund 21 0/o ein Nettoeinkommen von unter
1 000 DM, gut 57 % verfugten über ein Einkommen von
1 000 brs unter 1 800 DM, knapp ein Fünftel befand sich in
der Einkommensgruppe 1 800 bis unter 3 000 DM und
rund 2 % gaben an, im Januar 1992 ein Einkommen von
3 000 DM und mehr erziell zu haben (siehe Tabelle 10).

Der Vergleich mit den Ergebnissen für April und Oktober
1991 macht deutlich, daß sich die Einkommenssituation
der Erwerbstätigen in den neuen Ländern erheblich ver-
bessert hat. So befanden sich im April 1991 noch 39 % der
Erwerbstatigen in der Einkommensgruppe unter 1 000
DM, Ern Nettoeinkommen von 1 800 bis unter 3 000 DM
hatten damals lediglich 8 % der Erwerbstätigen, und über
3 000 DM und mehr verlügten im April 1991 nur 1o/o der
Erwerbstatigen, Bereits im Oktober 1991 war der Anteil der
Erwerbstätigen mit einem Nettoeinkommen von unter
1 000 DM aut 250/o zurückgegangen, während sich der
Wert fur Erwerbstätige mit einem Nettoeinkommen zwi-

3) Zur Problematik des Aussagewerles von Einkommensangaben nach Selbstein-
schätzungen siehe Gross, K.r,,Zur Genauigkeil von Einkommensangaben in lnterviews"
in Wista 3/1973, S. 193t1., sowie Euler, M.; ,Genauigkeil von Einkommensangaben in
Abhängigkeil von der Art der slatistischen Erlassung" in WiSta 10/1983. S.813ff.

Tabelle 10: Erwerbstätige in den neuen Ländern und Berlin-Ost
nach monatlichem Nettoeinkommen

Ergebnisse des Mikrozensus

schen 1 800 und 3 000 DM nahezu verdoppelt hatte (gut
15o/o).Zur obersten Klasse ,3 000 DM und mehr" zählten
im Oktober 199'l schon 20/o der Erurerbstätigen.

Deutliche Einkommensunterschiede zwrschen erwerbs-
tätigen Männern und Frauen waren im gesamten Beob-
achtungszeitraum feststellbar (siehe Tabelle 10). lm April
1991 hatten mehr als die Hälfte (53 %)der erwerbstätigen
Frauen ein Nettoeinkommen von weniger als 1 000 DM,
aber nur 27 o/o der männlichen Erwerbstätigen. ln die Ein-
kommensgruppe ,,1 800 bis unter 3 000 DM" ordneten sich
damals 120/o der erwerbstätigen Männer, aber nur knapp
4o/o der erwerbstätigen Frauen ein. Über 3000 DM und
mehr konnte im April 1991 mit knapp 2 % ein um vielfach
höherer Anteil an männlichen Erwerbstätigen verfügen, da
hier die Frauen kaum vertreten waren (0,3 0/o). Die Vertei-
lung auf die Einkommensklassen fiel sowohl für die Män-
ner als auch die Frauen im Januar 1992 günstiger aus, auch
verringerte sich das Gefälle zwischen den beiden Grup-
pen, dennoch blieben große Unterschiede bestehen. Ein
Einkommen von weniger als 1 000 DM hatten im Januar
1992 14 0/o der erwerbstätigen Männer, jedoch rund 30 %

der erwerbstätigen Frauen. Über ein Nettoeinkommen von
'I 800 brs unter 3000 DM verfügte im Januar 1992 jeder
vierte männliche Erwerbstätige, jedoch lediglich jede ach-
te erwerbstatige Frau, 3 000 DM und mehr wiesen gerade
noch 0,8 % der weiblichen Berufstätigen auf, ledoch im-
merhin noch 3,4 % der erwerbstätigen Männer. Das heißt,
ebenso wie im April 1991 waren auch im Januar 1992 die
erwerbstätigen Frauen in der unteren Einkommensgruppe
mit einem doppelt so hohen Anteilvertreten wie die berufs-
tätigen Männer, während sich die Relationen in den obe-
ren Einkommenskategorien zugunsten der männlichen Er-
werbstätigen umkehrten.

Mikrozensus,
Zusatzerhebung 1000-

r 800
1800-
30@

3 000
Jund mehr

1 000 Anteil an Spalte 2 in %

April 1991 .

Oktober 1Sl
Januar'1992 .

4
e
a

155
996
778

605
372
152

761
369
930

Männer
4 ß7 26,8
3 935 ti.l
3 706 t4,0

59,7
il,1
57,5

t 1,9
20,6
25,1

1,6
3,3
3,4

0,3
0,5
0,8

1,0
2,0
2,2

April 1991
Oktober 1991
Januar 1992 .

3

Frauen

3 554 53,4
3 329 s5,0
3 098 30,0

lnsgesamt
7 651 39,2
7 2U 24,8
6 803 2t,3

42,7
55,3
57,2

3,6
9.2

12,03

April 1991 .

Oktober 1991
Januar 1992 .

7

6

51,8
170
57,4

8,0
15.4
t9,t
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1 BEVOLKERI,JIS

1.2 BEvölkerung im okt. 1991 nach Alter, Beteiligung air En{erBleben
sonie Enrerbstätlge nach St€llung in Eeruf
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1.2 BevöIkgrung in okt. 1991 nach Alter, Beteiligung an Err{erbsleben
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X

49,11
85,9
94,9
97'3
97,5
97,7
95,9
91,5
32,8

215

76,8

60,6
49,5

x
x
x

2t3
39€
575
603
614
475
457
57q
164

12

079

x
x
x

55,0
86,5
95,3
98,1
38,2
98,2

x
X
x

1t85
830
15426
220
970
8Sl7
183
447
96

€8
11
5

I

887
122
145
884
959
217
229
?42
988
926
263
972
879

553

683
501
936

,0

468
581
58!'
453
500
606
509
613
502
{49
538
472
398

3 237

2SO
151
283

5 931

7 569

q20
5A
556
431
459
606
620
530
486
476
627
499
1181

5 315

435'
341
653

6 742

8 260

7415

58,4

1168
581
589
q51
424
2e3
t26
72
35
28
2A
14
10

453

1 1163

3 101

x
X
x

73
322
4qr
490
415
384
549
424
345

3 443

223
133
183

3 982

3 982

x
x
x

zt
42
51
52
38
59
3{l
43

342

z4
26
94

E86

486

x
x
x

4E
73
79
65
70

109
98

150

6911

168
203
526

1 592

1 592

Ä
x
x

5
68

115
130
117
109
168
132
193

1 0:t5

1S2
229
82t

2 077

2 077

{ 409

8

4 421
q q2t

4 086

4 085

2 975

? 975

2 452

2 452

x
x
x

98,0
s7,s
97,5

XXXXxx//70 97,0317 98,5438 99,3488 99,7q12 S9,3378 S8,7530 95,5247 50,673 2!)2
2 965 86,1

xxXXxx272 60,2364 85,5242 92,7722 97,358 94,733 92,824 85,52q 84,28 56,2

x
x
x

2l
41
50
51
38
EC

19I
2Aq

286

286

x
x
x

116
7L
78
64
68

102
35

q7t

474

s74

7

6

!.reiblich

1 159 79,8

-/-///
1 160 79,3

1 160 3?,4

x
x
x

1180
618
369
180
103

61
4t
116
16

1 918

1 919

1 919

,0

,7

I

98,3
100,0
93,8
54,9
17,9

83, 0

58,8

58,8

x
x
x

98,1
98,0
99,11
98,0sr3
93,2
36,0

7q15 u. mehr

Zusarrn€n

75 u. mehr

15 u, mehr

Zusarrnen

65-70-
75 u.

15u
Insgesalt

1 196 759 63,5

2 713 759 28,0

Insgesamt

x

x
5

1116
422
ß7
515

493

3525 2

3 955

3 955

x
X
x

209
254
L27
58
35
2A
17
23

7

759

:

420
542
s56
426
309
737
60
36
29
l8
25
26
2A

095

110
25
35

x
x
x

54,8
811,1
92,3
96,8
95,3
95,4
88,11
86,9
38,4

375

887
1 t22
1 145

877
735
400
186
108
64
46
53
40
38

2 sffit

43
27
4l

2 659

5 814

x
x
X

49,0
82,2
92,7s,6
96,4
98,6
92,7
89,8
28,6 375

303

2?stt2
92

69,3

I

x
x
x

136
402
474
501
383
372
443
L21I
849

392
387

x
X
x
6

206
719
913
989
795
750
979
378

81

8155

X
x
x

219
744
928
004
807
777
042
800
6118

969

4ß
245
274

74,7

?,5
80,8

x
x
x

93,2
95,2
97,q
97r3
97,5
95,9
97,2
32,?

14 67,8

80, 4

7r7
1r0

TZ rl
?2,7

29,8

29,8

35,6

!8,6

5
10
15
20
25
30
35
40
45
50
55
50
65

10
15
20
25
30
35
40
45
50
55
60

15

1

6

x
x
x

47,5
94,5
96,6
s8,3
98,5
98,4
97,3
94,0
47,3
12,5

83, {l

1,8

73,4

73,q

x
x
X

6t 98tL2 98t28 S115 98106 97157 9354 4011 5

755 72

x
x
x

1
0
7
1
6
1lII
s65

70
75

mehr

aehr L2 673

15 828

8 507

I 507

96,9
93,5
116,0
10, g

67, 1

53,7

8

760

760

72rz

33,0

7 S35 5 82A

l) Anteil der Ery{erbspersonsn an der BevölkErurE Je Geschl€cht,
Altersgruppg und Familisnstand.
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1.4 Bevölkerung in tkt
1 BEVöLKERI.hG

1991 nach BEteiligung ar Err,Erbsleben, Ubeniegenden LebensuntErhalt
und npnatl ichem llettoeinkofin€n

1 000

Er1.€rbtätige

Ubemiegender
LEbensunter-

hal t

Ervrerbstätig- männlichkeit Heiblich
dav. ledig

verh.
VErH.
gesch.

insgesant

Ubriger Le- männlich
bensunterhalt Heiblich(ArbEitslosEn- dav. ledig

Ohng
Ein-
koEign

3 91832ß
57622%

7?
305

7 166

79
724
69
119

203

3 S|SE
3 372

61§
2 343

74
310

7 359

as
?L4
114
509

17
74I 138

I ?67
2 3L4

2§t
955
9{7
153

3 581

1 881
1 860
1 706

1 116

3 740

3 1,$
s t74I 9541I 102

951
r66

7 327

3 91832ß
576

z2%
72

305
7 166

194
302
118
175

6
1196

44
72
50
20

l16

237
374
168
195

8
511

Lt2
332
552ß
5A

111ß

103
345

79
166
85
15

41ß

125
139tl0

2A

264

2A
1184
183
191t
86
15

712

194
302
118
l7s

6
496

383
888
294
1159
92
42

27t
577
190
4L2
6311
95
4ts

767

7 022
627
7t

1163
13
80I 54tSl

474
207
27

142

35
685

3
3

2

7

5

5
bI
3I

t2

5
2I

8

7I
2
3
1

15

727
551

22
36
15
18

57

lt§ts
7fj2
t42
56!t

22
58

ta7

206
267

,45
176

8
!t9

473

596
640tzt
709
684
1272§
56
41

34

97

551
682
125
742
686
728
333

374
756
127
551
2l
57

t29
879
985
r85
9:ß
695
168
854

252
741
3t2
4ß7
7162ß
9Sl

1

1

2

I

2

2

2

3

858
207
568
265

72
303
066

77
722
68
47

199

SE
329
6:E
3t2
74

308
264

400
6118
107
{l51

17
73

0118

237
285
239
9{ß
9:17
162
522

209
188
116
bb

397

41t6
473
:r54
01llg4t
16,{
s19

858
207
568
265

72

242
529
572
959
247
166

782
1t50
097
777
032
5114
231

374 1 331756 1 201
311

38

95
13

8

107

744
31

27

175

188
65
10
1E

I
253

311

/-

:B

t44
32

5
2L

176

188
65
10
q6

8
253

479
208
27

742

35
686

024
628

71
ßA

13
80

6trr

j

-

j

:

/-

95
l3

59
4lI
30

100

t

61(ß
l0
3t

104

t2
18

t5

31

30ßII
10

58

32
42
32I

74

6t
7t
4l
18
10

t32

5Slll
s

30

100

76
92
44
34
l0

167

135
t32
5:t
6a
10
5n7

oeld/-hilfe. verh.
Hente u, dgi., verr{.AngEhörigs) gesch.

insgesait
zusannEn nännlich

Heiblich
dav. ledlg

vsrh.
vgry{.
g3sch.

insgEssnt

Angehörige

,€ibI ich
dav, Iedig

verh.
verH.
gesch.

insgEsaJtt

männl ich
HeibI ich
dav. ledig

veri.
verH.
gesch.

insgesait

21 2757 110
1 129 2 532

Ernerblose

207
856

I
t2

9

2t
340
2t3
210
86,0
27

111
552

55
42

27

7
107

l8s,
70
10
1t6
6I

25St

63
22

111

85

:
6

68
23

14

91

022
627

71
1163
l3
80

1 649

85

Insgesant

2

3

116126
33
67

1118
18

727

22
7

2A

1ß3
272
!E
7t

1119
18

755

331
207
?07
855
27

110
532

557
326

42
105
151
27§2

888
5272ß
!52
179
137
414

3

I
?

1

3

7

:
-j

3
3

2

1
2

I

x
x
x
x
x
x
x7 2 707

Zusannen
( Arbeitslosen-
oeld/-hilfe.
[ente u. dgi.
Angehörige )

männl ich
r{€ibl ich
dav. ledig

verh.
vgrx,
gesch,

insgesamt

16

20

t2
118

1rt

601

NichtErr'ßrbspersonEn

Rente und dgl. nännlich 10
6

16

.

t2
6

l8

478
207

27
142

35
685

14
8

22

492
275
28

11ß
7

:E
7@

I
1I

1t

3

I
t

I

-

-

:

:

!

I

!

6

34

!B

!
!

G

n0

s
13

8

to7

:
95
14

I

109

1,4e
31

2l

175

ano
630
559
?t
!

6!t0
559

71

zto

3 270

I 6{0Zusanrcn männlich
neibl ich
dav. ledig

vErh.
vEr}.
gesch.

insgesart

Emerbtätig- männlichkeit xeiblich
d8v. ledig

verh,
vetT..
gesch.

insgesant

übriger Ls- männlich
bensunterh6lt Heiblich(Arbeitslosen- dav. leclig
osld/-hilfe, verh.
REnte u, dgl., vsrH.Angehörige) gesch.

insges€nt

Insgesamt männlich
Heibl ich
dav. ledlg

vErh.
vErx.
gesch.

insgesaBt

3 651 1 923

3
3

2

l) Elnschl. d€r sslbtär'dlgen ln der LEnd- und Forstrirtschsft,
Fischsr€i und l.lithBlferdsn Faiilienangshörlgen allsr
t{lrtschaf tsb€r€ iche.

303
7 066

188
65
10
1E

8
2s3

ot2
L3l
660
970
245
663

569
260
713
955
042
5s0
aza

3 29
6
6

III
:

t

6 3

1
1I

62
678
564
1r3

lrl0
652
878
564
113

lxl0

111

ll5
1 108

656
77

470
27
82I 7611

11ß
32
ö

2t

178 3

Davon nit einefi monatlichen Nettoeinkolmen von ... bis untEr .., Dl,lGeschlecht
( Für

h€iblich
Fani l ien-
stand )

Bevöl-
kerung

ins-
gEsamt

Hit
Angabe

des Ein-
kornens

zus.

unter
600

600

000I 1

1 000

ooo t

1 400

äoo 2 200

1 800

2

2 200

ioo
2 500

3 000

3 000

4 000

4 000
und

mehr

Uhn€
Angabe
des

EinkotF
npns 1)
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0hne
Ein-

1 BEVöLKERUIS

1.4 Bevölksrung im okt, 1991 nach Beteiligung am Err{erbsIEb€n, überr{iegendem Lebensunterhalt
und nEnstl ichem Nettoeinkonrnsn

Anteil des npnatlichen Nettoeinkonnpns

Ervi€rbstätige

34,5 26,5

koiln€n
übendiEgendEr
Lebsmruntsr-

halt

Er}ßrbstätlg-
keit

Ubriger LE-

16nnlich
Heiblich
dav. ledig

veill.
vsnt.
gesch.

insgEsant

nännl ich
H€ibl ich
dav. lsdig

verh.
veni.
gesch,

insgesait

x 2')

x
x
x

x
x
x

,9

t
R

,9

,5

0

0

0

0

1,5
L,2
lr5
1,3

t,4

I

1,5
1,3
1,5t,

/
1,4

214
L,2
3,6
0,9
1,0
1r5

t,7
2,3
1,9
613

2,0

?,o
l17
2,7
1,5
1,0

1,8

115
7,2
1'5
1r3

L,S

2,1
1r8
217
2rL
1r0

1r9

1,8lr6
1'9
1'5lro
1,0
117

2,5
0,4

0,4

1,5

214
0,4
0,4

1,5

-

-

7

-

-

:

:

0,9

0r5

-

o'6

:

at
0,4

0,4

IE

:

1'6
012

0,2

0r9

,7
,0

,9

,5

:

,7
,0
,8
,9

,4

?

0

a

3
1
0
0

2

3,7
1,0

0r9

2,5

2,5
0,5
0,5
0r5

1'5

4,9
2r0
717
2r0

215
3,6

4,8
2,0
1,5
2,0

2,q
3,5

4r9
2,0lr7
?,0
2q
3r6

a

0'1

5,0
9,4

20,e
7,7

2,0
7r0

98,5
98,8
98,5
98,7
.00,0
99,3
98,6

918
2ß
575
295

72
305
166

73 97,6 56,7124 97,9 59,369 98,2 74,749 97,3 41,8//////203 97,8 58,3
72,?
6r2

996 98,5 6,0372 98,7 71,261t5 98,5 26,5343 98,7 8,474 100,0 /310 99,3 2,6369 98,6 8,4

?8,0
5L,2
51 ,4
54, q
35,5
35,2
42,3

425 9q,2714 90,7114 93,9509 88,617 100,074 94,2
1 138 92,0

männlich
xeiblich
dav. IEdig

ver'l'r.
ver}a.
gesch

insgEsart

6I
4
1
0I

72,q
6'5
4,7
6r3

11 ,5
917

:

t2,E
6r5
4r7
6,3

11,5
9,7
0r7
0,3

0'4
8'5
3,3
2,5
3,9
0,7
6r5
5'8

19
72
20
17
26
23

26
18
11
20
r?
28
22

6
6
tr
7
3
3

7

0I
2
1
2
0
7

37 r4
!16,5
37 ra
38,0
36,11
35,8

9,7
23,8
22,4
24,3
29,0
78,7
16, 0

28,3
29,3
2l,E
38,0

28,9

10,0
23,8
22,3
24,6
30,0
19,0
16r3

37,
11,
13,
7,

15,
11,
?Q,

10,
3,

7,

33,
11,

o
7,

15,
11,
13,

3
3

2

7

11 rB
9,6

lr,1

zusa!üren männlich
xEibI ich
dav, IEdig

v€rh.
ven{.
gesch

insgesait

ArE€hörige

Rente und dgl. männlich

bEnsunterhalt
Arb€itslosEn-geld/-hilfE,
Rente u. dgl.
Angehörigg )

UbrigEr LE-
bensuntgrhs

( Arbei.tslos€n-
seld/-hilfe,
Rente u. dgl.
Angshtirlg€ )

Insgesant

ZusaitrEn
( Arb€itslosEn-oeld/-hllfe.
Rente u. dgi.
AngehörigE )

y{eibl ich
dav. ledig

verh.
ve!r.
gesch.

insgesait
nännlich
,{€ibl ich
dav. Iedig

vBrh.
VBTH.
gesch.

insgesarnt

Zusannen männlich
Heibl ich
dav. Ieclig

verh.
verri.
gesch

insgesant

Eüerbstätig- nännlichkei.t Heiblich

?4,
6, 2

10r3

34,0
36,'{
33,0
37,q
37, 1
36,1
35, 1

16,3
6,4

5,9

10,3
70,2

4
U
8

I
?
3

5,1
1,0

1,5
2,4

:
1,4
q,7
0r9

1,5

2,3

34,5 26,337,4 19,636,5 t?,637,8 20,538,0 t7,736,4 26,335,8 23,3
29,0 4,510,0 0,97,9 1,1

7 ,0 0,415,8 1,511,0 /1711 2r2
32,6 79,223,7 10,22?,7 7,025,5 12,417,3 2,625,2 15,121,9 14,4

3
3

2

7

3
4
1
1

8
2
3
1

15

11 ,3
9,4

E$€rbslose
2
6

I
E

,9
,6

,9

)7

,9
,7

,1

,3

2
2

3

2

j

-

)

:

,s

,9

35
3
4
0I
0
2

!

'?

I

0,?

3r3
1r1
0,9
l12
0,5
1,6
2r7 30

1
4
5
0
0
3

51
41
42
39
45
53
45

118
7t
50
74
73
78
b5

Z6
??

51

24

45
68
35
73
72
78
59

9,
23,

24,
?9,
lq,Ibr

45,
61,
35,
61,
72,
69,
55,

2l
42n
39
69
41
32

0

Nichtenierbspersonen

2) Anteil an Spslte 1

3) Anteil an Spalte 2

0r8
0,3

0,5

:

0,8
0,?

"a

2
5
8
1
8
0
5

q
5

1

2
81
a
0
7
5

6
1

4

0
0
4
2I
1
5

97
98
96
s9
99
98

10
5

45

10

46
59
18
oa
98
98
53

7
0
7
3

4

1I
1

5

0
3

0I
6
5

3

3 918 98,5
3 2ß 98,8576 98,5
2 295 s8,772 100,0305 99,3
7 166 98,6

3 651 52,7
5 012 64,7
2 737 24,8
1 660 91,1970 98,9245 98,5

8
15
33
77II
L2

59
74
94u
66

15
19
53
19
a
a

18

5I
20

7

?
7

19
?7
55
30

o
!7
24

10
18
37
16I
8

L4

3
1
2
5I
7

I
6
3
1
1
5
2

0
4
8

0
0

I
4
6
4
6
4
5

0
4
6
8
?I
4

98,4

11,1

59,6
76,4

267
314
2ß
955
947
163

3 58r

1 881
860
706!ß

740

1118
L74
9s4
t02
951
1S
321

1
2

87,2
87,5
91,3
118,6

87,q

52,!
39,1
7S,8
6,{

44,77

nsgesent

X

X
x
x
X
x

7
5
E
3
U
7
0

2
0I
5
8
4

7
5
5
4
4
3
6

dav. ledig
verh,
verya.
gesch

insgesait
nännlichlt Heiblich
dav. lEdig

vertl.
VENd.
gEsch.

insgesemt

männlich
neiblich
dav, ledig

vettl.
VETH.
gesch.

insgesdnt

45,3
33,5
7312
618

38,4

21,8
20,3
57,6
?,9

2l,o

I 663

7 569
78
40
95
s9
99
77

260
713
955
042
550
828

1) Einschl. der Selbständigen in der Land- und Forstwirtschaft,
FischerEi und l{ithelfenden FamilienangEhörigen aller
!.lirtschaf tsberEichE.

Davon mit einen nDn8tlichen Nettoeinkotltlien von ... bis unter ... ofiBevö1-
kerung

ins-
gesant

t,lit
Angab€.

des Ein-
koflngns

zLJs.

unter
600

600

000I 1

1 000

qoo 1

1 400

eoo 2 200

I 800

2

2 ?00

ioo 3

2 500

ooo 4 000

3 000 4 000
und

nlehr

0hne
Angebe
des

Einkoh-
m€ns I )

Lsiblich
FaniliEn-
stsnd )

GeschI€cht
( FLir

1 000 t2l x3)
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1 BEVÖLKERUNG

I '5 Bevölksrung lm oHobor lggl nach Betelllgung em Erwerbsleben, Abschluß en elner allgomelnblld€nden Schul€,
beruteblldendem oder HochEchulebschluB und Altersgruppen

1.5.1 ErwerbsläUge

I 000

AbachluB an clnar rllgamrin-
blldcndin Schulc

Brrul3blldandrr Ab3chluß be. 1,,.-l
I 

smamt 
;

Oavon im Allsr von ... bi! unlar ... Jlhron

23

30

29

25

t_5

20

30

35

3!
tO

50

55
t
50

T
45

05
und
maht

55

c0

@

Zusanrnen

I,{it Angabe zun allgemeinen Schul-
abschluß zusannen

oavon:
Volks-( Haupt- ) schulabschl
nääiicnui--ooär-öiäiahr6;i
Abschluß

3 996

3 865

908

3 570

Mün n llch

256 38r

240

27

525

510

48

458 495

443 €0

s82 I 047

953 1 015

70 72

752
25

101

405 393 455

392 381 455

68 152 279

795 1 013

770 985

295 570

s14

67 72

67 11

11

10

5

18

17

7

7

l4

5

552 562 S4S 403 5q7

s35 538 439 389 530

242

236

732

Lzl

114

72

369

26

6

I

!15

11

18

65

27 38 33 35 22 33 48 22270 343 367 328 245 131 89 26116 80 90 105 87 82 702 55

338 493 528 528 433 375 50S 226

391 375 340 2A0 203 283 114 n25 45 5s 4S 52 80 37 15

19394443465229510142018152213?q7 55 69 63 59 68 34 t2

79

77

40

363

350

204

45 77 85 144 291iger
Abschl. polytechn. oberschule 1)..........
Fachhoch:/Höchschul rE if s

Itit Angabe zum bErufsbildenden
bzr{. Hochschulabschluß zusafnen

Davon:
Lehr-/Anlernausbildung 2
Fachschulabchluß 3) ..,
Fachschulsbchluo in der

ehernaligen DDR ..... ,.
Fachhochschule 4) . .. .. ,

285
993
680

t2
190

11

445

418

35

5

11

Universität 5) .....
289
722
s74

3 372

3 262

698

2 958

7 369

7 t27

I bub

5 528

3L7

Wrlblich

205
15

53

7

697

675

38

623

523
22

22 ?7

513

496

49

1 075

1 034

119

68

68377
368

2

109

105

Zusalltrcn

Mi,t Angabe zum allgemei.nen SchuI-
abschluß zusamnsn

Davon:
Volks-(Haupt-) schulabschluß ....,
Realschul- odsr gleichHertiger
Abschluß

Abschl. pol)tschn. oberschuls 1).,
Fachhoch-/Hochschulreif e

t4it Angabe zun berufsbilc,enden
bzv{. HochschuLabschluß zusarmen ..

Davon:
Lehr-,/anlsrnausbildung 2 )
Fachschulabschluß 3) ....
Fachschulabschluß in der

ehemaligen DDR ....
Fachhochschule 4) .....
Universität 5) ,....

Insgssamt

Mit Angabe zum allgeneinen Schul-
abschluß zusammBn

Davon:
Volks-( Haupt- ) schulabschluß
Realschul- oder gleichrertiger

Ab6ch 1uß
Abschl, polytechn, oberschule 1)............
Fachhoch-/Hochschul re if e

Mit Angabe zum berufsbildenden
bzr{. Hochschulabschluß zusanrnen

Davon:

189

t7a

8

13
11l8I

41

37

316

306

72

6

6

267
752
505

866
185

566
62

27e

5

ssl 25 52 63 61 64 51 80 99 38 1578s 338 498 651 715 6s0 474 ?55 162 38 /185 20 88 169 157 ?O0 152 139 155 69 18

74324

181
42

806 734

496 52072 82

927 994

646 65345 74

134 110 720 115 44 833?A2q28167136 101 89 98 ql L2

25 25 2A 29 29 47 50224 308 3118 322 229 L24 72s2 89 77 96 65 58 54

285 434 465 480 374 359 409

279
30

63
5

30

217
30

7qI
29

2s6 279 284 23620 2A 27 23

90
t2
67

67
o

38

98
8

53

103
11
115

16
t2
14

s8

67

l5
7

lnsga3rml

854

831

153

3

1 008

624
a?

1) Abschluß der allgemeinbildenden polytechnischen oberschule dsr ehsmaligen DDR.2) Einschl. gleichHertiger Berufsfachschulabschluß soHie berufliches Praktikun.
3) Einschl. ainer Meister-/Tschnikerausbildung.

562
110

31
17

4) Einschl. Ingenieu6chul- und verraltungs-
f achhochschulabschluß.5) Einschl. Lehrerausbildung.

?43
553

856
184
593

s

63 11761810 100
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Lehr-/Anlernausbildung 2) ,.,, .
Fachschulabschluß 3) ,
Fachschulabschluß in der

ehemaligEn DDR .. ..
FachhochschulE 4) .....
Universität 5) ...,.



1 BEVÖLKERUNG

1.5 Bsvölkerung lm OKober 1991 nech Bstelllgung am E'worbsleb€n, Abschluß en olner allgemelnblldonden Schule
berufsblldendem oder Hochschulebschluß und Alleßgruppsn

1.5.2 EIworbslos€

't 000

bildrndon

1,,,,-,1

Osvon im Altar von ... bas untgr ... Jlhran

S.rutsbild.ndor Ab3chluo brw.
Hochschul.brchluB

l_5

20
I
4

2_0

25

65
und
mrh,

T
05

Mä nnlich

55 50 44 45 37 62ZusanmEn

Hit Angabs zum allgemsinen Schul-
abschluß zusafnen

Davon 3

Volks-( Haupt- ) schulabschluß
Realschul- oder gleichF€rtiger
Ab6chluß

Abschl, polytechn. oberschule l)....
Fachhoch-/Hochschulreif e

Mit Angabe zun berufsbildendEn
bzH. Hochschulabschluß zusannen

404

752

31
161

61

425 l7

16

55

51

t2

27
10

47

38

q1

40

27

51

10

34

q7

118

s8 41 S3 59

35

b
7

10

52

3?
5

13

20I

40

25

135

105
7

t2
a

t7

11
5

aa

19

77

17

10

15/
8

72

13

27

45

10

E

20
6

40

29

8

37

19
7

o

I
I

65

44I

370 14
DEvon:

Lehr-/Anlernausbi l
Fachschulabschluß
Fachschulabsch Iuß

shenaligen DDR
Fachhochschule 4)
Universität 5) ..

Zusa6men

Lehr-/Anlgrnaus
Fachschu labschl
Fachschulabschl

Mit Angabe zum allgemeinen Schul-
aßchluß zusainen

oavon:

dung
3)

263
27

14

2A
11
41

Wriblich

714 24 78 117 109 101 70 64

in der
6

776

7
36

6

75

8

I
13

10

172 107 38 67 62

t? t2 16 19 3?

108

103

83

u/
40/
32/

589

?21

59
350
59

604

755
49

79
22
68

23 76

510

15 55/8

15 70

14 60

58
7

2573q369
6

76

67

I
80
11

11
77
72

I
61
72

ilit Angabe zum berufsbildenden
bzn. Hochschulabschluß zr,§anrnsn

Davon:
101 100 91 61 54 83 28

5491
22

80

11
in der

ehenal igen
Fachhochschu
Univers ität

52
11
27

TU 7

7
rle 4)s) .. bb

106 117 111

Insgesamt

Mit Angabe zun allgemeinen Schul-
abschluß zusannen

Davon:
Volks-( Haupt- ) schulabschluß
RealschuI- oder gleichHErtiger
Abschluß

Abschl, polytechn. oberschule 1 )....
Fachhoch-/Hochschu I re ifE

Mit Angab€ zum berufsbildEnden
bzH. Hochschulabschluß zusannen

Davon:

lnagaarmt

1 138 q1 133 L72 159

1 093 39 t27 163 155

3?3 8 19 24 25

145

138

26

116 101 t70 84 i8 /

111 98 L62 81 18 /
3? 49 119 53 11 /

90
510
119

11
107
22

t4
99

I
56
14

l1
77
l5

28

2A

2A

14
80
18

8
90
10

l?
2A
l0

87

62

11

o

s74 r17 148 145 131 100 77/

8
98

8

10

11

I

6

2

3

5

1) Abchluß der Bllgsneinbildenden polytechnischen oberschuls dgr ehEmaligen DDR. 4) Einschl. Ingenieurschul- und Venialtungs-
2) Einschl. gleichHartiger Berufsfachschulabschluß soHiE berufliches Praktikum. fachhochschulabschluß.
3) Einschl, ainer Meistar-/Technikerausbildung. 5) Einschl. Lehrerausbildung.
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Volks-(Haupt-) schulaEchluß .,..
Realschul- oder gleichHertig8r

Ab'sch Iuß
Abschl. polytechn. oberschule 1).
Fachhoch-./Hochschul reif e

Lehr-/Anlernausbildung 2\ .,.,,
Fachschulabschluß 3) .
Fachschulabschluß in der

ehemaligen DDR ....
Fachhochschule 4) .....
universität 5) ,....



1 BEVÖLKERUNG

1.5 8ovölk€rung lm Oklober 1991 nach Betelllguno em ErworÖsloben, Abschluß en elnerallgemelnblldendon Schule,
berufsblldsndem oder Hochschulabschluß und Anersgruppsn

1,5,3 NlcttsMerbspe]aonen

1 000

Abrchlu0 ro clncr rllgamaln-
blld.ndrn Schula

HochrchulabrchluO

1,"'-l
I 

ses.mt 
I

Orvon lm Alta. von ... bir untrr .., Jrhrcn

un_
lar
t3

r5

20

25

30

35

/lo

40

45

53

t0

2!

25

30

35

o_5

50

65
und
mahr

5o

55

lot_l.

Zusamn€n 3 1118

7 272

875

4 774

2 318

| 824

7 342

1 179
?5

I 908
240

175 /3{/105 /

ilännllch

1 638 180 64 26

56 22

27

24

17

189

181

13!)

681

6rl8

492

t,llt Angabe
abschluß

zun allgeneinen Schul-

oavon:
Volks- ( l'laupt- ) schulabchluß
REalschul- oder gleichhertiger
Abchluß

Abschl. polytechn. ob€rschule 1).....
Fachhoch-/Hochschul reif e

ttit Angabe zun bErufsbildenden
bz){. Hochschulabchluß zusannen .....

Davon:
Lehr-/Anlernausbl

74

5I 10
43 t7

15/

76 79

//7

7

374

307

217

783 2 tot

755 I $3

ldung 23) ...in der

26

26

L23
80

194

080

728
165

86
26
74

6L2

/72!E7L/151620/ t5 3Sl 65

27 184 273 55S

15 721 170 :86/ 19 110 r03

/t23237//915/9233S)

Fachschulabschluß
FachschulaBchluß

Ehsmaligen DoR
Fachhochschule 4)thiversität 5) . .

Welbllch

Zusanrign

t{it Angabe zun allgeneinen Schul-
abschluß zusafinen

oavon:
Volks-( Haupt- ) schulabschluß.

gle ichr{srt igerREalschul-'
Abschluß

oder

AbschI
re

tlit Angabe zun berufsbildendsn
bzr{. Hochschulabschluß zusarßn ....,

Davon:
Lehr-/Anlernausbildung 2) . ,.... .....

3)in der

Insgesamt

Mit Angabe zun allgsm€inen Schul-
abschluß zusa[men

oavon:
Volks-( Haupt- ) schulabschluß
Realschul- oder gleichnsrtigsr
Abschluß

Abschl. polytechn. oberschule 1).....
Fachhoch-/HochschulrBif s

l.tit Angab€ zun berufsbildenden
bzH. Hochschulabschluß zusafinsn ...,.

Davon:

UnivErsität 5) ..........

1 517 zLA 65 31 t7 15 11 20

27 14 13 10 184l

53 3:t6 ß9 I 420

49 322 4ß 1 315

40 250 36§t 1 139

/ 6 116 L29/2qt721/131727

40 240 30§t 5§[

216
157
119

26
11

59

20
35

26

27

16
8

24

16

49

20
26

38

2A

11

74

11

I

I
5

8

t2

8

I

13

I
5

33 200 256 515/13t737
/t82?25/////7710

8S)
8

31

7 321 3 155

3588 /
2698 /

339
234
3111

2ß2

lntgosaml

398 729 57 2q 22 18 29 81 5ß

115

30
79

52

q7

54 18

t2

16

10

16

l0

1,(t

11

5037315 %
15

27

57 :Xtg 585 I &lr
/ s8 80 lst7 !ts, *t 411/2A5692

61 403 582 1 251

1) Abschluß cler 6llgen€inblldsnden polytechnischsn OberschulE der ehenaligen 00R.2) Einschl. glsichHertiger Bsrufsfachschulabchluß soHiE berufliches Praktikum.
3) Einschl. oinEr MEistar-/TEchnikerausbildung.

31
19

10

I
13

10 77 118 32t 4t/5 82//:ts57140
//////6305St62////////1118///////r5301§t

Einschl. IngeniEurschul- urd VEn{altung§-
f achhochschu lab6ch I uß.

Einschl. Lshr€rausbildung.
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4)

5)

1



1 BEVÖLKERUNG

1 .S Bovölkerung lm OKober 1991 nach Botelllgung em Erwelbslobon. Abschluß en elner sllgomglnblldenden Schule,
borufsblldendem oder Hochschulabschluß und AltersgrupPen

1.5.4 lnsgosamt

1 000

AbichluB .n alnlr .llgrmaln-

Brruhblld.nd.r AbrchluB bH.
Hochachul.bschluB

l,^._l
I 
e"."'r 

I

un-
tar
t5

Oavon lm Altar von ,.. bl3 unl6r ... Jlhren

4_5

50
T
45

3-5

/O

30

35

25

30

29

25

t-5

20

50

55

EE
und
mrht

55

@

c{,

7 569

5 542

1 934

6 267

2 743

552
2 ?99

683

15 828

11 809

q 677

I 964

1 638

Männlich

Woibllch

4s3 500 606 609 513 502 449 636 472 398 6S3

l,,lit Angabe zutlr allgeme
abschluß zusannen .. inen Schul-

Davon !
Volks-( Haupt- ) schulabschluß
ReaIschuI- oder gleichv{ertiger
Abschluß

Absch]. polytechn. oberschule 1).,...
Fachhoch-/Hochschulreif e

Mit Angabe zum berufsbildenden
bzH. Hochschulabschluß zusailtlen ...'.

Davon:
L8hr-/Anlernausbildung 2) ....'......
Fachschulabschluß 3) .
Fachschul abschluß

ehemaligen DoR
Fachhochschule 4)
Universität 5) .,,,....

Zusannen

l,lit Angabe zun allgemeinen Schul-
abschluß zusailren

Davon 3

Vo1ks-( Haupt- ) schulaBchluß
Realschul- odsr gleichHertiger
Abschluß

Abschl, polytechn, oberschule 1).... .
Fachhoch-/tlochschul reif e

Mit Angabe zun berufsbildenden
bzr{. HochschulaBchluß zusamnen .....

Davon:
Lehr-/Anlernausbildung 2),..,....,..
Fachschul ab6ch I uß
Fachschu Iabschluß

ehemaligen DDR
Fachhochschule 4)
Universität 5) ..

Insges amt

t{it Angabe zum allgeneinen Schul-
abchluß zusarrnen

Davon:
VoIks-( Haupt- ) schulabschluß
Realschul- oder gleichHertiger
Abschluß

Abschl polytechn. oberschule 1).....
Fachhoch-/Hochschulreif e

Hit Angabe zum berufsbildenden
bzr{. Hochschulabschluß zusarrnen ...,.

Davon:
Lehr-/Anlernausbildung 2),,.,,,,..,.
Fachschulabschluß 3) ,
Fachschulabschluß in der

ehemaligen DDR .,..
Fachhochschule 4) .....
Universität 5) .....

270 477 584 588

30 37 62 58

13 33 40 37207 313 374 39720 s3 108 96

438
234
935

582

81

487

s9

25
?67
s5

118
z0
61

35
45
78

433

165

37
143
88

614 557 390 660

40
343
111

371
58

56
99

114

497

73
20
7l

34S 299 262

in der

5 020

3368 /561 /

8 260 1 517

3 155

431

257

15

884

5t2
45

29
397

40

7q2

620

601

41

s85

s70

2t
11
55

57085 512 554 576

86 389 441 411/72549
q7
22
73

7?
7

33

82
10
32

73
11
40

113 11610 1361 53

s9
15
75

80
21
62

133
27
95

71
7

13

630
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67

43
15
59

35

10

457

23

q77 416 578 427 354 570

288 ?2A 330 254 203 35752 57 85 64 58 107

47 51 62 q4 40 3820 17 ?S t7 17 1570 64 77 49 37 43

130
22
2A

595

517
37

26

L?

q03
159
52S

707
81

337

980
533
818

4 944

3 537 / 56 ?8728t/519 362
3S

361
32

55r
23

lnsgesrmt

481

1160

375

r s27

t 321

7 t42

1 221

7ß
115

934

662

879

850

637

? 120

1 981

1 638

186
77q

1 110 793 674 1 265

459 606

58?

49S

477

363

48
37
?a

6?7

607

40?

58
87
bU

s76

460

194

16 31 35 40 39190 303 qoq S2A 391?0 83 109 32 110

51 380 558 57S 583

88

36
275
7t

58
744
64

49
18
18

b1

s

sq3 427 533 366 319

2S3 27t 385 29? 26225 32 35 20 19

?9

7

36

14

959 1 Ztt

918

59

65

1 155

97

t 229

1 189

99

1 188

1{8

I 2q2 988 926 I 263 972

4
1

617
176

75
777
277

79
740
zZt

62
5SZ
lbb

83 97 203a2 38 S1106 79 99

675 792 77q 732 581 498 715 546 455 98426 49 82 90 77 88 120 83 77 144

64
18

77
825
188

957 894

187 359

95
?87
t5?

842/ 7q7 792 7 t13 1 155 1 153 920

5

1

905
842

110
240
856

5

134
ZL

717

158
2A

112

1?t
30

111

134
31

110

145
37

148

69
19
q4

1) Abschluß der allgemeinbildenden polytechnischen oberschule der ehemaligen DDR. 4) EinschI. Ingenieurschul- und Veryialtungs-2) Einschl. gleichr{ertiger Bsrufsfachschulabschluß so},iie berufliches Praktikum. fachhochschulabschluß,3) Einschl. einer Meister-/Technikerausbildung. 5) Einschl. Lehrerausbildung.
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1 BEVÖLKERUNG

1.6 Bevöfiorung 15 Jahrs und älter trn Oktob€r 1901 mch B€telügung am E vuorbstebon,
Altersgrupp€n und Tellnahme an Maßnehmen zur berutlcion Wolterb[dung sslt Aprll iggl

1 000

Tailnohme tn MaBhrhmgn zur berullichan

Woil.rbildung seil April l99l
I ns-

9esrml

O.von im Alt€r von ... bis unler ... Jah.en

rs-20 | eo-zs I zs-oo I ao-es I as-o I 40-45 I rs-so I so-s I sg u..

Zusaflren

Mit Angabe zur Teilnahme an tlaß-
nahnen zur berufl. !,leiterbildung ,..,.

Dar. mit Teilnahme seit April 1391,,,..
Teilnahme bereits beendet ....,.......
Teilnahde noch nicht beendet

Zusafimen

Mit Angabe zur Teilnahme an Maß-
nahmen zur berufl. t{eiterbildung ...

Dar. mit Tsilnahme seit ApriI 1991 ...
Teilnahme bereits beendet

Teilnahme noch nicht beendet . . ... . .

Zusannen

3 996

3 525

53?

s23

109

3 372

2 985

479

377

102

562

508

80

66

14

515

459

68

54

74

101

85

25

22

366

51

41

10

357

51

113

8

3S3

359

83

52

11

795

7t?

114

95

19

246

20

17

139

118

8

7

1160

404

?9

24

168

422

116

s7

5

013

917

105

96

10

496

5S

55

11119

407

55

54

11

405

55?

504

89

73

15

4S5

456

86

70

16

159

26

10

16

189

Em.rbltätlgr

Minnllch

256 381

33S

54

Jb

18

Wrlblich

316

r77

24

I
15

275

56

4!
1S

Itrranmt
697

524

469

88

b5

19

458

474

77

6?

15

982

883

165

130

34

403 54t 322

7 369 qqs 7 0q7 1 075 854
Mit Angabe zur Teilnahme

nahmen zur berufl, tJei
an Maß-

terbildung
Dar. mit Teilnahme seit ApriL 1991

Teilnahme bereits beendet . , ... .

Teilnahme noch nicht beendet ...

Zusamnen

Mit Angabe zur Teilnahne an l'46ß-
nahnen zur berufl. I.leiterblldung

Dar. mit Teilnahme seit April 1gg1

Teilnahme bereits beendet ,. .. . .

Teilnahne noch nicht beendet ...

Zusanien

t|it Angabs zur Teilnahne an Maß-
nahmen zur berufl. Heiterbildung

Dar. mit Teilnahme seit April 1991

Teilnshme bereits beendet ,.
Teilnahme noch nicht beendet

ZusarmEn ...
Mit Angabe zur Teilnahme an Maß-

nahmen zur berufl. t{eiterbildung
Dar. mit Tej.lnahme seit April 1991

Teilnahme bereits beendet .. . , . .

Tel]nahme noch nicht beendet . ..

6 511

1 011

800

?TT

968

1 1l€)

L?O

2a

55

45

12

I

q25

356

73

60

13

7Lq

596

154

727

27

1 138 41

952

227

187

40

613

110

7A

32

Emlrbrl@
MönnliCh

55

118

11

s

Wribllch

78

bb

18

13

5

lilgamt

133

114

29

22

7

117

104

37

31

7

772 159

277

50

19

31

77

15

959

774

142

32

773

115

96

20

41650

40

10

I

44

38

I
7

38

11

I

62 58

llEl 1Nt

64 108 4424

20

8

7

37

33

6

n
109

93

32

24

8

70

62

t4
t2

116

100

25

27

54

t2
11

83

72

11

170 702

t32
20

18

145

L22

34

29

5

35 149

49

40

I

133

41

32

I

101

86

18

16

79

7

5

-41 -



1 BEVÖLKERUNG

1.6 Bevölk€rung 15 Jahre und äner lm Oktobor 19gl nach B€telllgung am EMerbsleben,
Altersgrupp€n und Tellnahrn€ 8n Maßnahmen zur b€rulllchgn Welterblldung solt APrll 1991

1 000

Tailnahm6 an Maßnahmen rur b6rullichsn

wsil.rbildung ssit April l99l

ln3-

g€38mt

Oavon im Allor von ... bis untar ... Jrhron

15-20 | zo-zs I zs-ao I 30-35 35-40 I co-rs I rs-so I so-ss I ss u...

Nlchla.worbaptraon!n

Männlich

180 64 26Zusarrmen

l.tit Angabe zur Teilnahme an Maß-
nahmen zur berufl.. r{eiterbildung

Dar, nit Teilnahme sej't April 1991

Teilnahme bereits beendet . .... .

Teilnahm€ noch nicht beendet ...

Zusarnen

Mit Anoabe zur Teilnahme an Maß-
nahmön zur berufl. I,leiterbildung '.. '.

Dar. mit Teilnahme seit April 1991 '.. ..
Teilnahme bereits beendet . . ... ... '. ..
Teilnahme noch nicht beendet

Zusarrnen

l,4it Anoabe zur Teilnahne an Maß-
nahmön zur berufl. l,Jeiterbildung

Dar. mlt Teilnahme seit April 1991

Teilnahme bereits beendet , . ... .

Teilnahme noch nicht beendet ,..

Zusarflren

Mit Angabe zur Teilnahme an Maß-
nahmen zur berufl. Heiterbildung

Dar. mj.t Teilnahme seit April 1991

Teilnahme bereits beendet ......
Teilnahme noch nicht beendet . '.

ZusarnrEn

Mit Angabe zur Teilnahns an Maß-
nahmÖn zur berufl. I,{eiterbildung .....

Dar. mit Teilnahme seit April 1991 .....
Teilnahme bereits beendst

Teilnahme noch nicht beendet

Insgesart
l.lit AngabE zur Teilnahme an Maß-

nahmen zur berufl. t.leiterbildung .....
Dar. mit Teilnahme seit April 1991 ,....

Teilnahm€ bereits beendEt

Tei.lnahne noch nicht beEndet

1 510

15

I

5

757

34

2\8

53

560

58

6Z

58

52

75

1 184

7?9

19

15

31 36

10

o

Wsibllch

65

35

11

7

lnigflmt

729

72

?0

1b

lnag6!mt

Männllch

500

q23

7<

46

?9

Ylrcibllch

45S

376

84

57

27

lnlgEmt

959

17

?3

615

| 022

2 656

7 207

25

I
1b

4 166 398

31 17

18

1?

16

I

2)

t2

11 20 53 ? ?25

'7

5

I 8 1{

57

40

2q

13

29 81 3 409

1 336

44

13

31

5 931

4 611

624

486

138

6 752

q 788

658

514

145

s 399

7 282

1 000

283

84

8

7

19 49 I 636

7

c

60s

54e

99

83

17

620

453

206

30

72

18

431

605

531

105

78

Zö

548

90

73

l7

630

553

93

76

l7

449

76

53

t2

486

435

65

53

72

988

885

1q1

115

?5

950

24

20

513 50? 449 536 1 563

395

57

118

I

427 538

476 627 2 408

5

i90
35

14

27

396

65

27

39

506

541

t!7
93

23

558

119

93

?6

1 169

72

11

11 6

12 673 884 L 217 7 229 | 2q2 926 1263 3971

799

15S

103

56

I 072

?27

172

50

1 106

?79

176

s2

t02

183

143

34

422

132

111

21

098

126

114

11

2 119

36

3l
5
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1 BEVÖLKERUNG

L7 B€völk€rung 15 Jahro und älter lm Oktob€r 1991 nach Te[nehmo an Maßnehrnen zur b€nnbhen
Wenerb[dung g€lt Ap]ü 1991, Ad und Oauor der Maßnahrne uM B€le0gung em Erwertslobon

1000

Art d.r b.rulllchon Woltorbildung Bovölk.runo I Eruarbstütige I Emerbrtorc | iltchtemrbrprrroncn
Oauar dor I nt- männ- walb-

gataml llch
I rnr-
I gcramt

w.lb-männ-
llch

I lnr- |

leesarr I

männ-
llch

I inr-
lscr..t

mlnn-
llch

walb- walb-
lichlichlich llch

I nsgesant

Darunter:Irit
!',lei

Auskunft zur beruflichen
terbi ldung

Davon !
ohns beruf liche t,leiterbildung

zusarürEn

DauEr der bEruflichen l,Jeiter-
bildungI bis unter 6 f,lonate

5 bis unter 12 llonate

I bis unter 2 Jshre

2 Jahrs und nehr

Zur Zeit noch andauernd .,..,,.

Davon, und zNar:
Art der beruflichen tleiterbildung

An Arbeitsplatz, im BetriEb..;
BEi einer IndustriE- und

Handelskanner uslr. ... , , ,,.,.
In bEsond, Fortbildungs-/UnF

schulungsstättsn ...., . . ,. ,. .
An einer bsrufsbildenden

SchulE/Hochschule , ... , ,.,.. .

Durch Fernunterrlcht
Auf andsrE Art .....

72673 5931 6742 7369 3996 3372 1138 A5 774 4166 1510 2656

9399 4611 {788 6511 3525 2385 S52 356 596 19!6 7n 1207

8 117

| 282

397

80

521

138

3{l

lll

3 987

624

tl7
166

60

1ß

34

4 130

658

163

175

7g

58

38

s 499

I 011

2 993

532

172

1{16

44

33

29

2 506

479

1 892

44

27

7 t82
ß

725

227

15

18

t73
11

I

18

7t
45

37

15

243 4A
73 154

777

19

215 782 380 ZO8 772

77

t7s
53

l8
1E

50

7 8

5

1,41

220 301 340 166

51 29 61 44

72 100 47

8

t2
122

13557

15

55

t2
53

29

73

11

150

t20
llst

*l
25

322

266

93

bb

54

340

3113

140

105

72

20 31 13

55 100 54

6

l9
16

14
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2 EN,€RBS

2 EilorbsporBonen lrn Okt. 1991 nach Femlllenstand,

in

ProduzierendEs

SsIb-
ständige

LE

10

Verhei

Verflitu{Et/

AITET
bis

von ..
unter
J6hren

j
11
2?
13
11
14

o
5

90

228
262
165

82
q8
26
16
22

854

70
277
352
409
328
305
4fr
158

33
E

367

2q
40
52
49
41
62
?0

2S

237
333
1166
474
50s
402
362
510
ß2
39

B

517

31
33
23
12
10

:
t20

72
34
52
56
48
44
75
26

t
351

7
6

11
/-

42

31
,06
61
7l
7?
58
5?
88
?g

572

31
33
23
72
10

I
L27

L?
34
52
57
49
9b
78
2A

I
360

I
6
5

12

44

31
116
6?
72
74
<o
54
92
32

E'E

479
611
:l54
17?
100
58
40
116
15

878

I
202
695
869
s35
746
772
935
356

70I
533

65
110
l2?
110

97
149
52I

722

485
818
113
150
157
9r5
848
130
42?

82
13

133

5

1

7
15

8

40

)
24
43
53
47
:t8
44
22
11

290

:

6

I
8

38

11
41
Eä
62
54
48
53
25
14
5

368

1ß0
518
369
180
103
61
41
lE
15

1 919

6
206
719
913
s89
794
750
s79
378

81
13

s 828

7
67tlz

t28
115
106
757
54
11
5

760

1t85
830
154
205
220
970
897
183
447
96
1S

507I

und mehr

Zusam€n

20ß
30
35
40
4s
50
55
60
65

15
20ß
30
35
40
45
50
55
60
65

20
25
30
35
110
4l5
50
55
60
65

15
20
%
30
:t5
{0
45
50
55
50
65

15-2020-2525-3030-35!§ - ,{0
40 - 115
115 - 5050-5555-5060-65
65 und mehr

20
25
30
35
40
45
50
55
60
65

15
20
25
30
35
40
45
50
55
60
65

2

:

t
10

)_

j
5

-

/_

j
:

t

Ins

8
L2
?3
15
13
15
10
7

107313

1
1t

j

)
6

und m€hr

Zusgrrngn

Zusailrlen

und mehr

Insgesamt

r) En.erbstätige und Erflerbslose (nach dEr zuletzt ausgetibten Tätigkeit),
1) EinschließIich der EnrerBlosen, die keine Angabe züm !,lirtschaftsbereich gemacht habsn oder noch niE er1{erb6tätig Hsren.

InsgEsamt Land- und
F

Fors tHirtschaft ,
ischerEi

ab-
hängige

Zusarrl3nSeIb-
ständigE

t{ith.
Fai. -Ang.

Ab--
hängige

Zusaflnen SeIb-
ständige

Mith.
Fail. -Ang

Insgesamt

-44-
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Handel, verkehr und
Nachrichtsnüberiritt Iung

ÜbrigE t{irtschaf tsbersiche

Ab-
hängige

Zusannen S€lb-
ständige Fan. -Ang.

r,tith Ab-
hängige

Zus6[rnen SEIT
ständige

Mith.
Fam. -ArE.

AbF
hängige

von...
mtsr
J6hrsn

und iBhr
Zus6n en

und rBhr
Insgssait

Altsr
bis

PERSO\EN

Alersgruppen, Wrtschaftsberehhen und Ste[ung h Borut.)

1000

Gexerbe 1 )

r-tith.
Fen, -Ang

79
111
64
30
t2I
o
8

!

ratet

GeschiBden

gssamt

dig

2r.rssrrgn

20
25
30
:5
40
16
50
55
60
65

15
20ß
30
35
40
115
50
55
60
65

15-2020-ß25-3030-35!t5 - 4040 - 115{5-5050-s555-6060-65
65 und mhr

15-2020-?525-3030-35!E - 110
410 - 1151E-5050-5555-6060-65
65 urd ilehr

20ß
30
!EN
4E
50
55
50
65

:

11

7I
13
14
20
s

15

88

:

3

)
13
15
L7
2t
13
l6
5

110

lfft
271
110
52
31
20
t5
l3
8

t
603

80
253
322!m
252
257
294
12E,)
s46 |

j
27
44
16*l
37
51
2l

27t

144
z$t
:t8s
417
4163ll
302
359
153

31

420

I

:

j

7
7

/-

l9

12
lo
16
14
16
1lt
6

702

!
l7

143
273
117
56
32
22
16
14
o

I
622

a2
285
341
356m
267
307
131
30

5

051

27
45
49
42
111
55
2t

2AA

744
297
409
442
437
330
324
377
160
35

7

961

2

2

78
108
60
2A
t2I
6
8

/-

311

4t
13{
154
153
131
723
153
56
t2

960

:
11
18
19
19
16ß
10

!
t22

80
1119
205
200
183
159
145
188
67
15

393

322

43
l4ß
167
167
151
133
168
6l
14

049

:
11
l9
2t
19
1S
2A
10

132

80
153
2t8
216
207
r79
157
204

73
18

504I

228
260
161
80
118
25
to
22

844

68
?74
341
387
315
?94
413
150
28

277

23
40
51
47
40
61
19

288

231
330
458
ß2
1186
387
349
495
r73
32
5

408

2

I

7

Zusannpn

15
20E
30
:E
40
45
50
55
60
65

2

j
20
25
2t
18
21
18
7

138

-

-
i
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60-6525-35 35-45 45-55 55-6015-20 20-25

En/rerE-
tätigs

insgesant
Stellung im Beruf

Zusanrnen

Selbständige
l.tith, Fan.-AngBh.
Abhängige

Zusarnen

SBlbs tändige
Mith. Fan.-Angeh.
AbhängigE

Zusamnan

SeIbständiget!ith. Fam.-Angeh.
Abhängige

Zusannen

SeIbständige
Mith, Fan.-Angeh.
Abhängige

Zusartnen

Selbs tändige
Mith. Fam.-Angeh.
Abhängj.ge

Zusafirnen

SelbtändigB
l,|ith. Fan.-Angeh,
Abhängige

Zusanngn

SelbtändigeMith, Fam.-Angeh.
Abhän0ige

Zusarrnen

Se lbständige
Mith. Fam.-Angeh
Abhängige

Zusarnen
65

1 011
1 076

I.leiblich
Land- und Fors tHirtschaft

14
14

3;
40

Produzierendes 6EHerb€

60
61

LlirtschaftsbereichE16 13

Insgesamt

ProduziErendes GeHerbe
37

7E4
781

VErkehr

Hirtschaftsbereiche27 24

2ts
239

a2

928
1 011

3 ERI.IERBSTÄIIOE

3.1 Ernerbstätige j.m Okt. 1991 nach !',lirtschaftsbsreichen' Stellung im Beruf und Altersgruppen

1 000

oavon in Alt€r von . '. bis unter . '. Jahren

Männlich
Land- und Forstl.rirtschaft, Fischerei-//

19
19

54;
56s

Handel, Verkehr und Nachrichtenübertnittlung

65 u. mehr

SeIbständige
Mith. Fam.-AngEh,
Abhängi9e_

zus olllnen

I
252
261

95

031
t26

72

575
647

85

477
s62

%L
734
!,96

L
157
161

1l
423
835

36

642
679

§l
6118
598

98

27t
372

L2

1109
421

106

854
951

24

134
159

20

133
154

65
67

I
9?
94

6

374
381

-
15
15

161
161

35

45
115

256
256

,t
79

25_

455
s92

GeHerbe
32

51S
552

Produzierendes
19

.oI
20t

449
ß2

32

885
918

iche
37

663
701

114

814
929

62
63

51
62

18
20

I
115
vq

3?
36

59
63

18

224
242

-

7
12

6

2t
27

I
11
72

23
25

11

56
67

2
2

Selbtändige Itlith, Fam.-Angeh. IAbhängigE IZusafinen I

19

163
782

23g
Zöb

Nachrichtenüberfi itt lung913/-18,4 16819{ 181

Handel, Verkehr und

479
495

27

s25
953

20

769
789

l.lirtschaftsbere
43

936
029

übrige

SEIBtändigE IHith. Fam.-Angeh' IAbhänsige I q
Zusadnen | 3

SeIbtändige
tlith. Fam,-Angsh.
AbhängigE

Zusannen

, Fischerei
!

45
45

I
158
165

14

386
401

26

432
858

c

119
724

7

23
30

13
16

/-

26
30

l4
6{l
79

291
319

38

588
626

st
709
809

23

202
225

73

477
950

44
45

t
245
247

225
229

-
11
11

46
47

22?
223

-

5

/_

/-

8
11

4i
41

63
55

übrige

17i
175

311
316

3ä
33

101
103

InsEEsarrt

I
2

L2;
132

übrige

26;
269

11

585
697

2A

771
73ft

-
2l
2t

26
27

65
68

177
727

22
24

I
136
1416

/.

58
63

6

725
131

22

341
363

1I

258
262

Handsl

-
90
90

189
189

26
26

207
208

76
76

135
135

444
4tl5

133

525
661

35Sr

005
35€

7
7

Zusümen

3
a

Land- und Forstnirtschaft, Fischerei-//
105
107

t :

7

7

6

t2
l8

2
2

SelbtäncligB
Mith. Fam.-angEh,
Abhängige

ZL6alrIngn

selBtärdigeilith. Fam.-Angeh.
AbhängigE

ZusannEn

107

I 217I 326

und Nachrichtenübennittlung27 37 28//347 302376 340

718
761

2
2

Selbständige Il,{ith, Fafi. -Angeh. IAbträngige IInsgesant I
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Stellung im Beruf

SelBtändig8liith. Fan.-Angeh.
Abhängige

Zus6[rnen

Selbständlge
Mith. Fan.-Angeh.
Abhängige

Zusattrlen

Selbständige
Mith. F6m,-Angeh.
Abhängrge

Zusailnen

Selb6tändige
f.lith. FEm.-AngEh.
Abhängige

Zusannen

SeIBtändigel.tith. Fan, -Angeh.
AbhänOiOe

Zusannen

Selbständige IMith. Fan.-Angeh. IAbhängige IZusannpn I

SeIbständige
l,lith. Fün.-AmEh.
AbhängigE

ZusaonEn

SeIbständige
Mith. Fan.-Angeh,
Abhängige

Zusarnen

Se lb6 tändige
Mith. Fan,-Angeh.
Abhängige-

lusefinen

sEIbstänc,igel.lith. Fam.-Angeh.
AbhärEige

Zusani€n

Selbständige
llith. Fan.-Angeh.
Abhängige

Zr,sannnn

SelBtändigg
Mith. Fam.-Angeh.
Abhilngige

2ussrrn€n

selEtändigsl{ith. Fan.-Angeh,
Abhängige

Zusannen

Selbständigs Il.lith. Fam, -AngEh. IAbhängige_ |zutamen I

S€lbtändioe Iitith. Fai.-Angeh. IAbhänglge IInsg€seit I

Errerb-
tät j.ge

insgesamt 15-20 20-25 25-35 35-45 45-55 55-60 60-65

3 ER}|ERESTTTIGE

3.1 Err,{€rbstätige im okt, 19gl nach l,iirtschEftsbereichen, Stellung im Beruf und Altersgruppen
In Prozsnt der AltErsgrupp€

Davon im A]ter von ... bis untsr ... JahrEn

l,,lännlich
Land- und Forsthirtschaft, Fischerei_/_t

7,4 24,8 24,17,2 24,3 23,9
Produziererdes Geherbe

65 u. nshr

,
7

5
5

29,9
30,4

7

0
1

2t,2_

23,7
23,4

0

5
8

2A

23
23

1
5
q

0

4
6

8

4
5

1

1
2

Q,7_

29,1
29,5

6,5

1,0
1'3

7,2
715

9r5

5,;
5r8

2,6
216

4r4

1'5
\,7

0,2
0r3

I
0
0

-

t

-

0'2

o12

,"-
7,6

"i
4r7

9,8
9,5

5I

,1
,0
,5

10I

2

10I
I

6r9
6r4

19,:
26,9
26,6

34,9

25,6
25,9

25,;
ß15

26

23
23

5,6
5,5

6
5

HandEl, Verkehr urd tlachrichtsnübennittlurE/_ ! 26,0_ ",? 28,s

,7 11,4 28,3 23,3 23,2
,4 10,4 28,7 24,5 23,8

übrig€ t,lirtschaf tsb€reiche

1,8
1r9

31':
27,2
2? '6

Zusafirßn
25,O_

27 rl
26,9

l,,leiblich

24,

24,
24,

31,

24,
25,

2

4
8

5

I
3

7
5 0'5

0,2
0r3

t

6
6

6,9
6r0
5'1

Land- und Forsthirtschaft, Fischerei

i
0

7
7

t
4
0

3
5

2
2

Land- und Forstrirtschsft, Fisch€r€i-//

t{irtschaftsb€rslche32,2 27 )3//
26,3
26,4

:
9,2
9,0

9,7
9r6

Produziersrdes 6$.erb€//

28,7
28,6

29,1
29,2

ZusaäBn
27 13

//
27,4 /28,0 /

/-
n,7 2,629,6 2,6

24,8
24,8 2A

2A

5,6
5,5

/-7,2 27,0 27,7,2 26,8 27,

Handel, Verkehr und N6chrlchteni.jberrnittluru- / 24,8 37,0 22

t

6,;
5r0

5,5
5r3

4
4

3
3

I
1

/-

2
7

2e ,1
26,7

Übrige tlirtschaf tsbereiche/ 32,7 27,4

2E
24

30

23
23

26

25
25

,8
,6

27
27

32

27
27

10,6
10,3

//9,5 28,39,4 28,3

4r0
4,0

6
6

I
{I

8r5

11,8
4r9

5
5

6,;
6,2

I
7 I

Insgesamt

24,8
24,5

2e,4
28,6

'TtE*

ProduziErEndes Gehßräe/ t8,8 35,0 ß,5
3
0

9r0
8r8

26,i
26,4

24,;
25,0

26,;ß,6
Hsndel, Vsrkshr und ltlachrlchtsntib€rrnittlung/ ß,6 34,8 26,4-//- ß,5 24,8 ß,9 4,28,3 25,6 24,7 4,

8
7

612

0r8
lro

,l
,2

lr0
lrl

4rO

0r91'l

7
?

6
5

3rl
9,8
915

/-

6,3
6ro

5,;
5r1

10,5
10,0

Ubrige

r0,5
10, 1

ß,2 4,2/t23,3 4,923,5 4,9

27,B 6rl//24,4 4,924,5 4,9

013

,,?
o12
012

6
5

27
27

31,7
25,9ß,2
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3 ERI,,IERESTÄTIGE

3.2 Err{€rbtätige im 0kt. 1991 nach Fanilienstand, Stellung im BEruf und Altersgruppen

1 000

Stellung in Beruf
I Oavon j.m Alter von ... bis unter ... Jahren

l,,lännlich

SEIbständi.gB
l,,lith. Fam.-Angeh.
BEeitE
AngEstEIlte I )
Arb€iter 2)

2usarnen

SEIbständigEttith. Fam.-Angeh.
Beafite
AngestelltB 1 )
Arbeiter 2)

Zusünen
SelbständigE
l,1ith. Fai.-ArEeh.
BeaitE
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusaanpn

SelBtärdigetlith. Fai.-Angeh.
Esante
Angestellte I )
Arbeiter 2)

Zusünr€n

26
58

226
313

t2
51
67

t
l3
57

185
255

1I
2

27

675
247
953

96
92

189

14
752
274
ASL

z

3

j

j

30

4
223
772
009

207

n
057
455
747

24

84
131
2E0

261

7?
364
2589$

I

4111
220
645

77

5
664
592
343

72_

267
111
384

s8

I
338
924
372

to

{6
537
933
655

284

34
721
047
091

t
345
242
623

359

81
703
222
369

6

28
69

278
381

/-

151
56

211

69
31

702

:

2?t
88

316

7

27
208
282
525

81
81

159

I
2t
58
83

,t

10
315
ll{5
442

I

32
47
86

8?

10
368
5s0
011

/-

34
15
50

28

s37
178
745

!
I

27
36

60
:b

351
427
838

11

26
39
76

73

5
385
ß7
950

t
29

7
5D

2L

473
187
683

s4
139

26

593
238
858

/-

37
34
73

81

7
825
608
527

16

116
83

?15

s9

7
978
725
809

Ledig
19

76
215
314

)
b

-

E

10

I

)

6

t2

t

verheiratEt
q4

t,{etl6eschiedEnVerHi

1o
224
427
708

10

38
12
60

t

6

11

41
15
67

17

107
97

221

!
I

15

18

120
104
242

I
2
3

I
13
57

188
256

95
90

186

j
14
37
511

Zusannen
55

15
318
678

1 076

Heiblich

SeIEtändige
Mith, Fm.-Angeh.
Beafite
Angestellte 1 )
Arb€iter 2)

Zusanmen

SeIb6tändiggtlith. Fan.-Angeh.
BEaitE
AngestelltB 1 )
Arbeiter 2)

Zusarn€n

Selbs tändige
Mith. Fan.-Angeh.
Bearte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

ZusamEn

Selbständige
Mith. Fai.-Angeh.
Beaite
AngestelltE 1 )
Arbeiter 2)

Zusanien

Selbständige
Mith. Fam.-Angeh.
BEamtE
AngEstelItE I )
Arbeiter 2)

Zusaflnen

SelbständigeHith. Fail.-Angeh,
BeanitB
AngestEllte 1 )
Arbeiter 2)

Zusarrnen

SeIbständigBtlith. Fan.-Angeh.
Beamte
angestElltE I )Arbeiter 2)

Zusarnen

SeIBtändigel,lith. F6n. -Angeh.
BBa.nte
AngestelltE I )Arbeiter 2)

InsgEsarnt

1

2

2
2
5

3
3
7

Ledig

99
51

154
VerheirEtst

22

516
168
709

Veniitxet/Geschieden

:

Insgesamt
Ledig

22

=5
175
zöö
1158

Verheiratet
65

L2
7q4

2) Einschl.
berufen.

60 8928 3089 t22

I

6

/-

I
/-

7

/-

:5
1

;
6

!
91

63
23
90

t
17
8ac

85
31

L?I

;
72

20

171
720
311

a

26
13
40

22

205
135
353

2usaitien

11

n
zgt
366
6S7

14
153
278
41t5

595 623
1 417 1 587

tr.retl6eschieden/t0
/-74 LzT64 77

Verfli

208

114

13
028
773
929

143
nsEesant

18
993
925
029

!

11

q1
15
67

t

o

l4

116
l8
79

32

660
2?3
918

55
73

134

99

72
852

!

6

13

!

6

I
18

1) Einschl. Auszubitdende in anert
technischen Ausbi ldungsberuf en.

z

AuszubildendE in anerkonnten gsHerblichen Ausbildungs-annten k6ufmännischen und
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Erflerb6-
tätigE

insgesamt 15-20 z0-25 25-35 35-45 45-55 55-60 60-65

3 EfuIERBSTITIGE

3.2 Errerbstätige im okt. 1991 nach Familisnstard, stellung im Beruf und altersgrupp€n
In Prozent der AltersgruppE

Davon im Alter von .,, bis untEr ... Jahrgn
Stellung in Beruf

65 u. mhr

Selbtändige
Mith, Fan.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
ArbEit€r 2)

Zusamren

Se lbständigetlith, FEm.-Angeh.
BeantE
Angestellte 1 )Arbeiter 2)

Zusamnen

Selbständigel'lith. Fam.-Angeh.
Beente
AngestelltE 1 )Arbelter 2)

Zusarnen

SeIbstärdigeHith. Fan.-Angsh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusailn€n

Se lbständige
l.tith. Fan,-Angeh.
Beamte
angestellte 1 )Arbeiter 2)

Zusannen

Se lbständige
Irtith. Fam. -Angeh.
Beante
Angestellte 1 )Arbeiter 2)

Zusanmen

SE Ibs tändigeMith, Fam.-Angeh,
Beomte
Angestellte 1 )Arbeiter 2)

Zusammen

Se I b6 tändige
Mlth, Fam.-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusammen

Se Ibs tändige
Mith, Fam.-Angeh,
Bearte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusamen

Se 1 b6tänd igeMith. F6m.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2 )

2usannen

Se Ibs tändige
Mith. Fan,-Angeh,
Beamte
Angestellte 1 )Arbeiter 2)

Zusailren

Se lbs tändige
Mith, Fam,-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Insgesamt

l,,lännlich
Ledig
63,?

34,1
30,2
31 ,1

VerheiratEt
21,!
35,2
21,6
?9,3

2usarrnEn
25,9
2o,z
23,3
29, S
26,9

100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

:

0'6
8r1

10,2
6,7
8r1

I
10,6

6r3
6,9

8,8
!,?Drl

:
1,3

0r9

3,8
3,8
3,8

t
6,57rl
6r6

t
3r7
3,{
3r6

-
1,4
0'7
7,L

6,3
5,8
6,1

!
7,5
5,3
6,5

6,1

5'5
4,2{'9

2,4
4r4

29,
25,
25,
25,

!7,
4,
8,
5,

I
,4
,5
,9
3

-

-

8
2
1
s

9,38't
8,3

311,3

35,3
29,8
30,6
30,5

I

28,2

38,1
35,9
35,8

25,A
tHet/GeschiedenVgrr{i

60, 1
25,8
31,7
3l ,0

1,1
3,5
2,4

j
,9
,3
,9iratEt
,2

,0
)4

t
3,4
3r8
3r6

28,1

20,8
33,3
28,9
30,5

47,9_

30,5
29,a
31 ,7
28,0_

7r9
24,2
2t,z
23,8

4

:

t
0r5

014

!

j

0,5
0,3

!

,7_

,6
,8
,2

I

j
0
b
7

3
0
2

2,4
38,4
5'1

72,7
9r5

36,s
?5tq
32,7

77
27
22

0I
6

31,5
14r3
27 r0
23,9
2s,3

a

8,3
7r0
7rg

!t8, t

32,3
30, 0
31 ,8

!
34,0
27 rl
31,8

32,1

28,2
24,7
27,2

8,7
7,e8't

34,8
35,6
31,3
30, e
31,2

27,!

30,3
VenditHet/GeschiEden

3
0I

t,lsiblich

23,0
40,7
28,8

:

LEdig

I
2
3

-

E
5
4

0

7
2
7

0
0
3

:

3,1

35,8
7,8

r1,3
9r5

Verhe

23
23
23

28

31
28

2A
26
2A

10
27
2A
2A

Verhe
23

35
27
29

2l
26
?3

2t
26
28
27

t
7,7
3r1
5,6

27,2

24,4
31,6ßr7

:

-

a

0r3

t

)
/-

0,2
0r3

t

3r7

1'5
017
l'3

t

L,4

{r0

lr2
0r6
1,1

:

/-

/-

/-

,z

t

,2

,3
/-

,5
t

,2
,2

0

0

0

1

0

0

4,
5,
q,

I
o

3
4
?

t
22,5
24,8
23,2

Zusanrrten
27,3

I
7
3

5
4
0

8
8
7
5

34,8sl,ll
36,3

26,8

25,4ß,a
23,5

!
5,8
3,6
4r4

2A,q

r9,7
30,3
29,7
29,9
45,:

33,7
3q,z
34,5

27,6
812

26,4
22rs
2qrs

4r1
s,9
5,6

29,8
23,9
29,q
25,6

:

.

16, S
417
8r6
6,0

18

58
3?
30
3l

Insgesamt
Ledig
57,0

,;
,5
,5
,3iratet
,1

,2
,3
,1

27,8
Verxith€t/Geschieden

Insoesamt
25,6

35,0
31,8

15
27
2E
26

33,3
31 ,7

I
8
0
2

1) Einschl. AuszubildEnde in anerkannten kaufmännischBn und
technischsn Ausbi Idungsberuf en.

2) Einschl. Auszubildende in anErkannten g8H€rblichen Ausbildung§-
berufBn.
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3.4 En€rbstätige im okt

l.airtschaftsabtEilung 1 )

Land u. ForstHirtschaft, Fischsrei

Produz iErerdEs Gshßrb€

EnErgiE- u. l{ossepsrsorgung, BErgbau
vererbeitend€s 6erierbeBauge,ierbs 

zusaflien

Handel, Verkshr und NschrichtEnubErrnitt.

Hardel
Verkehr und NschrichtenÜb€mittlung

Zusarnen

Übrige l,lirtschaf tsberBichE

Kreditinst. u. versicherungsgeH€rbe
Dienstleistungsn, soH€it von Unter-
nehmsn und Freien Berufen erbracht

0rg, oh. En{erbszereck u. Priv. Haush.
6ebietskörpersch. u. Sozialversichg.

Zusamn€n

Zusailmn

Land u. ForstHirtschaft, Fischersl

Produzierendes Gex€rb€

EnErgie- u. IlassErversor€ung, BErgbau
Verarbeitendes GenerbeBaugeHerb€ 

zusannen

Handel, Verkghr und Nachrichtenübernrltt.

Handel
Verkehr und Nachrichtenübennittlung

ZusaTr1len

Übrige t{irtschaftsbersiche
Kreditinst. u, VersicherungsgeHerb€
Dienstleistungen, sor,{€it von Unter-
nehn€n und Fieien Berufen erbracht

0m. oh. Erfierbszreck u. Priv. Haush.
GeSlEtsxörpersch. u. Sozialversichg.

Zusannen

Zusamen

Land u. Forstriirtschaft, Fischerel

Produzierendes GeHErbe

EnErgie- u. t,lasseflersorgung
Verarbeitendes GeHerbe
BaugerierbE

, Bergbau

Zusa6ür€n

HandEl, Verkshr und llächrichtsnubennitt.
Hardel
Vertehr und Nachrichtenübgnnittlung

Zuseirrlen

UbrigB t{irtschaf tsbersichs
KlEditinst. u. Versich€rungsgeHerb€
oi€nstleistungEn, soHeit von Untsr-

nEhmsn und Freien Berufen Efrracht
0rg. oh, Ernerbszri€ck u. Priv. Haush.
Gebietskörp€rsch. u. Sozialversichg.

Zusailien

Insgesamt

l) S}Etemetlk der l.,lirtschaftszneige, Ausgsbe 1979, FassurE für den
l.tikrozensus '

Se Ibständ ige

zu-
s anrnen

mit
Beschäftigte ( n )

ohne
Ange-
h0rige

Hith.
Fam. - BeamtB

Anoe-
stellte

Ar-
beiter

En{erbs-
tätige
ins-

gesant

3 ERI.IERBSTATIGE

1991 nach t{irtschaftsabteilungsn und SteIlung im Beruf

1 000

l,|ännlich
9//

AuszubildendE ln
anerksnnten

kaufn. / | ger'€rb-
techn, I lichen

Ausbi Idungs-
berufen

251

197
7 244

685
2 726

270
377
6117

44

540
30

349
962

3 996

161

80
657

97
835

475
204
679

96

1 188
58

:86
1 698

3 372

43

48
340

aq
483

712
133
245

2r

315
19

742
537

1 309

52

49
309

81
439

308
146
{54

8?

901
50

285
1 318

2 263

95

97
649
175
9?2

u0
279
693

104

7 ztB
69

E67
1 856

3 571

201

142
779
504
425

98
207
305

5

EO
?8
69

23
8

32

räI
26

29
1l
40

t?
3?

x
50

sä
37
95

52
19
72

14

7t
x

85

zi
10
32

49
11
60

19

55

x
74

)l 19
6

?a

6
7

13

5
116
43
94

I
10

11

18

728

1S

22

I
13

1l5

7
55

203

)

34

X
36

67
70

72

/-

X

7
8

I

/_

x

74
78

81

133I
9ll

239

? 77t

7

72

56

8

11

331914////-362016/

261 t20 141

t,lelblich
///

98 51 118

Insgesant
7257

98

2A
309

10
347

107
50

157

11

15

t7
19

j1

o

7

5

6

*t

37

76

10

7
66
44

116

11
t2ß

5

25

6
38

76

18

x
24

42

x
418

24

x
2q

5

30I
43

23I
32

l0
32

b
51

131

183
b

37
?ß

8118

299

170
088
514
772

20s
257
,q61

3L7
15

151
1186

66
39

106

86
21

107

20

111

X
133

u\

2?8
901
7A2
s61

7q5
581
326

13!)

724
8S

705
661

2

1

2

45
29'ts

37
10
48

58

x
59

188

)1

j

!

7 369 359 170
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!.lirtschaftssbteilung I )

Land u, ForstHirtschaft, FischErei

ProduzierEndes Generbe

Energie- u. l,Jasserversorgung, Bergbau
VerarbeitEndes GeHerbs
Baugererb€

Zusafilrlen

Handel, Verkehr und Nachrichtenübennitt,
Handel
Verkehr und Nachrichtenüberni ttlung

Zusaüt€n

Übrige Hirtsch6f tsberEiche
Kreditinst. u. versicherungsgelcrb€
oisnstleistungen, solieit vön-Unter-

nehBen und FrEien Berufen ettracht0rg. oh. ErrerbszHeck u. Priv. Haush.
Gebietskörpersch. u. Sozialv"ä3:Ifl;

Zusaüen

Land u. Forsthirtschaft, Fisch€rei

Produzierendes Geierbe

Ensrgie- u. !{asseryetsorgung, BErgbsu
VErarbeitendes GEHerbe
BaugeHerbe

ZusaTnen

Handel, Verkehr und NechrichtEnüb€nnitt
HandEl
Verkehr und Nachrichtenübemittlung

zusaltn€n

Ubrige Iirtschaf tsbereichs
Kreditinst. u. versichErung§g€rcrb€
Disnstleistungen, sor{eit vön-Untsr-

nehmen und Freien Berufgn edlracht
0rg. oh. Eryierbszr{€ck u. Priv. HEush.
Gebietskörpersch. u. Sozislversictrg.

Zusarnen

Zusam€n

Lanc, u. Forstliirtschaft, FischErsi

ProduzierBndes Ger€rbe

EnErgie- u. l..l6sserversorgur€, Bsrgbau
VerErbeitendes G€HerbeBaugsxerbe 

zusain€n

Handel, Verkehr und Nachrichtenub€nnitt.
Handel
VErkehr und N6chrichtenUberfiittlung

Zusanrnan

Ubrige tlirtschaf tsbereichs
Kredltinst. u. VErsichgrungsgsffib€
Dienstleistung€n, sox€lt von Untsr-

nehrBn und FrBien EErufen erbracht
0rg. oh. Err{Erbsznack u. Priv. Haush.
GEbiEtskörpersch. u. Sozialverslchg.

ZusaIllßn

Insgssart

1) Systernatik der Hlrtschaftszx€igs, Ausgab€ 1979, Fassung filr c,en
l,,likrozensus.

Selbständige
Enrrerbs-
tätige
ins-

gesant
zu-

s ailnen
mit

Eeschäftigte ( n )

ohne
Ange-
hörige

l,,lith.
Fsn, - Bsarnte

Anoe-
stell te Ar-

beitEr

3 ERI€RBSIITIGE

3.4 Errrerbtätige im okt. 1gg1 nach !.lirtschaftsabteilungen und stellung im Beruf
In ProzEnt der Stsllung im gsruf

l,lännlich
3,3 /

Auszubilclsnde in
anerkannten

kaufrn./l oo€rF
tecnn. I Iicnen

AJsbildurEs-
hrufen

100

100
100
100
100

100
100
100

100

100
100
100
100

100

100

100
100
100
100

100
100
100

100

100
100
100
100

100

100

100
100
100
100

100
100
100

100

100
100
100
100

100

71,9
82,6
73r7
67,0

2q,7
30,0
27 r0
24,9

36
54
47

16,5

24,4
27,q
13,8
22,7

41
35
37

6l
57
b5
59

27t4
34

7'1,3 / 2,7

s
5
4

19
5

11

;
4
5

7ji
3
2

g,;
4,L
3,2

6
3I

8
2
s

6r3
X

317

2r7
3r7
612
4,4

1,6
0'9
1r3

2I
2

3
o
0

4 10
2
6

2II
j8I

2

5
3I 3

6
2,I,

31,5

!3,2

8,8

6,5 3,0 3,5
Heibllch
///

//
1,3 2,1/-//1,3 1,8

7,4 3,2

ß12
6,9

X
5r1

49,3
/-

X 19,4
713

58, q
62,6
52,7
55,8

5I

x

31

/ 1,8 32,7 54,3

234,5//o 47 ,l 1,6 2,9910,3//6 111,6 l,g 2,61r3

2,9 1,5 1,4
Insgesamt

2r9 L,2 1,6

11,9 2,3

0r6

I
7I

jj
,7

,0
,3

0

3

2

51
47
a2
52

64
7t
66

32,5 60,8

7403

79,qD19
6612
69,7

/ 5,9

3,54r1

219

7'0
5,3

1

7
3

2

2

I
s
0
6

I
1I

0
2
4I

jj

22,
24,
23, 2,8 1,9

5
4I

15,4
9r8

16,0
l4rs

I
2II

5
2
8

18,3
16,8
2L,4
18,3

o

6r5

3r5

6,5
1r5

X
7,4

2ro
x

lr4
i

2r8
I
5

85,7

I
x 1

0

75
85
80
77

2r8

212

2
3
5
3

I
zI

216

1r0
2r0

,4
,4
,6o

4
1
7

/ 0,3 67,1 ß,1 2r2 2,2

22,8 7l,O 1,2 2,3

i
3
1

5
s
5

6
1
4

3,5
5,0
3'6

2
3
2

1,
1,I,

,4
,7E

!t5
34
22
31

56
118
52

,5
,2
,4

,1
,6
)e

11
3
8

3I
2

3I
7

i0I
6

5
1
3

5
7I

14,3

brb
i

5r0

13,3

312

x
2r8

x

712

l19
10
2

II0I

-51 -
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l.lirtschaf tsabte ilung 1 )

Land urd Forstvrirtschaft, FischErEi

Produz iErEndes GEHsrte

Energig u. l{assErvsrsorgung, Bergbau
Vsrarbeitsndes GeHerbe
Baugenerbe

zusarnen

Handel, VErtEhr und NachrichtEnübsrititt.
HandEl
vErkEhr und Nachrichtenubemittlung

Zusam€n

übrige l,,lirtschaf tsbersiche
KrEditinst. u, Versicherungsgemrbe
DiEnstleistunggn, soHeit von UnteF-
nehnen und Fieisn BErufen erbracht

0rg. oh. En€rbszHeck u. Priv. tlEr/lth.
Gebi8tskörpersch. u. SozialvErsichg.

Zusarnen

Zusarnren

Land und Forstl{irtschaft, Fischerei
Produziersrdes Generbe

Energie u. tlassewgrsorgung, Bergbau
Verarbeitendes GeHerbe
BaugeHErbE

ZusaTri€n

Handel, VEfl<ehr und Nachrichtenübsfinitt.
Handel
verkehr und N6chrichtenüberfiittlung

2usannen

Übrige l,Jirtschaf tsbere iche
Kreditlnst. u. versicherungsgeHerb€
DienstleistungEn, soxeit von Unter-

nEhmen und Freien BerufEn erbracht
0rg. oh, ErrerbszHeck u, Pri,v. Haush.
Gebietskörpersch. u. Sozialversichg.

Zusantlen

Zusamen

Land und Forstiirtscheft, Fischersi
Produzierendes 6er.erbe

Energie u. l,Jasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes GeH€rbe
Bauge}.lerbE

Zusannen

Handel, Verkehr und l,lschrichtenüberflitt.
HandEl
Verkehr und Nachrichtenl,ibennittlung

Zusaflngn

ÜbrigE I',llrtschaf tsbereiche
Kreditinst. u. versicherungsgEr{erbe
Disnstlgistungen, soHeit von Unter-

nBhnen und Freien Berufen erbracht
0rg. oh. ErflerbszHeck u. Priv. Haush.
Gebietskörpgrsch. u. Sozi.alversichg.

Zus ailnen

Insgesant

1) S)Etenatik dEr Hirtschaftszn€ige, Ausgabe 1979, Fassung für den
l,4ikrozensus.

Ernerbs-
tätige

ins-
ges6mt 15-20 20-25 25-35 35 - 115 4s-55 55-60 60-65

3 ERIERBSTITIGE

3.5 Err{srbtätige im (Xt. 1991 nach t.lirtschaftsabteilungen und Altersgruppen

1 000

Davon in AltEr von ... bis unter ... Jahren

)I
2

8
87
65

161

10
25
35

261

197
244
685
126

270
377
647

44

540
30

349
962

Männlich
15 19

255 381 1 075

I,{eiblich
11 14 40

13

133

28
175

316

201
175
375

q4

a2
476
231
789

66
50q
2t7
781

73
515
151
739

53

57
305
203
565

69
113
182

15

150
8

92
266

62

47
325
179
552

77
81

159

l3
132

7
87

235

1 011

45

19
179
32

229

130
51

181

24

309
18tt2

ß2
918

107

79

51
317
725
q92

6S
84

154

23

414
23

166
626

I 809

20

10
84
30

124

65 u. nphr

r2

2r
107

73
20L

24
43
57

15
2r
35

l6I
27

8
t?

18

7
.E

67

137
7

75
??5

950

45

23
198
26

257

116
50

165

18

?77
15
91

401

858

t?s

IJ
171

?8
223

132
62

194

?9

34t
15

104
495

953

103

42

45
s4

I
50

61

45
20
65

Insgesamt

18

20
45

39
5

47

32I
41

7

49

I
68

121

2S

13
100
33

1116

31
32
63

86
7

31
131

363

207
732
340

aa

457
25

199
701

1 929

497
24

195
761

33

2A
157

77
?62

70
63

132

18

t75
?3

269

697

37

27
63

242

5

3 996

161

80
657

97
835

475
204
679

95

I 188
58

356
1 6§'8

3 372

427

278I 901
782

2 361

743
581

1 326

139

t 728
89

705
2 667

7 369

5

/-

16

2l

16
11
?7

22

7
30

79

68

t2
90

189

6

7

11

17I
30

7
s

lb

26

11
726

70
?08

42
35
76

11

86
5

32
135

445

185
134
319

6

7

-52-

2 029 18



I..lirtschaftsabteilung 1 )

Land und ForstHirtschaft, Fischerej.
Produzierendes 6eHsrbe

Energis u. I{assewersorgung, Bergbau
VerarbsitEndes Ger{erbe
Bauger{€rb€

2usannen

Handel, Verkehr und Nochrichtenübsnnitt.
HandeI
Verkehr und Nachrichtenüberfiittlung

Zus6nnan

Ubrige !.lirtschsf tsbereiche
Kreditinst. u. VersicherungsgeHerbE
oignstleistungen, solrsit von UntEr-
nehnen und FreiEn Berufsn erbracht0rg. oh. Ere{erbsze{eck u. Priv, Haush,

Gebietskörpersch. u. Sozialversich0.
ZusamEn

Zusamlen

Land und Forsthirtschaft, FischErei
Produzierendes GeHerbe

Energie u. l,lassewersorgung, Bergbau
Verarbeitendes GeHerb€
BaugeHerbe

Zusaltlnen

Handel, Verkehr urd Nachrichtsnüberilitt.
HandeI
Verkehr und Nachrichtenüberilittlung

Zusaillen

Übr j.ge I.lirtschaf tsbereiche
Kreditinst. u, Versicherungsgenerb€
Dienstleistungen, soHeit von UntEr-

nehmen und Frei.en Eerufen erbracht
0rg, oh. E:'HerbzHeck u. Priv. Haush.
Gebietskörpersch. u. soziElversichg.

Zusailien

Zusannen

Land und ForstHlrtschaft, Fischerei
Produzi.erendes GeHerbe

Energie u. tlasserversorgung, Bergbeu
Verarbeitendes GeRerbe
B6ugeHerbe

Zusamn€n

Handel, Verkehr und Nachrichtenübennitt
Handel
verkehr und Nachrichteni.jbennittlung

Zusamnen

Übrigs 9,lirtschaf tsb€rsiche
Kreditinst. u. VersicherungsgeHerbg
Dienstleistungen, soHeit von Unter-

nehmen und Frei.en Bsrufen erbracht
0rg. oh. Err{erbszHeck u, Priv. Haush.
6ebietskörpersch. u. Sozialversichg.

Zus a,Trnen

InsgEsamt

1) S)6tem6tik der l,lirtschaftszheigs, Ausgabe 1979, Fassung für den
Mikrozensus.

Emerbs-
tät igE

tns-
gesamt 15-20 20-25 25-35 35-45 115 - 55 55-60 50-65

3 ERI,,IERBSTÄTIGE

3,5 Enerbstätige im okt. 1991 nach t,lirtschaftsabtsilungen und Altersgruppen
In prozent der AltersgruppE

Davon in Alter von ... bis unter .., J6hr€n

65 u. nBhr

100

100
100
100
100

100
100
100

100

100
100
100
100

100

100

100
100
100
100

100
100
100

100

100
100
100
100

100

100

100
100
100
100

100
100
100

100

100
100
100
100

100

3,A

1,9
216

1,7

0,5

0r3

1,1ännlich
5,7 7,2 24,3

34,9

27,8
27,6fi,4
27,6
26,9

tteiblich
1,0 9,0 Zq,e

23,9 30,4 7 ,5

I
5
7
6

2
0
5
6

4
7I

0
4
4

10,s
8r6

70,7
9,5

I
11
10

7

72
I
9,5

9,5
7,6

7r3

9'5o,
9,6

2A
24
29
26

25
30
28

2S
25
29
2A

27
30
28

24,
24,
26,
25,

0
1
2I

j2
3
3

1
1
1

6
5
2
1

2,1
1r9

5
4
8

5
2
5
5

25
25
18
23

25
22
23

27,6
23,q

1
2I
6

4
4
4

3
6
6

3
1
3
0

8
1
1

2
7
4I

,4
,6
,5

6,9
6,t
6,5

5,
6,
4,
5,

5
5
5

4
0I

7
7
4

3,
6,
5,

3,

5,
4,

6'4

6
4
6

6rg

5,7

3

I
7

,7
,6
,0

6I
7

5,6
6r0
5,7

6
q
5

,1
,5
,0
,0

,8
,5
,1

28,6
?7,Q

n,0

24,5

29,3

24,5
22,L
24,9
2S,A

?5,3

28,0

28
30
26
29

24
24
24

26
27
19)c

24
23
2q

13,3

25,4
24,3

23,4 6,1

8

I
8

7
0
5
8

I
4
6

25,2
2e ,6
29,3
29,2

28,3

23
27
32
27

27
24
26

30
25
28
zö

2?
30
28

E
0
6
6

1
3

215

216

5,9
5r2
s;6

3,2 7,A5,3 10,3

5,6 g, 4

Insgesamt
6,2 7,9

l0rz
812
9r8
8r8

72,7

10, 1

6r0

13,7 30,0 25,0

211

t4
5
0

3
5
4

4I
7

2
4

0r3

0r3

18, 4

??,3
26ß
23

16,8

23,9

5r5

4,226,0
30,7
31,3
27 12

27,2

?3
26
27
26

?7,9
22,7
25,6

2 25,5 3,8 0,3 0,2

,6
,0

,5
,3
,2
,s

24,5 25,5 29,5 5,8

3
4
5
E
4

8
5
0
4

0'9l'1
1'0

1,0
1,5
7,2

0

0r2

7r8
5'0

31,5

28,4
26,9

4,7
5'6
417

4'5
5r0
a,q

1r3

1'0
1r1

413
llrS

o?
10 r8
10, 0

25r5
23,6
23,5

24,5

27,A
28,2
26,4

%,2

10,3
10, 1

9r5

26,q

25,5

2l ,g
28,6

4,9 1,1 0,2

-53-

27,5



3 ERI.IERBSTÄTIGE

3.6 Errerbstätige im okt, 1991 nach tlirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf und Gemeindegr'ößenklassen

1 000

Davon in Geneinden mit .. . bis untgr .. . EinHohnern

Stellung im Beruf

Männlich
Land- und ForstHirtschaft' Fischerei

100 000
und
nehr

SelBtändiget{ith. Fam.-Angsh.
BEamtg
anoestellte 1 )
Ar6eitEr 2)

Zusoltrnen

SelBtändigel.tith. Fam.-Angeh
Beants
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusarnen

Se lbständige
l.,lith. Fan.-Angeh,
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusanhen

Se lbständigeHith. Fan.-Angsh
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusan!]len

Se lbständige
Mith. Fam.-Angeh
BBante
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusannen

SeIBtändige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
AngEstellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusaflrnen

Selbtärdigel,lith. Fam. -Angeh.
Beanlte
Angest€llte 1 )
Arb8itBr 2)

ZusE,men

Selbtändigel,lith. Fam. -Angeh
Beante
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusannen

SeIbständigs
M1th. Fam.-Angeh.
BB6nte
AngestelltE I )
Arb€iter 2)

Zuseilmn

sslbtändlgeflith. Fa,n.-Angeh
Beamte
AngestelltB 1 )
Arbeiter 2)

Zusannen

:
45

207
261

95

511
519
126

72

259
315
647

85

70
550
257
962

261

72
354
298
996

I
55

70?
161

11

s54
359
835

36

473
170
679

1ts

I
357
243
598

98

I
338
924
372

!t
238153 77180 ?7

Produzigrendes Gsxerbe

,: ,:
77

377
490 157

Handel, Verkehr und NachrichtenÜberfrittlung

)
6

I

1t
15

t

7I
j

11
12

I

-

l0

19

183
316
518

24

96
85

?06

31

17
227
53

339

74

18
512
{169
072

1
2

51
216
279

t
4qtt2

161

t
18
2t
41

6
50
19
79

11

6
115
156
247

72

84
235
331

8

?9
39
77

o

1i
68
118

135

31

11
184
333
559

:
29
37
75

10

10
45
19
84

26

10
113
209
358

33
118

7

19
19
45

t
35
28
63

I
36
13
51

110
22

136

5

184
b5

254

/_

76
65

143

^:bb
22
94

207
44

257

14

352
138
506

!
37

1 116
191

I

42
70

7??

2

übrige l.lirtschaf tsb€reiche
16

13
80
65

t7q
Zusailnen

81

I
7

43
Zö
84

34

7
128
302
472

55

13
222
bbb
966

25
s3

2) Einschl
berufsn

7

6
37
16
67

19

7
91

164
287

25
717

8

152
77

234

1

1
2
3

I.leiblich
Land- und For€tliirtschaft, Fischerei

35
73

110

ProduzierendBs GeHerbe

///-/
67 50 3089 53 32158 104 64

Handel, Verkehr und Nachrichtenübernittlung
7-!i

81 44 3241 16 141130 68 49

Übrige I'lirtschaf tsbere iche

I

10
15

)
7

t/-

7
I

)
8

/-

6

t
42
44
87

/-

45
22
70

7

110
23

141

72

198
93

304

153
58

275

11

225
72

308

22

408
275
705

5

135
37

178

14

233
116
365

a7

7

168
41

217

14

08e
60

561

2q

810
t62
000

Zusarnen

I
2

3

1) Einschl, Auszubildende in anertannten koufnännisch€n und
technischen Ausbi ldungsberuf en.

. Auszubildende in anerkannten gee€rälichEn Ausbilclungs-

5 000

10 000 20

10 000

ooo 50

20 000

ooo 100

50 000

ooo

En{erbstätige
insgesant

unter
2 000

2 000

5 000

-54-



3 ERIIERBSTÄIIGE

3.6 Errierbstätige im okt. 1991 nach tlirtschaftsbereichen, StEIIung im Beruf und Gemeindegrößenklossen

I 000

Davon in GEmeinden nit ... bis unter ,., Einlshnem
Stellung im Benif

Insgesamt
Land- und Forstnirtschaft, Fischerei

100 000
urE
rBhr

Selbs tändigel{ith. Fam. -Angeh
Beamte
Angsstellte I )
Arbeiter 2)

Zusarnen

Selbs tändigettith, Fan,-Angsh
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusaflrcn

SeIb6 tändige
Mith. Fan.-AngEh.
Beamte
angestEllte I )
Arbeitsr 2)

Zusarnen

;
8
7

/-

7

11

,:
100
309
427

58
226
289

)
16
20

6 /-

6
18
27

14

160
299
474

It

95
61

t72

13

13
274

92
392

45

13
536
470
055

t

11
15

9

7g
190
271

72_

74co
145

17

10
155

43
225

38

10
311
302
562

/-

13
27
42

12

101
269
383

19

39

145
1ß5
649

/-

79
140
224

/-

53
35
92

;
160

110
274

16

7
2S)
219
541

106

965
888
96r

107

731
ß4
326

133

78
§t06
5110
661

3s9

81
703
222
369

2

Produzierendes GEe{Erb€

7

63
151
227

HandEl, Verkehr und Nachrichtenubennittlung
16

22

336
374
732

3l

265
r26
423

ß
20

711
Lß
901

s
2l

322
531
073

//LzS 69
111
25t

60
149

I

51
33
94

Se lbständigeMith. Fan.-Angeh.
Beamte
angestellte I )Arbeiter 2)

Zusamen

Selbständige
l',lith. Fan.-Angeh.
BBante
AngestEl.
Arbeiter

Ite 1)
?)

Insgesa,llt

1) Einschl. auszubildEnds ln anerkanntsn kaufr6nnischsn urd
tBchnischsn Ausbildungsb€mf en.

2) Einschl. Auszublldende in anerkannten g€isrblichcn Atsblfürtgs-
benJfen.

1

2

Übrige !.lirtschaf tsbereiche
26 14 11///1387304 178 124138 62 41ß2 262 r8{

InsgEsamt

87 1t8 27///1388630 361 243941 418 241671 836 520

3
3
7 2

En{erb6tätige
insgesalnt

unter
2 000

2 000

5 000 10

5 000

ooo 20

10 000

öoo

20 000

50 000 100

50 000

ooo

-55-



3 ERI.IERBSTÄTIGE

3.8 EüerBtätige in Okt, 1991 nach notmalenigise gEleisteter tbchenarbeitszeit, Stellung j.m Beruf, Altsrsgrupp€n,
F6milienstand, t{irtschaf tsberEichen und npnatl ichem Nettosinkoilnen

1 000

Gegenstard der l,laclrsisung

l.lännlich
Zusamren

0hne
Angab€
des

E inkom-
nEns 1)

StBIIung in Bsruf

SslBtändige in dEr
Land- und Forstxirtschaft

s€Ibständige außerhalb dBr
Land- und Forstxirtschaft

l,tithEIf snde Familienangeltirigs
Beamte
AngestelltE
Arbeiter
Auszubildende in anerkt. kaufnänn.
und techn, Ausbildungsberufen

AuszubildendB in anerkt. g$Erbl,
AusbildungsberufBn

zusemen

59
85

x

16
X

2S
16
32

43

105
237

208
to
10

2L7
23

11
130

34
62

I
18

395

105
161
7?5

170
197

?6

58
193

3

155
191

24

55
183

57
78

193
L7

:

196
2t

10
t23
31
54

Ixxxx x

:tg
Y

14
410
560

1 024

x

?0
X

80
43

x

13
X

16

3;

20
10

5ac

15

15

X

1
2

1
2

?52

72
309
171

55

va
996

637
087
250
t2

009
747
32

207

26L
126

657
962

3

z

243

66
245
067

52

L22
804

592
991
272I

947
628
32

197

254
022

613orE

239
X

6S
299
148

54

r25
935

626
062
236

11

9S2
709

31
203

251
101

540
944

43
x

6Z
259

4l
x

11
316
958

40
x
8

239
192

13

I

10
x

60
?3

17
x

00
66

13

I
2t

3 1 340 q?g 188 t4i

7
86
51

10
126

7

77

1S
51

61

11
26
24

17
38

10
26

7
l8

,5

6
53
35

10
79

48

14
31

A]ter von ... bis unter ... Jahrsn

15
25

25
45

115 - 65
65 und mehr

Faiilier6t6nd
Ledig
VErhEiratEt
Ve!7{itHet
Geschieden

Hirtschaftsbereich
Lard-u. ForstHirtschaf t, Fischerei
Prroduzierendes GeHerb€
Hondel, vErk8hr und Nachrichten-
üb€rnittlung

übrige t{irtschaf tsbere iche

StEl]ung im Beruf

SelbtändigE in der
Land- und Forste{irtschaft

Selbständige außerhalb der
Land- und Forst{irtschaft

Hithel f ende Fani I iEnarEEhörige
BEantE
Angestel Ite
Arbsiter
AuszubildendE in anerkt. kaufnänn.

32
?86
r59

60
390

?s

l1
?59

84
L26

x

3S
xI

229
175

77
625
327

150
407

8
58

,q3
588

lb5
?27

184
700
453

350
907

11
72

720
637

242
287

darunter 40 und mohr Stundon

x

4r
x

56
2ß

I

2

16
6t

450

?a
270t,z

54
372

2t

7A
122

38
x

l3
397
544

993

67
608
315

143
7AqI

57

42
575

155
220

39
x

1l
305
952

7 3t2

179
589
442

342
889

10
70

119
684

236
273

11ttz
64

2
1

1
2

2
1

22

25
154

7

100

18
65

77
X

o<
51

15;

I
100

58

20
140

X

?37
X

64
236
0115

50

720
7ß

583
966
190

8

932
392
30

1S3

244
999

606
838

I
2

xX X x 8x x

13
x

13

2a

77I

?2

t2

13

1
2

10
x

51
18

19
X

fc
2A

12i

b
67
49

15
x

20
14
29

40und techn. Ausbi
Auszubildende in
Ausbildungsberuf

ldungsberufen
anerkt. ger{erbl.
EN 101

279
17

373Zusamen

Alter von .., bis unter ... JEhren

3 58

10
25
22

15
37

10
23

7
l8

8i

q5
32_

8
68

39

13n

15
%
45

-25-45-65
97

7s2
727

55 und mehr

Fafiilienstand
Ledig
Verheiratet
Ve11{itr{€t
0eschiedsn

I,lirtschaftsberEich
Land-u.Forstr{irtschaft, FischErei
Produzierendes GeHerbs
Handel, VerkEhr und NachrichtEn-
i.ibennittluno

übrige !,,lirtsöhaf tsbereiche

1) Einschl
i.n der

2

2
10/240 85

U
107

6

57

15
48

. al]er l,,lithElfenden Familienangehörigen und Selbständigen
Land- und ForstHirtschaft, FischErei, -

Davon mit einem nEnatlichen Nettoeinkomnen von ... bis unter... DtlHit
An0abe

dBs Ein-
komnsns

zus

unter
600

900
0001 1

1 000

soo

En{erbs-
tätige
Ins-

gssamt I
1 400

äoo 2

1 800

ioo
2 200

2 500 c
2 500

ooo q

3 000

ooo

4 000
und

rEhr
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0rlDavon mit sinen mnatlichen l,l€ttoeinkomsn von ... bjs unter ,Enerbs-
tätige
Ins-

gesamt

Hit
An0abe

des Ein-
konnrens

zus.

untEr

600

500

0001 1

1 000

eoo 1

I 400

äoo

1 800

2 200 2

2 200

ioo
2 500

3 000 s

3 000

000

4 000
urE

n€hr

3 ERI,,IERBSTÄTIGE

3'8 Er'{erbstätige im okt. 1991 nach nornialenrsise gelEistetEr.tbchsnarbeitszeit, stellung in BEruf, Altersgruppen,Faml I iEns tand, Hirtschaf tsböreiahsn fid ffi ;tti;ü;-Nettoeinkomnen
1 000

Gegenstand dEr Nachneisung
Ohne
Ang6be

cles
Einkonh
npns I )

Heiblich
Zusannen

Stellung im Beruf
Selbständige in dEr
Land- urd ForstHirtschaft

Selbtändige außErhalb der
LarI - urd ForstHirtschaft

Mithel f erdE FeriI isnonoehörige
Beaite
Angestel lteArbeiter
AuszubildEnde in anerkt. kaufnänn.
und techn. Ausbildungsberufen

Auszubildende in anerkt. gEHerbl.
Ausbildungsberufen

2usacnpn

x

186

7
126
52

24
129

3l

32

17
135

71
4164

13
80

74pr
79

4tq

x

l0
X

506
68

s86

30
398
157

6S
429
tz
76

14
r.13

73
385

154
693
364

2t0
864
27

111

50
290

268
604

darunter 40 und tnehr Stunden

23
X

4r8
331

72

7
792

L23
406nl

7q2
559

?2
58

53
258

195
zTt

X

13
x

119
1i5

61

64
375

176
115

81

158
195

8

27
94

94
158

xx x

5
x

56

x

x

30 22
6

1ß

7
20
l6

10
31

o

I
27

x

x

j

j
I

j

x
95

I
263
8118

76

2

27 10xx//875 542306 72

/-
//t 273 528

91
X
s

2St
842

7q

72
329

498
851
974

6

636
372

74
308

156
425

670
677

2

8
X

187
13

7
x

169
l0

x

72

76
3 372

505
1 870

991
6

7

:

8

3;

77
t_{t

5
2L

1i

x

ß

Ä

;
22

5115
3113

74
310

161
835

579
698

3 6;

47
15

10
!16

I

16

7
42

1

2

31
423
772

zoä

s
138
5S

27
142

35

37

2r
1,{8

rä

Alter von ... bis unter .., Jahren

15
25
45

45
65

65 und nehr

Fani I iens tand

Ledig
verheirstet
VerHitr{et
Geschieden

2

t'Ji rtschaftsbereich
Land-u, ForstHirtschef t, FischerEi
Produzierendes GeHerbE
HandEl, Verkehr und Nachrichten-
iibemittluno

übrigE t,lirtsöhaf tsbereiche

Stellung in Beruf
SelbtändigE in der
Land- und ForstHirtschaft

SElbtändigB außerhslb der
Lancl- und Forstlrirtschaft

l.tithel f ends Fsmil ienangehörige
Beamte
Angeste I I tEArbeiter
AuszubildendE in anerkt. kaufnänn.
und techn, Ausbildungsberufen

Auszubildende in ansrkt. gsH€rbl.
Ausbi ldungsberufen

Ztlsarnen

,
10

a2

6
432
658

68

72
723

4,96
527
747

576
820
57

270

139
704

1199
342

2

x

78
x
6

1 816
552

67

58
2 688

439I 510
735

567
1 796

57
268

135
696
q93

I 364

x

I

S1
53

57

60
231

158
E7
25

149
75

5

20
58

s7
97

X

25
x

758
274

065

r39
612
314

190
753

2S
98

47
25S

239
52t

x

19
x

247
240

I
6

521

103
263
r55

L21
343

13
44

52
203

106
160

xx

16
6

35

7
t7
12

I
24

x

x

j

i
/-

x

x

s

x

51

5;

42
15

I
41

7

AltEr von ... bis unter .., JahrEn

15
25
45

25
4t5

65 und nehr

F6mi I iens tand

Ledig
verheiratst
VerrritHet
Geschieden

I,,lirtschaf tsbereich
Land-u. Forstr{irtschaft, FischerEi
Produzierendes GeHerbe
Handel, Verkehr und Nachrichten-
.übernittlungubrige l.lirtschaf tsbereiche

15
11

7

t

71

;
l8

17

q

5
38

8

6
7

j7

I
'igsn und Sslbetändigen1) Einschl. allsr MithElfenden FaniliEnanoehörin der Land- und ForstHirtschaft, Fiscfierei

-57 -

1

I



Davon mit einem mcnatlichen ll€ttoeinkoflnen von ,., bis unter ... DH

1

1 000

eoo

1 400

1 äoo

t 800

2 200 2 500

2 200 2 500

3 000 4

3 000

ooo

4 000
urd

mghr

ErHerbs-
tätige
Ins-

gesamt

t,tit
Ang6be

des Ein-
korrnens

zus.

unter
600

500

0001

3.8 ErnerBtätige im okt

oegenstand der NechHeisung

Stellung iln Beruf

3 ERI.IERBSTATIGE

,. 1991 noch nonnalsnreise geleisteter hbchenarbeitszeit, Stellung in 8eruf, Altergruppen,
Familienstand, I.lirtschaftsbereichen und monatlichem Nettoeinkonnen

I 000

0hne
Angabe
des

E inkom-
m€ns 1 )

Insgesamt
I nsgesamt

SelbständioE in dEr
L8ncl- und-ForstHirtschaf t

SelBtändioe außerhalb der
Land- und-ForstHirtschaf t

l.lithelf ende Fami I iEnsngehärige
BeantE
Angestel I te
Arbeiter
AuszubildendE in anerkt. kauftnänn.
und techn. AusbildungsberufEn

AuszubildendE in anerft. gererbl.
Ausbildunosberufen- InsgBsamt

1
5

12

3116

81
571
019

131

203
36S

742
958
23t

18

655
091
106
517

421
961

326
661

11

326

72
077
725

720

194
527

038
518
959

11

524
449

88
1166

xxXXX x x

16
x

18

3;

22
t2

D
28

xX t2

t7

31
28

5
04

18
45
110

27
69

5

t4
35

15
110

1l
77

26
26

5
93

7?
s2
34

25
51

5

13
32

13
35

3
3

3
?

65
x
6

480
5S0

27

24
187

229
558
386

312
766

25
84

lzt
451

?54
362

104

159
brl

384
135

91

379
218

11

38
224

129
220

330
X

7A
540
930

lza
198
26q

724
9132tt

77

628
02r
105
511

407
926

310
627

30
X

25
136
I 118

x

24
x

27
55
82

97

161
450

351
55
33

346
96

8

2 552 1 653

702I 048
500

57
710

1 578

68
x

13
191
?75

27
X

10
43

23
x
t

156
70

50
X

Lb
953
633

22t
277

21
139

150

6
a2
61

13
724

10

63

l9
65

47
x
8

s%
205

686

42
E2q
2t8

a7
533

8
5S

t2
296

105
273

11
X

71
2S

oi

7
60
41

13
88

50

15
41

rzä

7
t02
65

15
147

11

'17

23
73

x

11
x

60
18

si

51
35

10
74

5

{lt
14
:t6

7 7 ".1

14
150
80

.E
200

1{

115

25
107

Alter von .. . bis unter . ' ' Jahren

15-25?5-4545-55
65 und mehr

Fami I iens tand

Led j.g
Verhe i16tst
Vet"{itviet
Geschieden

t{irtschaftsbere ich
Land-u. ForstHirtschaf t, Fischerei
Produzierendes Ger€rbe
Handel, Verkehr und NachrichtEn-
überrnitt I ung

übrige t,lirtschaftsbereiche

Stellung im Beruf

S€lbständige in der
Land- und ForstHirtschaft

Selbtändige außerhalb der
Land- und Forstlrirtschsft

l,lithel!ende FarilisnangehörigE
Beamte
Anges tEl I te
Arbeiter
Auszubildende in anerkt, kaufmänn.
und techn. Ausbildungsberuf En

Auszubildende in anerkt, generbl.
Ausbildungsberufen 

zuseflmn

Alter von ... bis unter ... Jahren

1
1
3
2

1
3

338
393
816

560
771

38
183

170
987

510
88s

22

2

ri
5

18

darunter 40 und m€hr Stunden

116
xI

3S8
185

244
641

47
x

1b
903
611

6S

3S
3SE
204

77
501

6
32

t1
272

96
ß7

96
006
474

212
273
2t

133

56
689

228
605

318
301
757

533
6E2

35
168

X

309
Y

70
3 051
2 699

117

188
5 434

7 022
3 477
1 925

11

1 499
4 388

87
1161

X

60
x

303
486

77

23
894

200
415
276

276
s3{

16
58

z 374

x

64
x

13
054
231

XxX x

l5
x

t4

eä

19
l1

23

X

27
x

I 116ct

zzs

10
1ql

73

28
181

t2

100

21
99

20
X

s9
29

3
2

1
3
I

I
4

6

156
45
65 und mehr

Fami I iens tand

LEdig
VErhairatEt
VerritHet
Geschisden

I,tirtschaftsb€rEich

1) Elnschlin der

Land-u.ForstHirtschaft, Fischersi
Produzierendes GeHerbe
Handel, Verkehr und NachrichtEn-
überfilttlung

Ubrige Hirtschaf tsbereichE

-25-45-65

. aller l.llthelfEnden Fa?lI
Lanä:-unU-FärstxiiiJcnäf i'

393 380 30 107 166
2 726 2 695 191 385 SS2

I 111 1 098 78 163 475
? ?97 2 262 151 238 794

ienangehörigen und SelEtändigen
FischBrsi.

ti
15
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3.9

l.,lirtschaf tsunterabteilung 1 )

männ1 ich
xsibl ich
insgesait

Land- urd ForstHirtschaft, FischerEi

LendHirtschaft

6eF{erbliche GärtnerEi, geHerbliche
Tierhaltung, -zucht und -pflege

ForstHirtschaft

Fischerei, Fischzucht

ZusalYtnen

Energie- und t4asservarsorgung, Bsrgbau

Elektrizitäts-, Gas-, FErnxärfie-
und l,lasserv€rsorgung

BergbEU

Zusarrn€n

Verarbeitendes GeH€rbe

(ttt=

m
lti
n
,{i
n
,{i
m

i
m
t{

m
H
i
m
,{
i
m
bti

Chem, Industrie, Herstel
VerarbEitung von Spalt-

Iung und
und Brut-

m

i
m

i
n

i
It

i

stof f en, l,lineralöIverarbsitung
Herstellung von Kunststoff- und
GuTmixaren

GeHinnung und Verarbeitung von
SteinEn und Erden; Feinkeramik,
GlasgeHerbe

MetallErzeugung und -be6rbEitung

Stahl-, Maschinen- u, Fahrzsugbaui m
Herst. von BüronaschinEn, Datenver- ,{
arbeitungsgeräten u. -einrichtungen i
E lEktrotechnik , Feinmechanik , optik ;HErstellung von Ei.sen-, Blech- und
l.lgtaI]Haren, Musikinstrun€nt€n, m
SportgerätEn, Schmuck; Foto- und y{
Filmlabors i
Holz-, Papier- und DruckgeHsrb€ n

!
Leder-, Textil- und Bekleidungs- ngeHerbe 

?

ErnährungsgEr{€rbE, TabakverErö€itung n
hli

Zusailn€n m
Hi

der l.lirtschaftszHeigs, AusgabE 1979, Fassung fÜr clsn1) S)Eteiatik r

l{ikrozensus
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3 ERXERBSTÄTIGE

Enierbstätige im. okt. 1991 nach l,lirtschaftsunterabteilungen, Stelluno im Beruf soHie abhänoioEr}lerBtetige nach norrnalemeise Je tbche geleistetBn arbeitsstunden
1 000

Abhängige

davon mit . norflalerHeise geleistetgn
ArbEitsstunden

115u. nphr

t7
5

22

D

I
ß
l0
!E

182
103
286

18
20
38

19
5

24

223
130
353

90
37

727

$
!t5

130

186
7l

%7

83
53

136

20Ia
41
18
58

724
31

155

4%
119
54{

l8,a
92

27G

s
1El4l
n9

101
150

70
66

1$

5:

72
1{

)

8
8

I
TI
85

6

-

6

7

5

8

I
t2

5

7

7ll
t8

205
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330
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115

2r
6

27

252
157
409
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136

103
38

141

197
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274

g1
66
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30
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2t
64

r30
36

r65

ß2
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602

203
110
313

105
57

163

5l
128
179

79
81

160

185
51ß
&34
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724
338

23
25
48

22
6

28
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161
s2t

95
42

136

103
39

t42
197

80
274

5

16

16

1l
l3
10

11

I
I
8

58I
66

20
10
30

,96
27
57

135
36

171

q78
I 111
618

215
111
326

115
58

174

58
1!l:t
188

86
81

168

244
657
901

/.

I

7

16
18

)

t7
20

t2
t4

6
6

20
2l

ß
b

29

5

7

5

6
8

)

,

7

o

5
I
s

Is3
66

153

j

6
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t2
16

6

l0

j
j

j

cts
5:12
624

51
18
70

Enrerbs-
tätige
ins-

gesant

Selb-
stän-
digE

l.lithel-
fende

Fa_
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hörige
zu-

sailnen bis 20 27-35 36-39 {10 - 4ll
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Enderbs-
tätige
ins-

gesamt

SeIb-
stän-
dige . gnge-

norrge

t,lithe 1-
fende
Fa-

nilien-
zu-

sarnBn
bis 20 21-35 36-39 40-44

3.9 Ern€rBtätige im okt, 1991 nach t,llrtschoftsuntsrabteilungen, Stellung im Beruf soHie abhängig
EH€rbstätige n6ch nornalemeise Je l.bche geleist€ten arbeitsstunden

3 ER!.IERBSTÄTIGE

1 000

19

a1

tlirtschaftsunterabtsilung 1 )

männlich
neibl ich
insgEsant )

Baugexerbe

BauhauptgeHerbe

Ausbauge)rerbe

2usarnen

Handel

GrosshandEl

H6ndelsverflitt Iung

E inzelhandel

Zusanngn

Verkehr und Nachrichtenübernittlung

Eisenb6hnen

Deutsche Bundespost

Straßenverkehr, Schiffahrt, Luft-fahrt, Transport in Rohrleitungen

Spedition, Lagerei, Verkehrs-
vennittlung

Zusaflnen

Kreditinstitute und VersicherungsgeHerbe

Kreditins titute

Abhängige

d6von mi.t . nornalerHe j.se gEleiststen
Arbei.tsstunden( n=

i= 45u. m€hr

m
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m
,{

m
l{i
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7t

544

2L2
26

238

685
97

782
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14
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2S

L82
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135

115
32

1118
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t7
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7
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1l
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5

)

7

8

5
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s3
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5
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2r8

6118oc
743
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7

7
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20
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6A?
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8
7

14

72t
259
370
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304
1188

137
67

204
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Eä
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93
z5

119

q7
b
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327
153
479

14
51
65

7
t2
19

lt
15

?5
74
99

m

i
n

i
m

i
m
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19
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8

141
375
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2L7
Eq7
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a2
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103
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I
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?0?
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58
75

8
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?5

t
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19

30
5U

119

19
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n
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i
m
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m

i
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-

13
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x
x
X

-
X
X
x

13
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8

77

I
l3

;
9

7

j

7

8

7

7

20

22
30
30

l.1it dem KrEdit- und Versicherungs-
gexerbe verbundene Tätigkej.ten

m

i
m

i
m
9ai
n

i
14
6

20

17
59
76

14
?.0
35

7?
17
29

44
s6

133

j

7I

j

7

)

5

7

)

)

j

5

o

7

I
Zusarnen

1) S),stematik der l,,lirtschaftszHeige, Ausgabe 1979, Fassung für den
Mikrozensus.

-60-



I.li.rtschaftsunterabtsilung 1 )

männlich
Heiblich
insgesant )

Disnstleistungen, soHeit von Unternehmen
und FrEien Berufen erbracht

GastgEr{€rbe

Heime (ohne.Frgnden-, Erholungs- und n
Ferr,ennerme ) I
,läscherei, Körperpflege, Fotoateliers n
und andere persönliche Dienst- Hleistungsn i
Gebäudereinigung, Abfallbeseitigung m
und andere hJ€ienj,sche Einrichtüngen rt
Bildung, l.,lissenschaft, Kultur, Sport, mUnterhaltung I
Verlagsgenerbe rn

!
Gssundheits- und Veterinärfl€sen I

i

( m=

m
xi

Rechts-, SteuErberatung, t{irtschafts-
prüfung u, -beratung, techn. Beratungu. Planung, Herbung, DiEnstleistungenfür Unternehmen, a.n.g.
0ienstleistungen, a. n. g.

t

i
m

i
n

i

0rganisi
Private

ZusarrnEn

ationen ohne Ernerbszxeck urld
Hausha I te

Insgssamt

0rg. ohne Erßerbszy{eck, nicht für
Lhternehmen tätig

0rg. ohne Ery{erbszHeck, fi.ir Unter-
nehnen tätig

ivate Haushalte

Vertretungsn frender Staaten, Statio-nierungsstreitkräfte, inter- und
supranationale 0rg6nisationen mit
Behördencharakter

Zusannen

Il

i
m

i
n

i
m

i
Zusairren

oebietskörpersch. u. Sozialversicherung

GEb i e ts körpe rscha f ten

SozialvErsicherung, ArbeitsfördErung

m

I
m

i

m

i
m
Hi

n
xi

I.lirtschaftszHeige, Ausgabe 1979, Fassung für d8n1 ) Systematik der
I'likrozensus"
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ErfiErb-
tätige
ins-

gesamt

Selb-
stän-
dige

l',lithel-

mil ien-
fende
Fa-

ongg-
hörigs

zu-
sailnen

bis 20 2t-35 36-39 l,rj-44

3 ERUERBSTITIGE

3.9 EP{erbstätige im.okt. 1991 nach t,lirtschaftsunterabteilungen, stellung im Beruf soilie abhänoioEilerBtätige nach nonnalgrfleise Js tbche geleistöten Arbeitsstunden
1 000

davon nit
Abhängige

nornalerHeise gelelstetgn
Arbe i tsstunclen

115
u. atghr

56
95

151

15to
74

Ib

92

118
27
75

199
473
672

6
15
2t
83

354
437

80
57

136

38
31
69

540
188
728

77
42

113

43
89

131

15
59
74

11
66
77

43
27
69

185
1158
654

5
15
20

77
339
1110

64
51

115

3l
31
bz

1168
744
6L2

2A
53
81

6

30
58
89

338
326
665

10
30
40

13
6

19

5
10
15

5

6

l3
L7

77

7
8

7

16
19

II

j

j

7

-

7
8

I
10

27
27

8I

58
62

!

48
{ß

18
22

36
13

109

t3
,{8
60

1l
40
51

41
77
57

168
!t69
537

13
16

65
271
337

50
41
s1

30
24
54

418
8EE
313

b
10

bI
14

5
7

o

10

24
2L
45

L2
15
27

l6
6

22 6

7,6

7

6
37
42

I
156
155

t2
35
47

28
53
81

30
58
89

338
326
565

10
30
q0

7

I7

10
10

II

:

8
s

6

j
z4
38
63

317n\
5SB

s
27
37

:t26
3osl
635

lt10
5&'
!194

I
10

23
34
56

x
x
x

x
X
x

x
x

x
x
x

x
x
x

x
x
x

x
x
x

x
x
x

7
7

1{

7I
16

732
92

224

27
2A

r

27
?9

28
433
rß1

11
14

:

:

t1
14

23
110
133

734
277
005

3119
356
705

11

11

:
11

t2

l111
53

194

267
98

359

349
356
705

996
372
:t59

3
3
7

3
z
5

3
3
7

1
1
1

1
1



1 I 10 14 15 20 2t 30 3l 35

Errierbs-
tätige

insgEsant
StEl]ung im Beruf

SelbständioE
Mith. Familienangehörigg
Abhängige

Zusanr,en

Se lbständioe
Mith, Fanilienangehörige
Abhängige

zusailngn

SsIbständige
l,1ith. Familienangehörige
Abhängige

zus alilren

SelEtändioetlith, Familienangehörigs
Abhängige

Zusamrcn

Abhängige

I
25'2
261

95

2 031
2 726

7?

575
847

85

877
s62

261

3 734
3 996

157
161

11

823
835

35

6q2
679

118

1 61ß
1 698

98

3 271
3 372

72

40s
421

106

2 854
2 951

107

I 217
1 326

Zusamlen

Zusanrnen

cä
53

109
110

13
13

60
61

104
105

..:1S
1418

324
327

57
58

121
123

14
14

I
66
67

108

r52
155

/-

333
344

15
15

29
33

50
52

7

99
106

133

525
661

359

005
359

2
2

/

;
6

6
8

7

I
5
7

13
15

a

)

6

7
10

:

I

3.10 Err{erbstätlge im okt

3 ERI.,IERBS

1991 nach l{irtschaftsberej.chen, stellung

Davon mit ,. . nonnalsrrr€ise

36-3S

in

Hänn
Land- und_ForstHj.rtschaft,

Produzi.erendgs/
6
6

HandEl, Vsrkehr und/-

Zusam

r32
133

l,leib
Land- und ForstHirtschaf t,/-

////
ProduziErendss

20
20

Handsl, Verk€hr urd

18 2018 20

I
u
42

ProcluzlerEndEs/

Hondel, VErkEhr und/-
1o;

)

/-

13
13

übrige

8i
81

25
25

2Ä
24

Selbständioe
l.'lith. Familienangehörige
Abhängige

Zusailllen

Se Ibs tändioe
Mith. Familienangehörige

15
t7

Se lbständige
l''lith. Familienangshörige
Abhängige

Zusarnen

Se lbständigettith. Familienangehörige
Abhängige

Zusarrnen

:

10
10

28
32

45
47

5

85
s2

-

II

1S
1b

-

/-

7
8

10
1l

35
36

Se lbständ loe
Mith, FamllisnangEhörige
Abhängige

Zusannen

Sel bständioetiith. Familienangehörigs
Abhängige

übrige

51
52

Zusan

92
93

Insgs

loi
702

Land- und ForstHirtschaft,/-SeIbständioet{ith. Familienangehörige
Abhängige

Zusaml€n

Selbständioe
Mith. Familienangehörige
Abhängige

Zusa6rnen

Selbständioe
M1th, FamilienangEhörige
Abhängige

Zusonrnen

Selbständige IMith. Familienangehärige IAbhängigE Izusamen I

)

/-

6

t2
15

2t
26

-

7
8

13
15

)

1;
19

4;
45

Ubrige

73
75

Insge

224
226

7
7

Sel6tändioe
Mith. FanllienangEhörige
Abhängige

Insgesant
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Ge 1e is tete
Arbei.tsstunden

s5 49 50-54 s5-59 70 und

mehr insgesant je Person

I'lill. I Anzahl

IATIOE

im Beruf und nornalerneise Je t*cche geleisteten Arbeitsstunden

gelel.steten Arbeitss tunden

40 41 -54 Ste]Iung im BEmf

1 000

lich
F ischere i

1A7
tYt

Nachrichtenübennitt I
28

1159
498

,{irtschaftsbereiche
29

737
767

lich
Fischerer

8

622
531

Nachrichteni.ibEmitt I
16

n€n

sant
F ischerei

6

299
305

GeHerbe

0,4

10, t
10,8

,6

,4
,0

23
27

4

35
39

13

151

,2
)7

,3

,0
,s

-
10
10

24
29

17
20

6

16
22

13

67
80

^:5b
37

13

330
3S3

.ung
/-

q1
q4

56
60

20

ßq
484

18
18

58
59

ung

7o

5

7
12

7

11

14

7
2L

28

23
50

I

10
;o

15

10

15

t1

6
t7

33

19
51

s8,0_

st,s
41,5

ß
40
s0

50,5
q0,7
41,8

43

37
37

45,0

38, 1
38,3

?,2

62,8
65,0

Selbtändioe
Mith. Farilienang€hörlgs
Abhängige

ZusaTnEn

Get{erbe
4

a2
86

42

s53<ot

18

27

18

8
26

19

10
28

55

33
88

6

1
7

7

4
8

Selbtändioe
Mith. Fanilienangehörige
AMängigs

Zusannpn

SelEtärdlge
Mith. Fanilienamehörlge
Abhäit iSE

Zusam€n

50,6

E0,4
41,3

SelBtändloe
l{ith. FariliEnangshörige
Abhängige

Zusarnen

Selbstärdiget{ith. Faril ienangehtirige
AUlärEige

Zusailnen

Sslbtändloe
Mith. Faiilienangehörige
Abhängig6

ZusailEn

Selbtändioe
I',tith. Fatrilisnangghörig€
AbhärAigs

Zusann€n

q

3

SelBtändloe
Mith. Fanilienang€f*rrige
Abhängigs

Zusail€n

SelEtändioe
l,1ith. FatrlI lEnamehörige
Abhängige

Zusadrnen

SEIbständlgs
l,,lith. Faiilienangshttri0€
Abhängige

Zusalmen

3

n€n

2

s
7

0

3
3

/_

6r1
6r3

0,5

32,0
32,4

3

7
1

I
2

49

175
225

103

957

{1
42

76
79

i93
198

54
55

15

388
403

Iun7

a2
86

5

133
139

25

657
682

0,5

16,6
17,1

49,8

40,5
41,I

39,9

39,1
39, 1

41,1

38,8
38,9

43,8

38, 1
38,3

45,9

40,5
40,5

47 rg

40,0
40,3

48, I
39,4
39,8

164,
?
3

GeH€rbe

)12
14

78

:

7
7

6

13
16

6

2A
32

13
13

31
36

6

20
26

I
29
38

-

6

6,5

17

276
293

10

I
18

t2
5

L7

14

8
23

3S

24
63

18

L2
31

22

12
34

26

14
40

67

45
72

Hirtschaf tsberelche

415
433

23

2q0
?64

48

390
4St

b

7

72

t2
t2
24

1r5

23,7
25,3

t24,
r29,

5

14
19

98
1011

6

6
1

2
2

I
I

L8

6
8

s,

7
7

Selbtändioe
I.iith. Farilisnsm€hörige
Abhängige

Zusailnen

Selbtändios
Hith. FaiiliEnangshörigB
AbhängigB

Zusailnen

SEIETändige
Mith. Fanili€nang3hörigs
Abhänglgg

ZusalTrtEn

SelBtändigs
l,{ith. Fsiillenangetürlg8
Abhängigg

Zusampn

z
2

b

;
15

12

6
18

t7
10
27

36

31
68

19

93
t2

Nachrichtenübennitt
qq 5,2

qT rZ
52tq

ßr2
38,7
39,5

418,5

38,9
39,11

886
930

t,l irtschaftsbe
52

| 977
2 030

tElsamt

c aaa
5 490

rEiche
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SeIEtändtoe
l,tith. Faillisnametrörlge
Abhämig8

Insges6nt



U 1 s 1410 15 20 2t 30 31 35

Ernerbs-
tätige

insgesarnt

Selbstärdioe It'lith. Fat!ilienangehörige IAbhängige _ Izusannen I

SelbständioeHith. FamilienEngehörige
abhängigE

Zusamtsn

SelBtärdioe I

l,,lith. Fanilienangehtirige IAbhängigE I

Zusanrnen I

Stellung im B€ruf

Abhängige
ZusafttEn

Zusarrien

SelbtändioE Il,lith. Fililienangehörig€ IAbhangioe _ Izusafinan I

SeIbtändioe
?.f ith. Ferilienangehörige
Abhängige

Zusafitgn

SelBtändioe
t4ith. FonilienangehörigE
Abhängj.ge

=5
6

2
2

)

7I3
3

I
252
261

95

031
LZb

't2

575
647

85

877
962

261

73q
996

157
161

11

823
835

36

442
679

!18

648
698

98

277
372

L2

40s
421

106

854
s61

107

?77
326

133

525
661

359

005
369

3 ERI.IERES

3.11 Erfl€rbst6tigs in okt. 1991 nach ttirtschaftsbereichen, Stellung !m Beruf und in

Davon ni.t ... tatsächlich in der

35-39

in

l.länn
Land- und ForstHirtschaft,

:
16
16

726
128

20
20

21
22

183
185

30
30

144
145

49
50

90
93

372
317

115
115

I
270
273

58
b5

2E
24

50
60

18
18

18
18

103 ?t
zt

20
z0

)j77

2;
23

3{16
349

I
7
7

7
7

23
25

5
7

35
39

)

6
7

I
?0
22

5?
55

14
14

58
EO

81
82

109
111

I Ot

195

5

398
404

////
ProduziErEndEs

HEndel, VerkEhr und/-

H€ib

Selbstlith. tändioe
Fari Iienangehtirige

Selb6tärxlige
Mith, Faiilienangehörige
Abhängige

Zus afinEn

übr

Zusafr

Land- und ForstHirtschaft,

:
7
7

37
37

'ige

1;
18

72
13

g;
99

j

)

5

8
10

16
18

-

!
I
I

16
L7

3
3

1o

ß
48

30
35

t
55
59

8

141
151

7

496
503

-
7
7

23
23

?a

49
52

106
1t?

)

Salbs tändioe
Mith, Familienangehärige
Abhängige

Zusarnen

SBlbständioel.tith. Fsillienangehöriqg
AOnsngigE

Zusannen

Selbständige
Mlth. Familienangehörj.ge
Abhängige

ZusaflnEn

Selbständioe I
1,,!ith. Fenilienangehörige IAbhängige IZuseirnen I

Selbständige Il'4ith. Fanilienangehörige IAbhängige IZusarnen I

Selbs tändige
l,,llth. FanilienangEhörige
Abhängige

Zusanmen

103

171
t7?

ProduziErEndes

a
42

Handel, verkEhr und

übrige//
s; s;60 52

Zusan//
125 91t26 S2

Ir,sg
Land- und ForstHirtsch8ft,

////

66
66

Handel, Vsrkehr und/-

übr

/

(

'1
o

14
16

27
31

-

!
10
10

I

10
10

24
26

10

Produzierendes

2
2

7;
78

3;
38

7;
77

Insge

19;
191

Ä
26

a
56
67

I
162
153

'ige

2
2

1li
114

7
7

SelbständigE Il,lith. FaniliEnangehörige IAbhängige IInsgesant I
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TITIGE

der Berichtsr{ochE vorn 21. bis 27. okl, 1gg1 tatsächlich geleisteten Arbeitsstundsn

Berichts,{oche geleisteten Arb€itsstunden

40

1 000

lich
F ischErei

StgllurE in Beruf

I
15
17

t2
92

105

t2
40
52

77_

51
68

43

198
241

:
16
16

6

91
97

42
,q6

116
50

14

195
2ost

50
54

11

388
399

l{irtschaftsbereiche
10

579
s89

40

292
332

7

I
5
0

)8
I

!

145
147

6ehrerbe
18

1 219t 238

2
2

lich
F ischerei

7A
80

6eHerbe

Hirtscha ftsbereiche
15

esant
F ischerei

/-

223
226

Generbe
22

1 656
1 67S

684
703

l,,lirtschaf tsbereiche

57,1

40,2
110,8

53,8
38,8
39,5

53r 1

38,0
39,2

52rz

!18,0§r7

6,9
95,9
'02,9

52,5

37 14§r2ß2,2
287,2

4
4

26
27

6

242
288

ung

29
30

45
45

lb
77

5
8

15

t2
27

15

1;
30

l7
20
37

50

52
L02

5

I
6

1I

,7

,2
,0

,4
,2
,7

SEIBtärdtoel,lith. FaiilienarEehörige
_ aonangrg€
zus ElrilEn

5r1

78,8
83,9

SelBtäridigB
Hith. Fanilienang8htirlge

_ Abh8nglge
zusafin€n

Selbständige
Mith. Fsnilienangehörigs

_ AbhärEige
zus amnen

Selbtänclioe
l,,lith. FaniliensrEehörige
Abhämis€

Zusarrnen

55,

41,
42'

55,
40;
41,

31,6
3L,7

Selbtändide
Mith. FEniliEnangsl*rrige

_ Abhängige
zusa,rnEn

Selbstärrlioe
Mith. FaniliEnarxgeltirige
abh6mj,ge

Zusannen

Selbständioe
Mith. FaiilisnarEstürigE

_ Abhängigs
zusafüen

SeIbstärdigs
Mith. Fdiilienangehtiriga

_ AbhängigE
zus {tmren

seIEtärclige
Mith. Fdiilienanoeltir

_ AbhängigE
zusamnen

34

70
104

27

1E
72

ß
52
81

9l
183
275

:
6
5

72
15

7

11
18

10

3;
4t

19

50
79

22
23

36

82
119

34

56
8!l

39

83
122

110

243
:t5lt

l0
l0

{1,0
Nach r ichtEntibErmitt lI

nen

349
359

q6,2

41,9
43,5

,7

,3
,6

,2

,0
0

41,8

31,8
31 ,9

ttltenübeflni
5

437
sqL

335
344

Nachrich
116,9

34,6
35,2

45,9
36,2
36,5

45,5

34,5
34,9

I
L2
2t

52,0

!8,9
37 r3

52,5

36,8
3l ,g

4

24,8,

36
41

14

149
153

!
5'0
5r1

0'5
26,7
26,6

l17

22,2
23,9

2r2

59,7
51,9

4,5

020
035

29

870
893

men

'"n9

36
37

69
72

158
153

35
36

7

327
333

6;
67

5

120
126

15

5116
562

7
.0

27
22

15
16

/-

50
52

90
s5

:
2L
2t

16

14
30

19

l8
37

2L

25
116

59

65
L23

1,q
15

8

15
?4

7

35
41

16

68
83

18
20

l3
106
119

20

56
76

23

86
109

59

266
324

'1ge

113,0
1 17,5

18,8

SelbstärdloeHith. Fanilienang€f*irige
_ abhämigE
zusarfilen

7 q

.04,
,10,

5,

116,
s2,

0'6
15, I
15,7

Selbständioe
l.'lith. Fmilienongelürigs
AbhämigE

ZusaTnen

6

I
5

7

3
0

SelBtärdiost'lith. FEnilienamshörige
_ Abhängigs
zusamen

Selbtändioe
Hith. FaiilienangehörigE
Abhämige

Zusailien

Selbtändloe
Hith. Farllienamshörlge

_ AbhärBlge
ztElalnßn

\,
Nachrichtenübennittl ung

119

6

57
62

7

95
702

19

285
305

sant

25

5S8
624

68

162
232

Geleistete
Arbeitsstunden

41 44 45 {9 50 54 55 69
70 und

m€hr insgEsant JE Person

l.li]I. I Anzahl
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SelEtändioe
l,tith. Farillenamlglürlgg
Abhängige
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3 ERWERBSTATIGE

3.12 Erwerbstätlge im OKober 1991 nach Wirlschaflsbereichen, Stellung lm Beruf und normalerweise sowie
tatsächlich ie woche geleisteten Arbeitstagen

TatsachlEh Beleistete Arbeitstage

St€llmg h &n

Abhängigo ............ r.......,.......ZUB6MMS

2s2
26r

95

031
126

72

575
647

Abhängige ............ :...................zueBmms .,.

Mirh.

drrcll
sclnrttlrch

Belerstete
Arbeity
stsden

Anzahl

Männlich
Lqnd- und Foretwirt6ch6ft, Fiech{d

/ 0,1 5,8

2; r,ä s,;2S 1,3 5,2

Produzissd66 Gowsbe

33 0,5 5,4 9,

35 'l

68 1

Hüdel, Vtrkohr und Nachrichtenübmittlung

34 0,4 9,2

29

s,3

8,0
8,0

8,0
s,1

0,1

9,8

8,3
AA

9,2

7,6
7,7

o

8,
8,

4,

Selbetändi9e
Milh. Fomilienangehörigo ........
Abhängige

Zuemmont.,.
227
231

84

165
167

46

tg

1,2

0,1

19 195
19 19S

2,
3,

38

47

101
149

45

zd
125

46

t
a

0,5

0,1

0,4

;
5

0,s

4,4
4,9

52

1 990
2 052

59

I 064
1 123

0,5

4,5
4,9

Zugomms

1,4

18,9
20,3

Woiblich

0,2 5,0 8,0,7 5,0 8,

0

1

1

5,5

4,7
4,7

9,8

e,2
s,3

9,8

8,4
s,6

Selbeländige
Mith. FamilionEngehörige ............
Abhängigo

Zueammm...

Mith.
Abhängi9e

Zu€smmen..,

5,5

16 3 554 164'ts 3 709 269

5,5

5,1
5,1

5,2
5,r

Lsd- und Forgtwirlechaft, Figchdd-//
17
17

0,8
0,8

34

5;
s8

'105

51
85 3,3

5,5

5,1

Übri go Wirtochaftobsdche

85

877
962

261

734
996

9,2

9,1

oo

8,4
6
7

11

48
59

27

170
197

521
559

50

e17
867

r54

138
't 41

s

79S
6UO

34

577
612

67

5,1
5,1 35

7

244
251

3ä
33

1 765
1 811

24

467
492

749
786

ll0
3176
3 257

108
l1l

5,0
5,r

5,7

5,0
5,1

5,6

4,8
4,9

9

4,9

4,1
4,t

4,7
4,7

5,0

4,7
4,9

5,r

4,6
4,6

4,
4,

26
30

t6

sd
104

14
.;
87

34

20i

6

5;
60

6

5,6

4,8
4,9

5,4

,t,8
4.9

5,5

4,7
4,1

0,6

5,9
6,5

0,7

12,2
t 3,0

2,0

303
309

5'l

393
445

66 59t-
2 195 1692263 224

166 177

96
141

315
458

9,1

8,0
8,r

1,5

1S, r

144

3

Selbetändig6
Milh. Familinangehörigo
Abhängige Zusffimff...

Sslb€tändigo
Milh. Fdmilimsgehörigo ..........
Abhängige

Zuommff .

Solb€ländige
Mith. Fmiliilangohörigo
Abhängige.....

Mith.
Abhängige

Zuemmm

Zugmms...

Mith.
Abhänglgc

Zu€smmgn

S6lbetändlge
Mith. Fmillilangehörigc .........,
Abhängl9s

Zuomms.

Sslbstaindige
Milh. Fmilinüg€hörige ...........
AbhängiEo

Zuommfi .,

1;
17

0,7 4,2 7,50,7 4,2 7,6
157
16r

il
823
s35

36

642
679

4S

648
69S

98

271
372

Zuommm

Prodwiqffd@ Oowoöe

7,6
7,6

9,4

7,6
7,6

8,9

7,4
7,9

5,4

5,1
5,1

1,9

35,4
37,3

Hmdd, Vük6hr und Nochrichtsübtmittlung

0.2 5,1 S,B s////8,3 5,0 7,6 1298,5 5,0 7,6 135

29

1 446
1 477

0,r

3.4
3,4

0,2

3,0

0,2

7,8
8,1

0,1

4,1
4,2

5,2 7A s,5

7,7
7,7

8.8

7,4

9,0

7,6

9,4

8,d
8,0

9,5

7,9
s,0

9.6

7,8
7,9

9,6

8,0
s,0

tg
2l

5,0 7,7 1695,0 7,7 170

5,4 8,1

629
635

13
15

2g

52

13
14

2 554
2 961

o7

2t7
326

133

2 525
2 661

005
369

16
18

30
35

6

63
70

22 13

859

3.3
3,5

5,1
5,1

494543
565

86
100

364
372

7,3 72

Übrige WirtechsftEbtreiche

Zugmmm

503

12

4od

3 054
3 124

70

757

lneg6oaml
Lqnd- und Forelwirt.chaft, Fiech{€i

/ 0,1 5,6 4,2

4; 2,i s,; t,;46 2.2 5,2 7,9

Produziüild@ Gilüb6
36 / 5,4 8,9///53 r4,3 5.0 8,089 14,9 5,0 S,0

Hsdol, Vükehr und Nachrichtmübermitllung

47 0,6 5,5 8,8-///138 6,2 5,1 7,6r84 6,8 5,r 7,7

Übd ge Wrtschaftob{dche
45 0,7 5,4 9,0/t//102 12,7 5,0 7,7147 13,5 5,r 7.S

lnBg@amt

334

'132

1,9
2,O

43

951
995

6l
16;
229

5 843

5l

Q;
179

0,6

13,0
13,5

I,t
s,2

7S

qc0,5

6,5
7,0

5.0
5,0

I
400
4t0

333

5l
52

56

2 667
2 725

0,5

14,9
15,4

r06

359

2 393
2 479

2
2

5,4

4,5
4,6

Abhlinsiso ..........,......................
Zulmms ..,

§clbotändigo
Mlth. Fmlli$sgehörtgo ........,...
Abhänglgc lnlemt...

99

s

6t
70

15

7
7

644
661

l,lomalerueise geleistete ArbertstaBe

davm mil Beleistete Arbeitstage davon m it geleistete ArbeitstageEruerbc
tätigs
he

gesmt unter 5 5 6md7
gesamt

n9
ie Persm

drrcI
sctnrttlich
geleistete
Arbertg
stqden
ie Tas

mter 5 5 6ud7
ins.

gesamt
je Person

M'll. Anzahl I 000 Mril.I 000

22'l

6 609
6 833 466
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6 0r2
518
696

33,0
35,0

Solbatändigc
Mith. Fmllisangehöri9e ............
Abhängi96

8clb.tändigc
Mith. Fmllinmgrhör1gc ............



Gegen6tand
der

Nachwei6ung

Zueammen

Talsächlich gelelstete
Arbeitsstunden

0.................
I 9 ......

r0 - 20......
21 30......
31 35 ......

36 39......
40 - 44 ....
45 und mehr

Wlrtschansberoich

Land- u. For6lwirtschatt.
Fischerei

Prod. Gewerbe

Hand€|. Verkehr u. Nach-
richtenüDermittlung .....

Übrige Wrrl6chatl6-
bereiche .....................

Stollung im B€rut

Familbnstand

Ledig 1 009
2 747

240

629
2 017

174

3 ERWERBSTATGE

3.14 ErweÖstilthe lm Oktobor 1991 nech lotsächllch ln der B€rbhtswoche vom 21. bts 27. OktoD€r 1991
gel€islot€n Arbeltsstunden, wlrtschansberelchgn, st€llung lm goruf, Fam{bnstand und

Gründon für M€hr- bzw. Mind€rarb€lt ln der Berlchtslyoche

1 000

Davon lagen die in der Berichtswoche tatBächlich geleisteten Arbeits6tunden

Männlich

3 020 72 10 668

19

14

10

94
2 674

206

daruntsr
weg6n

Überetunden

420

49
61510

3 996

185

9

52

55

37

99

2 732

827

58

5

308

185

5

31

41

26

9

226

126

25
33
21

7

261

2 126

647

962

194

1 634

460

732

19

158

19

30

41

293

152

181

5

37

13

17

32

387

27

202

97

94

?62

72

1 364
2 298

158

60
965

1 837

9

103

193

41

6

167

206

25

199

35

49

79

207

22

30

40

16

53

95

10

296
264

101

523
44

I

69
't48

62

146

18

Verheiratot
Verwitw6vG6echi€den

1) Einechl. Auezubildende in anerkannten kaufmänniochon und techni-
schen Ausbildungeberufen.

8

73
322

25

2) Einschl. AuBzubildende in anerkannt6n gewerblichen Auebildunge-
b6rufen.

davon wegen

Erwerbotätige
insge6amt

gleich

mit den
normalemeiee

geleisteten
Arbeitestunden

niedriger

als die
normalerweiee

gelei6teten
Arbeitestunden

Krankheit, Kur,
Heiletätten-
behandlung,

Urlaub,
Dienetbefreiung

Arbeits6tunden
zu anderen
Terminsn
geleistet

I son"tis"
lGründe (einechl.
I Kuzarbeit und

I 
ohne Aneabe)

höher ale die
normalerwei6e

geleiBteten
Arbeitsstunden
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der

3 ERWERBSTATGE

3.14 EMerbstiltlge lm OKob€r 1991 nech tetsächllch h der BorlchBwoche vom 21. bts 27. Oklober 1991
geleistoten Arb€ltsstunden, Wirtschafisboraichen, Stellung im Beruf, Femlllenstand und

Gründen l0r Mohr- bzw. Mlndererbelt ln dsr B€rlchtswoche

'r 000

Davon lagen die in der Berichtswoche tatsächlich gelei8teten Arbeits6tunden

Weiblich

3 372 2 625 88 10 378

darunter
we9en

Über6tunden

Gegenstand

Nachweisung

Zusammen

Tatsächlbh geleistste
Arbeitsstunden

0 ..,..-...........,..,..,.........
1 - 9 ...............,......
10-20
21-30
31-35
36-39
40-44
45 und mehr

Wlrtschensberelch

Land- u. Forstwirlschaft,
Fischerei

Prod. Gewerbe
Handel, Verkehr u. Nach-

richtanübermittlung ......
Übrige Wirtschafts-

bereiche .....,...,......,.....

Ste[ung lm B€ruf

Selbständige/Mith. Fam. -
Angehörige

Beamte,.,..,..,..............,..
Ange8teltte 1) ..................
Arbeiter 2)

Famlli€nstand

Ledig ..,.....................
Verheiratet
Verwitwet/Ge6chieden

5

476

317

8

37

74

24

158

317

17

130

349
126

92

2 06?
279

I
91

269
93

83

2 016
65

246
6

30

67

19

6

6

I

39
212

144

22

124

IJ

117

2S

5

8

161

835

679

1 698

108

588

543

1 387

36

176

53

't 13

40

196

72

167

19

16

4A

It

51

63

29

40

g26

102
9

2 338
924

70

6

1 842
708

a

295
171

645

2 344
384

513
1 814

297

12

64
12

64
21

7

5

225
148

24

202
44

a7

337

52

6

73

267

39

45

192
34

27

110

20

1) Einschl. Auszubildends in anerkannten kaufmännischen und techni-
6chen Auebildung6berufen.

2) Einschl. Au62ubildende in anerkannten gewerblichen Ausbildungs
berufen

davon wegen

Erwarb6tätige
in6ge6amt

gleich

mit den
normalerweies

g6leisteten
Arbeit66tunden

niedriger

als die
normalen,ueiee

gelei6teten
Arbeit€6tunden

Krankheit, Kur,
HsilBtätten-
behandlung,

Urlaub,
Dien6tbefreiung

Arbeitsstundenl son.tig"
zu anderen lGründe leinschl.
Terminen I Kurzarbeit und
geleiotet 

I 
ohne AnSabe)

höher als die
normalemeise

geleiBteten
Arbeit66tunden
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davon wegen

ErwerbBtätige
insge6amt

gleich

mit den
normalorweise

gelei6teten
Arbeit66tunden

niedrigsr

al8 die
norma16rweios

geleieteten
Arbeitsstunden

Krankheit, Kur,
Heilstätten-
behandlung,

Urlaub,
DienBtbefreiung

Arbeitostunden
zu anderen
Terminen
geleietet

I son"tis"
lGründe leinechl
I Kuzarbeit und

I 
ohne Anoabe)

höher ale die
normalerweioe

gelei€teton
Arbeitsstunden

der

3 ERMRBSTATGE

3.14 ErworbsEugelmOkloborl99lnechlalsächlchhderEorlchlsvvocfieyom2l.bb2T.Oktoberlggl
geleistoten Aröoltsstunden, Wktschansberdchon, Sleltung |rn Berut, Famlllonslend und

Gdinden für Mehr- bzw. Mhdererbolt h der B€dchtswocho

1m0

Davon lagen die in der Berichtgwoche tatsächlich geleietoten Arbeiteetunden

lnegesamt

7 369 5 645 160 20 939

darunter
wegsn

Überetund6n

577

G€genstand

Nachweieung

lnsgesamt

Tatsächlrch gelsistele
Arbeitsstunden

0 ......................
r - 9 ..,........

10 - 20..........,
2l 30...,.......
31 - 35...........
36 39...........
40 - 44...........
45 und mehr ......

WlrtschansD€reich

Land- u. Forstwirtschatt.
Fiech6r6i

Prod. Gowerbe

Handel. Verkehr u. Nach-
richtenübermittlung ......

Übrige winechafts-
bereicho ......................

Stellung im Boru,

56lb6tändige/Mith. Fanr. -
Angehöiige

Beamte....
Angeereltte 1) ..................
Arbeiter 2)

Famili€nstand

Ledrg .....................,...
Verheiratet
Verwitwet/Geechieden

421

2 961

1 326

2 661

302
2 222

1 003

2 119

503
26

182
404
163

191

4 794
1 t06

12

1tl
242

104

176

690
271

785

503
14

68
115

5.t

10

16

I

66

395

108

216

129

10
't0

7

53

511

7

I

88
827

5

604

372

10

55
100

39

8

12

8

55

334

4

10

57

29

64

72

143

54

344

215

326

1 '19

10

498
312

145

715
78

34

231

'130

176

7

I

363
8'l

3 703
3 222

227

oo
2 807

2 545

13

294
296

17

5

398
364

167

544
74

11

I

14

53

7

244
?34

100

432
45

94

61

1 655
5 09r

623

1 343

3 832

47'l

27
'117

16

135

413
56

1) Einechl. Auezubildende in anerkannten kaufmännischen und techni-
echen Auebildungeberufen.

2) Einechl. Auszubildsnde in anerkannten gewerblichen Auebildunge-
berufen.
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20
25
30
35
40
45
50
55
60
65

mehrund

15
?0
25
30
35
40
45
50
55
60
65

GegenstEnd der

Nactueisung

AItEr von ... bis untEr .,. Jahren

Zusatnen

Alter von , .. bis unter . .. Jahren

Fani I ienstand
Ledig
V8rhe iratet
Verv{itH€t
Geschiedsn

fbrmalErtreise geleistete Arb€itsstunden
unter 20 Stunden
20 Stunden
21 - 35 Stunden
36 Stunden und mehr

l.lirtschaftsabteiluno 2 )
Land- und ForstHi;tschaft, Fischerei
Energie- und tlasserversorgung, BErgbau
Verarbeitendes GeH€rbe
BaugeHerbe
Handel
Verkehr und t,lachrichtenübennittlung
Kreditinstitute und Versicherungsger{erbe
Dienstleistungen, sov{eit von ljnternehmen
und Freien Berufen erbracht

organisationen ohng ErrierbszHeck und
Private Haushalte

Gsbietskörperschaftsn und Sozialversicherung

15
20
25
30
35
40
45
50
s5
60
65

-20-25-30_35
-40-45-50-55-60-65

und mehr
Zusailnen

Famil ienstand
Ledlg
Verheiratet
Vsrritnet
0eschi.eden

l,lonnalerH€ise gBleistete Arbeitsstunden
unter 20 Stunden
20 Stunden
21 - 35 Stunden
36 StundEn und nehr

t,lirtschaf tsabteilung 2 )
Land- und ForstHirtschaft, FischErEi
Energis- und l.,lassen/eftiorgung, BErgbau

Ge|€rbeVereibeitsndes
Baugeyigrbe
Handel
Verkehr und Nachrichtenübertnittlung
Kreditinstitute und Versicherungsgah€rbe
oiEnstleistungen, soHeit von Unteinehnen
und Freien EErufen erbracht

organisationen ohns EilerbzH€ck und
Privats Haushalte

GebiEtskörperschaf ten und SozialversichErung

1) 2u den Auszubildendgn zählEn auch PraktikantEn und PErsonsn,
die sich in tfltschulung befinden.
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3 ERWERBSTATIGE

3.16 Abhänglg Erworbstätlge lm OK. 1991 nach AlterEgrupp€n, Famlllensland, nonnalorweEe lo Woch€
gelebteten Arb€n$tunden, Wrtschansabtollung6n und Art des Aröoltsvertrageg

1 000

Art dss Arbeitsvertrages

ohne
AngEbe

l.'lännlich

7I

6

,q6

14
30

43

E

6

7

3

?

a

1

o
8
8

E

6

53

27
30

51

tr

18

6

I

5

3

1

40
77
66
57
58
48
43
72
43

5

505

159
302

30

5

6
493

47
15

1116
116
20
z0

76

11
721

19
30
54
70
63
56
49
6,4
19

425

69
306I

42

8
l4ß

356

34
6

93

56
16
5

117

l7
75

52
274qt1
458
456
358?)2
430
178
lß

001

615
205

22
158

I
6

18
968

193
t73
9s8
549
188
316
?t

365

19
ztg

20
252
387
399
s27
324
325
382

96

652

4tz
916

62
253

32
53

375
183

7t2
70

513
85

351
178

75

952

38
269

3

?

2

2

2

30
349

202
90

I 144

58
356

156
85
68
57
58
48
43
72
43

6

639

301
303

30

tr

8
6?q

53
?7

1otr
79
25
33

7

91

11
t25

118
45
55
7l
64
56
49
64
19

543

179
313I

42

8
14
51

s70

40I
115

8
7A
20I

164

19
a?

95
356
491
517
517
411
368
508
225
56

7
551

799
537
27

188

15
7

ac
503

?s4
190
120
599
210
342
24

449

30
343

51
297
457
473
495
389
379
453
117I
720

495
252

72
300

40
6S

s29
581

150
77

619
91

414
196
83

086

56
349

90
287
418
458
456
358
322
430
178

118

0u

657
205

22
158

I
6

18
009

194
175
972
564
190
318

22

368

19
219

63
255
387
399
427
328
326
382

96

670

438
918

62
253

32
53

375
?70

712
77

520
85,EE

179
79

951

38
270

2

256
374
494
517
517
1111
369
508
22q

56
7

734

979
539

?7
188

1b
7

28
684

252
197
185
6118
277
358

30

1168

189
311
449
476
496
390
37S
4lS3
717

8

271

637
262

72
300

40
6S

433
728

757
80

3

2

3

tJeiblich

3

I
D
5
5
6

7

52

14
31

5

7
42

72

7

ll

3

2

?

7
11

o
o
tr
6

7

58

20
32

5

7
48

5

14

8

19

2e

2

?z

5418
95

447

q)6tematik der t.lirtschEftszr{eige, Ausgabe 1979, Fassung für
den l,likrozensus-

?)

Art des Arbeitsvertrages
Abhängig
Erl{erbs-
tät ige

insges6mt

unbe-fristet be-fristet ohne
Ang6be

Darunter
abhängig
En{erbs-
tätige

ohne Auszu-
bi ldende

zusannen 1 )

unbe-
fris tet

b€-
fris tet



3 ERWERBSTATIGE

3.16 Abhängb Erwerhtätlg€ lm oK. 1991 nech Attersgrupp€n, FamlllonElend, normelerwetse,e woche
g€lebteton Arbo[sstunden, wrtscha,lEabto[ungen und A,t des Art€lßvedrages

1 000

Art des Arbeitsvertrsgss
Gegenstand der
NachHeisung

Alter von ... bis unter .,. Jahren

und nehr
Insgesant

Fami I ienstand
Ledig
Verheiratet
Vemithet
Geschieden

llornalendeise geleistetg Ar@itsstunden
unter 20 Stunden
20 Stunden
21 - 35 Stunden
36 Stunden und nehr

l,lirtschaf tsabteilung 2 )
Land- und Forsteiirtschaft, FischerEi
Energie- und l.lasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes Gelrerbe
BaugeKerbe
Handel
Verkehr und Nachrichtenübennittluno
Kreditinstitute und Versicherunosoäxerbe
Dienstleistungen, soneit von UniEinehnEn
und Freien Berufen erbracht

organisationen ohne Err{erbszHeck undPrivate Haushalte
6ebietskörperschaften und Sozialversicherung

ohne
Angab€

20
25
30
35
40
45
50
55
60
65

15
20
25
30
35
40
45
50
55
50
65

44q
685
952
993
013
801
7ß
951
341
64
t2

005

616
402
100
488

56
77

4161
4t2

409
278
834
743
658
s59
119

612

89
705

Insgesamt

306
2ßI 492
650
545
497
101

1 329

t7
19
14
8I

11
8

13
b

111

40
62

6

8
99

11

32
6

10I

28

10

275
130
123
129
722
104
92

136
62
8

ß2

1181
blb

13
72

l3
15
59

094

93
29

310
a7

103
53
16

255

30
206

153
536
806
85782
685
6118
412
273

53
6

772

0s5
123
84

410

4t
EO

äoa
279

157
647
938
9S2
072
800
757
961
341
64
L2

571

294
789
100
1188

55
77

454
084

394
267
738
690
624
538
107

535

86
892

7
16l{
8
8

l1I
13
b

s
n
61

6

8
85

I
27

5II

24

s

13
15
538$

81
22

2:§
50
T'
:,6

8

lsE

a
1S

92
530
805
857
882
685
6118
8t?
273
53

6
8113

410

SL
59

393
150

58
102
r19
727
122
l01t

91
136
62

8

930

238
608

13
72

1 028
4 l?t

84

304
243

L E72
634
539
1193
s6

1 317

57
ß7

7

4

56

1
4

5

1
4

5 5 6 5

57(m

1) Zu den Auszubildenden zählsn auch Praktikantsn und PErsonen, 2) S)isten€tik cler l.lirtschaftszh€ige, Ausgobe lg7g, F8sung turdie sich in Umschulung beflndsn. dän itikrozensus.

Art des Arbeitsvertrages
Abhängig
EfterB-
tätige

insgesant
unbe-fristet be-fristet ohne

Angabe

Darunter
abhängig
ErHerbs-
tätige

ohne Auszu-
bildEnde

zusannen 1 )

unbe-fristet be-fristet
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von

GegEnstand dEr

NachrieisurE

bis untEr ... J€hrenAlter
15
20
25
30
35
110
115
50
55
60

iö
25
30
35
40
115
50
55
60
65

65 und mehr
ZusarnEn

Fdnil iEnstand
Ledig
Verheiratet
VErilit .et
Geschieden

tlirtschaf tsabteiluno 2 )
Land- und ForstHi;tschaft, Fischerei
EnErgig- urd tlassErversorgung, Bergbau
Veraröeitendes GeHerbe
BaugeI€rbs
HandeI
verl(ehr und tl€chrichtenlib€nnittlung
Kreditinstitute und Versicherungsger{€rbe
DienstlEistungen, so{eit von Unternetxren
und Freien BErufen erbracht

organisationen ohne En{erbszxeck und
Private Haushalts

GebiEtskörpErschEf tEn und Sozialvers icherung

Art des ArbeitsvertragEs
Unbefristet
Befristet
ohne Angabe

AltBr von .., bj,s unter ,.. Jahren l15-2020-2525-3030-3535-4040-4545-5050-5555-6060-65
65 ur|d iPhr

Zusa,Yrien

Fafi!ilienstand
Ledig
Verheiratet
VerHitHet
6eschiedEn

I,,lirtschaftsabteilung 1 )
Land- und ForstHirtschaft, Fischerei
Energie- und llasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes 6er{erbe
BaugeHerbe
HandeI
Verkehr und Nachrichtenilberrnittlung
Kreditinstitute und Versicherungsgenerbe
Dienstleistungen, soweit von Unternehngn
und Freien Berufen erbracht

0rganisationen ohne Erv{erbszr{eck und
Private Haushalte

GebietskörpErschaften und Sozialversicherung

Art des Arb€itsvErtrages
Unbsfristet
Befristet
ohne Angab€

1) S)Etenatik dEr HirtschaftszH€ige, Ausgabe 1979, Fassung für den
Mikrozensus.

3 ERWERBSTATGE

3.17 Abhänglg EMerBtätlge lm OK. 1991 nech Anersgrupp€n, Femlllenstsnd, Wlrtschansabtollung€n
Art dos Arb€ltsvertrages und Art der ausgetibtsn Tätlgkslt

1 000

Art dsr ausgeübten Tätigkeit
davon

sonstige

Gründs

)

a

t2

I

t

7

I

j

I

6

7

t
/-

t

/
/-

5

-

-

7

2

8

6

I

0

-

-
5

I

/_

7
6

8

40

14
24

72

t
10

26
72

;
14
2l
15
1{
10
22I

113

7
911

I

20

27
13

34

10

97
13

7
30
38
36
28
37
44
16

2§

10
214

b
8

6

43
6

S3
15

83

8
16

209
27

7
t2
13
13
13
13
20

/-

97

6
83

q

6

8

zsI

36

254
368
1188
515
513
409
368
500
220
54

5
694

966
515

27
186

2ß
196
774
6116
2LS
355

30

458

29
345

3

2

3 016
627

51

184
287
386äoo
423
328
311
351

83
5

760

603
824

59
274

138
73

565
a2

333
161
82

967

4l
19

11

t
32

25

7

j

72

2

5

I
30

7
?2

5
t

13

23
b

256
374
494
517
517
411
359
508
224
56

?
3 7311

979
2 539

27
188

252
197I 185
648
zl7
358
30

1168

30
3q9

3 042
639<ä

189
311
449
q76
496
390
379
453
717

8

3 27t

157
80

648ot
s41
202

90

1 144

58
355

2 670
543

58

24
63
77
73
62
68

702
33

511

34
43S

13
25

20
7

83
13

108
47

8

Männlich

t,leiblich

3

637
?62

72
300

2

I

78
18

27

178

77
38

435
67I

236
475

49

z

Fortbild

hegen
Schulausb
o. sonst
Aus- unJ

Fregen
Krank-
heit,

l..lnf aI l-
folgen

xeil
Vo I lze it-
tät igkeit
nicht zu
finden

l€iI
Vol lze it-tätigkeit
nicht gs-
,riirIscht

Abhängig
Erfierb-
tätige
ins-

gesart
voI IzE it Tei lzEit
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Gegenstand der
Nache.eisung

Alter von ... bis unter ... Jahrgn-20-25-30-35-40-(E-50-55-60-65
und mehr

InsgEsamt

Fami I ienstand
Ledig
Verhe iratet
Vendi.txet
Geschieden

l.tirtschaf tsabteitung 2 )
Land- und ForstHirtschaft, Fischersi
Energie-. und l.lasserversoriung, BergbauVerarbeitendes Gerierbe
BaugexerbE
Handel
Verkehr und NachrichtenübenrittlunoKreditlnstitute und Versicherunosoönerbe
Dienstleistungen, soHeit von Unieinehmen
und Freien Berufen erbracht

organj,sationBn ohne EnerBzxeck undPrivate Haushalte
Gebietskörperschaften und Sozialversicherung

Art des Arbej.tsvertrages
unbefristet
Befristet
ohne Angabe

3 ERWERBSTATIGE

3.17 Abhänglg Erw€rbslaüge lm oK. 1991 nach A,ltersgruppon, Femuonstend, wrtscüanseuot rEsn
Arl d6 Arüeltsverlreges und A,t dor ausgeobten Täügkelt

1m0

Art der ausgeljbten Tätigkeit
cravon

InsgEsant

438
655
874
914
936
737
679
851
303
59I

6 454

1 568
4 339

85
1160

386
269

1 738
724
547
516
7L2

I 424

70
664

sonstigE

GründB

252
103
100

5
1

444
685
942
933

1 013
8017ß
961
347

64
72

7 005

r 616
4 402

100
1188

409
278I 834
743
658
559
119

1 612

89
705

772
782
111

15
20
25
30
äE
40
45
50
55
60
65

37
6

6
30
69
79
77
64
69

110
38

551

1ß
ß2

13
28

23I
95
14t

111
43

8

188

19
41

460
7g
12

7
7

5

t
35

11
22

5

6

a

15

24
st

;
15
22
77
14
11ß
l0

t%

I
103

I

6

n
n
13

36

11

05
15

7
30
39
37
2A
37
44
17

24q

11
2L9

b

6

44
7

53
16

86

I
16

214n

7lll
14
13
15
13
2t
t

702

8
85

7

5

10

24
8

38

6
8

81
20

5
5
6

l4

I
45

8*l

13

5

72

5
1

1) .SJ6ternatik d€r l.,lirtschsftszneigs, Ausgabe 1979, Fessung für den
l.,likrozensus.

Abhängig
Erl{Erb-
tätige
:ns-

gesant
Vol lzeit Tei lzEit

xeoen
Schulausb.o, sonst,
Aus- und
Fortbild.

hEit,
UnfaI l-
folgBn

rEgen
Krank-

Heil I *iIVollzeit-l Vollzeit-tätigkEitl tätiskeitnlcht zu I nicht os-finden I xinscfit
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3 ERWERBSTATIGE

3.19 ErwerDetÄUgo lm Oktob€r lggl nach Stellung lm B€ruf so,Yh abhengE E]weröetätlge ohne Auszublldonds nach

Altersgruppen, Famlllenstend, Wlrtschensebtellungon, An des &DonsveÜEges, Arb€ltsuche, b€rufsblldendem
oder Hochschuhbschluß und Bet l€bs-/B€rufswechsol S€lt APrll 1991

Soit April l99l gowochselt

und zwa,

lntgosrmt
Bot.isb oder Barul Bllrl6b odr, Ba,ul

d!von dlvon
Ba- Barut TU tu-

ämmon
8€-

lrisb
86rul

trieb sSmmen sowohl
B€lrisb

al3 luch
Berul

nua
Botriob

odar nur
8o,ul

sowohl
B.trlcb
cli luch
Earul

nur
Botriob
gdo? nur
86,ut

Gogsn3trnd do. Nachwaisung

3 996 587

r 000

Mlnnlich
401 662

%l) %2)

3 551 528 359 599

327 335 14,7 10.0 16,6

311 14.9 10.1 16.9

4S.4

66,2
48. 1

84. 3
46,8
47.3
63, 8
64.7

48.1

72, 4
59. 9
4S,3
45.6ß.2
s3.2
36.6
39. 8q3.7

56. 3
44,5

45,5

38.
11
43.
54.

50.6Err{erbs tätige zus annen

Stsltuno im Beruf
Selbs[ändige ohne Beschäftigte .. 'Selbständige mit Beschäftigten ' ' 'Mithetfendö Familienangehörige ...
Beamt8 .
anges tel I te
Arbeiter
Kaufm. /techn. Auszubildende . ... . '5el{erbl. Auszubildende

Abhängig Erherbstätige ohne
Auszubildends zusanlosn

und zHar:
Alter von ... bis unter ... Jahren

15-

720 26 ZO ?A 19 I 21'9 15'9i4t 13 8 14 7 7 9,0 s'3////////?2 15 13 15 13 / ?0.6 l7.q
1 309 159 lZ0 197 92 105 12.9 9.?.
? 777 344 226 387 183 204 1s.9 10.4

565/6//9.5/728 15 10 15 l0 5 11.4 8'0

?1
77
L2
o

10I
6
7
s

lJ. 5
9.7

20 .5

17. 8
11.1
11.8

28
,A
2t
l7
l7
16
14
11
5

33
51

15
5J
52
5b
35

8I
7
2
7
?
3

30

288

20
56
51
40
41
30
19
23

7

99
t73

16

10

59
54
?6

21

43

27
93

103
88
89
69
ta
58
15

175
388

35

?3

50

2t
63
63
49
52
38
26
36
10

116
221

?l

14

10
88
70
33

50

I

8

240

260

200
29

7
24

427
t74

40
30

14

7
508

557

411
77
13
EE

51 ,9

20
?5
30
35
40
45
50
55
50
65

95
356

26
87
9?
80
78
50
45
46
t2

158
340

30

19

6
126
138

42

45

6

74

I
63

373
752

31
2S

13

5
455

490

367
82
11
50

I 27.737 25,452 18.74A 15.448 15.139 75.733 12.435 9.18 5.1

76
275

19

13

7
2
0
1
2
8
I
t
7

7

7
s
1
3I
0
5

?7.6
40. 1
50. 720

25
30
35
40
45
50
55
50
65

491
517
517
411
368
508

54.4
s3, 8
56.8
63.4
60.2
56. 3

47.7
s5.5

53. 5

56,5

b1
62
56
s5

und mehr

8

224
56

799
537

27
188

244

190
r20
59S
2L0

3S?

24

449

30

343

001
505

!16

249
47

60

35
161

2 265
563
111
362

7

2

3

3

FamiI iens tandIedig....'
verhe i.ratet
vere{itHet .
gesch ieden

I,,lirtscha f ts abte i I ung
Land- und ForstHirtschaft,

F ischerei
Energie- und l.,lasserversorgung'

Berobau
vera;beitendes GeHerbe
Baugexerbe
Hande].
Verkehr und l"lachrichten-

übenni tt Iung
KreditinstitutB und Ver-
sicherungsgeHerbe . ' '.Dienstlelstungen' soHeit von
lJnternehmen ünd Freien Berufen
erbracht

organisat j.onen ohne ErHerbs-
z*eck und Private Haushalte ...

Gebietskörperschaf ten und
Sozialversicherung ...

1S
t5

?
4

o

5.8 9.4 43,5

1q.5
8.7

tl.? 18. 5

,1 0
15. 3

5
7

11
15

11.2

26.5

15. I

t4.7

11
156
145

48

7
97
8t
22

7.6

3.2
11.3
23.t
19. I
13.2

25.0

b
13
z4
22

1
o
8
5

0I
2I

48
37
49
43

2I
1
2

18
13
t2
15

7
6
I
5

3{
1
c

U
8

3
3I
3

51
82
50
56

7 6 s7,2

84.9

ca)

7?,9

71.9

58.8
15. I

46.8

27,1

28,1

6

a2

10

59

38

19

15. 5

?9.4

18. 4

12,6
51.1

27.3

15. 4
74. q

14.9

L6. Z
11.0
9.8

13, I

18.2

32.3

20.0
7

Art des Arbei
unbEfris tet

tsvertrages

55

230
126

30
23

49

181
105

14.0
34.4

16. I
63. 4

240
69

19
t2

t2
30

4
1

56
3S

a1
25.0

43.1
60.2

53. 1 1t5,9s8,0 q2.0

befristet
ohne angabe

Arbeitsuche als Ert{erbstätiger
Fregen bevorstehenden Verlustes
oder Beendigung der gegen-
Härtioen Tätiokeit

da z.Zi nur übörgangstätigkeit .
besserE Arbeitsbedingungen
gesucht

Sonstiges (einsch]. Suche nach
einer 2. Tätigkeit)

Keine Arbeitsuche ,. ..
Mit Angabe des berufsbildenden

oder Hochschulabschlusses
zus arrren

davon:

21
77

12, t
49, 0

13,Io 23,6 45,5 54.5

3 301

295

327

245
45I
29

268

297

2tt
48

7
31

/ 19.1 ß.7 53.39,3 16,1 S7.Z 52,8

9.9 15,9 46,7 53.3

Lehr-/Anlernausbi ldung
Fachschulabschluß 4)
Fachhochschulabschluß I

univers itätsab6chluß 6

3) .....
s) ......

r Berufsfachschulabschluß sonie

10
1
8
7

I
o
3
o

7
7
1
7

4) Einschl. einer Mej.ster-/Technikersusbildung.
5) Einschl. Ingenieurschul- und Vendaltungs-

fachhochschul absch 1 uß.
6) Einschl. Lehrerausbildung.

-74-

1) Anteil an SpaItB 1.
2) Anteil an spalte 11.
3) Einschl. gleichRertige

beruf Iiches Prakti.kum,



3 ERWERBSTATIGE

3.1 I Erworbstätlge im Oktob€r I ggl nach Stollung lm Beruf sowle abhängE Erwelbstätige ohno Auszublldsnde nach
AltsrsgruPpon, Famlllenstand, Wlrtschansabtellungen, An dss Arbeltsverlrages, Arö€itsuche, borufsblldendem

oder Hochschuhbschluß und B€triebsJB€rufswechsol sett Aprll 1991

Gag!nrtrnd der Nachweisung

Solt April l9!ll gewochi.lt

und zwlt

lnsg€samt
Betrlob od.r E.rul

l'"'l

Eatrbb od.. E rut

drvon dryon
Be- Borut zu

Samm€n
Bsrul tu

t,iab sowohl
Eotri.b

.ls auch
B€rut

nu,
B.lrl.b
odar nu,
Earul

nut
Bot,ieb

oder nur
Eeru t

3owohl
Eatrlab
rlr ruch
Earut

r 000 %t) | !.2t

Angestellte ..
Arbeiter . ,...
Kaufn. /techn.
Gee{erbl. Auszubildende

Abhängig ErHErbstätige ohne
Auszubildende zusa[nen

und zHar:
AIter15-von

z0
bis unter ,. . Jahren

65 und m€hr .,,,.
Fani I ienstand.

ledig . . ....
verheiratet
veffitr{et
geschieden

I,J i rtschaf ts abte i I ung
Land- und ForstHirtschaft,
Fischerei

Energie- und l.,lasssrversorgung,
Eergbau

Verarbeitendes GeHerbe
BaugeHerbe
HandEl .
Verkshr und Nachrichten-

und Ver-
sicherungsgeHerbe,......

oiönsiiäj§iüngän, -sönäii üän'''
UntgrnehnEn und Freien Berufen
erbracht

organisationgn ohne Erßerbs-
zr{sck und Private Haushalte ..

Gebistskörp€rschaften und
SozialversichErung,..

Art des Arbei
unbefris tet
befris tEt

tsvertrages

Err{erbstät ige zusainen

SteIlung in Beruf
Selbständige ohns Eeschäftigte
Selbständige mit Beschäf tigten
HithelfendE Fami I ienangEhöiige
Beamte ,

ohne Angabs

ArbeitsuchE als Erflerbstätiger
,{egEn bevorstshenden Verlustes
oder BEendigung der gegen-

da z.Z. nur Ubergangstätigkeit
bessere. Arbeitsbedingungen
gesucht

SonstigEs (EinschI
siner 2, TätigkEi

Keine Arb€itsuche

?0-2525-3030-3535-4040-4545-5050-5555-6060-65

:'§ü;Ää';äÄ"t) ...........

Mit Angabe des berufsbildendEn
oder Hochschul6bchlussss
zusann€n

davon:
Lehr-/Anlernausbildung 3),.,..
Fachschulabschluß 4) .
FachhochschulaB'chluß 5) .....,
Universitätsabschluß 6) ...,...

1) AntEiI an SpaltE 1.
2) Anteil an Spalts 4.3) Einschl, glsichHertigsr Berufsfachschulabschluß sov{ie

beruf I iches Praktikun.
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Io
0I

75

183

6

104
48
t2
11

752

5
26
23
2A
24
13
18
13

36
98

15

7

18

27

6

8

s4

233

7

770
46

2L7

6
17
33
37
36
28
29
27

2

32

158
56

13

792

204

726
53

20

3 372 366

W.lbllch

?33 416

369

11
43
57
65
50
41
46
40

6

54
237

6
42

16

43
t2
77

r2

14

64

111
6

10.8 6.9 12,3 1l:}.9 56.1

6

135
66
13
11

207

30
34
32
30
19
27
20

44
131

23

10

27
5

34

8

10

7

42

132
65

lb
11

51
48

I
263
8118

76
76

3 7?0

bl
?91
447
475
495
38S
37S
453
r77

8

I 085

56

349

? 845

1 805
723

I
8

243
76
14
14

321

10
39
q7
61
54
35
36
32
6

57
224

35

13

33I
64

s

13

109

15

53

274
102

23
72

5.11
r0.2
15. 4

45.
60.t41.
n3.
40.
31.
38.
32.
28.

56,
38.
37.
35.

1l:}.

41.ß.
37.
47,2

57.9

37.2

47.6

49,2

8.1

4.0

11.6

5,1
12.6

72.2

5,0
15. ,11

I
8

274
94
74
74

18, 3
77,8

t?.1
11.1
19.1
18.5

18
15

10I
18
18

9.6
7,t
5.3

16.4
13.4
10. 4
72.8
11. 0
9,0

2A 11.5159 9.9//27 rl.7

25I
44

6

10
10
11

252

26
1q

5

320

3115

22t
83

8
32

a

s
7
7
4

3
s

7
0
5
5

11.

tr
7.

16.
14.

0.6
0.2
7.5
8.8
6.0
4,8
7.?
4.5

6.6
7.0
5.5
9,3
6,2

15. St
62.t

84.5
78,0

41,2

37.9
84.1

62,2
49.0
15.5
22.0

58.8

54.2
39.8
58.8

54.7

51. I
30.8

61.5

60.1

37.8
51.0

10.3 6.4 11.8

18.
74.
72.
13.
7?.
10.

E

2
7I
8
0
2

5
7
7
7
1
5
2

3

I
2
2
8
3
2
2
0
8

56
5g
68
bI
68
7t

113
bI
62
63

56

58
74
62

495
252

72
300

150

77
619

91
414

196

83

I 8.8 6.3

8.9
5.8

13.0
11.4
7.9

14.1?E

r0.5

4,4 6.9
6. 4 13.2

6
1I
6

5
4
7

4II
4

3

5
5
3

7

5

4,8

15. 8

10.0

26.6

15. 1

11. 0

26,6

18. 3

17.1

6,0

17.4

52.8

u.L

L20

15 8

62,4

52.4

50.8

10, 0
s0,9

118.9
59.2

37.
50.
115.

9.5
26.2
11. 0

62.8
50.0

2

10

642
425
52

265
27

35

32
761

2
1
1

279

299

190
73

5
29

168

787

L26
40
5

16

31

94
56

13I

724

141

95
30

t2

8.6
s4.0

8
23

2
0
3

1
s

I
3
5I
5

12.
11.
13.
L2.

6
q2

2
1

12

16.0 :ß.5

15 11 6 3S I

10.5

10.6

? 40.8 59.2
42,9 57.36.1 63.
40.0
98.2

59
259

60.
61.

4) Einschl. einer l.leister-/Technikerausbildung.
5) Einschl. IngeniEurschul- und Verflaltungs- -

f achhochschulabschluß.6) Einschl, Lehrerausbildung.

Auszubildende . .. ...



3 ERWERESTATIGE

3.19 Erw€rbstätlge im Oktobeil1ggl nach Stellung lm B€ruf soruio ebhängig EMorbstätrge ohne Auszubildonde nech
Alt€rsgrupp€n, Famllienstend, Wirlschansebtellungen, Art des Aö€ltsverüeges, Arboltsucho, borufsblldondem

odor Hochschuhbschluß und B€trlobs-/Berußwechsol sen Aprll 1991

Selt April l99l gowechsolt

und awlt

Gcganatand dar Nehwrlsung

Betrieb odei Berul
lnsggslmt

davo^ d!von
B!- Bs,ul ru-

stmman
Ba- Bsrut ru-

sammantri6b sowohl
Est,ieb

6ls auch
Eorul

nut
Eetriab

oalar nur
Bsrul

trieb 3owohl
B6triob
al6 auch
Ecrul

nur
Betri6b
odar nut
Eorul

'I 000 %l) ! %2)

ln!9a3amt

Err{erbstätige insgesamt

Stelluno im Bsruf
Sslbständige ohnB Beschäftigte , ..
Selbständige mit Beschäftigten . ..
MithElfendE Fanilienangehörige ...
Beamtg .
Angestel I te
Arbeiter
Kaufm./techn. Ausiubildende ....,.
Gev{srbl AuszublldendE

Abhängig Erv{erbstätigE ohns
Auszubildende zusailrsn

und zxar:Alter von ... bis untsr .., Jahren

7 369 953 634 1 078

37

509

2S
8

13
195
237

15
27

440

)c
82
74
69
65
43
37
36

8

135
271

32

568

1J
14

275
250

8

528

14 23.355 19.486 74.785 tS.z84 13.167 11 .962 11.062 8.113 5.2

r2.9 8.5 i4.6 47.3 52.7

170
188

81
3 571
3 019

131
203

6 671

157
657
938
992

1 012
800
747
961
341
64
L2

39
1Jb
160
.t 5l
149
110
98
98
27

239
545

7
77

20

15
199
157
119

62.

20

35
20

15
47?
s27

19
29

843

37
1?6
138
141
t32
95
82
78
18

274
564

6
65

32

8
150
t47
106

54

19

294
789
100
ll88

394

267
738
590

538

1n7

36
19

587
253

8

54
Jb

17

8
73q

789

557
135

17
79

26
10

13
255
292

77
?1

559

?7
92
96
81
82
57
53
5b
T2

1bu
353

ss

t2
115
76
66

34

15

106

15

97

2?

16
s77
1181

?7
29

201

24

132

20.8
10. 8

20.0
11 .5
13. I
t4.7
14. 0

75.2t)

16. 1

o?
13. 3
10. 4

8.4

17 .4
14. 3
10, 3
8.2
8.1

7.t
5.8

27
11

z0
13
l5
15
14

I
7

0
2
s
7
3

65
35

80
41
48
78
77

2I
4
6
1
3
I

6
0
I
8
8
7
3
6
s

45,4

46.7
36. S
s5.7
s7.7

34.8
64.2

19. 6
58. 4
51.9
2L.7
28. I

54, 512.7 14.5 45.5

20
25
30
35
40
45
50
55
60
65

15
20
25
30
35
40
45
50
55
bU
65

2q,7
2t. t
17.L
rc E

r4.7
13. 7
t3.2
r0.2
6.2

18. 5
13. 5
5.7

15,8

9.8
5.6

11,4
22.8to I

64
60
115
q4
43
38
37
36
39

56
42
39
41

35
40
53
55
56
51
62
63
60

43
58
60
58

4
0
5
2
2
3
7
4
6

Fanil ienstand
redig ,.,..
verhe iratet
ver}ritHet
sÄiChieJen . : . : . : : . : . . : . : : . : . : : .

tairtschaf tsabteilung
Land- und ForstFirtschaft,

Eaugenerbe
Handel ...

und mehr

Verkehr und Nachrichtsn-

Unternshmen ünd Freien Berufen
erbracht

s
12.3

8.9

104
374

45

17 22 8.0

5 10 3.176 t22 9.267 90 Zt.S53 56 16. S

5
5
7
1

11
30
10

t2.
T2,
14.

8.5
7.8

9.1
5.5
8.6
7.?

10.4
?7.?

AR

15
10I
72

1b. b
11.8
5.8

13. 4

36 10, 1

77.7

0
8I

6
0
2
9

88

14

81

113

10

52

11.9

27.5

16. 7

6.0

13.5

6.9
1' C

14,0

11.5

18. I

13.1

28.6

19. 1

35.4
38. 4u,5
44.5

42.3

55. 6

s3.7

57. 6

51, 0

40. I
56. 2
45.9

51. 4
61 ,5

43.5

30, 3
44.4

57.7

34.4

56. 3

sz, s

39.0

lol

43,8
53. 1

118,5
38 .5

55.5

6S. 7
55. 6

55. 6

56.1143.6

s.4
6.6

11.1
10 ,6

64
61
57
55

5
6
5
5

13

c2

7
von

0rganisationen ohnE Enrgrb6-
zHeck und PrivatE Heushalte ...

oebietskörperschaf ten und
Sozialversicherung ...

Art des Arbeitsvsrtrages
unbefristet
befristet
ohn€ Angabe

f 555

86

692

183

24

115

5 543
930

98

514
73

95

67
5 922

6 1116

l1
r1
7

673
245

10

67
43

20

10
828

902

633
161
2?
87

368

401

?95
59
10
36

46
J{

11

6
462

514

371
84
15
45

275
160

34
27

3S8
125

tr

6.4
20,6
6.7

3? 10.6
48. 5

18. 0

9.0
46.5

13.0
58.8

a
6
3

Arbeitsuche als Emerbstätiger
Hegen bevorstehenden Verlustes
oder Beendigung der gegen-
Härtigen Tätigksit

da z.Z. nur übsrgangstätigkeit .
bessEre Arbeitsbsdingungen
gesucht .

Sonstiges
siner 2.

I 11

7
451

501

11.9 ?0.8
e nacht) 11,4

72. S
15. 3
14.0Keine

Mit Angabe des berufsbildenden
oder l'lochschulab6chlussss
zusalltnen

davon:
Lehr-/Anlernausbildung 3) .....
Fachschulabschluß 4) .
Fachhochschulabschluß 5) .....,
unj.vBrsitätsabschluß 6) ..,....

AntEiI an Spalte 1.Anteil an Spalts 4.
Einschl. gleichHertigEr Berufsfachschulabschluß so,iie
bEruf liches Praktikum.

12.8 8.4 r4,7
s
1

070
246
170
627

337
101

72
51

7

o
8

1)
2\
3)

-76-

4) Einsch]. einer l'leister-/Technlkerausbildung.
5) Einschl. Ingenjeurschul- und Very{aLtungs- -

fachhochschu I absch 1uß.6) Einschl, Lehrerausbildung.

53.3
53. 1
5{, 3
58. 3

Eetrlsb odei Eerut



insgesamt

Enrrerbs-
lose

t5 20 20 25 25 35 35 45 45 55 55 60
Fami I iens tand

4 ERhIERBSLOSE

4.1 ErflerBlose im okt. 1991 nach Fanilienstand und Altersgruppen

oavon im Alter von .,, bis unter ... Jahren

1 000

60 und mshr

Ledig

Verheiratet

VenAi,tHet/
Geschieden

Insgesant

Ledig

VerheiratEt

VerHitHet/
Geschieden

Insgesamt

männl ich
,{eibl ichjnsgesait

nännl ich
,{eibl ich
insgesamt

männlich
Heibl ich
insges amt

männl ich
)reibI ich
insgesamt

männI ich
HeibI ich
insgesamt

nännlich
Heiblich
insgesant

männl ich
HeibIi.ch
insgesamt

nännlich
l{e ibI ich
insgesamt

24,2
20,4

16,0
1{1,6
L5,2

151
114
264

17,6
19,6
18,9

10,2
17 '914,0

77
23
40

77
24
41

35
3l
66

51
43
911

34
38

18
13
30

15
20
35

90t7l

0
1
6

7
16
11

50
31
81

47
167
274

8
28
36

105
225
330

14
lb
l5

6r5
19,6
73,7

9,q
19r6
r4'6

11

t5

77
138
209

77
30
48

99
172
271

228
509
737

{6
s1

137

425
774
138

3
2
1

2
4
3

)

6,2
.1,3
8,q

58
138
196

261

In Prozent der abhängiggn Enerbpersonen
LA,2
20,2
19, O

25t4
18,8

13, 1

0
4

7

13

l3

77

18

612
10,9
812

55
78

133

2
2
4

14
!7
15

6
8
3

24 4

41
42
84

74,7
26,5
18,5

28,4
26,r

I13
15
14

I
18
13

77 13

19,3

21,0

19,0

22, 8

)

j 8,3
77,3
12,7

21,3
18,3

12,8
20,1

8r9
16,2
12,6

10,2
77,1
13,7

15,5
26,7
19,716,3 21.4

4 ERI{ERBSLOSE

4.2 ErIrerBIose im okt. 19gl nach !{irtschaftsbEreichEn und Stellung im BEruf der lstzten ErflerEtätlgkstt 3)

t{€iblich

I'lirtschaftsbere ich

Land- und Fonitxirtschaft,
F ischerei

ProduziErEndes GeHerbe

Handel, VErkshr und Nachrichten-
übennittlung

Übrige I.,lirtschaf tsbereiche
Insgesant

Lsnd- und ForstHirtschaft,
F ischerei

ProduzierEndes Gey{srbg

Handsl, Verkehr und Nachrichten-
überlnittlung

Ubrige t,lirtschaf tsbEreich€

Insgesant

1 000

103

s40

176

295

1 114

In Prozent dEr En{erBpErsonen

20,1 14,2

15,9 9,6

7,7

104

541

us
300

7 r24

io ,

15,5

6

10

43

225

54

98

s20 6

60

316

123

201

700

43

224

53

94

414

bt
317

724

203

704

27,q

27,5

15,S

l0 r7
17 r3

AUränSigg

27 17

27,8

16,0

10,9

17,6

14,6

9r9

8'5
sr7

10,0

11,9

10, I
13rz

4rL
217

L2rG

10,4

1317

.) ohne En{erbslosB, die frtiher noch nicht enlerbstätig Haren bzH.
keine Angaben zur rirtschaftlichen Gliederung und Stellung in
BEruf geiacht habsn.

9r2
9r5

-77 -

Insgesünt l,lännlich

insges6mt

selb-- |

ständigE, IHith.Fan.-l Abhängige
angEnorrsE 

I

zusannen

selb- I
ständige, IHith.Fsm,-l Abhängige

angenorrge 
I

zusainen

SEIb.-
ständigs,

Hith. Fafi. -
arEehörige

212

1



Dauer dsr Arbeitsuche

UnEtände der Arb€itsuchE

Dauer der Arbeitsuche

unter I l,lonat

1 bis unter 3 tbnate

3 bis unter 6 I'tonatE

6 l,lonate bis unter 1 Jahr

1 bis unter 2 Jahre

2 Jahre und mehr

ohne Angabe 1 )

Insgesamt

darunter Arbeitsucne nach

Entlassung

Eigener Kündigung

FreiHill iger Unterbrechung

Dauer der Arbeitsuche

unter 1 l,lonat

1 bis unter 3 l4onate

3 bis unter 6 t4onate

5 tbnate bis unter 1 J6hr

1 bis unter 2 Jahre

2 Jahre und mehr

ohne Angabe 1 )

Insgesamt

männlich
Reiblich
insgEsamt

männI ich
Heibl ich
j.nsgesant

nännl ich
Heiblich
insgesamt

männl ich
Heibl ich
j.nsgesamt

nännl ichgieiblich
insges amt

nännlich
HeibI ich
insgesamt

männ1 ich
Heibi ich
insgesamt

männl ich
Heibl ich
insgesamt

männl ich
Fieibl ich
insges6mt

männl ich
HeibI ich
j.nsgesamt

männl lch
Heibl ich
insgesamt

ntännl ich
}teiblich
insgesafit
nännlich
,reiblich
insgesamt

männI ich
l{eibl ich
insgesamt

männI ich
Heiblich
insgesamt

männlich
Heiblich
insges6nt
nännl ich
heibl ich
insgesamt

männlich
r{eiblich
insges amt

männI ich
!,reibl ich
insges ant

darunter Arbeitsuch€ nach

Entl assung

insgesamt

EigenEr Kündigung männlich
Heiblich

FreiHil,l iger Unterbrechung

j.nsgesant

nännlich
,{eibl ich
insgesamt

nännl
Reibl

ich
ich

1) Einschl. Suche noch nicht aufgenonnen

60 und mehr

4 ERI,.IERESLOSE

4.3 EnrerBlose in okt. 1991 nach Dauer, Ui!§tänden der Arbej.tsuche und Altersgruppen

Davon im Alter von .. . brs unter .. . Jahren

1 000

I

E

11
L4
25

13
26
38

20
40
50

?3
50
73

25
31
56

7Z
30
s2

??
41
63

22
48
70

25
?1
56

1?
17

8
11

90
177
?61

I
14
23

27
29
50
c<
55
80

25
55
90

17
48
65

7

5
10
16

105
225
330

84
179
263

7
6

13

11
72
22

10
22
32

16
18
34

10
t2
22

26
32
30

32
29

43
40

l0,8
13,0
72,3

15 ,8
9,2

11,4

10,3
9,0
OE

74
11
t2

15
Ib

35
50
85

56
104
170

94
770
263

9S
202
301

94
135
229

t2
10
22

,c
43
67

425
714
138

314
550
864

2r
38
5S

16
19

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

o

I
7S

o
14
22

10I
19

7

E
I
5
5

12

6
10

5

-

t7
2S
41

12
16
28

I

I
11

7
7

14

)

6
8

/-

t7
18

5

-

4
2
s

5,7_

2r4

ao

1,5

5I
s

3
2
3

7

4

7
6
4

)

4
2
3

3
2

4
o
3

1
2
3

7
6

41u
84

15
14
29

99
772
?77

81
143
224

7
10

7S
737
210

Etr
7A

133

44
b1

105

5
10

j

19
t2
15

16, 1
71,2
13, 1

)

o
I
6

7
7
8

?4,
19,

18,
28,
25,

23,
7.4,
23,

0

3
0

3

72
17

In Prozent der Altersgruppe

4,5

7r9
7,7
7,3

10
b
I

I
a
5

5
tr

3I
8

4
1
8

I
6
1

4
7
8

2
5
s

s
o
8

s
7
5

4
?

4I
8

7
UI

30,
27,
28,
19,
24,
2?,

2t,
23,
22,

?3,
?s,
?q,

26,
?3,
25,

33,

?0,
17,

?3,
2E,
23,

25,
26,ac

77,
11 ,

8
7
I

0
2
0

?4
28
27

31
27
29

26
3?
30

25
32
Z3

t7
35
2A

32

22
?3
23

c
8
2

3

3

5
1q

I
7
3

I
?

2,3

5,0
5,2
5
3
4

3

I
5
4

0
q
b

8I
2

q,
3,
a

3
2
3

7

28
17
2r

7

14,3
12,3

12,9
10, g
lL,7

2t,?
25,6
25,5

24,7
31,6
?9,0

26,8
23,1
24,6

18,4
17,0

I
5
7

?
II

zl
23
22

23
2q
24

30
24
26

32
34

0,6

8
5
4

I
q

1
7

0
0
1

I
5

)

-78-

ins-
gessmt

Erflerbs-
lose

15-20 ?0-25 25-35 35-45 45-55 55-60



lnsgesamt

4 ERWERBSLOSE

4.4 Erwerbslose im Ol(ober 1991 nach Art der Arbeitsuche, Art dor geEuchten Tätlgkeit und Familienstand

1 000

Art der Arbeitsuche

Arl der gesuchten Tätigkeit

1 138 425 228 714

Darunter

verheiratet

509

Davon:
Art der Arbeitsuche

Arbeitsamt.......

Darunter:
Mit Arbeitslosengeld/-hilfe

Privale Vermittlung

Aufgabe von bzw. Bewerbung auf lnserate...........

Direkte Bewerbung

Persönliche Verbindung

Sonstiges

Suche abgeschlossen (Arbeitsaufnahme in Kürze)

Ohne Angabe 1

Darunter:
Suche nach einer Tätigkeit als

Selbständiger..

Arbeitnehmer

- nurVollzeitlätigkeit

- nurTeilzeittätigkeit

- Vollzeittätigkeit, ggf . Teilzeittätigkeit ...............

- Teilzeittätigkeit, ggf . Vollzeittäügkeit ...............

1 0s9 386 204 480

439354

673

967

17

16

7

6

11

I

21

I
I

I

I

7

't92

6

6

I

I

6

613

I
7

6

14

6

5

I

I

35

766

99

124

38

20

329

17

26

11

172

13

't0

10

29s

65

79

29

15

438

82

99

35

lnsgesamt Männlich
Darunter

verheiratet
Weiblich

1 Einschl. Suche noch nicht aufgenommen.

-79-



5 NICHTERI.IERB SPERSCTIEN

5.1 Nichternerbspsrsonen im Alter von 15 und mehr Jahren im 0kt, 1gg1 nach Zeitpunkt der
Beendj,gung der früheren EnderBtätigkelt und Altersgruppen

1 000

Davon im Alter von ... bis untsr . . . Jahren
Frijhere Eryrerbstät igkeit

Hit früherer Enerbstätigkoit
Frühere End€rbstätigkeit
Hurde b€Erdet . ..
vor Heniger als 1 l.lonat
1 bis untEr 3 lbnatEn
3 bis unter 6 lbnatEn
1/2 bis unter 1 JahrI bis unter 1 1/2 Jahren
1 1/2 bis unter 2 Jahren
2 bis unter 3 Jahren
3 und mehr Jahrsn
ohnB Angabe

Zusannen

ohne frühere EnderbstätigkEit
Zus6,Inten

Mlt früherer Err{erbstätigkeit
Frühers ErflerBtätigkeit
Hurde beendet ...
vor Heniger als I l{onatI bis unter 3 lbnaten
3 bis unter 5 lbnaten
1/2 bis untEr I JEhr
1 bis unt€r 1 l/2 Jehren
1 1/2 bis unter 2 Jährsn
2 bis untgr 3 Jahren
3 und nehr Jahren
ohne Angebe

Zusailnen

0hne frühere Eryierbstätigkeit
Zusamnen

Mit früherer Enrerbstätigkeit
Frtihere Erflerbstätigkeit
Hurde beendet ,..
vor v{eniger als 1 tlonat
1 bis unter 3 l,lonaten
3 bis unter 6 tbnaten
1/2 bis unter 1 Jahr
1 bis unter ! l/? Jal\ren
1 1/2 bis unter 2 Jahren
2 bis unter 3 Jahren3 und nehr Jahren
ohne Angabe

Zusailnen

Uhne frühere Erflerbstätigkeit
Zusannen

Mit früherer ErxerEtätigkeit
Frühere Ernerbstätigkeit
Hurde beendet ...
vor Heniger als 1 tlonat
1 bis unter 3 I'bnaten
3 bis unter 6 l.lonaten
1/2 bis unter 1 Jahr
1 bis unter 7 7/2 JantenI 7/2 bis unter 2 Jahren
2 bis unter 3 Jahren
3 und mehr Jahren
ohne Angabe

Zusarrnen

ohne frühere EnAerbstätigkeit
Insgesamt

tlännlich

65 u.mehr

581

l3
8

18
15
24

248

1 350

7t
7 420

t
5

6
5

383

411

15

426

25
47
68

1113
206
67
73

618 t
2L

43

54

j
!

13

32

)

o

13

I

10
22
2t
17
10

11

96

8
13
1J
36
83
15

b
26

199

b
1l
10
2A
63
13

23_

155

18
35
34
53
94
77

8
37

295

6
16
??
!7
6

10

92

5
2q

I
2E

t28

10
27
57
7q

5
33

220

14
50
1l
t?
??

5

I

7
7I

s7
77
15
11
23

197

111
24
38
?6
3S

526

6727 258

262

1 510

2 244

372

2 656

1 051

51

7 102

178

180 93

12

21

33 36 96 198

116

ltb

14
32
59

727
271
s5

119
56r

7

39
79

127
270
477
töt
191
778I

7

13

?2

j
5
7

7I

tr

a

7

)

l,,leiblich

27

qq

27

darunter yreiblich verheiratet

10 33 24 EO

24
t2?

191

72
34
81
40
40
54

268

5I

8

14
81

6
33

53

j

?

8,o

65

s
7
8

11
52

97

72

109

275

na

35

1?

118

tr

73 203 133 ?74 1S5

I
22
37
83

179
61.
65

592

7

5

7

27

6

7

t

a

7
10
5?
25
27
35

18
110

7

17

92

95

?0 170

5

775

118

t2l
6

160

Insgesamt

2

)

14

31

7

7

6

7
8

7
15

ß
33

81

8
8

!

8
21
67
19
36

159

307

I
11
?1
81

158
54
52
76

464

8

27
32
56
41
63

794

3 532

634

9 tbb

o

42

87

L29

392

398 2?5 s72 311

2 022

80

2 101

Insgesamt
15-20 20-25 25-35 35-45 45-55 55-58 58-60 60-53 63-55

-80-
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Insgesamt 15-20 20-25 25-35 35 - 115 45-55 55-58 58-60 -65.o -.rl*

5 NICHIERI.IERBSPERS(NEN

5.2 Nichtelvierbspersonen.in Alter von 15 und nehr Jahrsn,_.die.ihre Enierbtätigkeit in dsn letztsn dr€i Jehren beErdet heb€n,im okt. 1991 nach Hichtigstem Grund ftir die BeEndigung der-Tätigkeit und Altersgruppen
1 000

Davon im Alter von ... bis unter ... Jahrsn
Grund fur dis Beendigung der Tätigkeit

Ent lassung
EefristetEr Arbeitsvertrag
Eigene Kündigung
Ruhestand- vorzeitig nach Vorruhestands-

regelung oder Arbsitslosigkeit- aus gesundheitlichen GrtindEn- aus AltersgründEn und sonstigEs
Hehr-/zivi ldienst
Persönliche Gründe (auch Studitm)
Sons tigEs
ohne Angsbe

Zusarnen

22

355
77

136

16
15

628

31

10

270
64

283

29
28

777

17

6

197
{6

15:

14
15

457

53

14

625
141
419

45
43

1 345

I'lännlich

/L67
l,,leiblich

/79269
darunter Heibllch verheiratet

I:
70I
!

85

7

1{8
111

t

t73

I
7

10

.
19

I

,:

%

I

:
t
7

:

)

I

t

7

t

t
10

9

I

,:

l9

8
29
t

44

:

:
/-

8

;

t

/-

64
l3
t

82

:
811
10

I
10{

:
59

o

I
75

65
urd mehr

t2
7

t7

22s

j
t2

/-

11

u9

I

1{E

6!l
13,:

93

1!E
25

I

173

6l

3

79

-
22

/-

27

20

103

!
133

79

72
16
62_

157

166
33

170

!
387

1118
23

t
186

218
22

t

258

Ent I assung
Befristeter
Eigsne Künd
Ruhestand

. 
Arbe itsvertrag

rgung

/-

t:
- vorzeitig nach Vorruhgstands-

regelung oder Arbeitslosigkeit
- aus gesundheitlichen Gründen- aus Altersgriinden und sonstiges

I,,lehr-/Zivi Idienst
Persönliche Grtinde (auch Studiun)
Sonstiges
ohne Angabe

Zusamgn

Ent lassung
Bef risteter Arbeitsvertrag
EigEne Kündigung
Ruhestand- vorzEitig nach Vorruhestands-

regelung oder Arbeitslos igkEit- aus gesundheitlichen Gründen- aus Altersgründen und sonstiges
I.l€hr-/zivi ldiens t
Persönlichg Griinde (auch Studim)
Sons tiges
ohne Angabe

Zusaflien

Entl assung
Bef risteter Arbeitsvertrsg
Eigene Kündigung
Ruhestand- vorzeitig nach Vorruhestands-

regelung oder Arbeitslosigkeit
- aus gesundheitlichen GründEn- aus Altersgründen und sonstiges

tlehr-/Zivildienst
Persönliche Gründe (auch Studiun)
Sons tiges
ohne Angabe

Insg8sant

)

11

t

31
8

154

t
274

52

64

9

I
7

t
l9

:

I
72

9

32

!

113
11

/- 30

!ß134

Insgesamt
5I711E

:

)

?3
tr

35 16
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6 PENDLER

6.1 Erworbstätlge sowle Schol€r und Sludlerende lm OKober 1991
nech Pendlerelgenschen

1(n0

ln3g!3!ml Eqrrbstätigr Sch0l../Sludl.r.nd.

Pandlarrlgan.chalt
lns- menn-

lich9a3!ml
walb- I n3-

gesamt
männ -
lich

wolb-
lich gesamt llch

mlan- wrib-lnB -
lich llch

Insgssant

Darunter:l.!it Auskunft zum PEndlErverhalten ......

arbeitsplatz bzr{. Schule/Hochschuls
I iEgt

9884 5274 4609 7369 3996 3372 2515 7278 t237

9077 11850 q227 6983 3783 3200 2094 1067

862

187

18

3183

923

727

1027

810

787

30

- innErhalb der l.{ohnsi

- in anderer GemgindE r

BundEslandes ,,.,.

tzgemeinde

des gleichsn

6307

2352

418

3124

1429

297

11534

1978

370

226r

nq3

279

2373 1673

736 374

91 {18- außerhalb dss BundEslandes

-82-



65 u. nEhr

M ikrozensus-Zusatzerhebung

Januar 1992

r BEVOLKERUAE

1.1 Bevölkerung _im J€n. 1992 nach BetEitigung sm Erfl€rbsleben, Fanilienstand,
überr{iEgerden Lebensunterhält-und Altersgruppen

Davon in A]ter von ,.. bis unter ,., Jahren

a 1 000

Insgesarnt

t
6

x
x
x

10
97

108

1l
97

108

6

I1

5:E
421
st55

7

51111
4;27
970

7a
35

Ia
:18

lt0

1rl

6

6

A8ffi
55{

32

35

SE
302
6!B

33
3El&
11

16

1l
?

18

79
47

126

18
11
29

I
13

I

28S'
t52
44r

54
!ß
90

*t
20
53

I
12

38Et
272
sSE

681
640
322

56
176
232

t2
s,
50

10
43
53

103
137
240

975
857
a32

104
189
294

22
26
nB

7
37
44

1@
110
217

1I
2

419

L2
29
41

7I

63
113
777

019
86887
r22
241
363

1t6
66

772

19ß
67

26
224
1130

Ledig

295
175
470

58
50

108

61
68

129

1S
14
33

432
308
741

207
139
3116

t2
14
25

at
61

105

194
209
402

457
422
879

x̂
x

22
20
42

604
501
105

625
52r
147

?9,3
20,2
25,0

5r0
413
4r6

6r7
72,7
9r2

59,0
63,5
61,1

100,0
100,0
100,0

908
51lst

1 457

r53
117
270

208
329
537

8n
73t
559

0s7
7ß
422

237 5,54r 13,772 I,
7 079 27,
1 070 27,
2 tß 27,

90 2,192 4,247 3,

213 44,1
339 21,6552 26,9

55 11,4sE 6,1150 7,3

203 42,2t24 7t,6
327 6q,7
11 2,312 0,722 1,1

!182 100,0
570 100,0
052 100,0

418,9
36,6
Qr5
5'8
912
7rB

79,7
30,7ßr4
25,6

llst0

!B
14?
180

a
l{19l9l

1E
6

51

I
I

2§B
47t
7Et

36

3B

!87
480
868

11
22
3{

r5
28
44

1511
65

2r9

13
18
30

226
234
183

34
59sl

4%
379
805

t2
19
3l

b
7

l7
62
?a

7
10

!B
911

126

189
88

ß7
15n
:t8

ß3
322
575

37
69

106

474
502
976

1
3

1I
3

1
1
3

3
2
5

57
80

137

27
31

18
20

56
44

100

8r5
62S
445

81
155
247

:€
110
7A

6
!B
44

940
472
8L2

63
130
193

23
311
57

lll
19

94
178
272

912
792
703

115
204
319

54
60

114

l0
38
1ß

090
0s5
185

I
1
2

107
62

169

813
703
516

70
153
224

I
18
27

5
36
q7

8S8
910
808

a2
108
190

16
25
4l

Vsrhelratet

7
7

)

j

j

x
x
x

X
x
x

2 558 64,7
2 123 54,7
4 692 59,4

1

/ 64 7596 131 8987 196 1 657

Ver.itHet / Geschiecten

/785 125

3 967 100,0
3 926 100,0
7 894 100,0

6

8

)

5I

x
x
x

x
x
x

:

2

lt2
89r
0ß

1rl3
CB
0(E

I
10

687
40s
os7

5
7

6S
417
1r5

1

I
2

I
2

Insgesant
1

I
354
25A
6t2
63
79

742

611
86

r50

20
22
41

500
44E
945

204
141
3{S

72
l5
27

44
62

106

194
2to
404

457
s29
886

X
x
x

x
x
x

22
20
42

604
501
105

625
521
r47

II
3

I
1
3

3 68St
3 012
6 701

439
753

1 192

2 523
4 013

1 928
5
5

1 93{ 23
3 A62 24

7 srE 100
a 222 100l5 758 100

1
1
2

0
0
0

-83-

InsgEsant
unter 15 15-20 20-25 25-35 35-1l5 115 - 55 55-60 60-65

1 000

Übendlegender
Lebensunterhal t

( m = männlich
H = Heiblichi = insgesamt )

EB{erbs tätigkeit

Arbeits losengEld/
-h il fe

RentE und der-
glE ichen

Angehörige

Zusarrnen

Errierbstät igke it

Arbeitslosengeld/ n-hilfe Iri
Rente und der-
gle ichen

Angehörige

Zusamnen

En{erbtät i.gkeit

ArbEitslosEngeId/ m-hi,]fE v{i
Rente und der-
gleichen

Angehörige

Err{erbs tät igksit

Arbeits Iosengeld/
-hiI fE

REnte und dsr-
glelchen

Angehörige

m

i.

t,

i
m

i
m

m
Fli

Zusairngn

m

i

m

i
m
H
i
n

I

m

i

tn

i
m
l{
i
n

i

Insgesamt

m
Hi
m
l{i
n
,{i
n
l.a

i
m
Hi

I



1.1 Bevö]kerung im Jan. 1992 nach Beteillgung am Ernerbsleben' Familienstand'
überfiiegendem Lebensunterhalt und Altersgruppen

1 BEVÖLKERUiIG

Dsvon im Alter von . . . bis unter . ,. Jahren

1 000

65 u. rishr

t

6

aa
33
66

79
47

126

289
152
441

295
175
470

Ernerbstätige
Ledig

Verheiratet

207
139
3416

29
30
59

17
77
34

253
186
440

1

1

j
-

-

x
x
x

x
x
X

x
x
x

x
x
x

X
x
X

)

X
X
X

x
x
X

X
x
X7

23
30
59

77
l8
2E

254
189
443

X
x
x

x
x
x

X
x
x

X
X
x

x
X
x

908 93
549 87q57 91

4
5I

100,0
100,0
100,0

99,2
97 'a98, 4

4
1
2

1,3

b
8

j

816
7tL
527

82
108
190

83
110
193

975
857
432

)

b

154
65

2t9

3q
33
67

815
629
445

80
s7

1?8

813
703
516

29ttEo
450

581
540
322

30s
196
505

86

8I
4

0
0
0

13
27
34

57
80

137

11
72

q5 q,?
59 9,4104 6,5

18 1,9L7 2,8:t5 2,2

8

10

6

8

13
5

19

40

43

r

43

48

6

-

r

7

45
6

51

-

6

ll8I
56

972
627
599

558
r23
592

?
2
s

159
68

2?7

t2
19
31

-

13

32

169
88

257

819
631
450

53
130
193

64
t31
195

912
752
703

I

?q
25

683
558
351

49
78

t27

019
868
887

58
91

1119

20s
bb

j
2 590 100
2 179 100{ 769 100

216 100
346 100
552 100

3 689 97
3 012 95
6 701 96

7 0r3I 0,2

0
2
1

213 38
339 98
552 98

o
6
7

3,5
2,6

0,5
0,6
0r6

0
0
0

Verv{itHet / Geschieden

-/49-/76-5125

5

Zusanmen

354
258
612

208
141
3q9

X
X
X

X
x
x

x
x
x

X
x
x

x
x
x

0
0
0

11

Io

:

6
5

)

s17
795
7L2

979
868
847

31
tt

j
02s
904
928

j
14
32
46

370
290
660

0,3
012

1,8

10
ls
67

109
L77

18
20
38

X
X
X

1

3 778 100
3 152 100
6 930 100

unter 15 15-20 20-25 25-35 35-45 45-55 55-50 60-65Insges6mt

1 000

174
91

265

-84-

Zusarrnen

übBr{iegend€r
Lebensunterh6lt

( m = nännlich
r{ = ,iBiblichi = insgesamt )

EilerBtätigkelt

Arbeits losengEld/
-hi Ife

Rente und der-
glEichen

AngehörigE

Zusailllen

En{erbstät igke it

ArbEits losengeld/
-hi lfs

R8nte und der-
gleichen

Angehtirige

Zusaflnen

En rerbtätigkEit

Arbeits losenge 1dl
-hi lfe

Rente und der-
gleichen

Angehörige

Zusannen

Er}{erbstät igksit

Arbs its Iosengeld/
-h i1 fe

Rsnte und dEr-
gleichen

Angehtirige

m
Hi
m
l{i
m
)ti
It
Xi
m
H

m
t{
i
m
Hi
m

i
m
}!li
m

1

m

i
m

i
m

i
m

i
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i

n

i
m

i
n

i
m
t{i
n

i

j

)
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1 BEVÖLKERUIIG

1.1 Bevölkerung im Jan. 1992 nach Beteiligung am Enrerbsleben, Fanilienstand,
übendiegenclen Lebensunterhält-und Altersgruppen'

65 u. iphr

Davon in A]ter von ,., bis unter .., Jahren

1 000

Erxerbslose

verhEiratet

Ledig

x
x
x

l5z
115
267

l8
15
32

15I
25

x

x
X
x

82,0
42,8
82,q

9,7
10,s
10,0

8r3
6r7
716

x
x
x

:

:

x
x
x

7

X
x
X

x
X
x

13
18
30

ß
12
37

7
11

42
36
7g

X
x
Y

6
7

x
X
x

X
x
x

11

16

13
5

18

80
164
244

11
14

89
179
268

X
x
X

70
150
220

7
10

19
23

77
176
253

113
202
316

I
7

15

6
t2
18

t28
221
3rNt

X

x

x
x
X

x
x
X

72
13
25

x
X
x

X
x
X

X
x

x
X
x

17
11
29

20
13
32

53
36
83

8

11

5

65
40

105

x
X
x

tzt
234
359

L2
16
29

72
27
:t8

145
28L
s26

103
185
258

7
U

16

5
20
25

116
?L4
329

63
7A

141

7
7

13

6

11

75
90

165

55
774
229

I
13

6
25
31

bb
208
275

b
3?
38

57
50
.07

6

10

68
56

124

185 100
139 100
324 100

5

7

27
31

x
X
X

7
11

17
24
41

X
x
x

x
x
x

x
x
x

x
x
X

X
x
x

x
x
x

x
x
x

0
0
0

x
x
x

)

x
X
x

X
x
x

X
x
x

x
x
X

X
x
x

x
x
x

t2
15
27

77
27
43

x
X
x

:

x
x
x

x
x
x

6

6

7

I

l4
16

x
x
x

:

x
x
x

I
I
I

10

17

20

x
x
x

x
X
X

X
X
X

x

X

x
x
x

6

I

22
34
56

lb
2q
110

25
37
62

19
26
s4

13
33
47

x
x
x

x
X
x

100,0
100,0
100,0

5 8,6r2 11,518 10,4

3'8
63 100

108 100
172 r00

x
x
x

I
2
8

0
0
0

X
x
x

I
?
E

0
0
3

?7,4
84rz
42,0

16, 1
5,5
8'8
6'5

10,4
912

229
534
763

48
35
a2

1g
66
85

296
63S
931

)

VerflitHEt / Geschieden

x
x
x

x
x

72
2A
41

54 8593 86
147 85

X
x
x

X
X
x

x
x
X

x
x
x

x
X
x

7

I
L2

x
x
x

Zusarnen

15
23
38

27
Ib
{3

8
L2

47
47
93

5

X
x
x

x
X
X

x
x
x

x
x
x

{35 79
743 A4I 178 82

77 13627133 I

7
11

39 7,178 8,8ll7 8,2
545 100,0 x

X
x

Insgesamt
unter 15 15-20 20-25 25-35 35-45 45-55 55-60 50-65

1 000

-85-

882 100,0
7 427 700,0

Zusailren

übenriegender
Lebsnsunterhalt

= nännlich
= Heiblich
= insgesant )

En{erbstätigkeit

Arbeits Iosenge Idl-hilfe

Rente und der-
gleichen

Angehörige

Zusannsn

Errrerbstätigkeit

m

i

Arbe its
-hi I fe

losengeld/

n

i
n

i
m

i
m

i
m
Hi

nl

i
m

i
m

n

i
m

i

m

i

m

i
m

i

m

i
m

i
m

i
m

i
m

i

Rente und der-
g leichen

Angehörige

2usarrnen

Erl{erbstätigkeit

Arbeitslosengeld/ n-hi.lfe Hi
Rente und der-
glEichen

Angehörlge

2usannen

Ere{erbstät igkeit

Arbe its losengeld/
-hilfe

Rente und der-
g lsichen

Angehörige

m
r{i



1 BEVöLKERUIIG

1.1 Bevölkerung im Jan. 1992 nach Beteiligung am Erv{erbleben, Familienstand,
überHiegendem Lebensunterhalt und Altersgruppen
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1 BEVöLKERUI,IG

1.2 BevöIkerung im Jan. 1992 nach Alter, Beteiligung am Enrrerbsleben

soHie Er}ierbstätige nach Stellung im Beruf
1.2.1 Insgesamt
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l.lännlich

7 5116 q 3?3 3 778 274

1) Einschl. Auszubild€nde in anerkannten kaufmännischen und 2) Einschl. AuszubildendE in anerkenntsn gererblichen ALBbiIdurEs-
technischen Ausbj.ldungsberufen. berufen.
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1 BEVöLKERUTS

1.2 BevöIkerung im Jan. 1992 nach Altgr, Beteiligung am Enerbsleben

soHie Errierbstätige nach Stellung in Beruf
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1 BEVüLKERUIIG

1.2 Bevölkerung im Jan, 1992 nach Alter, BetEitigung am Ery{erBleb€n
soHie Eryierbtätige nach StEllung in Beruf
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1) Einsch]. Auszubildende in anerkanntsn kaufmännischen und 2)
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1 BEVöLKERUIIG

1.3 Bevölkerung, En.€rbspersonen soHie Err{erbsquoten im Jan. 1992
nach Altersgruppen und Familienstand

1. 3, 1 Insgesamt
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Altsr von .
bls unter.., Jahren

r.5 - 65

X
X
X

?0 9743 9950 9851 9S35 10053 3216 q7
613

x
X
x

I
0
3
2
0
3
8
3

4 323

4 323

4 03E

4 034

73,0

57r3

60,2

49, 1

3 967

3 967

2 886

2 886

7?t7

72,7

x
X
x

?0
43
51
52
36
58
33
s2

339

?6
?4
94

4A?

q82

x
x
x

5
40
74
73
65
70

108
94

1S9

677

169
208
516

X
x
X

54 99315 97434 99493 99400 99381 98527 95?0t s758 t7

X
x
x

3I
s
5
E

2
2
2

x
X
x

93, 1
93,6
97, S
97,4
97,7
97r1
95,2
91 ,0
27,6

1,8

80 ,4

x
X
x

64
323
{36
495
s02
387
554
a6
336

XXxxXX270 59,1378 87,q242 91,3114 96,868 93,632 92,525 89,022 78,4

469
559
587
E57
432
265
118
73
34
2A
2A
15
s

xxXXxx270 53,r445 88,9578 S5,0591 98,8611 98,5483 99,0442 98,1602 94,2227 46,566 16,9

x
X
X
6

131
408
490
511
400
388
484
37S
302

x
X
x693187 95714 97911 98991 98788 98751 95s67 93306 37639

X
x
x
7

136
731
s26
006
802
775
038
806
638

XXxxxx480 54,6629 85,0379 92,2777 95,5100 94,860 s3,ss2 88,843 81,9s 19,8

46S
569
587
457
500
608
598
620
1188
451
639
474
387

5 920

7 5116

5
10
15
20
25
30
35
40
45
50
55
60
65

unter
5

10
15
20
25
30
35
40
45
50
55
60

82,1

:

27A5 223 4 309 82t5 1 460 1 157 79t2 3 424 ? A73 83,9

:
7

279

279

734

734

3,2233
135
176

223
114
89

10
o

c5b
?s9
?85

b

)43I262
159
276

65-7070-75
75 u. mehr

15 u, mehr

2usarnen

x
x
x

5 10039 9772 9772 9864 S868 9899 9129 30

x
x
x
o

123
398
477
49S
388
370
440
105

5

x
x
x

0
8
6
8
6
2
7I

X
x
x

s5,0
97, g
98,1
98,6
98,9
98,8
91,9
35,2
5,0

454

1154

X
x
X

I
EO

115
t22
115
105
153

45
10

737

5 284 4 029 76,2 1 107

7 47t 1 158 78,7

3 097 1 158 37,4

I'leiblich

7 204 766 63,6
2 725 766 ?A,7

Insgesamt

765 69,2 3 500 2 3tl

477
534
570
422
308
145
67
33
zg
20
?5
28
29

38
25
34

xxXXXX210 q9,8
252 81,7136 93,862 93,432 97,328 95,777 88,42t 85,8

50
85
96
97
97
97
95
90
27

2

X
x
x

276
380
574
611
603
1180
455
561
138

11

887
103
157
879
7qt
411
185
106
63
s7
53
4S
38

x
x
x
s
q
6
0
8
2
4I
6
2

x
x
XI
3
8I
2
1
7
5
8
8

417
s34
570
q29
445
594
630
616
494
4'77
617
502
480

431
357
53S

887
103
1s7
886
945
202
228
236
s82
928
256
976
868

593
506
915

unter 55-10
lA - 1tr
15-2020-2525-3030-3535-4040-4545-5050-5555-6060-65
15-65
65-7070-75
75 u. mehr

15 u, mehr

Zusamnen

/-/-

71 ,9

::
3 926

3 925

2 814

2 9tS

71,7

7t,7
I 570

1 570

5 701

I 222

x
X
x

I
60

177
72q
115
106
166
t26
191

1 016

195
237
609

X
X
x
o
5
7
?
5
3I
?
sI
1

x
X
x486 5q825 87

1 151 95| 202 97
7 274 98963 38897 95
1 153 92359 35768

unter 55-1010-1515-2020-2525-3030-3535-4040-4545-5050-5555-6060-65
15-65 6 924 5 584 A2

2 675

5 422

74,9

71,g

33,0

923

924

924

r0 506 I 337 1S,q 2 567

2,L
214

42
26
41

'l
2

1,
1,

t2
6

70
75

mehr

65-70-
75 u.

72,2

72rz

8 357 66,2

8 357 53,0

72 627

15 768

15 u. mehr

Insgesamt

1) AntEil der En{€rbspersonen an der Bevölkerung Je Geschlecht,
Altersgruppe und Familienstand.

Ledig VerheiratetInsgesantt

Bevö1-
kerung

Erre16-
personen

Er-
nerbs-
quoten

BevöI-
kerung

Erl{erbs-
personen

Er-
nerbs-
quoten

Bevö]-
kerung

Err{erbs-
personen

Er-
nerbs-
quoten

Bevö I-
kerung

ErHerbs-
p€rsonen

x 1) I 0001 000 I 1) 1 000 x 1) I 000

2 052

2 052

5 700

5 700

7 894

7 894

-90-



Davon mit einEm riEnatlichgn Nettoeinkonnen von ... bis unter .., DHGeschlecht
( Für

Heibl ich
Fani I ien-
stand )

Bevö1-
kerung

ins-
gesamt

r,,tit
Angabe

des Ein-
koilnens

zus

unter
600

900
000I 1

1 000

aoo 1

I q00

äoo 2

I 800

ioo
2 200

2 500

2 500

3 000 .l

3 000

ooo

4 000
und

mehr

0hne
Angab€
des

Einkoi-
mns 1)

1 BEVÖLKERUI'IG

1.4 BevöIkerung im Jan' 1992 nach Betgiligung ai EnAerbsleben, überflieoendem Leoensunterhalt
und monatl i.chen Nettoeinkormen

1 000

ErHerbstätige

ürne
Ein-
kolnEn

ÜberHiegender
Lebensunter-

haI t

Enderbstätig-
ke it männl ich

Heibl ich
dav. ledig

verh.
VETH.
gesch.

insgesamt

Übriger Le- männlich
bensunterhalt Heiblich(Arbeitslosen- dav. Isdiggeld/-hi1fe, vsrh.
Rente u. dgl,, vern.Angehörige) gesch.

insggsamt

Zusamen nännlich
Heiblich
dav. Isdig

vgrh.
VETH,
gesch.

insgesamt

Zusarnen männl ich
( Arbeits losen- Heiblichgeld/-hilfe, dav.ledig
Rente u, d91,, verh.
Angehörige ) verfl.

gesch
i.nsgesamt

1 103 I 072
1 068 689188 85

2
2

2

6

689
0L2
549
t?3
69

270
701

89
140
77
56

230

778
r52
627
r79

71
275
930

545
842
139
635

27
88

427

352
352
255
989
936
171
703

871
836
70q
123

707

223
188
960tlz
s41
175
411

689
012
5S9
t?3
69

270
701

857
270
176
803
962
264
067

5116
222
725
926
032
538
768

3 623
2 966

533
2 091

68
267

6 s88

83
132
7E
5?

5
2t5

3 705
3 098

513
2 743

69
?72

6 803

511
806
r29
571

20
86

1 317

183
257
1111
137

440

50
73
55
18

L22

233
330
169
155

562

111
340

115
264

7
22

451

92
36q

77
224

56I
457

119
127
104
22

?ß
2tl
491
181
2ß

56I
703

183
?57
114
137

440

372
903
28?
528
63
31

274

555 11160 ?
396
554

64
351716 3

76616 2733 87
2 77L

271
556

526
266
36

188
7

35
792

91
20

10

111

243
68
11
118

I
311

158
38

26

6
195

x
x
X
x
x
x
x

36

40

.
36

110

3

66
116
10
32

172

7
8

t
15

73
54
14
36

727

77
27

22

4E

z4
29
t2I
7

52

31
33n
10

63

54
6t
!E
18
7

115

65
1ß
10
32

712

78
97
4l
115I

175

144
1413
5l
76I

5
287

2

ErvierBlose

12
13

8

25

115
081
191
77q
27
89

196

90
62
11
38

11
r52

97
4109

427

16
43
16
24

60

287
5S9
113
433
l7
36

885

70
262

594
558

52
104
363

38
151

31
7

38

624
565

54
108
364

?a
18S

1 058
188

727
540

68
154
366
52

387

830
708
256
920
392
139
538

gesch
insgesamt

505
72

159
38

26

6
196

243
68
11
48

8
311

3
3

2

6

-
_

/-

7

150
39

26

b
1St8

527
?67

36
188

7
35

794

87
1 701

)

1 014
691

85
506

72
88

1 705

19
10

6

29

t27
54

55

191

91
20

10

111

246
392

l0
50

679

493
319
10s
6118
ss7
115
813

3S
32

5
20

70

532
351
115
668
450
118
883

271
556

97
409

16
33

827

835
787
?07
954
1161
771
622

106
342
294
363
477
204
4118

766
27
87

2 771

133
66

55

198

012
689

85
505
t2
87

70r

154
77

6
12
56

?32

168
767

oi
517
68
91

933

17
1l§)

7
4l

65

Nichten^lerbspersonen

Rente und dgl

Angehörige

Zusarnen

männlich
Heibl.ich
dav. ledi9

verh.
verr{.
gesch

insgesamt

männl ich
Heiblich
d6v. ledig

verh.
verfi.
gesch

insges alt!t

männl ich
lre ibI ich
dav. ledig

verh.
verH.
gesch

insgesamt

männlich
He ibI ich
dav. ledig

verh.
verH,
gesch

insgEsamt

Insgesant rnännlich
Heibl ich
dav, ledig

verh.
verl{.

1
2

1 328
2 323

243
981
929
169

3 651

194
169
113

47

353

t 522
2 492

357
7 028

933
774

4 014

2ß
72
11
118

I
318

18
t2

30

-
18
L2

5
30

526
266

36
188

7
35

732

2r
16

5
6

38

547
28t
37

191
t2
41

824

II
1

1
1
1

t

:

)

j

t

6

b

1a

5

t

647
634
568
T

AL
647
634
568t
n7

82
575
r01

318

36

40

I
:

:E

4l

91
20

10

111

t

92
22

6
10

114

158
38

26

6
195

3

3
s
1I

1

Erv{erb6tätig- ilännlich
keit Heibl.ich

dav. ledig
verh,
ve rFt.
gesch

insgesamt

übriger Le-
bensunterhalt

( Arbeits losen-

3
3

2

6

3
5
?
1

I
7
8
2
3
1

15

1

1

?

3
2

2

6

2
3

1

5

5
6
1
3I

t2

623
966
539
091

68
267
588

115
431
560
651
95{
265
5,46

738
396
0gst
7q3
022
532
135

Insgesamt

1

03 253
68
l1€
I

311

geld/-hilfe,
Rente u. dgl.,
Angehörige )

1 6611
1 682
1 575

Lo!

3 3rE

1 6641

1

in der Land- und Forstr{irtschaft,
Famil ienangehörigen 6ller1) Einschl, d8r Selbständigen

Fischerei und llithelfenden
!,,lirtschaf tsberBiche,

-91 -
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x
x
x
x
x
x
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Davon nit einem monatlichen NettoeinkofinEn von ,.. bis unter ... Dll

2 500

3 000

3 000

4 000

4 000
und

mehr

0hne
Angabe
des

Einkor
nens I )

Bevöl-
kerung

ins-
gesant

r'1it
AngabE

des Ein-
konrnens

zus

unter
600

600

0001 1

1 000

aoo 1

I 400

soo 2

1 800

ioo 2

2 200

ioo

GEschlscht
( Für

Heiblich
Fanil iEn-
stand )

1 000 x?) x3)

1 BEVöLKERUI{G

1,4 Bevölkerung im Jan. 1992 nach Beteiligung 6nr ErrerBleben' übeDriegendem Lebensunterhalt
und nbnatliahem Nettoeinkoilrsn

Antei.I des nrcnatlichen Nettoeinkomrens

0hne
Ein-
korflll€n

überr{iegender
LebEnsunter-

halt

En.lerbtätig-
keit

Übriger LE-
bensunterhal t

( Arbeitslosen-

männl ich
Heiblich
dav. ledig

verh.
verlll.
ossch.

insgesamt

männlich
Heibl ich
dav, Iedig

verh.
verH.
gEsch'

insgesamt

männl ich
Heiblich
dav. ledig

verh.
ve11{.
gesch.

insgesamt

,1 7,5
,7 1A,7
,1 18,1
,5 13,6/ 23,3/ 12,3
,7 72,5

tz\
Emerbstätige

7

1
1
2
1

,0

/-

,6

-

,6

0

27,9
23,2
L5,7
2S,L
18 ,3
3?,7
25,8

j
21,4
2?,3
13,8

,5
,7

,5

,7

-

tr

,5
tr

,6

?
0

0

1

2
0

i

4r4
1,3
7,2

2,3
3,0

:

4,3
1,2
t,?
,2
2,9

q,q
1,3

7,2

?,3
3,0

2,8
0,6

0,7

1,1
1,6

6r7
213
?,0
2,3

3,0
s,7

6'6
2,21a
2,2
?,9
4,6

14,2
8,6
5,9
8,8

10r7
12,9
7!,7

,2

-

0

cf
2,3
2,0
?,3

3,0
s,7

t

0,1

?

0I
a
0
7
0

4
7
1
3
3
7
6

I
7
3
b
4
2
2

14,5
9,0
6,7
9,0

10,3
t3,?
72,0

1,3
0r5

c!
0,8

-

0,5

3,0
0,8

14, s
9,0
6,7
9,0

10,3
t3,2
L?,0

1,0
0,5

?,3
0,7
o<
q,q
3,4
5,1
1,2
7,8
5r8

4
0I
6
0
7
0

I
2
1
3'l
3

34
31
35
38
32
32

,7
,7
,7
,5

13, 1
11,6

7
7I
6

30
36
3,{
36
39
32
33

15I
15

44,7
24,0
?t,5
10,6
3S, 1
??,4
31,5

15 ,8
4,3

10,5

30
36
34
36
39
3?
33

3q
18
7?I
38
19
2S

31
26
23
24
38
26
29

I
27

6

3 689 38
3 0L2 S8549 38
2 t23 9869 98270 98
6 701 S8

89 9?140 S477 9556 92

5 100230 93

3 778 98
3 152 986?7 97
2 179 9871 98275 98
6 930 98

,2
,5
,2
,5
,zo
,3
,q
,3
,6
,0

,0
,6

10, q
o)
b,b

38,5

9r8

47,2
59,5ß,2
92,5
99,2
93,3
5q,2

6

x
x
x
x
x
x
x

0I
8

8

41 ,0
22,7
15,0
10,5
39,0
22,5
29 ,6

19,8
32,8
27,5
45,7

27,4
7,8

19,3
18,5
Z0 rz
2q,0
L3,2
13,0

59, g
55, 1
74,5
34,:

56,9

6r3
10,6
27 16
7,?

8,3

4,7
?7,1
5,5

6,7
17,6
26,3
50, 4
31 ,9
6,5tt,7

23,0

geld/-hilfe,
Rente u. dgl.,
AngehörigE )

11,

30, 1Zusatnr€n

0

23,6
18 ,0
32,2
25,1

3,8
t,?
1,0

2r2

OA
21

EO

ta

I
1,9

I
3
8
3
2
a
2

93,e
91,4
93, 0
90, 0
95,7
98,0
92,3

En{erbs loss
3,1
5,5
5,1t,:

88,0
89,0
92,0
53,7_

88,5

c
a

3

a

:

)

/-

t
!

j

/.
1
6
8
0
5
2

56,
48,
53,
116,
50,
58,
51,

545
8A2
133
635

27
88I 427

98,3
98,8
95,3
9S,2
99,2
99,3
98,6

27
42
35
46
36
26
3S

7!c
31
22

6
q

L2

61
74
92
416

67

13
19
50
23

6
4

77

I
1
q

2
4
1
2

0
7
7
8
0
5

4
8
0

j
7

s
7II
0I

ZusamEn männlich
( Arbeitslosen- Heiblichgeld/-hi1fe, dav.ledig
Rente u, dgl., verh.Angehörige) ven^.

gesch 'insgesamt

Rente und dgl männI ich
He ibl ich
dav. Iedj.g

verh.
VETH.

zusampn männlich
Heiblich
dav. ledig

verh.
verH.
gesch,

insggsamt

4,6

7r7
7,2
4,7
0,8
0,8
1,S

1,6
1,8
1,37'1

L,7

r,7
1,5
1'8
1r6
0,8

1,6

-

:

-

)

,_

7

:

)

/.

/-

37,2
56 ,8
44,9
66,0
48, 1
68,0
49,6

19,9
18,8
5,3

42,0

19, 4

35,0
54,2
32,3
64,9
4A,?
67,7
45,9

7,5
14,7
18, 1
19,6
?3,3
72,3
7?,5

1 352
2 352

255
s89
936
177

3 703

1 871
1 836
7 704

r23

3 707

3 2?3
4 188
1 960I trz

941
175

7 St7

3 689
3 012

549
2 t23

6S
?70

5 701

3 857
5 210
2 776
1 803

952
268I 067

7 546I 222
2 7?5
3 926
1 032

538
15 768

gesch
insgesafit

Angehörige männlich
xe ibI ich
dav. ledig

verh.
verH.
gesch

insgesamt

51 ,1
39,0
80,0
5,9

44,30,2

,7
,6

o

o

8
2

tr

q

4,
1,
1,
1,

Insgesamt

1,
1,
1,
1,

2,0to
1,9
2,3
0r8

1,9

8
E

I
5

7,6

1

0

,5
,7

a

?
0

0

,9
,7
,s
,g
,9
,1
,8

?7,9
,aa
15 ,7
25,1
18 ,3
32,7
?5,8
7,3
2,3
1,1
4,7
5,8
q,2

20,3
72,0
8,3

13,8
6r7

77 rl
15,9

Errierbtätig- nännlich
keit Heiblich

dav. ledig
verh.
veil.
gesch.

insgesant

übriger Le- männlich
bensunterhalt Heibl ich(Arbeitslosen- dav. ledig
oeld/-hilfe. verh.
Rente u. dgi., verH.
Angehörige) gesch.

insgesamt

98,2
98, s
98,2
98,5
98,?
98,9
98,3

43, 1
32,3
72,4
6ro

:,6,9

?2,0
20,5
57rB,,1

1
1
1
1
0
1
1

,o

,3

0

0

1
0
0
0

0

3
1
0
3

b

,6
,3
,6
,3

o

39,5
52,7aEo
57 ,8
48,3
6S,q
47,3

9,7 19,318,1 36,636,0 ?7,717,8 36,46,3 45,66,7 38,314,1 28,5

54,8
55 ,9
25,7
91 ,6
99,2
98,9
61,?
76r0
77,8
40,3
95,3
99, 1
98,9
77 r0

Insgesamt nännlich
Heiblich
dav. Iedig

verh 'verfi.
gesch

insgessmt

2) Anteil an Spalte 1

3) Anteil an Spalte 2

21,2
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1) Einschl. der Selbständigsn in der Land- und Forstnirtschaft,
Fischerei und Mithelfenden Familienangehörigen aller
Hirtschaftsbere iche.
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1 BB/ÖLKERUNG

1 '5 Bevölkorun0 lm Jenuer 1992 nech Betolllgung am E weösloben, Abschluß an 6ln€r allgemelnblldenden schule,
berursblldondem oder Hochs{fiuleb8cüluß und Altolsgruppen

1.5.1 E,werbstäUge

I 000

AbßchluB rn einef allgamein-
baldcnd.n Schul. 1,""_l

I 
sesa.r 

I

Dtyon im Alter von ... bls unlor ... Jrhron

Berul!bildendar Abschluß brw.
Hoch3chul!brchluß

l_5

20

30

35

25

30

29

2a

35

40
T
45

r
50

50

55

c6
uod
mahr

55

0o

t0

ct

Zusanmen .

l',lit Angabe
abschluß

Davon:
Volks-( Haupt- ) schulabschluß
Realschul- oder gleichHertiger
Abschluß

Abschl. polytgchn, oberschule 1 ). . . .
Fachhoch-/Hochschu I re i f e

Mit Angabe zum berufsbildenden
bzH. Hochschulabschluß zusammen

Davon:
Lehr-/Anlernausbilduno 2),.
Fachschulabschluß 3) I.,..,.
FachschulaBchluß in der

ehemaligen DDR,....,.....
Fachhochschule 4) ...,,.....
Universität 5) .....

Zusarfien

l.4it Angabe zum allgemej.nen SchuI-
abschluß zusamilen

Davon 3

VoIks-( Haupt-) schulabschluß ...
Realschul- oder glelchHertigEr
Abschluß

Abschl. polytechn. oberschule 1)Fachhoch-/Hochschulreife,.,.,..
Mit Angabe zum berufsbildenden

bzl{, Hochschulabschiuß zusarrn€n
Davon:

'3Y"?.:1.,.:.::::::in der

Insgesamt

Mit Angabe
absch Iuß

zun allgemej.nen Schul-
zusarnen.

Davon i
Volks-(Haupt-) schulabschluß ..,.
ReaIschuI- oder glej.chhertiger
Abschluß

Abschl, polytechn, oberschule 1)
Fachhoch-/Hochschulreife .. ,. .. .

Mit Angabe zum berufsbildenden
bzH. Hochschulabschluß zusarmen

Davon:
Lehr-/Anlernausbildung 2\ ...,, .
Fachschulabschluß 3) .
Fachschulabschluß in der

ehemalj.gen DDR ...,
Fachhochschule 4) .,..,
universität 5) .,...

zun allgemeinen Schul-
zusamen

3 778

3 565

402

3 064

6?7

z\öI 744
483

11
149

10

7 772
166

s68
48

273

6 S30 SS3

6 728 S2?

7 422 40

Männllch

254 370 505

492

43

l3

13

6

240

28

118

118

26

391

382

t4s

551

529

68

359

19

trto

500

30

428

419

73

s25

511

273

774

159

90

272845117/234 726 90 19 / /87 83 103 4S t2 6

234 74 26 27 29s70 183 268 348 356659 15 415 74 84

243 204 274 78 t7 /4943692712/
41474057215/141416208//696565743410/

?2
337
101

3 396 61

? 271 60332 /

497

350
44

40
t2
51

335

15 2S 47 66 726 258

21 20 20 27 38 44303 334 303 229 737 6283 73 96 60 57 55

+ts 438 452 367 338 37S

314

s80

388
20

19
8

118

940

913

58

340
54

518 413 372 49{ 165 118 13

272
97

424

7

8

Wclblich

3 152 189 290 S35 468 480 388 365 431 91 8 5

181 2AZ 422 552 4155 381 359 4208985
556/12S

27
277

36

11
10
13

r2t
33

2 768 34 261 757/
Lehr-/An Iernausbi
Fachschu labschluß
Fachschulabschluß

ehemaligen DoR
Fachhochschule 4)
Universität 5) ..

?9 189 243 250 261 230 202 256 {6514212326?0?0296
51 34 106 91 7t 81 50 13/8910775/54950643829299

56

32

7qt

270

22
74

530
99

3 983 88 503 629 600 601 4?3498 7 27 41 67 80 69

72t 116 34 6232510/93 103 42 10

59 113 146 L3?/7627?310 96 101 133

5

816

801

139

66892?9263 153 ?9 /141 157 62 72

710 873 2q0 55780

?5 q7 48 50 q2
33? 444 651 690 540?5 A2 157 757 197

95 596 895 935 970

lnsEosaml

660

541

2A

987 1 031

951 S94

55 115

756

410
63

956

931

532

258

146

19

19

8

265 56

ss9
3 714
1 143

48
ß7
rs7 7

6 16q 77

5

5

841
146
597

L72
22

104

1) Abschluß der allgemeinbildenden polytechnischen oberschule der ehemaligen DDR
2 ) Einschl. gleichHertiger Berufsf achsöhulabschluß sor{ie beruf I iches Praktikum.
3) Einschl. einer l.leister-/Technikerausbildung.

Einschl. Ingenisurschul- und Verr{sltungs-
f achhochschu labschluß.

Einschl. Lehrerausbildung,

-93-
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1 BEVÖLKERUNG

1 .5 Bevölkorung lm Januer 1992 nach Betelllgung am EMerbsloben, Abschluß an slner allgem€lnblldonden schul€'
bsrufsblldendom oder Hochschulab3chluß und Attersgruppen

1.5.2 Erweröslose

1 000

Dsvon im Altar von ... bis unlet ... Jthren

65
und
mch,

55

g0

6050

55

n:

50

49

45

3_5

/O

30

35

25

3o

20

2520

bi ldon dsn

Brrul.blldrndtr AbschluB bil.

Männlich

Zusanmsn

l,,lit Angabe zum allgeneinen SchuI-
abchluß zusarnen

Davon:
volks-(H8upt-) schulabschluß ..
Realschul- odsr gleichHertiger
Abschluß

Abschl. polytechn,
Fachhoch-/Hochschu

oberschule 1 ). ..Ireife

545 r7 75 73 72 55 51 77 47

54 49 75 q7

16 27 46 29

//a/301510/691072

50 47 55 45

35 30 43 235//5

50

57

13

106 37 /

t7

77

10

15/

523

180

36
231

76

4A?

353
30

20
T2
49

852

272

57
460

63

766

633
23

70
8

33

15 7?

/13

10

59 59

t? 15

/742 40127

6Z bb

50 53 8

29
11

54

b
49

67

54

7

6

I
I5586

Mj.t Angabe zun berufsbildenden
bzH. Hochschulabschluß zusarünen

Davon:
Lehr-/Anlernausbi

10

10

I S?7 43 155

1 375 33 158

s5z I 20

I 249

s85
53

85 135 138 118 89

Fachschulabschluß
Fachschulabschluß

ehemaligen DDR
Fachhochschule 4)
Universität 5) ,.

Zusamnen

Lehr-/Anle rnausbi
Fachschu Iabsch Iuß
Fachschul abschluß

ehemaligen DoR
Fachhochschule 4)
Universität 5) ..

Lehr-/Anlernausbi
Fachschu labschluß
Fachschu Iabschl uß

ehemaligen DDR
Fachhochschule 4)
Universität 5)..

in der

Waiblich

Mit Angabe zum allgeneinen Schul-
abschluß zusamren

Davon:
VoIks-( Haupt-) schulabschluß
Realschul- oder glelchHertiger
Abschl uß

Abschl. polytechn. oberschule 1 ). ...
Fachhoch-/ Hochschul re i fs

Mit Angabe zum berufsbildenden
bzr{. Hochschulabschluß zusarrnen

Davon:
lduno 2 )

in der

Insgesamt

Mit Angabe zum allgemeinen schul-
abschluß zusamien

Davon !
volks-(Haupt-) schulabschluß .,..
Realschul- oder gleichr{ertiger
Abschluß

Abschl. polytechn. oberschule 1).
Fachhoch-/Hochschu I re ife

Mit Angabe zun berufsbildenden
bzH. Hochschulabschluß zusarmen .

Davon:
ldung 2 )3) .,..in der

I
702

11

10
76
13

14

47

45

37

130882 27 90 138 143 lZ? 91

7121519

91

88

46

o
29

77

b1

11

125

t022A

6
48

9

80

54

59

78

70

24

1b

16

16

7
103

13

126

103

11

7

131

104
5

11

r72
309587

877 8

1l

lnsgesamt

211

204

23

215

206

30

145 188 797

183

176

32

t47

143

43

141 207 93 20

136 200 9? 19

67 148 65 t?

93
691
.139

11
118I

lb
t42

19

13
105
25

1bb

lz4
6

11

19

8/15/

82 18

5397/
11 /
7/

Zö

27

?6

10
45
25

der ehemaligen DDR
lichss Praktikum.

7
78
15

130

99
8

t2

10

13
qs
13

L4
?3
14

138
5

15

10

tzs 77r
134 153 157

I
91

7

16E

a

108
20
82

I 1C

I2

1) Abschluß der allgemeinbildenden polytechnischen 0berschule 4) Einschl,
fachhoc

5 ) Einschl,
Ingenieurschul- und VerHaltungs-

hschulabschluß.
Lehrerausbildung.

2) Einschl. gleiche{Örtiger Berufsfachsöhulabschluß sohie beruf3) Einschl. einer Meister-/Technikerausbildung.

-94-
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1 BEVÖLKERUNG

1.5 Bovölkerung lm Januar 1992 nach Betelllgung am Erweöslebsn, Ab8chluß an elnorallgemolnblldendon Schule,
bsruf8blldendem odor HochEchulabschluß und Atter8gruppen

1.5.3 Nlchterwerbsp€rson€n

1 000

AbachluB En einer allg€main
bild.nd.n Schula

HochichulcbrchluB

tt_________| ,n"- Ln- I rs
I e""".t I t", I -
llr5l2o

Drvon im Altar von ... bis untor ,,, Jahren

2!

25

25

30

30

35

50

55

o_5

50
f
rf5

3-5

40

55

c0

@ e5
und
mah.

Zusanmen

f,lit Angabe zum allgemeinen Schul-
abschluß zusarrnen

Davon:
Volks-(Haupt-) schulabschluß
Realschul- oder gleichnertiger
Abschluß

Abschl. polytechn. oberschule 1).....
Fachhoch-/Hochschu I reif €

Mit Angabe zum berufsbildenden
bz}{. Hochschulabschluß zusarmen .....

Davon:
Lehr-/Anlernausbi.l,dung ?) .,,,...,.,.
Fachschulabschluß 3) .in der

Zusafinen

Schu I-
Davon 3

Volks-(Haupt-) schulabschluß
Realschul- oder gleich,.rertiger
Abschluß

Abschl. polytechn. oberschule 1 ).. ...
Fachhoch-/Hochschulreif e

Mit Angabe zum berufsbildenden
bzv{. Hochschulabschluß zusanrnen ..,..

Davon:
Lehr-,/Anlernausbildung 2),.,,....,..
Fachschulabschluß 3) ,
Fachschulabschluß in der

ehemalioen DDR ..,.
Fachhochsöhule 4) .....
universität 5) .,.,.

Insgesamt

Mit Angabe zun allgemeinen Schul-
abschluß zusaDnen

Davon:
Volks-(Haupt-) schulabschluß ..,,.'.
Realschul- oder gleichhertiger
Abschluß

AbschI. polytechn. oberschule 1 )....
Fachhoch-/Hochschu I rei fe

Mit Angabe zun berufsbildenden
bzH, Hochschulabschluß zusamen ....

Davon 3

3 223

1 363

923

111
?5
87

1 525

3 LS7

Männlich

Wribllch

z0 19

16 15

187 55 30 7

95026

8/937254

7

7S

11

74

13

22

27

11

883

653

491

83
20
69

587

381
t02
{6
13
44

411

340

IEE

322

316

210

?9 2?S 287

470

189

375

51
15
77

617

596

471

792 2 095

774 2 003

586 1 645

156
89

195

o

5

5
20

16

13

5
41

19

18

tr

196 176
3€)

3S
6

26

245

185

23
20
77

159
29

20

12

33

24

55

32

39

6

43
2A
37

I t82
783
t77

4 188

2 365

1 876

228
131
132

| 443

t ?24
74

7 471

3 728

2 799

7

5?7 272

/24

/75/o 18
38

?7

20

55

58

135
18
32

363

351

285

28
zs
74

t7 s2 270 3?2 717

13 32 224 269 635//741836
/6272131////// / I 10 11

10

77
l8
55

94
41
54

61I
36

51
44
31

494

383
s3

41
6

27

I

10

12

8

7
8

13

7

67

10

s4
7?
3g

18
14

3A2
?20
3ZA

lnrga3aml

3S9 t20 50 ?6 ?2

37 108 43 19 18

////

19

77

13 23

11

31 93

28 85

bJ

6
10

7

77

51

10

608 1 304

445 1 01657 138

16

24
79

46

38

13
?t

?9

20

II

16

I

2 7

19

278
38

101

2626 / 6 15

10Lehr-/Anlernausbildung 2) .,,..,.,.,
Fachschulabschluß 3) .
Fachschulabschluß in der

ehemaligen DDR ....
Fachhochschule 4) .,.,,
Universität 5) .....

1) Abschluß der alloemeinbildenden polytechnischen oberschule der ehemaligen DDR.
2) Einschl. gleichHörtiger Berufsfabhsöhulabschluß soHie berufliches Praktikum.
3) Einschl. öiner Meistar-/Technikerausbildung.

4) Einschl, Ingenieurschu]- und verflsltungs-
f achhochschu I abschluß.

5) Einschl. Lehrerausbildung.

007
251

205
37

126

5

6

-95-



1 BEVÖLKERUNG

1 .5 Bsvölkerung lm Januar 1992 nach Betolllgung am Erwerb3leben, Abschluß En elner allgomolnblldondsn Schule,
borufsblldendem oder Hochschulabschluß und Altersgruppen

1.5.4 lnsgesamt

1 000

Ab3chluB an elnar rllgamcln-

B.rut3blld.ndu AblchluB bH.
Hochrchul!bschluB 1,,,,', I

un-
to,
l5

,9

25

t_5

20

n:

50
!
45

3:
40

3o

35

25

30

50 a0

05

65
und
mchr55

55

60

bis unt3r... Jahran

Männlich

s57 500 608 598 620 488 639 475 387 698Zusannen

FachschulaBch in der

4)
Un .versi

7 546

5 550

1 904

1 625

t 527

3 147

264 482 587 572 593 577

56 46 84 91

451

438

t70

619 461 381 677
Davon !

Volks-( Haupt- ) schulabschluß
Realschul- oder gleichviertiger
Abschluß

Absch]. polytechn, oberschule 1).,...
Fachhoch-/Hochschul re if e

l.,lit Angabe zum berufsbildenden
bzH. Hochschulabschluß zusarfien .,...

Davon:

36
398

92

555

33 32

15 34196 3?320 92

75 S2).

73 396 qqg 405 381/4234158
/102s434q//91416/554577A

J5J
)t

279
15

63

7

344 304 2ß 497

426
2 2e0

931

5 051

3 407
539

q2?
133
560

30
395
105

?6
359
114

56
103
116

23 33269 14394 92

sb 925

28t ?4354 49

36 52 8543 31 2078 52 75

434 350 601

258 207 38562 55 106

47 47 4716 10 1452 38 43

558 577

102

588

335
77

69
22
85

46
14
7t

45
t7
7t

Zusam|en

Mit Angabe zum allgemeinen Schul-
abschluß zusanrnen

Davon:
VoLks-(Haupt-) schulabschluß,.,
Realschul- oder gleichHertiger
Abschluß

Abschl. polytechn. oberschule 1)
Fachhoch-/Hochschulreife ..,...,

Mit Angabe zun berufsbildenden
bzh. Hochschulabschluß zusannen

Davon:
Idung 2)3) ....in der

Insges amt

l.lit Angabe zum allgemeinen SchuI-
abschluß zusamen

Davon:
Volks-(Haupt-) schulabschluß,,
RealschuI- oder gleichHertiger

Absch 1uß
Abcchl. polytechn.
Fachhoch-/Hochschu I

oberschule 1).....

Mit Angabe zum berufsbildenden
bzn. Hochschulabschluß zusammen

Davon:
Lehr-/An 1 e rnaus b i ldung 2 )3) ....

81
314
157

109
186
179

81
107

1 148 1 151

767 73477 89
775
109

477 I 02274 143

9?3 857 1 115 816 681 7 322

I ZZ2

6 281

? 769

499

678

732co
345

qzg 445 594

Weibllch

17

49

s25 573

630

505

41

616 494 577 617

598

399

502 480

470

383

417

3S5

158

?33

18

16
180
z0

54

48
6

?a

303

366 553

29
414
103

30
384
l7?

595 48q 567

49
t7?

573 431

486

378

276
19

7q
1

31

23

10

69 96 183

2

4 978

30
446

88

542

362
30

120
72
58

53 41 54 1368? 38 15 1853 29 77 34

527 342 331 727

3q
284

59

458

27

79

637
35

31

11

105 ?2146 3869 109

56 57753 553226 163

907s97

51

31
375

q0

Lehr-/Anlernausbi
Fachschulabsch 1uß
Fachschulabschluß

ehenalioen DDR
Fachhochsöhule 4)
Universität 5) .,

Universität 5)

3 569
263

353
31

107
10
59

72
76

303 276 383 29924 2? 32 22

39

19

94I
31

79I
43

520
71

lnsgosamt

886 94515 768

11 831

s 673

10 039

I 202

I 160

84

! 177

87

924 I 256 976

905 I 217 947

353 743 6A?

868 2 115

850 2 023

630 1 555

| 224 1 236

1 188

752

982

960

LA7

925
625
609

s
1

bt
626
171

66
845
180

tro
809
208

7q 131/1912 7t2

/ 12A 7A7 I tlr
/ l?t 675 801/7?34AFachschu labschluß

Fachschulabschluß
ehemaligen DDR

Fachhochschule 4)

in der
5

1

s76
801

154
203

584
78

557
84

86
19
7t

153
26

115

146 1?5 13928 23 25154 114 t02
t4?
28

rt7
69
13
48

1) Abschluß der.allgemeinbildenden polytechnischen oberschule-der ehemaligen DDR. 4) Einschl, Ingenieurschul- und Vsrnaltunqs-Z) Einschl. gleichHertiger Berufsfachschulabschluß sohie berufliches Prakt,ikum. fachhochsc6ulabschluß.3) Einschl. einer Meister-/Technikerausbildung. 5) Einschl. Lehrerausbildung.

-96-

78
19
61

Mit Angabe
abschluß

zum allgsmeinen Schul-
zusamren.



1 BEVÖLKERUNG

1.6 Bevölkerung 15 Jehre und ältsr lm Jenuar 1992 nach Betelllgung am E]werbsleben,
Altersgruppen und Tellnehrne an Maßnahrnen zur bennkhen Wenerblldung selt Oktobeilt991

I 000

Tellnrhma an MaBnahmen.u. borullichen

Woiterbildung s€it Oktobsr l99l
I ns-

gas.mt

Davon im Allsr von ... bis unl61 ... Jahren

r 5-20 20-25 I zs-ao I so-ss I 35-/O tfo-45 45-50 I so-ss I ss u.-.

2usarnen

f'1it Angabe zur Teilnahme an Plaß-
nahmen zur berufl. l.leiterbildung .....

Dar, mit Teilnahme seit oktober 1931 .,.
Teilnahme bereits beendet

Tellnahme noch nicht beendet

2usannen

Mit Angabe zur Teilnahne an Maß-
nahmen zur berufl. l,leiterbildung .....

Dar, mit Teilnahme seit oktober 1991 .,,
Tei.lnahme bereits beendet . ,,. ,. . ,....
Teilnahme noch nicht beendet

2usannen

Mit Angabe zur Tej.Inahme an Maß-
nahmen zur bgrufl. tleiterbildung

Dar. mit Teilnahme seit oktober 1991

Teilnahme bereits beendet ,.. . ,.. .

Teilnahme noch nicht beendet .... .

Zusamren

Mit Angabe zur Tej.lnahme an Maß-
nahmen zur berufl. tleiterbildung

Dar. mit Teilnahme seit oktober 1991

Teilnahme bereits beendet

Teilnahme noch nicht beendet .,..,

323

43

24

18

Weibllch

290

45q

74

55

18

498

60

47

13

?LO

16

13

551 424 391 525 236

390

47

37

l0

388 365 431 105

3 778

3 330
20,

?94

104

3 L52

2 769

36S

258

101

6 930

6 099

/bb

562

205

545

446

107

80

27

725

176

130

45

7 q27

1 175

242

210

72

146

22

8

I4

18S

Erw!.batätl9a

Männlich

?54 370 505 519

s40

480

q37

54

37

77

480

66

53

13

458

s25

65

s7

18

987

435

396

b5

49

14

355

35

27

473

35

2A

387

33

2A

69

55

13

77

96

25

11

14

255

38

26

11

lnagrumt

650

579

80

E1

30

Erworbalüa

Mlnnllch

75

353

42

31

11

I 031 816

327

43

33

10

756

683

77

60

17

6

92

7

6

842 27 122 91

956 340

851 302

65

44

50

63

20

16

W!iblich

90

72

25

1g

6

lnig.3!mt

1b5

ss3

?s2

48

20

?8

17

850

136

104

32

904

131

100

31

186

51

36

15

936

113

84

30

50

753

89

6S

2t

?2

1S

t4

18

73

63

1g

14

138

118

32

23

EE

47

t?

10

72

62

1b

t2

143

t2s

34

24

10

zt5

54

17

t2

77

57

I
6

51

44

8

6

33

13091

74

2t
lb

Zusamen

Mit Angabe zur Teilnahme an Maß-
nahnen zur berufl. l,,leiterbildung ,....

Dar, mit Teilnahme seit oktober 1991 ,,,
Teilnahme bereits beendet

Teilnahme noch nicht beendet

106

31

24

7

78

19

14

tr

104

10

Zusailnen

l.1it Angabe zur Teilnahme an Maß-
nahmen zur berufl. l,leiterbildung .....

Dar, mit Teilnahne seit oktober 1S91 ...
Tei.lnahme bereits beendet . ... ,. ,... . .

Teil.nahme noch nicht beendet

43

32

2r7 183 147 141 207 114

6

135

45

35

10

180

37

13

161

48

37

t?

161

19

13

7

,rtr

31

z4

7

118

2A

2?

6

77

-97-
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1 BEVÖLKERUNG

1.6 Bovölkerung 15 Jehre und älter lm Jenuer 1992 nech B€telllgung em EMerbslob€n,
Altersgrupp€n und Tellnahrn€ 8n Meßnehrn€n zur berufllchon Welterblldung s€it OKob€r 1991

1 000

Teilnahme an MaBnahmon zu. berulllchen

Weiterbildung ssit Oktober 199!

lns -

g6s8mt

Oavon im Altgr von ... bis untor -.. Jahren

15-20 | zo-zs I 25-30 I go-ss I es-rc | ao-rs I rs-so I so-ss I ss u...

Nlchtorws.b3poraongn

Männlich

7A7 55 30 37 1 259Zusarmen

Mj.t Angabe zur Teilnahme an l,laß-
nahnön zur berufl, l.leiterbildung

Dar. mit Teilnahme seit oktober 1991

Teilnahme bereits beendet . . '. . .. .

Teilnahme noch nicht beendet .. . ' .

Zusanfien

l.4it Anoabe zur Teilnahme an Maß-
nahnön zur beruf1. tJeiterbildung

Dar. mit Tellnahne seit oktober 1991

Teilnahme bereits beendet ,..."..
Teilnahme noch nicht beendet . ,. , ,

Zusarrnen

Mit Angabe zur Teilnahne an Maß-
nahmÖn zur berufl, t,leiterbildung

Dar, mit Teilnahme seit 0ktober 1991

Teilnahme bereits beendet , ,. ... ,.
Teilnahme noch nicht beendet . .. . ,

I 598

571

?7

1a

z bbb 27?

J5

11

10

Woibllch

55

35

11

8

lnogoa!mt

72.0

69

?2

77

lnsgosmt

Minnlich

500

362

7q

48

26

lnEgsrmt

945

ts 2?. 55 2 245

811

1 365

28 18

6

5

8

t4

I

7

19

14

2t 554

20

14 33t?975

27

8

12

37 10

s ?6s 399 50

3?

7

?6 2? 19 31

16

93 3 504

1 546

7?

30

551656 1S 1J

5

2usarnen

l.'lit Angabe zur Teilnahme an Maß-
nahmen zur berufl, l,leiterbildung

Dar. mit Teilnahme seit oktober 1991

Teilnahme bereits beendet ,.. ,. .. .

Teilnahme noch ni.cht beendet ,. . , .

5 920

s 447

525

377

148

6 701

72 621

I 921

1 090

7AS

305

457

188

27

11

16

s29

752

32

15

17

886

4?7

7q

q2

32

woibllch

445

808

19

15

s34 544 557

608 598 620 451 539 1 560

404

q2

33

o

517

525

45

36

I

488

440

59

s7

1?

494

457

62

45

77

9A?

881

t21

92

29

2 3S9

936

8

7

551

46

35

11

98

69

?9

594

528

96

73

2?

83

64

19

630

77

59

18

btbZusarmen

f,lit Angabe zur Teilnahme an Maß-
nahmen zur berufl tJeiterbl]dung ....,

Dar. hit Tei.lnahme seit oktober 1991 .. ,

Teilnahne bereits beendet ,..,. .. . .. . .

Teilnahme noch nicht beendet

Insgssant
l,4it Angabe zur Teilnahme an Maß-

nahmen zur berufl. l,Jeiterbildung

Dar. mit Teilnahme seit oktober 1991

Teilnahme bereits beendet .. ,.. .. ,

Teilnahme noch nicht beendet .... .

4 473

565

407

159

563

99

77

2A

553

85

61

?5

q77

413

64

50

74

340

59

26

32

743

148

91

57

1 062

194

143

er

I 2ZA

1 107

183

1Jb

q7

| 202 | 236 928

at7

106

83

?s

256

077

90

?0

20

3 95S

I 744

?7

z4

110

163

t2t
42

-98-



1 BEVÖLKERUNG

'1,7 86völkerung 15 Jahre und älter im Januar 1992 nach Teihahm€ an Maßnahm€n zur b€ruflichen
Weiterbildung selt OktoOor 1991. Arl und Oauor der Maßnehrne und Bet€lligung em Erwerbsl€b€n

1(x)0

Arl dor berutlich€n Wrilorbildung govölkr.ung I Enerb3lätis! I Eruerb:tosa I Nlchtcrcrbrpcnoncn

Oauar dat
berullichen Wait.rblldung

i n3-
gc!rml

männ-
lich

waib- tns mtnn- waib-
llch gr3!ml

I in.-
I sss".t

männ-
lich

I inr- | nilnn- | wrlb-
lgrrrmt lllch lllch

woib-
lichlichllch

Davon, und zHar:
Art der beruflichen l.leitErbildung

An Arbeitsplatz, im Betrieb ...
Bei einer Industrie- und

HandslskannEr usH. ......,...
In besond. Fortbildungs-/Um-

schulungsstättsn .. , ,.. . . ... .
An einer berufsbildenden

Schule/Hochschule .,....,,,,.

Insgesamt

Dsrunter:
Mit Auskunft zur beruflichen
tteiterbi ldung

Davon:
ohne beruf liche l.,leitsrbildung

zusailrenItlit beruf Iicher l.,leiterbildung

Durch Fernunterri.cht

Auf andere Art

Dauer der beruflichen l.leiter-
bildungI bis unter 5 tlonate . .... .

6 bis unter 12 tlonate

1 bis unter 2 Jahre ..
2 Jahre und mehr

Zw Zei!. noch andauernd

153

43

272

59

15

43

129

77

140

38

77

2A

72627 5920 6701 6930 3778 3752 7427 545 882 4264 1598 2666

8921 SS4? 4473 60S9 3330 2769 117s 445 729 16116 571 975

7 830

1 0s0

3 522

525

130

r72

57

118

30

3 908
traE

5 333

766

2 933

397

2 400

369

893

282

72

22

?2L

72

77

73

52

44

24

27

550

27

339

107

10

28

15

141

7E

7

553

176

1 604

u
9s5

249

75

497

116

34

79

250

257

72q

101

62

136

32

245

58

18

36

275 1q6 o

7

1315

52 36

267 127

76 38

80

107

82

35

26

18

31

64

233

168

70

53

37

14

36

126

86

35

27

1S

74 7

t2t
135

56

53

32

13

49

31

25

13

6z4

?2

20

1l

-99-



2 ERHERBS

2 Erwerbsp€rsonen lm Jan. 1902 nach Famllbnstand,

in

Produz ).srendgs

Selb-
ständige

ns
Le

.
6

Verhei

277
?6?
158
80
49
26
18
?7

:
844

61
279
338
419
325
300
1113
124
2t

6

2 29t

7
22
36
46
45
37
58
14

266

219
325
4159
455
51{
396
355
q9?
ß2
?s

7

2S
33
?3
11
o

110

7
36
50
56
42
(E
68IE

321

tr
7
6
6

1l
/-

42

24
33
23
L2I

r10

7
36
51
58
43
q7
77
16

332

479
620
362
169
g7
57
42
43o

I

6
184
688
862
936
738
708
9?3
283

55I

25
41
65
70
73
5?
54
87
1B

488

12
44
60
65
57
50
53
25
10I

386

I
77
I

!

42

)
25
418
56
4St
43
s4
23

8
b

304

15-2020-2525-3030-3535-4040-4545-5050-5555-6060-65
55 und rnehr

480
629
379
777
100

60
42
43I

7 924

b
187
774
s11
991
788
751
s67
306

63
tb

5 700

;
EO

115
122
115
105
153

45
10

734

486
a?3
151
20?
2rq
953
897
lb5
359

76
20

15-2020-?325-3030-3535-4040-45
415 - 5050-5555-6060-65
65 und nehr

Alter von ...
bis unter... Jahren

2usaanen

Zusanmen

Zusarrnen

Insgesamt

-
6

13
1S
l6
!?
13I

94

-

I
6 5390

7

1 880

-

:
11

VerritHet/

-

I

6

j
5
7
6
6

72

45

-

o
b
7I

Ins

11
14
20
19
13
14
10

1063 401

;
56

111
116
109

98
14q
s2

8

693

485
813

1 105
1 141
1 149

904
847

1 110
334
67
11

7 364

40

15-20?0-2525-3030-3535-4040-4545-5050-5s55-6050-65
65 und nehr

15-2020-2525-3030-3535-4040-q545-5050-5555-6060-65
55 und mehr

z5
41
64
68
71
50
53
a2
15

s73

:

/-

1q

1
1
1

1

I 357

r) Ernerbtätige und ErHerbslose (nach der zuletzt ausgeLibten Tätiokeit).l) Einschließlich der Erflerbslosen, die kEinE Angabe zum l.lirtschaftsbereich genacht haben oder noch nie eHerbstätig xar€n

Land- und Forstv{irtschaft,
Fischerei

Insges amt

SeIb-
ständige

r'1ith.
Faln. -Ang,

Ab--
hängige

ZusaflnenInsgesamt SsIb-
s tändige

r,tith.
Fam. -Ang.

ab-
hängige

Zusannen

- 100 -



Handel, vErkehr und
Nachrichtenüberfl ittlung Ubrige l,,lirtschaf tsbereiche

Ab-
hängige

ZusalTtren Selb-
ständige

l,rith.
Fai. -Ang.

Ab-
hängige

Zusarrnen Selb-
ständige

Hith.
Fem, -Ang.

Ab-
hängige

Altsr von ..
bis unt€r,.. Jahrsn

PERS(NEN

Altersgruppon, Wrtschansborelchen und Sl€llung lm Borut.)

1000

GeHerbe 1 )

Mith,
Fan. -Ang.

gesamt
dig

ratet

Geschi.eden

gesamt

?0
?5
30
:t5
40
45
50
55
60
65

20
25
30
:t5
110
45
50
55
50
65

15
z0ß
30
!,5
40
45
50
55
60
65

20ß
30
35
40ß
50
55
60
65

15
20
25
30
!,5
40
45
50
55
50
55

t5-2020-ß25-3030 - :t535-4040 - ll545-5050-5555-6060-65
65 und nehr

15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

158
2t4
116
54
30
20
15
11

!
625

77
253
329
334
259
25,0
305
111
26

9118
l

_t

,(l
471
461
371
391sll
191

tl
26?l

160
2!E
388
429
411
317
305
368
134
32

7

t
:

5

t
:

LZ 23

)
10
2L
19
15
18
15
7

772

7
19
28
25
19
20
19
8

152

159
219
123
5S
32
22
L7
72

6118

79
265
350
353
275
267
320
117
29

5

2 062

)
27
4S
50
40
41
55
2r
!

245

160
302
408
458
435
337
326
347
742

?E
b

994

80
111
60
24

o
I
6
7

t
308

39
7%
158
t47
L27
724
1ll8

4t3I

925

I
21
18
23
17
26

?

t24

81
151
1S5
203
77q
159
147
181
52
L2

357

81
115
55
26
10I
6
7

321

40
135
172
r62
ts4
136
162

48
11

1 015

j
10
22
20
25
27
28

8

139

82
156
2t0
2t9
L92
178
162
198
58
13
6

474

217
262
163

7g
49
25
l8
27

:
838

61
273
325
3S9
310
289
401
114

77

196

22
36
45
43
5b
57
14

?60

219
326
458
s41
493
378
342
479
t32
20

295 2 440

und [Ehr
ZusamEn

unJ nehr

Zlsglnpn

urd mehr

Zusailngn

InsoEstnt

I

-

:

j

I

z

)I
13
15
17
12
t3
5

88

15
1b
18
19
16
tb
o

14

18

:

15

:
t
:

2
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50-6525-35 35-45 45-55 55-50insgesamt

Ernerbs-
tätige

15-20 20-25

3 ERI,.IERBSTATIGE

3.1 Eilerbstätige im Jan. 1992 nach l.lirtschaftsbereichen, Stellung in Beruf und Altersgruppen

I 000

Davon im Alter von .,. bis unter . . . Jahren

Stellung im Beruf

Zusailnen

65 u. mBhr

Männlich

SeIbs tändigel,lith. Fam.-Angeh,
Abhämige

Zusannen

SelBtändige IMith. Fam.-Angeh. IAbhängj.gs | 1
Zusarnten I I

Se lbständigel.lith. Fam.-Angsh.
Abhängige

Zusarnen

Se lbs tändige
t,tith. Fam,-Angeh,
Abhängige

2usarnen

Se Ibständige
t'lith. Fam.-Angeh.
Abhängige

Zusattrnen

Se ] bständige
Mith. Fam.-Angeh.
Abhängige

Zusatnien

Se Ibständ ige
Mith, Fam.-Angeh,
Abhänglge

Zusailnen

Sel bs tändige
Mith. Fam.-Angeh.
Abhängige

Zusamen

Se I b6 tändige
l,4ith. Fam.-Angeh.
Abnängige

Zusarnen

11

198
20s

96

1i
11

Land- und ForstHirtschaft, Fischerei-//
15
15

s; 4s54 50

Produzierendes GeHerbe?t_ 35

185
186

54
59

?5

453
q7a

2?

7?0
752

2S

205)ro

7q

8A
917

^.55
Jb

I
155
197

j/-

7I

I
11
15

893
989

:
158
156

I
35
36

51
5l

253
25q

g;
702

Handet, Verkehr und

64
67

509 506530 541

Nachrichtenübermitt I ung?? 2t
16;
raz

10

68
7A

26
31

sä
57

20

154
t74

75

536
611

92

878
970

27q

504
778

t2?
7?4

7

688
696

53

638
692

s9

049
L52

1Z

320
333

103

581
685

t12
136
250

145

516
66?

372

553
930

t?t
7q2

5

?
13

7
8

t
27
?3

8

40ß

?5

?20
255

84

895
979

5

364
370

38

597
635

70?

510
712

43

554
697

118

728
847

I
s

433
q51

3S

833
868

.^:1b5
tb5

286
290

übrige tlirtschaftsbereiche

3
a

30

229
258

Zusaillien
75

949I 024

Heiblich

j

Ij

a

1
1

5
7
8

37

601
539

41
cl

/-

9S
100

188
18S

-
20
20

-
196
196

76
77

150
151

s47
q43

50
63

2a
?6

124
130

17ä
181

1b5
177

-

14
l4

I
15
11

/-

56
53

/-

88
91

I
10

10

83
92

6

4?
q8

7

108
115

23

242
265

Land- und Forstr{irtschaft, Fischerei-/ /11 29 3511 30 35

Produzierendes GeHerbe-/
40
40

trl
51

HandeI, Verkeh! und Nachrj.chtenÜberfrittlung
-/81410

202
203

18;
187

übrige l.lirtschaf ts be re iche15 18/-
491
507

Zusamen

145
156

14

392
406

27

768
795

5

100
105

27

648
675

32

266
258

Se lbständ ige
l',lith. Fan.-Angeh,
Abhängige

Zusarnen

Se Ibständlge
Mith. Fam.-Angeh.
Abhängige

?5

3
3

a78
904

i81i84
Produzierendes'24

Insgesamt

Se 1b6tändige
llith, Fam,-Angeh.
Abhängige

Zusanmen

Se I bständige
Mith. Fam.-Angeh.
Abhängige

Zusarnen

Selbs tändige
Mith. Fam.-Angeh.
Abhängige

Zusamnen

Land- und Forstnirtschaft, Fischerei-//

ßa
238

2
2

83
86

-

6

6

6

I
I

19

13
16

I
11

2S
27

I
47
55

Ger{erbe

Handel, Verkehr und Nachrichtenübermittlung
30

333
363

37

708
7q6

35

6sä
777

283
319

l.lirtschaf tsbere iche

Insgesamt
100

1
1

2
2

übrige
5

261
267

t0
649
660

44

7?0
765

427
924

1
1

5
6

Se lb6 tändige
l.lith. Fan.-Anoeh.
Abhängige

Insgssant
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3 ERI{ERBSTAIIGE

3'1 Erflerbstätige im Jan. 1992 nach l{irtschaftsbereichen, Stellung im Beruf und Altersgruppen
In Prozent der Altersgruppe

Davon i.m Alter von ... bis unter ... Jahren

Stellung in Beruf
65 u. mehr

Err{Erbs-
tätige

insgesamt 15-20 20-25 25-35 35-45 45-5s 55-60 60-65

l,|änniich
Land- und ForstHirtschaft, Fischerei-//Se Ibs tändigel.lith. Fam.-Angeh.

Abhängige
Zusaimen

SElbständige
Mith. F6m,-AngEh.
Abhängige

Zusarrnen

SeIbs tändigeHith. Fan.-AngEh.
Abhängige

Zusartnen

Selbständige
l,4ith. Fam, -Angeh.
abhängige

Zusoirnen

72,0
10,9

übrige l.li

77,2
10r5

100
100
100
100

100
100
100
100

100
100
100
100

100
100
100
100

100
100
100
100

:
a1
5r4

8,,
7,A

7,;
7r0

26,1 24,7 32,25,8 24,7 32,

ProduzierEndEs 6eHerbe
22,0_

26,9
26r7

5I

25,!
23,9
?E,O

36,9

26,7
27,?

3,5
3,8

10,1

3r6
3'9

)
/-

0,6
0,8

;
s

II

/-

6,6
5,8

3
4

II
4
4

;
2

5
5

213

012
0,s

2,2_

10's
9,8

j7;I7
6

j

0r2

Handel, Verkehr und Nachrichtentib8mittlung
! 2s,! 28,1 28,2

Selbständigel.lith, Fffi.-Angeh
AbhängigB

Zusaillen

Zusaftnen

b'lE6

6,2
b'U

6,;
6,0

8,i
7'8

Übrige tiirtschaf tsbereiche/ 27,3 33,8-/9,9 30,0 26,59,7 29,9 26,7

Zusaßrren

25,3
25,1

29,8
29,7

und Nachrichtenüberilit26,5 31,q

t,lirtschaf tsbErelche30,4 29,5

22,5
?3,3

rtschaftsbereichE32,3 27,o-/?6,7 25,126,6 25,3

Zusailnen27,3 30,6-/27,7 25,527,l 25,9
tJeiblich

Land- und ForstHirtschaft, Fischerei-/ /9,3 23,9 28,69,2 23,9 28,6

Produz ierendss Geherbe

22,4
23,2

26,!
23,3
23,6

27,2_

2q,0
24,3

2S,0
29,3

t
24,3
28,3

ß,7_

23,9
24,0

4'9
5,0

I,
1,

6,0
5r9

:
2
3

2,
2,

2,

1,
1,

I
2
7

7
6

7,?
q,q
4,6

SElbständ ige
l.lith. Fan,-Angeh.
Abhänglge

Zusannen

Selbständi.ge
Mith. Fam,-Angeh,
Abhängige

Zusafiten

Selbständige
Mj,th. Fam.-Angeh.
Abhängige

Zusailrsn

Se Ibs tändige
Mith, Fam.-Angeh.
Abhängige

Zusaltrnen

Selb6 tänd igs
f.tith. Fam.-Angeh.
Abhängige

Zusalttnen

Se lb6tändlge
Mith. Fam.-Angeh.
Abhängige

Zusaftnen

SeIbständigeI'lith. Fan. -Angeh.
AbhängigE

Zusaflnen

Selbständige IMith, Fan.-Angeh. IAbhängige IZusannen I

Se lbständige
l.'lith. Fam. -Angeh
Abhängigs

100
100
100
1C0

100
100
100
100

r00
r00
100
100

100
100
100
100

100
100
100
100

100
100
100
100

100
100
100
100

100
100
100
100

100
100
100
100

100
100
100
100

7,
7,

:
5rg
5r7

4
2

I
s

;
4

?6
26

7
8

29,3
29,q

34

27
27

I
I
7

:
2,1
2rL

2,6
2,6

3,4
3,11

I
219,o

,6
3r0

9r4

3,2
3,4

Handel, VerkEhr und Nachrichtenüberrnittlung- / 2L,2 38,0 27,7//-//6,8 10,1 28,4 27,t 24,26,4 9,8 28,3 27,7 24,4

25

2A
2A

27,4
23,2
25,2

Q'2

6

3
5

31,;
31,5

26,0_

25,725tl

3

4
8

3

b
7

a
2
3

0
0

Insgesamt
Land- und ForstHirtschaft, Fischerei-//

25,8
25,8

Produzierendes Geri€rbe
_ 23,? ..,)

9,2 26,9 27,48,9 26,7 27,e
5
6

0
0

;
3

7,
7,

/_

0r8
0r9

HandeI

0r2

0r5

012

2.3
0rl
0r3

7
I

5

3
3

4

4
4

6

3
3

?
4

6
6

I
5

23
23

24
25

29,A
29,0

28,?

23,7
23,8

t
6,0
5,7

27

24
2q

2,7

9r9
9,5

, VerkEhr

10,9
10,4

übrige
3r7

10,4
10,0

tlung
2A

26,0
26,2

37,7
26,4
26,7

28,6
28,7

Insoesamt
2ö,s

27,9
27,8

/-

1r0
1,0

Se lb6tändige
Mith. Fai.-Angeh.
Abhängige

Insgssant
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75-20 20-25 ,E_ätr 35-45 45-55 s5-60 60-65

Ernerbs-
tätige

insgesant
Stellung in Beruf

3 ERI,.IERESTATIGE

3.2 E${erbstätige im Jan. 1992 nach Famj,Iienstand, Stellung in Beruf und Altersgruppen

1 000

Davon im Alter von . , , bis unter ... Jahren

Männlich

55 u. mehr

Selbtändigeltith. Fan.-Angeh.
Beants
Anggstellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusamnen

SElbständiget{ith, Far,-Angeh.
BEanteAng6tellte 1)
Arbeiter 2)

Zusannen

SelBtändig8l.lith. Falll. -Angsh,
EBamte
Anoestellte 1 )
Ar6eiter 2)

Zusannen

SeIBtändige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusanmen

Selbständige
l.tith, Fam.-AngEh,
Beamte
Anoestellte 1 )
Ar6eiter 2)

Zusannen

SeIbständigel,lith. Fan. -Angeh.
Beamte
Angestellte 1)
Arbeiter 2)

Zusarnen

Selbs tändige
Mith. Fam,-Angeh.
Beamts
angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusannen

Selbständ igel.lith. Fan. -Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2 )

Zus a,nnen

SeIb6tänd19EHith, Fam.-Angeh,
Beamte
Angestellts 1 )
Arbeiter 2)

Zusarmen

Selbs tändigeHith, Fam.-Angeh.
Beamts
Angestellte 1 )
Arbelter 2)

ZusamrBn

Selbtändige
Mith. Fan.-Angeh.
Beamte
AngestelltE 1 )Arbeiter 2)

Zusammn

Selbständige
Hith, Fan.-Angeh.
Beafite
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Insgesant

Insgssamt
Ledig

2S

169
253
q50

Verheiratet/ 70 102-///15167q 70? 81570 563 592149 1351 7527
Verxi tHet/0eschieden

_!11-/// 68 106/5275s 127 193
Insgesamt10 100 118///31 20 18283 940 975336 867 734560 7928 1847

31

44
223
675
972

2L7

32
979

1 360
2 590

26_

72
118
216

274

77I z1s
2 L52
3 778

I

421
194
627

78

I
1 579

511
2 179

13

?41
91

346

99

72
2 241

796
3 152

20

q7
644
868

1 599

296

40
2 559
1 871
4 769

38

313
?09
562

372

88
3 515
2 948
5 930

28
67

2t0
309

11
q4
58

:

9
30
78

255
370

140
53

195

/-

53
26
91

-

205
80

290

7

z9
?06
263
505

48

13
204

,-

6
?7
3q

54

349
402
819

10

??
32
64

74

378
461
917

t
2A

33

22

45?
154
631

89
36

131

?7

s69
195
795

!
3q
32
67

86

6
a02
556
450

15

111
68

195

70?

b
947
b5b
7L2

Ledig
?7

b1
206
297

t
72
67

173
?53

/-

49
16
68

!
16

20

/-

68
?0
91

I
19
57
80

73

13
304
426
816

I
28
4l
83

84

14
352
529
979

35
11
47

29

511
lbb
711

7A
?8

110

34

624
?0q
868

54
67

128

ieden

Verheiratet

txet/Gesch

Zusamen

-

18

81
5S

1CO

I
5
5

13

20

89
64

17q

27

130
75

?27

I
27

5
32

23

157
8S

255

:

5

t2

I

7

5

"
13

-

:
25
11
43

t

I

27
13
48

VerHitHEt/6eschieden

418
683

q

)
14
30
49

ZusanrnEn
75

77
2?3
654

L 02q

t{eiblich
ig

108
47rtro

verhe iratet
27

Led:

12
67

174
255

105
79

186

4S9
145
658

-
54
2?.
78

25

651
2Lq
90q

rxiVe

7

.

t

5

:

t

/-

:5
I

:

I

?a
t?
118

t

7

s

33
14
56

t07
81

189

t2
773

440

/-

j;
6

6

5

15

t

I

7

t9

j

72
774
255
qs3

1) Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und 2) Einsch]. Auszubildende in anerkannten gexerblichen Ausbildungs-
technischen Ausbildungsberufen, berufen.
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3 ERI.IERBSIIIIGE

3.2 Enerbtätige im Jan. 1992 nach Filrilienstand, stellung im Beruf und AltersgruppEn
In Prozent der Altersgruppe

Davon im Alter von ... bis unter .,. Jahren
Stellung im Bgruf

lte 1)
2t
2usannen

Anges
Arbei'

teLlte I )ter 2)
2usannen

Selbs tändigeHith. Fan,-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )
ArbEiter 2)

Zusamen

Se lbs tändigeMith. Fan,-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )
Arbei.ter 2)

Zusailnen

Angestellte I )
Arbeiter 2 )

Zusamnen

Se lb6 tändige
Mith. Fam.-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

2usannen

SeIbständige
14ith. Fam. -Angeh.
Beante
Angestellte I )Arbeiter 2)

Zusanrnen

Se Ibs tändigetlith. Eait. -Angeh.
Eeamte

Männlich

8'4 3,5

8,3

65 u. n€hr

0,

0,4

Selbs tändigel.lith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestsllte 1 )
Arbeiter 2 )

Zusarnen

Selbständigetlith. Fan.-Angeh.
Beamte
Anges teI
Arbe iter

100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

100
100
100
100
100
100

100
100
r00
100
100
100

100
100
100
100
100
100

25',7
26,0

27,7
30, 1

15,7Eä
8,1
6r7

22,?

40,7
20,8
30,7
26,4

tv{etlGesch
19,5

63,7
29,8
31,1
3r,a

/-

1'1
3,2
2,2

au"*'

2r2

39,46rl
11,9
9,8

Ledig
63,2

)
27,2
30,6
30,0

Verheiratet

3Sr,
40,
38,

30,

77
27
24
25

Zusaflnen
2r,?
21,6
21,9
30,4
27 rl

/- /
//25,7 8,324,0 5,425,3 7,A

Verhe iratEt

25,8

29,5
26,8
24,7

23

38
27
30

L7

8'5
814
8r3

33,5

39,73t,I
31 ,3
31,5

34,6

27 'a25,6
27,5

2,
4,
c

29, 2

)j
t
I
0
5

4

)
,5
,8
,7

!

o

7

2
0
1

2,t
0r6
1r3

t

)
3

4

/-

)
3

4

:

t

o'2

-

j
t
l

,2
,1

t
,b

,7

t
,0
,5o

2rl

0,2
0,3

t

2r3
I

012

0r3

26,5
26,8
29,7
27 rs

:

0,
4r3
6,

35,7
29,5
31,6

7
4
5

7

7
3
4

-
?
0
4

6

7
6
bI

39,?

30,3
27,5
25,8
27,1

29,6
2!,5
24,3

t
6,5
5r3

28,4

6
2

I
2
5

6

28,4 32)530,6 32,6
tHet/6eschisden/_l

_l

22,3 32,324,7 30,122,4 31,8
Zusarnen

Ven{

iedEn

19,5
25,L
22,7

HEibIich
Ledig

Insgesamt

29,6
1

I
8
4
8

t:

,0
,0
,6

22

Se lbständ ige
Mith. Fam,-Angeh.
Beamte

3g,z
27,t
31,3

t
4,0
5,1
s,2

25,0
40,9
29,8

7

10, 1
9r2

17rg

62,0
32,0

Ledig
61,9

:

!

t
0,2
0r3

l
2,6

1r1
0r6
1,0

I

27,O

31,6

36,8

32,4

j

30,2
31,6

2
3
a

2A
30
29

37
39

25
?4
25

37r8

27,4

5
3
3

5
2
2

:
0,9

0r4
7r2

5,1
4r0
4rB

/-

6,9
4'1
5r7
6r3

4r5
219
3,8

I
5,3
3r7
4,2

29,!
14,7
31 r3
29.7
30,4
38,9

35,6
32,7
34,7

27,e
6r8

26,9
22,3
24,7

4,8
70,2
6r0

111,1
4,9
8r6

s,1 4
5
2

Selßtändige
Mith. Fam.-Angeh,
Eeamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2 )

Zusalnnen

Se lbständigeMith. Fam,-Angeh.
Be6mte

)
3
1

tr

2
5
1

6

26
29

I
8'4
?,8
8'0

34,4
40,4
3r 'g31,5
32,0
30,1

33,9
35,7
34,3
37 17

20,7
27,7
24,9
26,7

28,7
Verheiratet

Anges
Arbei

tel Iter l

te l)
?t
Zusarnen

Se 1bs tändige
Mith. Fan,-Angeh.
Beamte
Angestellte I )
Arbeiter 2 )

Zusanrnen

Se 1 bs tändigel,lith. Fam.-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )
Arbei.ter 2)

InsgEsamt

/-

o
,7
,1

)
0'9
217

35, 1

28,3
VernitHet/Geschieden

2l 17
2E,7
22,5

Insoessnt
26, e

22,?
26,7
29,4
27 r8

2

0
0
0

t?

t:

,9E
,8

8r0
11 ,4

6r4 9,5

1) EinschI. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und
technischen Ausbildungsberufen.

2) Einschl. AuszubildBnde in anertannten
bErufen,

Enerbs-
tätige

insgesaflt t5-20 20-23 25-35 35-4s 45-55 55-60 60-65
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Hirtschaf tsabteilung I )

Land u. ForstHirtschaft, Fischerei

Produzierendes GeHerbe

Energie-
Verarbe i' u. l.,lassgwersorgung' Bsrgbau

tendes GeHErbe
Bauge}{erbe

Zusamen

HandeI, Verkehr und NachrichtenÜbsrnitt
HandeI
Verkehr und Nachr ichtenübernittlung

Zusannen

Ubrige l',lirtschaf tsbereiche
Kreditinst. u. VersicherungsgeHerbe
Dienstleistunoen, soHeit von Unter-

nehmen und Fieiän Berufen erbracht
0ro. ch. En{erBzHeck u' Priv. Haush
Ge6ietskörperch. u. sozialv!fiäilg;

Zusafirnen

Land u, ForstHirtschaft, Fischerel

Produzierendes 6gwerbe

Energie- u. tJasserversorgung
Verarbeitendes GeHerbe
Bauger{erbe

, Bergbau

Zusannen

Handel, Verkehr und NachrichtenÜbefinjtt
HandeI
Verkehr und Nachrj.chtenübernittlung

Zusanmen

übrige l.,lirtschaf tsbereiche

Kreditinst. u. Versicherungsgexerbe
Dienstleistungen, soFeit von Unter-
nehmen und Fieien Berufen erbracht

0ro. oh, ErflerbszHeck u, Priv. Haush'
6eSietskörpersch. u. sozialv.!il3l*;.

ZusannEn

Land u. Forstrirtschaft, Fischerei

Produziergndes GeHerbe

Energie- u. l,lasseryersorgung, Bergbau
Verarbeitendes GeHerbeBauge^erbe 

zusamisn

Handel, Verkehr und Nachrichtenübernitt
Handel
Verkehr und Nachrichtenüberfiittlung

Zusamen

Übrige l..llrtschaf tsbereichs
Kreditinst. u. Versicherungsgeherbe
Dienstleistungen, soneit von Unter-
nehnen und Freien Berufen erbracht

0rg. oh. En{erBzHeck u' Priv. Heush.
Gebietskörpersch. u. sozialv"lilSlg;

Insgesant

1) 5)/stematik der l.lirtschaftszHeige, Ausgabe 1979, Fassung fÜr den
l{ikrozensus.

SeIb6tändige

Ange-
hörlge

Mith.
Fam, - Beamte

Ange-stellte Ar-
berter

Err{erbs-
tätlge
ins-

gssamt

zu-
samen

mit
Beschäftigte( n )

ohne

3 ERT..IERBSTATIGE

3.4 EnÄerbstätige im Jan, 1992 nach t,lirtschaftsabteilungen und stellung in Beruf

1 000

Auszubildende rn
ansrkannten

kaufm./l oenerb-
tecnn. I Iicnen

Ausbi ldungs-
berufen

Männlich
/7

?5
69

23
10
39

209

187
732
670
989

268
343
511

45

37

x
47

77

18

i
10
27

26
10
36

14

37

x
51

11

60
35
96

55
20
75

17

7S

X
9?

)

36

42)oa
93

q?a

155

134
709
s98
341

95
185
280

j

18
8

30

I
12

1

6
51
36
93

8
10
17

7
62
37

105

15
11
26

q(a
5l

108
117
225

?7

372
22

'E

22

66

140
7

100
?48

7?

14

129

340
970

3 778

72q

73
535
89

696

455
185
639

s9

1 166
62

356
1 692

3 152

165
519

46
265

7q
384

286
140
s25

80

869
54

292I ?94

z i45

77

88
557
167
813

394
257
651

101

I 181
76

456
1 814

3 354

22
238
l1

?7r

274 118 156

tJeiblich
///

99 52 q7

Insgesamt
1a c a

7Z
74

77

/-

X

79
8q

88

1 208 2 024

41 74 q

)jj6

7

1b

19

2t
25

11

36

11

42

x
53

18

19

102
39

140

I
I

?3

x
2S

10

20

x
29

zo
10
30

x

1

2

7

10

t2

/-

X

39

4q

72

I

;
50

96

176
6

55
?39

724

2?9

156
947
509
612

197
224
q20

24
t?
36

tz
50

10
72

762

2

65
36

103

333

260
667
759
685

722
528
250

143

720
92

706
bbz

45
26
73

47
11
57

50

x
65

202

23

57

X
80

770

) 6
34
10
49

ol
27

772

q4
11
55

2A

117 52

5S

200

315
72

156
s86

x
145

6 930 372
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Hirtschaf tsabteilung 1 )

Land u. ForstHirtschaft, FischerEi

Produzi.erendes 6ey{erbe

Energie- u. !',lasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes GeHerbeBaugenerbe 

zusannen

Handel, Verkehr und Nachrichtentibertiitt
HandeI
Verkehr und NachrichtenÜberrnittlung

Zusannen

Übrige tlirtschaf tsbereiche

Zusannen

Land u. ForstHirtschaft, FlschErei

Produzierendes GeHerbe

Energie- u. l.lasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes GeHerbeEaugexerbe 

zusarrnen

Handel, Verkehr und Nachrichtenübennitt.

Handel
Verkehr und Nachrichtenübermittlung

Zusarnen

Kreditinst. u. VersicherungsgeHerbe
Dlenstleistungen, soHeit von Unter-
nehnen und Freien Berufen erbracht

0ro. oh. ErflerhszHeck u, Priv. Haush.
Ge6ietskörpersch. u. Sozialversichg'

Zusanrnen

Übrige Hirtschaf tsbereiche

Kreditinst. u. versicherungsgeherbe
Dienstleistungen, soHeit von Unter-

nehmen und Freien Eerufen erbracht
0rg. oh. ErnerbszHeck u. Priv. Haush'
Gebietskörpersch, u. Sozialversichg.

Zusarnen

Zusaltrnen

Land u. ForstHirtschaft, Fischerei

Produzi.erendes GeHerbe

Energie- u, l.lasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes GeHerbeBauge*Erbe 

zusarnen

HandeI, verkehr und NachrichtenÜbennitt

Handel
Verkehr und Nachrichtenüberfiittlung

Zusannen

übrige I'lirtschaf tsbereiche

Kreditinst. u. VersicherungsgeHBrbe
Dienstleistungen, soHeit von Unter-
nehmen und Fieien Berufen srbracht

0rg. oh. Er^erbszHgck u, Priv. Haush'
Gebietskörpersch. u. Sozialversichg'

Zusamnsn

Insgssa,nt

1 ) S)EtBnatik
Mikrozensus

- 107 -

219

Se Ibs tänd ige
Enderbs-
tätige
ins-

ges6nt

2U-
saflmen

mit
Beschäftigte( n )

ohne
Mith.
Fan. -
Ange-
hörige

Beante
Anoe-

steltte
Ar-

beiter

3 ERI,IERBSTÄTIGE

3.4 Erilerbstätige im Jan. 1992 nach Hirtschaftsabteilungen und Stellung im Beruf
In Prozent der Stel]ung in Beruf

l,lännlich
5,3 / 3,2 77,0 7E,4

Auszubildende in
anErkanntBn

kaufm. / I oer*rb-
tecrrn. I Iicnen

Ausbilclungs-
berufen

100

100
100
100
100

100
100
100

100

100
100
100
100

100

100

5
0
3

5
5

20
6

t2

S
o
5

)7
7
4

;
5
4

3
2I

I
0
5

a
a
a

10
3
6

6,8
X

4,2

22,
25,
13'
27,

40
34
36

tc
I

15
1{

62,9
75,6
66,5

5I
6
5

54,5ß,7
52,0

70,3

3,0
4r5
5,ll
4,7

2
2
2

III

1,6
712
1r5

71,
62,
74,
67,

3r4

2,6

213

2r7

I
7I
0

2rl2rl
2,1

3r0

212

5
7
2
4

4
0I

2
0
3
5

7 2

s,6
3'0
5r9

4,0

2,3

3
2
s

) 35
54
45

25
22
29
25

56,3
70rE
48,5
53,5

216
1,9

37 rq
13, 4

X
9'4

30, s

6,7
X

47 r0

33,2 59,6

2,3 1,5

/ 4,1

2,0
lr9

22I
x

2
3
4
4

II
0
0

2t 2
717

7,2 3,1 4,7

tJeiblich
///

/ 2,0 32,0 53,6 1,8 3,4

100
100
100
100

100
100
100

100

100
100
100
100

100

100

100
100
100
100

100
100
100

100

100
100
100
100

100

1

1'1

30,8
44,5
12,4
39,0

j )j 53,3
?,9

2r8
7) 49,4

83,7
55,2

I
7

3,8 22,4

81 ,0

23,7 68,9

20, s
22rO

417

3r9 lr4
7,

3,8

L,7.

2,8

11r1

3,6
X

3,2

917 / 7,1

X
71

2r0
X

1r{
8
60

/-

x

7S
87
7g
76

68
82
64
58

1
1
4I

27,2
42,4
33,6

3
4
1
3

18
13
22
18

3,0
2r2
3r0

3r0

2
2
I
1

3'3
214
2,9

2
0
3I

3,1 1 ,6 1,5

Insgesamt
3,7 1,5 2,1

/ 0,4 68,1 23,0

3'9
4,8

j
1
1
1

,;
,4
,1

6'1
2,0
4r4

E

,0
,6

2r7
314
2,7

6
2
4

3,5
x

2,4

60
56
67
60

34,0
33,4
22,0
30,3

12,5
4r0
9'0

19,3

514

16,3

3,3
x

3r0

2r5

8'2
219

1,5
2r7

6'8
x

5,4

/-

x

5
2
6
1

77,2
312

/ 1,3 ß,4 39,7 2,3 2,9

der !',lirtschaftszheige, Ausgabe 1979, Fassung fÜr den



3 ERI.IERBSIÄTIGE

3,5 Erflerb6tätige im Jan. 1992 nach t,lirtschaftsabteilungen und Altersgruppen

1 000

Hirtschaftsabteilung I )

I Oovon im Alter von ... bis unter ... Jahren

Land und Forstr{irtschaft, Fischgrei
Produzierendes GeHarbB

EnergiE u. I,lasseryersorgung, Bergbau
VsrarbEitendEs GererbsBaugexerbe 

zusairign

Handsl, Verkehr und Nechrichtenübennltt
Handel
VErkehr und Nachrichtentiberfi ittlung

Zusamren

Übrige tlirtschaf tsbereichs
Kreditinst. u. VersicherungsgeHerbe
Dienstleistungen, so{eit von Unter-

nehmen und FreiEn Bsrufen erbracht
0rg. oh. EBerbszHeck u. Priv. Haush.
Gebietskörpersch, u. Sozialversicho.

Zusanrnän

Zusailien

EnEr€ie u, l,,lasserversorgung, Bergbau
VErarbeitendes GeHerbeBaugeH€rbe 

zusamen

Handel, Verkehr und l,,lachrichtenübennitt.
Hardel
Ver{ehr und Nachrichtenüberrnittlung

Zusarnen

Übrige l.lirtschaf tsbereiche
KrEditinst. u, VersicherungsgeHerbe
Dienstleistunggn, sor{ej.t von Unter-

nehmen und Freien Berufen erbracht
0rg. oh, Err{erbszHeck u. Priv. Haush.
Gebietskörpersch. u. Sozialversichg,

Zus arrnen

Zusannen

Land urd Forstxirtschaft, Fischerei
Produzierendes Gerierbe

Energie u, l.lassgrversorgung, Bergbau
Verarbeitendes GeHerbeBauge*erbe 

zusaflnen

Handel, Verkehr und Nachrichtenübennitt

Handel
Verkehr und Nachrichteniibernittlung

Zusarnten

Übrige Hirtschaf tsbersiche

Land und Forstnirtschaft, Fischerei
Produzierendes 6eHerbe

Kreditinst. u. Versicherungsge|.erbe
Dienstleistungen, soxeit von Unter-
nehnen und Freien Berufen erbracht

0rg. oh. Erflerbszneck u. Prj.v. Haush.
Gebietskörpersch. u. Sozialversichg.

Zusaltrren

Insgesamt

tenatik der I'lirtschaftszHeigE, Ausgabe 1979, Fassung für dEn1) 5)6
t,tik rozensus.
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19

78
6

15

8

72

14

69

5l
301
125
478

50

q7
3?0
174
541

75
67tu

12

137
7

90
245

979

35

17
159
29

205

129
48

177

2L

300
1b

t14
451

868

86

54
s7g
?03
7ß

20q
115
319

61
81

t42

77
453
151
675

54

55
27L
?04
530

73
108
782

l5
120

10
94

?58

20
1s1
Z6

197

111
45

1Db

18

275
19
95

405

795

105

)a
38
25
87

3?

352
16

107
507

8
40

51

44
19
63

15

118

?7
165

32

40

34
7

!72
tz6
298

at

q22
27

161
635

I 7t2

33

s37
23

?04
6S7

1 847

26
137

75
238

7t
58

130

2t
163

5
77

267

660

15
118
63

196

q7
30
77

11

333

260
667
759
685

722
528
?50

143

720
s2

706
662

l{ännlich
15

255 370 t 024

tleiblich
91130

L23
58

181

290 904

Insgesant
?6 84

11

11
86
EO

155

13
23
5b

20s

187
1 132

670
1 989

268
343
511

45

554
31

340
970

3 778

124

73
535

89
696

455
185
539

99

1 165
62

366
1 692

3 152

8

It
20
3l

s4
?9
78

35

19
57

77q

77
97
72

185

27
20
67

/-

13

18

23

118

55

148I
229

917

36

45

50
702

28

16
51

)

!

;
6

s
6

lb

6

?

52

10
6

77

76
6

29
115

265

7

58

40

10
58

91

10

55
3lo)

21
26
48

78

13
100

189

?0

78
410
?29
717

196
165
363

s7

491
26

201
755

1 928

1

2

7

11

20

27

56

106

30
151

q436 930

6



tlirtschaftsabteilung 1 )

Land und ForstHirtschaft, Fischerei
Produzierendes Gexerbe

Energie u. l.lasseryersorgung, Bergbau
VerarbeitendEs Ge,ierbeBaugexerbe 

zusannen

Handel, Verkehr und Nachrichtenübeflnitt
Handel
Verkehr und NachrichtenübeFnittlung

Zusadlnen

Übrige hirtschaf tsbereiche
Kreditinst. u, VersicherungsgeHerbe
Dienstleistungen, soHeit von lJnter-

nehmen und Freien Berufen erbracht
0rg, oh. EnderbszHeck u. Priv, Haush,
Gebietskörpersch. u, Sozialversichg.

Zusannen

Zusafinen

Land und ForstHirtschaft, Fischerej.
Produzierendes GeHerbe

Energie u. l{asserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes GeHerbe
BaugeHerbe

Zusarrnen

Handel, Verkehr und Nachrj.chtenübennitt.

HandeI
Verkehr und Nachrj.chtenübernittlung

Zusannen

übrige t{irtschaf tsbereiche

Kreditinst, u, Vers rcherungsger{erbe
Dlenstl.eistungen, soHej.t von Unter-

nehmen und Freien Berufen erbracht
0rg, oh. ED{erbszHeck u. Pri.v. Haush,
6ebietskörpersch. u. Sozialvgrsichg.

Zusamnen

Zusamren

Land und Forsty{irtschaft, Fischerei
Proouzierendes GeHerbe

Energie u. t,lasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes GeHerbe
BaugeHerbe

Zusarnen

Handel, Verkehr und Nachrj.chtenübennitt.

HandeI
Verkehr und Nachrichtenübennittlung

Zusarrnen

Übrlge Hj.rtschaf tsbereiche
Kreditinst, u. Versicherungsgev{erbe
Dienstleistungen, soHej.t von Unter-

nehmen und Freien Berufen srbracht
0rg. oh, ErHerbszHeck u, Priv. Haush.
6ebietskörpersch. u. soz j.aIv!ßäil8;

Insgesamt

1) 5)6tematik der t,lirtschaftszr{eige, Ausgabe 1979, Fassung für den
Mik rozensus.

Erflerb-
tätige

).ns-
ges6nt 15-20 20-25 25-35 35-45 45-5s 55-60 60-55

3 ERI.IERBSTATIGE

3.5 Err{Erbstätige im Jan. 1992 nach Hirtschaftsabteilungen und Altersgruppen
In Prozent der Altersgruppe

Davon in Alter von ... bis unter . . , Jahren

65 u. nshr

l{ännlich
5,4 7,0 25,9 24,7 32,9 3,8

9,3
8,6
0,7
9,4

100

100
100
100
100

I
?o
I

I
1

I
I
I
8

I
11
10

5,9
716
8,9
7,8

4,
5,
E

5r1

4,8
512

29,4
24,0

27 rq
26,6
18,6
24t0

25,1
28t3
26,0
27,2

30, {
26,7

27
19
23

23
26
25

25

?8
21
25

)0
0
0

o
q
I

q
a

,7
,9
,8

3r3

2,4

0,5
0r8
0r6

0r9

0,9

100
100
100

1o'3
11,4
10,9

27 14
31 '529,7

7
7
8

I
6
3

4
3
3

23t7
29,7
32,2
29,4

26,3
3i ,1
26,7

27 15

24,6
2817
2A,A
27,4

s
0
7

22,6
23,6
?3,2

25
19
23

2q

27
28
29
2A

24,5
24,2
2q,s

30,8
25,9
24,0

25,2

27,q
27,2
19, S
25,t

4r7
5r8
5r0

6,4
5,6
RO

4

100

100
100
100
100

100

100

100
100
100
100

100
100
100

100

100
100
100
100

100

100

100
100
100
100

100
100
100

100

100
100
100
100

/ 11 0 34,0

25,0
33,5
27 ra
26,6
27 rl

26,5

25,7

2!,2
25,8

22,9

25,5
25,3

rä o

26,7

18,6

23,5

I
o
6

3

I,z
,1

2
,5
,5

o'5

or:

8 I
7
5

t4
10

6,7 9,8
l.ieiblich

6,9 5,2

014I q,6 1r3

29,328,623,9

6'0
5r7

7,5
3,8
6r4

6,6

6,7
Jrb
5,9

ll,2
7r5
1,q

31 ,9
25,9

2
3
3
3

24,2
26,8

27,t
3t,4
2A,3

z

?

2
3
2

28
26
27

s,6
10,4
9,8

15, 4

10, 1

7, 4
7I

Insgesant
610 7 r8

32,q

30,2
25,2
29,2
29,9

28,7

3,4
2'6
3r4
?,s

!

0r3 0r2

?5,7 25,8 31,5 3,0

7
1
3
2

5
7

7

30, 1
24,6

2,5
5r0
3,8

27
31
29

6'1
4r0
4r3

?8
28
za

28,8 ?2,526,2 23,8

3o,z
26,7

3,q
4,?
3,4

äo

4,4

0,3
012

?
5
0

5
7
1

6
5
b

23
23
23

2
8
5

1

0
4
7

24
E

I
8
8

719

6,1

6,4

74,3

9,5
5,6

10 rg
10 ,0
9,5

t7,t
24,5
29,!

32,9

?8,5 ,2

,0
100 27,8 26,7 24,7 3,8
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3 ERI.IERBSTATIGE

3.6 Err{erBtätige im Jan. 1992 nach l.,lirtschaftsbereichen, Stell,ung im Beruf und Gemeindegrößenklassen

1 000

Davon in Gemei,nden mit . .. bis unter ... EinHohn8rn

Stellung im Beruf

Männlich
Land- und Forstv{irtschaft, Fischerei

5 /_

8
14

72

73
219
304

:
31
34
73

10

15
70
39

134

33

15
178,oo
tr,E

20
11E
140

67
372
473

Handel, Verkehr und Nachrichtenübennittlung

Übrige Hirtschaf tsbereiche

t 00 000
und
mehr

Se Ibständigetlith. Fai,-Angeh.
Beamte
AngestEllte 1 )
Arbsiter 2)

Zusartnen

Selb6tändige
l',lith. Fam,-Angeh.
BeamtE
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zus anrnen

Se lbständige
Mith. Fam.-Angeh
Bgamte
anoestellte 1 )
Ar6eiter 2 )

Zusarfien

Selbs tändige
Mith. Fam.-Angeh,
Beante
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zus arrnen

Se Ibs tändige
Hith, Fam.-AngEh
Beamte
Anoestel.Ite 1 )
Ar6eiter 2 )

Zusamen

Se lbständ ige
Mith. Fan.-Angeh,
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2 )

Zusannen

Selbs tändige
Mith, Fam.-Angeh.
Beamte

11

38
159
209

96

458
434
98S

75

237
297
bll

!
6

18
25

72

26

76

/-

6
6

13

t?

32
7t
15

70

14
195
6?0
89S

t
26
55
a2

j
7

)
t

I

j
I
1

Produzierendes GeHerbe

34 13_/ 18

165
293
s76

24

91
80

196

35

19
?26

74
3511

75

20
1186
451
033

41
107
155

/-

18
?7
43

7
47
17
,E

15

7
108
747
?76

:
33

138
176

o

-
?3
34
57

10

40
25
a?

26

6
s9

202
333

!
33
03
44

t
137

41
180

8

160
37

206

16

471
73

564

26

773
155
961

I
36
?2qo

t
37
10
49

113
27

143

6

186
59

252

I
64

115

t
62
?3
90

7

207
37

253

13

335
t 1b
456

I
25
27
52

2S
L?
4q

7
86
?0

111

8

742
62

213

19

45
202
267

8

b

1;
20
111

92

74
542
262
970

274

77
?75
752
778

43
7g

724

7

s04
284
596

37

450
149
639

53

10
344
243
692

99

L2
241
796
152

13
76 45

7

63
711

23
84

35

7
123
?80
4116

Zusailnen

b

;
36
27
70

18

7
87

154
266

1
a
3

t{eiblich
Land- und ForstHj.rtschaft, Fischerei

Produ2 i.erendes 6eherbe

//,--
62
72

136

Handel, Verkehr und Nachrj.chtenijberfiittlung

Übrige Hirtschaf tsbereiche

;
.0

j
7
o

,
6

:

/-

31
58

s2
1b
61

7

110
30

1118

10

191
79

282

aflren

Ite
2\

Zus

Angeste I
Arbe i ter

1) 43
42
86

9

51
15
73

5

35
30
7q

I

69
37

116

10

222
67

299

27

379
231
633

Se 1b6 tändige
l,,lith. Fam. -Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusailnan

SEIbständigeilith. Fam.-Anoeh
BeantE
angestellte I )
Arbeiter 2)

Zusannen

SeIbständige
Mith. Fm,-Angeh.
Eeante
Angestellte 1)
Arbeiter 2)

Zusa|tlnen

Zusarnen

2

a

15

235
93

345

1) Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufnännischen und 2')
technischen Ausbildungsberuf en.

. Auszubildende in anerkannten geHerblichen Ausbildungs-Einschl
berufen

-110-

20 000

50 000

50 000

100 000

unter
2 000 q

2 000

ooo 10 000

5 000

20

10 000

ooo

Er,.lerbstätige
j,nsgesamt

1



ErHerEtätigE
insgesant

untgr
2 000 5 000

2 000 5 000

10 000 20

10 000

ooo 50

20 000

ooo

50 000

100 000

3 ER1IERBSTÄTIGE

3.6 Errerbstätige im Jan. 1992 nach l.lirtschaftsbereichen, Stellung in Beruf und GemeindegrößenklEssen

1 000

oavon in Gemeinden nit ,.. bis unter .., Einhphnern
Stellung rm Beruf r00 000

und
m€hr

Selbtändigel,lith. Fam. -Angeh
BEamte
Angestellte 1)
Arbeiter 2 )

2usarngn

Se lbs tändj,ge
l'1ith. Fam. -AngEh.
Beamte
angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusaflnen

Se I bs tändigeI'lith. Fam. -Angsh
Beante
Angestellte 1 )Arbeiter Z)

Zusannen

Se1 bständige
l,,lith. Fam.-Anoeh,
Beante
Angestellte I )
Arbeiter 2 )

Zusamen

Selbständ igeHith. Fam.-Angeh
Beamte
Angestellte 1 )Arbeiter 2 )

I nsgesamt

12

a2
23A
333

103

86?I 718
2 685

L12

687
447

1 250

145

84I 886
545

2 662

372

88
3 51529ß
6 930

36

7
289
281
514

t
6

14
23

12

138
?68
419

13

93
56

163

L7

7?
277

75
387

116

77
513
415
991

Insgesamt
Land- und ForstHirtschaft, Fj,scherei

6/!_:
116 1l /170 24 72222 38 77

ProduzierEndes 6eHerbe

14

88
244
347

Handel, VerkEhr und Nochrichtenübernittlung
20 8

4q
33
85

übrige I'llrtschaf tsbereiche

9

77
129
274

9

55
31
92

7

8
150

44
219

2t
8n4

2ß
529

t
7

72

9

69
170
255

t2

66
50

728

18

150
trE

230

7

:
8I

17

20

302
334
655

32

251
117
402

50

23
697
L47
s18

702

24
259
607
9!14

36

129
443
609

2r

101
108
23r

!
58

130
196

77
52

1119

13

10
181

53
258

29

13
238
130
470

91

14
575
851
532

Insgesafit

11

7
722

41
181

2E

I
229
276
4791

50

10
358
373
791

1) Einschl. AuszubildEnde in anerkannten kaufmännischsn und
technischEn Ausbildungsberuf en.

2) Einschl, Auszubildende in anerkanntsn gen€rblichen AEbildungs-
berufen.
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Davon mit einem npnatlichen Nettoeinkormen von ". bls untsr ... Dtl

2

2 200

ioo
2 500

3 000

3 000

4 000

4 000
und

mehr

unter
500

600

0001 1

1 000

soo 1

1 400

äoo ? ?00

1 800

ErHerbs-
tätige
Ins-

gesamt

I'ri t
Angabe

des Ein-
korilrens

zus

3 ERT,IERBSTATIGE

3.8 Err{erBtätioe j.m Jan. 1992 nach norna}erHeise gel,eisteter l.bchenarbeitszeit, Stellung im Beruf, Altersgruppen,- Famj,l,ienstand, !.,lirtschaftsberej.chen und mnatlichem Nettoeinkorrnen

1 000

Gegenstand der Nachv{ej,sung

Männlich
Zusamnen

0hne
Angabe

des
Einkor
nrens I )

SteIlung im Beruf

SelBtändioe in der
Land- und-ForstHirtschaf t

Selbständige außerhalb der
Land- und ForstHirtschaft

Mithelf ende Fanillenangehörige
Bearnte
Anges ts 1 lte
Arbeiter
Auszubildende in anerkt. kaufmEnn.
und techn. Ausbildungsberufen

Auszubildende in anerkt. geHErbl.
Ausbildungsberufen 

zusamnen

11
XxxXxxX X x

15
X

t7

eÄ

20
11

29

11

72

16
25

263

77
208
024

56

t29
77A

623
003
139

13

972
590

194

209
989

611
970

251
X

75
192
999

64

7?S
705

609
971
113

13

s52
542

22
190

195
958

602
950

35
x

42
173

1{
x

57
1B

23
x

85
48

38
xI

253
2?6

42
x

16
365
591

23
x
6lzl

59

38
x
8

?s3
?08

193

75

20
q2

573
913

14
x

26
14
z9

51

99
233

206
ls
t?

210
2?

7
720

33
72

s4
xI

?32
a27

,2
X
7

t?8
85

zqi

10
155
80

28
z0l

11

7
131

3?
73

166
588
357

372
732

67

100
s52

188
Z6J

087

160
579
345

302
77q

66

99
550

t82
256

10

24
?87

92
t t5

a?

130
135

27

35
1416

40
56

33
x

36
166

10

2?
269

86
105

78

72t
t29

18

34
1410

37
58

2 2 1 115 r olq

94
604
315

181
778

6
49

34
569

183
z?8

szi

30
333
16?

69
429

24

10
243

si

E1

5b

7
79

q7

10
34

159

94
58

10
137

11

85

26

73

15
32
)t

2L
47

13
31

I
20

Alter von

15

bis unter . .. Jahren

?5
4525

s5 65
55 und mehr

FamiliEnstsnd

Ledig
Verheiratet
Vere.itnet
6eschi,eden

Hirtschaftsbere ich

Land-u, ForstHirtschaf t, Frscherei
Produzierendes Ge}.erbe
Handel, verkehr und Nachrichten-
überrnittlung

übrige l.lirtsahaf tsbEreiche

Stellung im Beruf
Sel.Btändioe ln dEr
Land- und-Forstviirtschaf t

se.l.bständ.ioe außerhalb der
Land- und-ForstHirtschaf t

l'lithelf ende FamiIienangehörige
Beamte
Anges tel lte
Arbeiter
Auszubildende in anerkt' kaufmänn'
und techn, AusbildungsberufEn

Auszubildende in snerkt. geHerbl.
Ausbildungsberufen 

zusanren

Alter von ... bis unter ,.. Jahren

15-2525-45
45
65

-55
und mehr

Fami.l ienstand

Ledig

?
1

22

11
ri
o

15
85

149

darunter 40 und mohr Stunden

10

253

68
140
930

64

t27
587

579
904
094

10

910
473
22

182

x X x x xx X

l6
X

lq

ei

19
10

26

ti
D

74

X

13
X

49
15

zs

42
33

6
6S

39

I
30

I

10

11

1b
23

1
1

u
X

16
351
573

2q2
x

67
124
907

6?

116
3 519

14
X

?7
10
28

49

94
r16

u
x
8

2?3
811

?7
x

78
37

138

78
55

2 qsi

24
316
156

60
410

?3

10
?67

sai

ao
586
306

t7?
758

6
s7

33
556

2

8
135
76

22
184

10

5
115

29
b5

68

14
31
23

?0
45

7?
z8

8
ZO

Verh0iratet
Verr{itr{et
Geschi.eden

ttirtschaftsbere ich
Land-u. Forstnirtschaf t, Fischerei
Produzierendes GeHerbe
Handel, Verkehr und Nachrichten-
überilittlung

Ubrige l,{irtschaf tsbereiche

2?

565
873
071

s

891
s?8
?r

179

190
870

565
893

190
13
t2

194
2r

7
115

l1
62

119

I

202I 89S

774
279

1 ) Einschl. aller Mithelfenden Familienangehiirigen und Selbständigen
in der Land- und ForstHirtschsft, Fischerei.
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Gegenstand der Nachäeisung

Alter von ... bis unter ... Jahren

Stellung im Beruf
SE]Btändige in der
LEnd- und Forstr{irtschaft

SelBtändige außerhalb der
Land- und ForstHirtschaft

tlithelf ende FamiIienangehörige
Beante
Angeste I I te
ArbElter
AuszubildEndg in anErkt. k8ufmänn.
und techn. Ausbildungsberufen

Auszubildende in anerkt. ger.erbl,
Ausbi ldungsberufEn

Zusamen

15
25
q5 65
65 und mehr

Fafiil iEnstand

Ledig
verheiratet
ver1{itv.et
Geschieden

l.lirtschaftsbere ich
Land-u.Forstnirtschaft, Fi,scherei
Produzierendes Ger{erbe

25
45

Verkehr
.tt] ung
t,lirtschaf tsbereiche

Handel ,
übermi

übrige
und Nschrichten-

Stellung in Beruf
Selbständige in der
Land- und ForstHirtschaft

Selbständige außerhalb der
Land- und Forst {irtschaft

Mithelf ende Famil ienangehör j.ge
Beante
Angestellte
arbgiter
Auszubildende in anerkt. k6ufmänn.
und techn. Ausbildungsberufen

Auszubildends in anerkt. geHerbl.
Ausbi Idungsberufen

Zusanrnen

Alter von .,. bis unter ,.. Jahren

15
25

-25-45-65
und nehr

q5
65

Famil ienstand
Ledig
Verheiratet
Ver}litHet
Geschieden

l{irtschEftsbereich
Land-u. Forstxirtschaf t, Fischerei
Produz i.erendes Gelierbe
Handel, Verkehr und NachrichtEn-
überrnittluno

übri.ge Hirtsöhaf tsbere iche

1) Einschl. aller Mithelfsndsn Familienangehörigen und Selbtändigenin der Land- und ForstHirtschaft, Fischerei.-

Davon mit einEm nEnatlichEn NettoeinkomnEn von .,. bis unter ... OilErr{erbs-
tätige
Ins-

gesamt

r'1it
Angsbe

des Ein-
korrnEns

zr,,ls.

unter
600

600

0001 1

1 000

soo

1 400

1 800 2

I 800

ioo 2

2 200

ioo
2 500

3 000 4

3 000

ooo

4 000
und

n€hr

3 ERI.IERBSTATIGE

3'8 Efterbstätige im Jan. 1992 nach norfialenleise gEleisteter tbchEnarbeitszeit, Stellung in Beruf, Altersgruppen,Fani l ienstand, tlirtschaf tsbäreichen und npnatiicÄöm-Nettöeinrorrneä

1 000

0hne
Angab€
des

EinkoltF
n€ns 1 )

l,.leiblich
Zusarnen

b

27
l0

54

t2ß
13

14
36

x

x

xx

77

X x

X

14

15
x

592
7S

X

x

35

3;

24
t2

x

X

63

x X

72
x

235
l8

2S;

l1
186
69

:15
188

7
35

53

34
176

6;

45
19

11
118

8

7E

8
116

?

ß;

I
160

63

27
169

5
29

116

28
156

15
x

s53
74

64;

33
416
r55

78
q72

72
83

72
115

103
415

58
218

159
41
18

157
58

18
5l
115

105

x

317
237

?2
X

768
244

1 081

141
594
3116

93

72 69
3 152 3 098

13
x

93
92

73

5S
330

171
102
57

169
155

72r 25685 72

627 74r 666 159

97

t2
2 145

725

91
x

t2
2 L7A

774

7

t

20

14
5

l0

691

37
475
179

85
506

t2
88

13
123

110
445

191
774
27
89

4q
239

239
560

L7

I
599

r02
303
193

113
433

17
36

35
170

155
2:Xt

96

487
744
882

613
143

69
272

x

83
xI

6S8
544

85

65
486

415
4t04
665

5,{1
655

53
235

103
576

1159
3118

2

1

480
77?
8Sts

5

627
179

71
275

L24
696

63§)
692

89

I
719
552

90

68
531

4264n
675

553
686

54
234

107
585

1168
371

l1
13
27

7

26

6

13%

0

derunter 40 und n€hr §unden

xxx

5

21
8

115

l1
24
l0

t2
30

l0
sn

x

x

j

t

x

x

L2

1;

t2

I

x

x

31

3;

22
10

22

B

X

X

55

x

1l
x

204
15

15 27xx//160 643155 256

15/
7/354 924

83 t27776 50494 293/-

92 170228 65{11 2l2q 78

2a42L23 Zt6
75 196t28 470

10
x

40
41

69

5;

41
16

I
42

7

13

I
38

2

I

2

j
1l

I
22

-113-

1



Davon mit einem npnatli.chen Nettoeinkonnen von ..' bis unter ... Dl'!

I 800

2 ?00

2 200

2 500 a

2 500

ooo s

3 000

ooo

4 000
uM

mshr

unter
600

500

0001 1

1 000

aoo 1

I 400

äoo

Enrerbs-
tätige.
Ins-

gesarnt

Mit
AngabB

dss Ein-
konnens

zus

3,8 Erflerbstätige im Jan, 1992 nach nornalerneise geleisteter.l,bchenarbej.tszeit, Stellung im Beruf, Altersgruppen,- Familienstand, !.,lirtschaftsbareichen und npnatlichemNettoeinkorrnen

3 ERIIERBSTATIGE

1 000

Insgesamt
Insgesamt

2 1S6

X

0hne
Angabs
desGegenstand der NachHEisung

Stellung im BEruf

Selbständige in der
Land- und Forstxirtschaft

Selbständige außErhalb dsr
Land- und ForstHirtschaft

Mithelf ende Famil ienangehörige
Beamte
AngEs teI lte
Arbe iter
Auszubildende in anerkt. kaufmänn.
und techn. Ausbildungsberufen

Auszubildende in anerkt' gexerbl.
Ausbj, Idungsberufen

Insges6nt

Alter von . '. bis unter ... Jahren

15
?5

?5

115

45
65

65 und mehr

Fami I iens tand

Ledig
verhe iratet
Verv{itHet
Geschieden

t{irtschaftsbereich
Land-u. ForstHirtschaft' Fischerei
Produzierendes GelrerbE
Hande], verkehr und Nachrichten-
tjbennittlung

übrige tlirtschaf tsbereiche

Stellung im Beruf
Selbständige in dEr
Land- und ForstHirtschaft

Selbständioe außErhalb der
Land- und-ForstHirtschaf t

MitheI f ende Fanil ienangehörige
Beamte
Anges+-eI I te
Arbeiter
Auszubitdende in anerkt. kaufmänn.
und techn, Ausbildungsberufen

Auszubildende in anerkt. geHerbl'
Ausbildungsberufen 

zusannen

Alter von ,. , bis unter . .. Jahren

15
25

25
4545-65

65 und mehr

Fani I i.enstand

Ledig
Verheiratet
Vernitr{et
Geschieden

2 0r1

309 29q 25 62 141
2 ß4 2 4ß 156 ?64 766

I 0s2 t 025 76 7r2 378
2 284 2 2q7 167 187 7?5

E inkorIt-
rnens 1)

12

360

88
354
7ß
162

200
930

103
775
034

19

599
769
s3

lES

333
685

250
662

11

343

77
85S
483

154

189
118

005
332
768

13

1164
15S

76
q20

X XxxXxx X

52
x
5

359
410

27

33
886

194
416
275

254
568

18
56

70
315

195
305

118
x

196
322

24

29
624

169
240
172

213
357

7Z
41

27
X

26
106
1?l

723

158
562

377
116
59

379
176

o

32
92

107

23
X

2L
51
69

118

151
434

349
54
30

aEl
79

72

18

q3
ät

6

7
127

27
60
39

34
84

7

l7
42

22
47

342
X

87
3 311
? 713

50
x

10
488
245

58
x

20
956
671

66
x

t2
001
111

19
X

19

?7
x
7

.91
86

ri
7

19

11

18

36
31

18
x

51
15

18
x

77
20

?4
x

120
4S2

1
?
2

1
3
1

157

193
803

076
715
995

17

565
685

91
s6?

316
643

tsi

u
51S
?37

105
617

IZ
59

13
a5l

119
325

305
r82
703

503
506

31
156

144
801

427
424

x

63
x

10
865
057

?87
083
637

472
368
25

744

325
x

76
823
q51

1118

182
005

980
277
736

13

q32
085

7q
st4

6

r zoä

131
1 079

49q

266I zBq
19

737

s7
692

293
67q

ari

13
198
99

38
249

19

rri

65
41

72
90

8

50

13
47

196

b
118

70

13
163

77

OE

29
71

so

2?
14

5
311

I
4

1
4

2 2
7

145

40
1191

2
722s
2 615

2
?

1
4

a
1

1
3
1

daruntsr 40 und mehr Stundsn

X xXx X x

19
X

15

sÄ

20
T2

28

72

x

56
x

20
s04
6q7

2?
X

109
37

50
XI

446
2?2

nä

33
s76
?t9

26
X
b

176
70

zri

10
176
92

31
225

77

6
128

37
107

2
2

I
4

6

7
13

?3
55
33

32
7q

6

15
38

t7
43

6 t Ejzt

722
7 03?

q77

2q9
7 230

77
130

45
670

278
634

87
578

11
52

77?

101
65

t2
141

15

84

?2
64

6

sä

55
37

11
78

6

a
13u

l.iirtschaftsbereich
Land-u. ForstHirtschaft, Fischerei
ProduzierendEs 6ev{erbe
HandEI, Verkehr und NachrichtEn-
übennittlung

übrige l{irtschaf tsbereiche

13
313

104
298

1) Einschl. aIler l,lithelfenden Familienangehörigen und Selbständigen
in oer Land- und ForstHirtschaft, Fischerei,

-114-
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tlirtschaftsunterabteilung 1)

( m = männlich
r = Heiblich
i = insgesamt )

Land- und Forstliirtschaft, Fischerei

oeHerbliche Gärtnerei, geherbliche
Tierhaltung, -zucht und -pflege

ForstHirtschaft

Fischerei, Fischzucht

Zusarnen

Energie- und l.,lasseryersorgung, Bergbau

I.tus i.k ins trunenten,
, Schmucki Foto- und

n

i
m

i
m

i
Itt

i
m

i

Elektrizitäts-, 6as-, FernHärme-
und lilasserversorgung

Bergbau

Zusailren m
Hi

Verarbeitendes GeHerbe

Chen. Industrie, Herstellung und m
Verarbej,tung von Spalt- und Brut- H
stoffen, Mineralölverarbeitung i
Herstellung von Kunststoff- und
Gurni.Haren

GeHinnung und Verarbej.tung von
Steinen und Erdeni Feinkeramik,
Gl asge,{erbe

Metal lerzeugung und -bearbeitung

Stahl-, Maschinen- u, Fahrzeugbau; mHerst. von Büromaschi.nen, Datenver- }{
arbeitungsgeräten u. -einrichtungen i
Elektrotechnik, Feinmechanik, optik;
Herstellung von Eisen-, Blech- und
Meta I It{areä,
Sportgeräten
F i lmlabors

Holz-, Papier- und Druckgenerbe n
Hi

Leder-, Textil- und Eekleidungs- mgeHerbe I
L

ErnährungsgeHerbE, Tabakverarbeitung n
t{i

Zusarrnen m
Hi

1) S)6tematik dEr tlirtschaftszlr€ige, Ausgabe 1979, Fassung für den
I'tikrozensus.

m

i
m

i

m

i
n

i
m

i

m

i

3 ERI,JERBSIÄTIGE

3,9 ErHerbtätige im. Jan. 1992 nach tlirtschaftsunterabtej.lungen, Stglluno im Beruf soy{ie abhänoioEmerbstatige nach norfialerfleise Je Hoche geleisteten Arbeitsstunden
i 000

Abhängige

davon mit .., nornaleF.eise gelelstetEn
Arbeitsstunden

45u, ri€hr

7

I

j

150
85

235

7?
11
23

IE

lo

5

782
100
282

93
39

1*l
85ß

110

179
511

243

79
E4IB
t2I
2t
a
15
57

105
35

141

388
102
1Nt0

173
74

247

86
35

721

40
65

105

s
11

:
5

6

7

;

I
8

I

11

t2

13

13

14

15

11

t2

6

I
8

60
6

65

162
100
262

15
16
3l
15

20

198
722
320

97
q2

139

8S
30

119

186
72

258

84
53

137

13
10
24

43
20
64

112
41

r55

41S
118
537

191
93

284

92
42

135

42
86

724

73
65

138

072
52S
601

170
101
277

17
17
34

tb

20

7

l1
15

j

72
14

5
5
6

7I

)

7

12
14

t2
13

II

51
65

5

8

209
124
333

98
42

140

89
31

720

187
73

260

85
53

138

14
10
24

47
2L
68

118
41

159

432
118
550

?05
94

29S

103
44

7q7

46
88

134

a2
55

147

732
535
667

6

6

6

7

b
6

/-

)

)

7
5

o

)

11
15

j

1

1

22

22

11

15

5
)

i
7?

67
51

119

20
8ß

992
432
424

51
15
67

Enderbs-
tätige
i.ns-

gesant

Selb-
stän-
di0e anoe-

norr.ge

r'4ithel-
fende
Fa-

mil ien-
zu-

samnen
bis 20 21-35 35-39 q0-44
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36-39 40-44

ErHerbs-
tätige
i.ns-

gesamt

Selb--
stän-
dige . gnge-

norrge

Hithe 1-
fende
Fa-

mil ien-
zv-

sannen
bis 20 2L-35

3 ERI..IERBSTATI6E

3.9 ErHerbstätige im Jan, 1992 nach tlirtschaftsunterabteilungen, Stellung im Beruf soHie abhängig
Erfl€rbstätige nach nomalerxsise Je l.bche geleisteten Arbeitsstunden

1 000

Abhängige
I{irtschaftsunter6bteilung I )

davon mit .. normalerneise gelsisteten
Arbeitss tundenmännlich

vieibl ich
insgesamt )

( m=
45u, mehr

BaugeHerbs

BauhauptgEr{€rbe

AusbaugeHsrbg

zusgmen

t'lEndel

Grosshandel

HandE Isvernittlung

E inze Ihandel

Zusannen

Verkshr und Nachrichtenütlenilittlung

EisenbahnEn

Deutsche Bundespost

ln
y{

i
m
l{

m

i

11

t?

438
63

501

232
26

?57

670
89

759

72
lls)tzt
t2I
20

184
397
581

268
4s5
722

65
11
76

343
185
524

15
54
70

16
29
45

13
15
28

q22
62

484

213
26

239

635
87

723

61
48

109

:

19
20

20
?3

10
11

12

13

?0

2t

16

i8
19

19

35

36

8
5

13

7

10

77
11
?a

I
I

t2
t2

Ij

)

) 10
1l

13

14

11

t2

24

27

13
15
?8

?t
19
40

400

450

199
22

22t

599
72

671

49
35
84

7
6

13

11S
241
360

175
282
(E7

132
RO

191

{5
49
otr

70
22
91

49I
57

295
138
433

11
44
55

7
l8
25

10
15

22
73
s4

m
Hi
m

i
m
H

n
t{i

8I

79
81

89
92

6

I 5

7

14

11I
19

42
34
76

55
36
91

I
8
.7

t42
5bl
504

273
st7
630

138
7?

21t
52
74

727

76
27

l0?
5'l
10
67

323
184
506

13
q,

66

8
24
32

6
t2
18

28
88

116

m
t{
i
n
h

m
x
i
tn

i
m

i

138
7?ztt

7I
15

;
8

14
19

24
24

6

5

52
74

127
7I

7

x
X
X

x
x
X

Straßenverkehr, Schiffahrt, Luft-
fahrt, Transport in Rohrleitungen

Spedition, Lagerei, Verkehr§-
vsrmittlung

88
27

115 6

7

7

18

23

7
8

Kreditinstituts und Versicherungsger{erbe

Zusailnen

Kreditinstituts

Mit den Kredit- und Versicherungs-
geHErbe verbundenE TätigkEiten

Zusamen 115
99

1S3

1) S)6tematik der l.lirtschaftszHeigE, Ausgabs 1979, Fassung für den
l,likrozensus.

m

i
m
yt

i
m

i
m

i

)

)

)

j

7

)

7

6
10
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Ilirtschsftsunterabteilung 1)

männlich
,{eibl ich
insgesEnt )

Dienstleistungen, soxeit von Untsrnehnen
und Freien BerufEn erbracht

Gastger4erbe

( m=

n
t{

Heime (ohne Fre,rden-, Erholungs- und m
Ferienheime ) 

?

tläscherei, Körp€rpflegE, Fotoatgliers m
und andEre per§önliche DiEnst- htIeistungen i
Gebäudereinigung, AbfallbesEitigung m
und andere h)ßienische EinrichtungEn H

I
Bildung, I.lissenschaft, Kultur, Sport, mlJnterhaltung 

?

Gesundheits- und Veteri.närhesen

m

i
m

i
Rechts-, Steuerberatung, l.lirtschafts-
prüfung u, -beratung, techn. Beratung nu. Planung, Herbung, Dienstleistungen Hfür unternehnen, a.n.g. i
Dienstleistungen, a, n. g,

Zusannen

organisationen ohne ErHerbszweck undPrivate itaushalte

0rg. ohne ErnerbszHeck, nicht für
unternehnen tätig

0rg. ohne Erflerbszxeck, für Unter-
nehnen tätig

Private Haushalte

2usaflnen

Gebietskörpersch. u, Sozialversicherung

Gebietskörperschaf ten

Sozialversicherung, Arbeitsförderung

m
t{
i
n

i

m

i
m

i
n
l{i
m

i

It

i
m

i

m
v{i

m
xi

Vertretungen frender Staaten, Statio-
nierungsstreitkräfte, inter- und
supranationale 0rganisationen mit
Behördencharak ter

Zusamnen

Insgesant

m

5)6tematik der HirtschaftszHeigs, AusgabE 1979, Fassung für den
lli.krozensus.

1)
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3 ERI{ERBSIITIGE

3.9 Erflerbstätige im. Jan. . lsr92 nach t{irtschaftsunterabteilungsn, Stellung im Beruf soHie abhänoioE$€rBtetige nach nonnalenieise Js Hoche gsleistetEn Arbeitsstunden
1 000

Abhängige

nonnalerxeise geleisteten
Arbeitsstunden

1§
u. mhr

davon nit

27
18
45

:t8
68

106

77
50
67

15
32
116

4t
t2
53

164
:87
530

I
t2
55

255
320

s2
s0

702

n
25
55

423
8692ß

t2
11
23

19
23

8

8

,
7

6
8

5

:

5

t2
15

23
44
67

ß7n\
577

15
34
{ls,

30
62
92

324
3?A
653

16
37
53

:
13

15

t?t
50

171

20
20

II

58
62

ß
47

l1
7?

t2
t2

l
6
6

15
t7

10
10

41
81

722

19
60
79

18
58
76

44
24
68

787
45S
656

13
L7

69
323
392

55
61

126

33
33
66

1180
r22
602

2A
57
85

1
1

:

r

j

)

72

16

7
10
L7

5

13
6

18

t4
18
3?

15

19

7

8

54
85

120

19
50
80

24
69
93

49
24
73

200
475
675

5
13
18

84
341
425

80
65

rqq

39
35
74

554
166
720

28
57
85

6

31
62
92

324
328
653

16
37
53

/-

b
7I

8

)

jjx
X
x

X
x
x

)

311
315
526

20?
38§t
591

lb
39
55

b
40
115

74
42

L17

8
155
163

2t
40
60

i

jj

13
8

2l

13
1l
24

1,q:t
104
247

23
24

-
23
24

27
395
418

7q
15

r

t4
l5

16
111
727

)

:

6:

/-

x
X
x

X
x
x

x
x
x

x
x

X
X
X

x
x
x

3
2
5

3
3
6

274
99

372

340
366
706

504
01t9
553

340
5bb
706

778
752
930

3
3
6

Etrrerbs-
tätigs
ins-

gesant

SeIb-
stän-
dige

l,lithel-
fEnde
FE-

milien-
. ?nge-norrge

zu-
SAlll,lEN

bis 20 21-35 36 - :t9 N-44

I
1



10 14 15 20 27 30 31 35

Enderbs-
tätig€

insgesant
1 IStellung im BEruf

Selbständioe
Mith. FaniliEnangehörigs
Abhängige

zusiaülgn

SeIbtändios
Mith, Familienangehörige
Abhängige

zus anrnen

SeIbtändioe
t,lith, FamilienangehörigB
Abhänglge

zus arrnsn

Selbständioe
Mith. FaniliEnangehörigs
AbhängigB

zusann€n

Se1b6tändige
Mith. Familienangehärige
Abhängige

zusaillen

Sel bs tändioe
Mith. Familienangehörige
AbhängigE

Zusarnen

Se lbständige
Mith. Familienangehörige
Abhängige

zusamnen

SeIßtändioe
Mith. FamiliEnangehörige
Abhängige

ZusarmEn

Se lbständige
Mith. FanilienangehörigE
Abhän0ige

Zusarrnen

SelbständigE
Mith. Familienangehtirige
Abhängige

Zusamlen

SelBtändioe
l,lith. Fanilienangehtirige
Abhänglge

Zusdtngn

Sel6tändioe
ttith, Familienangshörige

3 ERI,.IERBS

3.10 ErHerbstätige im Jan. 1992 nach t,lirtschaftsbereichen, StBllung

Davon mit ... nonnaleDreise

36-39

in

l,länn
Land- und Forstxirtschaft,_/l1

198
209

96

893
s89

75

536
511

92

878
970

274

5011
778

122
124

7

688
696

37

601
639

53

638
692

99

049
752

72

320
333

103

581
585

772

136
250

145

515
bbz

372

553
930

j

/-

I
10

)

5
7

-

6

8
10

I

8

-

/-

j
/

Produzierendgs

79
79

'ige

43
(E

3;
35

3
3

Handel , Verkehr und

28
29

übr

Heib

j
/

ProduzierEndes

25ac
2o
20

Se Ibs tändloe
l.lith. FamilienangehörigE
Abhängige

zusamlien

Selbständlge
tlith. Familienangehörige
Abhängige

ZusarrnEn

SelEtändioe I

Mith. Familienangehörige IAbhängige _ Izusalmen I

:

10
10

26
26

43
44

a2
84

)

:

11
r?

19

-

t
8
I

I
t?
13

I
1

3
3

72
15

10
10

ta
<,

88
8S

145
1{8

2S5
299

10
10

56
56

91
93

151
155

7

307
314

2Ä
25

Zusan

Land- und_ForstHirtschaft'

übrigs

Zusaflr

Handel, Verkehr und/-
?6
26

5;
57

1o;
104

t
49
50

101
702

si
92

Insgs

247
249

2
2

6
6

27
27

2;
26

54
55

2
2

-

13
13

?7
28

47
50

90
s4

a

E

6

t2
15

22
27

-

10
t2

15
lb

Insge
Land- und ForstHirtschaft,-/

_ ProduzierEndes

9;
99

HandEl, Vsrkehr und//
5;
55

übr'ige

Abhängige
Insgssa,nt

-118-
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772
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TÄTI6E

im Beruf und norrDalerHeise Je l.bche geleistetEn ArbeitsstundEn

geleisteten Arbeitsstunden

40

1 000

SIEI]ung im Beruf

lich
FischsrEi

6

156
161

Nachrichtenübennittl
31

a8
459

l{irtschaftsbere iche

men
122

2 776
2 901

lich
F ischerei

89
90

Gev{erbe

52L
526

NachrichtEnübermitt
19

397
,916

men

116,1

40,9
47,2

47,7qq

1166
510

2

7
7

27
27

15

30,q
318

ung

4ä
47

j

19

7
26

13

I
23

13

13
26

47

32
80

7
11

11

6
Ib

15

13
27

30

2A
58

5

I
13

13

8
21

2t
77
38

41

37
77

19

10
28

19

13
33

20

19
39

60

45
106

6

23
29

s

17
26

I
30
38

22

76
98

0r5

8'l
8r6

SelBtändiocl.lith. Fenilienangehörigs
_ Abhangige
zus aßren

40,4
40,7

rbeGer.e
5

18
23

5

12
l8

5

18
23

16

51
67

?

10

8

11

6

g

23

10
33

1t,6

76,4
81 ,0

3,7_

27,8
25,5

4,2

!15,5
39,7

13,0

141,8
15{,9

Sel6tändioeifith. Familisnangettirigs
_ Abhängige
zus aiüen

SElbständioel,lith. Faiilienangehärige
_ Abhängige
zusanien

44

727
77L

2q4
251

987
036

53
55

?2

426
q48

11
t2

{8
48

luno
7

2a
25

70
7l

152
156

38
39

15

351
366

iung

66
72

L22
t?7

26

577
604

llst

1l0
,4ll

47

40
EI

116,3

4o'q
41 ,0

116,3

37,1
37,6

43,3

38,0§'2
q4,4

38,0
38,2

118,4

40, I
40,3

47,e

3!l,g
40,2

ß12
38,8
39,6

ß12
38,9
!19,2

{Er8

*t,3§r7

'igs

Selbständloe
I.tith. FaniliEnanqElriJrige

_ Abhängige
zus arnen

SelEtändloe
t,tith. FailIiEnamEhörige

_ Abhängigg
zusennen

SelBtändioe
üith. FamiIiEn8ngehörigs
AbhAnglge

Zusamn€n

Selbstäirclioellith. Fmilienangsl*irigs
Abhängigo

Zusaili€n

Selbtärdioe
l.,lith. Feniliensngehörige
Abhängige

Zusailnen

Selbtändioe
I*f ith. Fanilienangehörige

_ AbhängigE
zus anren

SelBtärdioel,lith. Frnilienangshör
_ Abhängige
zus ailr€n

b

5
0

6

s

:

6

10

7

6
13

13

13
27

:

t

t

7

1t

l0
I

19

j

/-

5
6

5I

q
4

7I

0,3

26,6
27,0

38,
38,

42)

38,
38'

7I

4

7
7

Hirtschaftsbereiche

1
0

22
24

?

62
64

7
1
3
1

3I
3
6

4

I
5

0'6
L2,A
13,4

4r9

103, I
108,0

5,1t

13
15

6

26
31

26

231
254

51

?37
289

4

2
2

115
720

sant
F ischere i

7 I
6

;
6

8

11

11

15

8

L2

2A

13
SL

Selbtändlde
l.lith. FarlIi€namehörlge
Abhänglgß

Zusailnen

SelEtändloe
f.1ith. Farlliensmehörlgs
Abhänglgs

Zusarmen

Selbtärdlog
l.'llth. Famillsnaru€htirigs
Abhäng19e

Zusaüren

97rB
l0ll,4

6'6 SelbständioeHith. Faiilienamehörige
AbhänOigs

Zussinsn

4S

NachrichtEnÜbennitt

t,lirtschaf tsbereiche
77

GElierbg

50

a25
875

1
2

1
2

5
5

958
029

176

014
191

44,r
1ßr5

17,4

257,7
275,3

- 119-

6eIeis tete
Arbeitsstunden

41 44 ll5 49 50 54 69
70 und

mBhr insgEsarnt Je Person

l.lill. I Anzahl

samt
SeIbständlosi'tith. Faiilienangehtirig€
AbhEngige

Insgesait



1410 15 20 21 30 31 3s

Er}igrb-
tätige

insgssant
0 I1

Selbständiosl,lith. Faiilienongehörigs
Abhängige

zusanien

Selbstärdioetlith. FaniIiEnangehörige
Abhängige

zusaTnen

Selbstärdige
Mith. FamiliEnangef6rigE
Abhängige

lus txtngn

SeIbständige
Hith. Fa'lilienangehörige
Abhängige

zLlsalmen

SeIBtändioe
Hith. Fanilisnangs1}örigE
AbhängigE

zusamlen

Selbtändioe
l''tith. Fomi I ienangehörige

selbständioe I

ilith. Familienangehörige IAbhängige I

Zusanrnen I

Stellung im Benlf

Abhängige
Zusarnen

zusanrnen

3.11 En{erbtätige im Jan

-
72
L2

I
95
97

I
18
18

t
1,q
15

139tu

L7
L7

83
83

I
37
38

77
78

215
217

-

/-

7
0

-

/-

Iq3
3

11

198
209

96

893
989

75

536
611

92

878
970

274

5011
778

r22
724

7

688
696

37

601
539

53

638
5S2

99

049
152

7?

320
333

103

581
685

7L2

136
250

145

5r6
662

372

553
930

3 ERI,IERBS

1992 nach Hirtschaftsberej,chsn, Stellung im Beruf und in

oavon mit ... tatsächlich in der

36 - 3€t

in

Hänn
Land- und ForstriirtschBft,-/

////
_ Produzi.erendes

14
14

65
65

Handsl, Verkehr und-/
2,
23

tleib
Land- und Forstr{irtschaft,

,/
Produzierendes

16
Ib

77

7
8

oI

1?
19

30
30

?a
?9

6
7

I
2t
?s

{;
51

übrige

2;
28

Zusan

I
8

7jj :
11
11

52
ca

86
a7

167
169

7

/-

56
58

/-

113
114

:
15
15

25
26

48
50

5l
94

72
14

18
20

3
3

ProduzierendEs

?g
29

t
54
66

I
142
145

1i

6S
71

92
95

188
193

I
361
370

)

7

I
10

13
14

28
28

1;
15

SelbständigeHith, Fanilienangehörige

Abhängige
Zusailnen

Abhängige
Zusailnan

SelBtändioe
Mith. Familienangehörige
Abhängige

Zusannen

selbstäfttioe IHith. Füiilienangehörige IAbhängj.gE _ Izusail€n I

Selbständige Il,,lith. Familienangehörige IAbhängige I

Zusa,Ttngn I

SeIbs tänd ioe
Mith. Fanilienangehörige
Abhängige

Zusamen

SeIbs
r.1ith,

tändige
Fani 1 ienangehörige

I
315
319

11

24
24

24ß
Ubrige

ß
50

Zusan

89
89

Insg

Hardsl, VerkEhr und/-

8
8

aa
Handel, Verkshr und//

Land- und ForstHirtschaft,-/
2;
29

jj

7
8

-

3i
32

29
30

/-

54
56

720
t23

?
z

17;
180

j 80
80

46
47

UbrigB

7;
77

Insg€

206
204

55
55

91
94

5

354
359

2
2

b
o

13
16

25
30

SeIbständigeHith. Famil j.enangehörige
Abhäng1ge 72

13

21
22

SeIb6 tändioe
t'lith. Familienangehörige
Abhängige

InsgEsamt

-120-
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TITIGE

der Berj.chts,{oche vom 20, bis 26. Jan. lggz tatsächlich geleisteten Arbej.tsstunden

Berichtsl$che geleisteten Arbeitsstunden

40

I 000

Iich
F ischerei

l.,lirtschaf tsberei.che
21

0r6

718
8r4

SelEtändige
l,,lith. Fanil ienangeftirige

_ AbharErgs
zusarnien

5,1
74,1
7912

Selbständioe
t,lith. Fanillen8nogttiri,og

_ Abhängige
zus a,Tmen

Selbständioe
Mith. Familienangehörige
abhamrgE

Zusamen

SelbständigEf'lith. Fünil ienangehttrige
AOhsnglge

StEllung im BEruf

130
133

20

208
228

Generbe
6

73
79

2A
31

b

si
57

15

160
175

2l
2t

E

26,
268

,"2

33
35

47
50

10

363
37E

NachrichtEnübernitt I

585
606

55

255
309

b
8

;
8

14

7?
zö

16

11
27

15

14
29

116

40
85

10
13

33

51
84

26

40
66

25

51
76

88

151
239

53,9

39,3
40, 1

52,1

41 r3
42,3

53,7

40,o
41 ,0

33
33

1t5

34
34

Zus AMIEN

7

1
8

55,:
47,4
43,2

EäI

37,8
38)q

38.2
39,7

52,60,6
200
205

15

7?
86

14

34
118

16

118
65

t
160
206

53

39
39

11

332
3{3

4,

22,
26,

36
41

tq
140
155

2

2
4

s ,8

,3
,0

,7

,3
,0

men

2

SelBtändioe
Mith. FarilienangshörigB

- Abhängige
zus6ilr6n?

lich
Fischere i

!

Geherbe

s4
s4

NachrichtenLibermitt Iung

77
7t

)7,7
b
7

t

t
4r7
412

3

6I

SelbständioeHith. FattilienamBhtirige
_ AbhärEige
zus anrren

SeIBtänctioe
Mith. F'lii lienangehtirige

_ Abhängige
lus ailren

5
7

3

2
4

45,2

36,5
36,8

47,7

35,7
36,0

402
405

11

324
aac

esamt
Fischere i.

^^z6
28

I
70
77

1116
150

27
28

o

3o;
312

uno

5;
53

15
17

77
2t

10

30
40

16

54
81

ä
10

16

87
103

18

51
69

?6

78
105

62

224
287

I
13
14

10

r2
23

10

26
36

?0

53
7S

12
15

34

64
98

36

52
89

35

77
7!2

108

204
313

:
14
14

18
20

48
52

6

83
89

i
6

86
92

116
51

10

99
109

20

245
264

117
r2t

13

509
s23

0

23
23

!,li rtschaftsbereiche
15

men

Gexerbe
2q

1 609
1 633

Nachrichtsnübermitt I
22

656
678

l,,lirtschaf tsbEreiche
35

1 625
1 680

5

I

7
11

11

13
25

1r9

11 ,9
t2,5

,5

,6
,1

,1

,q
,6

)2

,0
,3

4

0
6

?1,
23,

2

59
62

4

108
113

?
,3

4

,8
,2

5r,a
35,4
36,4

37, I
37,7

Selbtändioe
l.'tith. Faniliensngshörigs

_ Abhängige
zusaflnen

Selbständios
Hith. Faiilienangehörige
Abhängi0E

ZusamPn

Sel6tändigsHith. Faiilienangehtirige
AbhänEigE

Zusarnen

SelBtändioe
tlith. FaiiIiEnsngEhörigs
AbhänqigE

Zusannen

selbtändi0E
l,ti th, Faili I ienangehörioe
Abhängige

ZusamEn

SelEtändioeHith. FanilienarEehörige
AbhärEige

Zusailnen

SelEtändioe
Mith. Fa.nilienangBhöriqß
Abhängige

Zusarrnen

SelbtärEigsl.lith. Fanilienangshörigs
Abhängigs

Insgesa,it

o3;
054

31

835
866

,7

,7
,6

I

t? 5

14

15
29

?t
7S
36

19

?7
40

57

53
.10

86

090
lt6

g7
103

43
49

96
103

19

259
268

54,5

7 {l§1,6

38)2
38,8

52,1

38,0
38 rB

s
4

Ge leis tete
Arbeitsstunden

47 44 45 49 50 54 69
70 und

mehr insgesamt Je Person

l.lil1, I Anzahl

sant
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3 ERWERBSTATIGE

3.12 Erwerbstätige im Januar 1992 nach Wirtschansberoichen, Stellung im Beruf und nofmalerweise sowie
tatsächlich js Woche geleisteten Arboltstagen

Tatsächlich geleistete Arbertstage

Steltng h &n

Solbotändig6
Mith. Fmilinilgehörige .........
Abträngige

Zusammon

Zu€amms..

Abhängig6
Zu66mms ..,

Seibgtändige
Mith. Familissngehörige ...........,
Abhängig6

Zuaammff ,..

Abhängige
Zuemmm .

11

MÄnnlich
Lsnd- und Forotwirtocheft, Fiechoroi

/ 0,1 5,5

1; 1,d s,1'19 I ,1 5,2

Produziermdoe Gowerbe

2A 0,5 5,3

0,5 5,4

2e

443
471

4g

763

durch
sclnittlich
Belerstete
Arbeite
stmden

4,4

9,5

9,7

Anzahl

0,1 5,S o,

198
209

I resg sI rsgs I

175/t-lssatI err s

lezsllszos

I 274 /ItI gsoa 20I stta 2s

4,4
4,9

Zueemmil
1,5

142
r89

67

s63
931

39

489
52S

60

826
s87

9,4

e,o
s,0

8,9

l5
r5

161
166

zi
27

44

7;
117

1,0 4.9 a,11,0 4,9 5,2

2250 1

9,5 5,00,0 5,0
8,1
8,r

129
130

50

I 692 4,8
4,8

5.5

5,0
5,r

5,6

4,9
4,9

4,4
4,4

5,4

4,9
4,8

4,4
4,9

0,5

9,0
9,5

92
93

7

56;
573

20

460
480

34

453
4S8

4.7
4.7

33

194
229

50

2 633

0,5
0,6

0,2

,o

0,3

7,5
8,1

8,3

9,S
Handel, Verkehr und NEchrichtmübermittiung

36 0,4 5,6 8,S

ai z.i s, i e,d
7S 3,r 5,1 I,l

Übd ge wirtechafl obdolch6

ai
107

si
124

r36

24;
379

0,4

z,ä
3,1

0,5

4,4
4,9

a,s
5,0

30

as
75

s,6

9,0
9,1

5,'l
5,r

5,4

811

6

zoi
20s

4,2
8,3

4.2
9,4

7,5

8.9

7,8
7,8

9,5

7,5

s.9

7.6
7,7

24

16

89
07

IJ

70
85

8.1
9,2

9,7

8,0

9.3

7,8
7,9

1,5173

3 360
3 534

124
//17,7 5,019,1 5, I

I,g
s,0
8,1

13i

3 059
3 r91

r 7,0
'1s,6

SolbBtändigo,...............,.,..,....... I
Mith. FamiliilEngehörigo .,.......... I
Abhängigo.,..............., . . I

ZueEmms ... I

W6iblich
Lmd- und Foretwirtechafr. Flochtrd

///-//
1 1 0.6 5,1
1 1 0,6 5,1

Prodwiqtrd6e Gew{be
/ 0,0 5,1///

122
124

7

6S9

11r
111

606

r00

7,6

s,5

7,5
7.6

4

II

2
2

0
0

1l
12

4,4
4,5

Selb€tändioe
Mith. FEmili6nangohör1ge .,....
Abhängig6

Selbotändigo
Mith. Familifiangohörlge ............
Abhängigs

Zuemmq..

Abhängi96
Zuqammm .

Mith.
Abhä1gige

Zu€mmil...

66S
675

12

88
102

1 570
1 610

I,
s,

14 3,4 5,015 3,5 5,0

8,4

7,7
7.7

0,0

3,0

19
19

99
99

7

52
53

115

6

284
290

33
34

696

Hüdel, Vtrk6hr und Nachrichlsüb€mitllung

37

601
639

638
693

|",I szo
I ggg

| 'or,I z ssr| 26ss

| "',I r rgsI rzso

| 14s/

I zsre| 2662

I 372

I ..rJI ogso

0,

2

25

50i
526

40

0,2 5,4

3,

Übri go wirtecheftebüdch6

,l

I
5,
5,

8,6

s,4

7.6
7,6

zä
2A

5,0
5,0

5,2

5,0
5,0

0,5

r 4,3
14,8

0,1

1,5
1,6

0,6

t2,0
12,6

u.o

5,5
6,2

0,s

5,r

5,3

9,1

7,6
7,7

7q

45
48

14

32
36

6

64
71

il
42
54

24

81

2

Zueamms
0,5S€lb€tändige .....................,.,.,... I

Mith. Fmilinmgohörige ........,... I
Abträngige ...............................,. IZu9emmfl.. I

99

3 049
3 152

r 5,4
15,9

0.5

12,9
't3,5

8,9

8.0
8,0

71

850
922

7

293
300

74

531

64

990
1 054

2
2

lnogeeaml
Land- und Forotwirlschaft, Fi.chqei

/ o,t 5,5 8,-//
26 't,6 5,1 7.30 1,7 5,r 7,

Produzissd@ Gryrybe

254
259

56

254
3'15

48

goä
951

s2

5,8

,7
,7

Qi

2S

36
64

5,3

39

45

96
141

S6lbetändigo
Mith. Fmilisangohödgs ...,..,.,.,.
Abhängige

Zueammil ...

5,
5.

Handel, Vqkehr und NEchrichlenübmitllung

4S 0,6 5,5 4,7////130 5,8 5,1 7,6
1 79 6,4 5,1 7,7

Übil9e WirtschEfl sbtreichs
42 0,S 5,3 S,6//t/s7 12,6 5,0 7,7129 t3,4 5,0 7,A

ln6g@mt
122 2,O 5,4 A,7

227

62

151
214

t43
150

56

57
l3

6
7

5,5

4,
4,

4,9
4,9

a2
85

Mirh.
Abhängige ....,..-.............,.......

Zuemms

Mith.
AbhängiO€

lnlo-mli.

215lt/l/
6 210 279 33,0 5,0 7 ,S
6 457 403 35.r 5,1 7,9

12,3 4,913,0 4,9

2,0 5,5

2 396
2 497

1l2 216
2 299

4,8
4,8

31,
33,

3
4

-122-

l,lomalerueise gehistete Arbeitstage

geleistete Arbeitsta8eBeleistete Arbeitstage davon m tdawn mit

p Persm
n9

Sesmt
je Perstr

&rch
schntthch
geleistete
ArbeitE
stmden
ie Tas

ster 5 5 66d7
ns.

gesamt

Eruerbs
tätige
hv

Eeemt ufer 5 5 6md7

I 000 Mill.I 000 Miil. An2ahl

12 l9l 169//t4S6 5 631 437499 5 524 60S

9,5

8,0

7

;
7

7
7



davon wegen

EMerbstätige
in6g66amt

gleich

mit den
normaleMei6e

gelei6teten
Arbeitsslunden

niedriger

ale die
normalerwei6e

gelei6leten
Arbeit66tunden

Krankheit, Kur,
Heil6tätten-
behandlung,

Urlaub,
Dienstbefreiung

Arbeit6Btunden
zu anderen
Terminen
gelei6tet

I son"tis"
lGrunde leinschl,
I Kurzarbeit und

I 
ohne Aneabe)

höher ale die
normaleMeise

geleieteten
Arbeit6stunden

Gegenstand

Nachweisung

Zugammen

Talsächlich geleistete
Arboitsstunden

der

3 ERWERBSTATIGE

3.14 EMerbstätigs lm Januar 1992 nach tetsächllch ln dor Borlchtstvoche vom 20. bb 26. Januar 1992
gelo§teten Aröeitsstund€n. Wrtschansb€r€lchen, Steltung lrn Boruf, FEmllonstend und

Grund€n ltir M€hr- bzw. Mlnderarbelt ln der Borhhtswoche

1 000

Davon lagen die in der Bericht6woche tatsächlich geleisteten Arbeitsetunden

Männlich

3 778 2 965 246 73 11 162 567

darunter
wegen

Überetunden

335

0,...,.........
r - 9...

10 20 ...

21 30 ...

3r - 35...
36 - 39...
40 - 44...
45 und mehr

142
I

39

51

3o

119

2 663
705

14

12

I
114

2 636
176

142

25

38

21

6

60 81

21

32

11

5

7

Wlrtschansbor€ich

Land- u. For6twirtBchatt.
Fischerei

Prod. Gewerbe

Handel. Verkehr u. Nach-
richtenübermittlun9 ......

Übrigs wirtschatt8-
bereiche ...........,..........

stellung im 8orut

Selbständige/Mhh. Fam. -
Angehörige

Beam1e ..,....................,..
Angestellte I ) .........,....,...
Arbeiter 2)

Famili€nstand

1edi9 .........................
Verheirat6t
VerwitwevGe6chieden

972
2 590

2r6

a26
1 981

159

67

159

21

41

523
24

310

22

239

128

178

109

I
261

189

49

140

140

53

263
19

209
1 989

61 1

970

169

1 599

447

751

18

151

36

41

12
't 08

17

25

14

149

79

92

5

39

'16

13

275

1 275
2 152

158

68

940
1 780

8

74
163

27

45

'14

52

7

7

42

113

51

98

12

6

I
8o

450
37

1) Einschl. Auezubildande in anerkannten kaufmänni6chsn und techni-
Bchen Au6bildung6berulen.

2) Ein6chl. Auezubildende in anerkannten gewerblichan Ausbildungs-
berulen.
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3 ERWERBSTATIGE

3.14 Erwerbstäthe lm Jenuar 19g2 nach tatsächllch h dor BodchBwoche vom 20. bts 26. Januar 1992

gel€isletsn Afb€ltsslunden, wrtschansb€relchen, stellung lrn B€ruf, Fernlllenstand und
Gründ€n fur Mehr- bzw. Mlnderarb€lt ln der Barichtswocho

Gegen6tand

Nachweisung

Zueammen

Tatsächlich gele§t€te
Arbeßsstunden

Fischerei

Prod. Gewerbe

Handel. Verkehr u. Nach-
richtenübermittlung,......

Übrige WirtscnatlB-
bereiche

stellung im B€ruf

Selb6tändige/Milh. Fam
Angehönge

Beamte ......................
Angestel[e 1) ..............

Arbeiter 2)

Familionstend

Ledig ......................... .

Verheiratet
VeMitwet/'Geschieden

124
690

639

1 693

96

545

518

1 413

der

1 000

Davon lagen die in der Berichtswoche tatsächlich gelei6teten Arbeit66tungen

Weiblich

320 13 2?6 261

darunter
wegen

Über6tunden

8'r 1493 152

217

14

114
319
114

2 016
269

? 571

11

E9

254
93

86

1 975
59

217

16

67

6

't48

16

46

10

6

5

Jö

211

20

122

103

12

2 241

796

66

10

1 837

659
208
106

21

86

30

90

140

81

32

't97

23
106

50

141

19

18

43

24

46

/0

6

46

71

139I

15

278

76

211 53

15

60

151

45

r81

35

115

19

26

101

59

21

8

627

2 179

J4b

505
78A 7

1 ) Einschl. Auezubildende in anerkannten kaufmänni6chen und techni-
6chen Ausbildungsberufen,

2) Einschl. Au6zubildende rn anerkannten gewerblichen Ausbildungs
berufen.

davon wegen
höher als die

normalerueise
gelei6teten

Arbeit66tunden

Arbeitsstunden
zu anderen
Terminen
gelei6tet

I sonstise
lGründe (einschl
I Kurzarbeit und

I 
ohne Anoabe)

niedriger

als die
normaleMei6e

geleiBteten
Arbeits6tunden

Krankheit, Kur,
Heilstätten-
behandlung,

Urlaub,
Dienstbef reiung

EMerbstätige
insgesamt

gleich

mit den
normalemeise

gelei6teten
Arbeit66tunden
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3 ERWERBSTATIGE

3.14 Erwerbstätlge lm Januar 1992 nech tatsächllch in dsr B€rlchtswoche vom 20. bb 26. Jenuar 1992
gol€isteten Arboltsstunden, Wirtschaflsborelchon, Ste[ung lm Boruf, Famlllenstend und

Grlinden ftir Mohr- bzw. Mlnd€rarbolt ln der Borlchtswocho

1 000

Davon lagen die in der Bericht6woche tat8ächlich geleigteten Arbeit66tungen

ln6ge6amt

6 930 5 537 566 't54 24 82A

Gegenstand
der

Nachwei6ung

45 und mehr

WirtschaftsbereEh

Land- u. Forstwrnschaft .

Fischerer

Prod. Gewerbe .. .........
Handel Verkehr u. Nach

richtenübermrnlung ...

Ubflge Wirtschaits-
bererche....

Stellung im B€ruf

Selbständige/Milh. Fam. -
Angehörige

Beamte

Angestellte l). . ... ....
Arbeiter 2)

Famili€nstand

Ledig ..........................
Verheiralet
Veffiitwet/Geschieden

r 250

2 662

264
2 144

965

2 164

88

3 516
2 949

224

2 777

2 458

359

153

370
145
20a

4 699
974

14

103

270
103

201

4 611

235

127

I
9

6

I
359

49

93

388

230

37

78
21

7

darunter
wegen

Überatundan

484

18

r73

125

168

64

255

r59

5b

40

7

I

6

10

6

JC

194

47

115

41

257

86

182

to

241

269

2S

285

199

317

141

I

79

734
44

4326

333
685

7

657

34

56 12

86
66

10

182
194

9

1 599
4 769

562

1 331

3 768

437

27

105

23

458

2?1

79

363

42

'1'11

249
?a

143
369

53

13
't0

6

15

125
631

72

I ) Einschl. Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und techni-
schen Ausbildungsberuten.

2) Einschl. Auszubildende in anerkannten gewerblichen Au6bildungB-
berufen.

davon wegen

EMerb6tätige
insgesamt

gleich

mit den
normalemeise

geleisteten
Arbeit6stunden

niedriger

al6 die
normaleMer6e

geleiBteten
Arbeit66tunden

Krankheit, Kur,
HeilBtätten-
behandlung,

Urlaub,
Dienstbefreiung

Arbeitsetundenl Son"tig"
zu anderen lGründe (einechl
Terminen I Kurzarbeit und
geleistet 

I 
ohne AnOabe)

höher als die
normalemeiee

gelei6teten
Arbeit6stunden
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Tatsächlich gelerstete
Arbertsstunden



Art des Arbeitsvertrages

unbe-fristet be-
friste t ohne

Angabe

Darunter
abhängig
Erherbs-
tätige

ohne Auszu-
bi Ldende

zusamnen 1 )

unbe-
fris tet

be-
fris tet

Abhängig
ErHerbs-
tätrge

insgesamt

3 ERWERBSTATIGE

3.16 Abhänglg EMorbstätlge lm Jan. 1992 nach AltersgrupP€n, Famlllenstend, normslorwelss i€ Wochs
goloBteten Arb€nsstunden, Wlrtschensabtellung€n und Art des Arb€ltsvortrages

1 000

Gegenstand der

Nachr{eisung

Alter von ,. , bi.s unter ... JahrEn

Art des Arbeitsvertrages

ohng
Angabe

15
20
25
30
35
40
115
50
55
60
65

-20-25-30-35-40-45-50
-60-65

und mehr
Zusanten

Famil ienstand
Led j.g
Verhe iratet
VerhitHet
0eschieden

l'/orfialerfleise gelEistete arbeitsstunden
unter 20 Stunden
20 Stunden
21 - 35 Stunden
35 Stunden und mehr

I,lirtschaf tsabteilung 2 )
Land- und Forstnirtschaft, Fischerej.
Energie- und tlasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes GeHerbe
Baugexerbe
Handel
Verkehr und Nachrichtenübemittlung
Kreditinstitute und VersicherungsgeHerbe
Dienstleistungen, soHeit von Unternehmen
und Freien Berufsn erbracht

organisationen ohne Err{srbszweck und
Private Haushalte

6ebietskörperschaften und Sozialversicherung

Alter von ,.. bis unter ... Jahren15-2020-2525-3030-3535-q0s0-45s5-5050-5555-6060-65
55 und nehr

Zusalttnen

Fami 1 ienstand
Ledig
Verheiratet
VerHitl{et
Gesch ieden

f,lorfi aler,ie ise gEleistete Arbe j.tss tunden
unter 20 Stunden
20 Stunden
21 - 35 Stunden
36 Stunden und mehr

t{irtschaf tsabteilung 2 )
Land- und ForstHirtschaft, FischerEi
Energie- und tlasserversorgung, BErgbau
Verarbeitendes Gee{erbe
BaugeHerbe
Handel
Verkehr und Nachrichtenüberflittlung
Kreditinstitute und VersicherurqsgeHerbe
oienstleistungen, sov{eit von UnternElmEn
und FreiEn Berufen erbracht

organisetionen ohnE En€rbszHeck und
PrivatE Haushelte

Gebietskörperschaften und Sozialvers

1) Zu den AuszubildEnden i

dle sich in Un§chulung

aca
364
477
478
508
386
2Cl

ß7
154

40'l
3 504

952
2 37?

19
172

11

?7
3 1156

198
186

1 072
635
213
3?3

?8

480

30
340

188
286
426
451
1161
372
55f
416

88
7

3 049

618
2 098

68
266

115
65

396
2 553

t22
72

529
a7

477
184
88

L tzz
62

386

176
84
66
42
55
38

55tc

579

307
?47

23

5
568

33
?6

154
73
25
28

7

94

11
t22

128
q2
49
57
53
39
20
50

8

465

184
247

6
34

8
14
31

472

25I
77

60
14
10

r69

18
78

85
340
ß7
478
508
386
354
447
154

40
7

3 309

751
2 368

19
171

11

27
3 272

191
177

1 003
591
203
304

23

452

30
337

s
268
422
450
459
37?
350
416
88

7

2 BAt

461
2 088

67
265

116
65

395
2 376

115
68

503
85

388
179
81

1 01ß

60
355

7

1b
2 829

43
65
54u
54
38
34
55
15

423

155
2SS

23

414

28
18
g7
45
18
13

70

1l
t20

11
27
45
56
51
38
38
50

8

326

54
233

6
34

8
l4
30

2?4

20
7

56

36
s
5

106

16
68

t'lännlich

2

I,leiblich

?

2

5

a,

10
20

/-

31

10

2

2

75
27q
40?
s3s
450
345
317
s20
136

35

893

625
105

L7
147

7

16
867

164
159
908
554
186
292

27

2ro

1g
t?

55
239
370
388
403
330
310
362

78

541

423
830

61
227

37
51

361
093

94
62

450
82

351
167

76

940

43
288

43
270
401
435
450
345
317
420
r36

36

855

588
104

17
747

5

30

8
20

!
29

I

7

6

7

;,

t62
158
896
543
r83
288

?0

376

19
2t7

2 2

?

7
6
E

5

qs

11
28

38

72

7

13

34
237
370
388
403
330
310
362

78

51b

400
8?9

61
?27

37
51

361
069

93
61

436
81

346
157

1<

930

43
285

7
b
5

5

39

7
2'7

34

11

6

72

?

zählsn auch PraktikantEn und Psrsonen, 2) S),stematik der HirtschaftszHetge, Ausgabe 1979, Fassung furbefinden. den l{ikrozensus,
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Gegenstand der

NachHeisung

Alter von ,,. bis unter ... Jahren-20-?5-30-35-40-45-50_ct
-50-65

und mehr
I nsgesant

Fani I ienstand
Ledig
verheiratet
VerHitHet
6eschieden

llormalerHeise geleistete Arbeitsstunden
unter 20 Stunden
20 Stunden2l - 35 Stunden
36 Stunden und mehr

Hirtschaf tsabteilung 2 )
Land- und ForstHirtschaft, Fischersi
Energie- und llasserversorgung, Bergbau
Verarbertendes 0eHerbe
BaugeHerbe
Handel
Verkehr und NachrichtEnübernittlung
Kredj,tinstitute und vers j.cherungsgeH€rbE
Dienstleistungen, soheit von Unternehmen
und Frei.en Berufen erbracht

organisationsn ohne Erflerbszrieck und
Private Haushalte

6ebietskörperschaften und Sozialversicherung

3 ERWER&STATGE

3.16 Abhänglg EmerbstäÜge tm Jen. 1992 nach Altersgruppen, Femlllenstrand, nonnelerwetsolo woche
gelobteten Arb€tt8stunden, Wlrtschaflsabtsllungon und Art ds§ Arboltsyertrageg

1 000

Insgesant
qsl
611!l
897
930
969
758
706
904
242

47I
6 553

1 560s 470
85

438

57
70

418
6 009

320
258

1 601
723
630
506
116

1 602

92
706

Art des AöeitsvertragEs

ohne
Angab€

10III
7
5
1
6

69

15
47

6

U

?0

7
6

19

4

15
20
25
30
35
40
45
50
55
50
65

3

4

1

I

5

1
4

5

7
11III
7

7
6

75

21
q7

b

I
70

22

I
7

20

5

I
3

303
)Zö
116
99

108
77
74

114
22

044

491
1188

8
57

11
15
37

980

58
35

230
84
85
41
77

263
,o

200

131
5t2
773
822
852
675
627
742
273

41
6

434

048
93s

78
374

44
54

377
otro

258
222
3!18
b5b
s36
458

97

319

62
498

133
608
88S
924
957
758
704
s04
242

47I
190

272
456

86
437

57
70

415
6{18

306
245
505
676
591
483
103

501

90
691

54
92

109
98

106
76
72

11{
22

7llst

209
477

7
56

t1
l5
35

688

47
25

153
118
54
23I

177

26
188

77
507
777
822
852
675
627
782
213
4t

6
372

988
932

78
374

44
54

377
897

255
219
332
625
529
455
9{

305

62
496 78

1) Zu den Auszubildenden zählen auch Pr8ktikanten und Personen, 2) S)Etematik der tlirtschaftsz],€ige, Ausgabe 1979, Fassung lur
die sich in UrEchulung bEfinden. den l{ikrozensus.

Art des Arbeitsvertrages
Abhängig
Erflerb6-
tätige

insgesamt

unbe-
f ri.stet

be-
fristEt

ohne
Angabe

0arunter
abhängig
Err{erbs-
tätige

ohne Auszu-
bi Idende

zusamen 1)

unbe-fristet be-
fristet
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1



Gegsnstand der

Nachl.ieisung

AltEr von ,.. bis unter ... Jahren
-20-25-30-35-40-45-50_ttr
-60-65

und nehr
Zusa,men

JahrEn

und mehr

Fanil iEns tand
Ledig
Verheiratet
Ver"{itHet
Geschieden

llirtschaf tsabteilung 1 )
Land- und For§tNirtschaft, Fischerei
Energie- und !.lassewersorgung, Bergbau
Verarb€itEndes GeHerbe
Baugsr{erbe
Handel
Verkehr und NachrichtsnÜberrnittlung
KrBditinstitutE und VersicherungsgeHerbs
Dienstleistungen, soH€it von UnternBirmen
und Freien BerufEn erbracht

0rganisatj.onen ohne EHerEzHeck und
Privete HEushelte

Gebietskörpersch8f ten und Sozialversicherung
Art des Arbeitsvertrages

Unbefris tst
Befristet
ohne Angabe

15
20
25
30
35
40
{5
50
55
60
65

... bis unter
20
25
30
35
40
45
50
55
50
65

vonAlter
15
20
25
30
35
40
45
50
EC

60
55

Zusatrnen

Familienstand
Ledig
verhe iratet
VErr{itHet
Geschieden

I.lirtschaftsabteiluno 1 )
Land- und ForstHirlschaft, Fischerei
Energie- und Hasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes 6er{erbe
Baugenerbe
HandeI
Verkehr und Nachrichtenübennittlung
Kreditlnstitute und versicherungsgeHerbe
Dienstleistungen, soHeit von UnternEhmen
und Freien Berufen erbracht

0rganisationen ohne ErHerbszlrEck und
Private Haushalte

Gebietskörperschaften und Sozialversichsrung

Art des Arbeitsvertrages
UnbEfristet
Befristet
ohne Angabe

1) S)Etematik der ,{irtschaftszr{eige, Ausgabe 1979, Fassung für den
l.likrozensus.

sonst ige

0ründe

3 ERWERBSTATIGE

3.17 Abhäng19 Erwerbstätlg6 lm Jan. 1992 nach Altsrsgrupp€n, Famlll€nstand, Wlrtschanssbtellungen
Art des Arbottsvertrages und Art dsr ausgeobten TätEkolt

1 000

Art der ausgeubten Tätigkeit
davon

? 372
19

oct
2 352

l.'lännlich

:

I

7

)

8
/-

!

)

q

:

-
!
!

I

-
I

I

I

)

I

7

!
8

/-

!

:

7

!

-

;

:

I

5

32

l1
19

8

11

5
11
15
16
10I
13

7

89

I
73

b

i2

1b
7

32

76
11

I
29
37
34
28
2<
119
11

236

11
210

7I

39
7

56
L7

82

I
15

276
18

17
13
19
16
t2
14

L

101

10
84

11

2E
o

39

I

a7
13

?53
359
ß7
475
505
384
352
ß2
152

37
5

472

18
170

196
185
064
635
204
32t
28

468

30
337

871
570

31

183
264
363
380
385
310
2A6
326
64

555

578
690

243

707
66

s57
76

310
1E9

80

945

45
331

11{
413

38

2

z

2

253
364q7l
478
508
386
3s5
ß7
i54

40
7

504

942

L72

198
186
072
635
273
323

28

480

30
340

893
579

32

188
2e6
sz6
451
461
372
551
416
88

7

049

33

23I

5
2?
b5
71
76
62
65
91
?4

484

40
408

13
23

15
6

7?
L?

107
35

8

177

17
35

s27
52q

?

l.,leiblich

6

b
11

/-

30

?0

/.

7

72

?9

I

:
27

6
2t

/-

13

18
8

3

618
2 098

68
266

722
72

s29
87

417
184

88

7 t?2

62
356

541
465
ss

2

Abhängig
Er|{erbs-
tätige
ins-

gesamt

Vo I lze it Teilzeit
Hegen

Schulausb,
o. sonst,
Aus- und
Fortbild.

l{egen
Krank-
heit,

LJnf al l -
folgen

HeiI
Vollzeit-
tätigke it
nicht zu

f inden

nei I
Vol Ize it-
tätigkei t
nicht ge-
Hünscht
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3 ERWER&STATGE

3.17 Abhänglg Enverbslätlg€ lm Jen. 1992 nach Altersgruppen, FamllleßtEnd, Wrtschansebtellungen
Art dos Aröoltsverlrag6 und Art der eusgeilbten Tätlgk€lt

1 000

Art der ausgeübten Tätigkej.t
davon

Insgesamt

sonstige

6rürxre

15
20ac
30
35
40
45
50
55
60
55

6Egenstand der

Nachr{eisung

Alter von ... bis unter ,.. Jahren-20-25-30
-2E-40-45-50-55-80-65

und mehr
I nsgesant

Famil ienstand
Ledig
Verhe iratet
Ve1T{it}{et
Geschieden

l.lirtschaf tsabteilung 1 )
Land- und ForstHj,rtschaft, Fischerei
Energie- und l,.lasserversorgung, Bergbau
Verarbeitendes GeHerbe
BEugev{erbe
Handel
Verkehr und Nachrichtenübennittlung
Kreditinstitute und VersicherungsgeHerbe
Dienstleistung8n, soheit von Unternehnen
und Frei.en BörufEn erbracht

organisatj.onen ohne Eräerbszxeck und
Pri.vate Haushalte

Gebietskörperschaften und SozialversichErung
Art des Arbeitsvertrages
Unbefris tet
Bsfris tet
ohne Angabe

1) S)Etenatik der l.lirtschaftszHeige, Ausgabe 1979, Fassung fÜr dgn
Mikrozensus.

7

!
38

8
25

5

5

3;

11
22

o

1
4

436
622
831
855
890
694
638
808
216
39

7
6 037

1 50S
4 042

73
413

303
251

1 521
710
518
470
108

1 413

74
668

4 985
983

70

447
649
897
s30
969
758
706
s04
242

47I
553

560
470
86

438

320
?54
501
723
630
506
116

6
27
86
74
79
64
58
96
26

8

516

51
424

13
24

l7
7

80
72

712
37

8

189

18
38

450
61

6

77
13
t9
77
tä
15

/-

105

11
a7

13

24

:
41

8

90
14

29
37
35
28
36
51
72

2U

11
275

7I

41
7

q,

77

8Et

I
16

?20
20

5
72
16
77
11Ir=
I

91

o
80

7

6

14

18
8

35

8a
t2

6

7

6

6

I
1 602

92
706

16

20
13

Lq

6j
37

/-
,q34
044

75

5
1

tätige
Lns-

gesant

Abhängig
Enre16-

Vol lzeit Tei lze it Heoen
Schulausb.
o, sonst.
Aus- und
Fortblld.

y{egen
Klank-

he it,
Unfal 1-
folgen

Heil
Vol lzeit-
tät j.gkeit
nicht zu
finden

,*i1
VoI lzEit-
tät igks it
nicht ge-
lrünscht
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3 ERWERBSTATIGE

3.19 Erwerbstäüge lm Jenuar 1992 nech Slellung lm Bsruf sowl€ abhänglg EM€rbstätlge ohne Auszublldend€ nach

Altenrgrupp€n, Famflbnstand, wfßchanssbtellungen, Art des Arbeltsverlragos, Arboltsuche, berufsblEendem
oder l'lof;ßciuhbschluß und B€trlobs-/Borufewechsol son OKob€r 1991

G6g!nstrnd dar Nachwoisung

Seit Oklobsr l99l gew€chsoll

und :war

Batriob odor Eerul Batrieb odar Boiul
lnsgss!mt

davon d!von
8c-
tri.b

Earul tu_
stmman sowohl

Sotrlob
rls luch
Eerul

Be-
t.iob

Serul tu-
samm€nsowohl

Bstri6b
6ls auch

8!.ul

nut
Bstriob

odor nur
Be.ut

nut
B€trieb
oder nua
Beruf

r 000 %r) | !r2)

E$erbstätige zusarmen

Stelluno im Beruf
Selb[ändi.ge ohne Beschäftigte .,.
Selbständige mit Beschäftlgten . ,,
f''!ithelfende Familj,enangehörige,,.
Beamte .

Auszubildende
Geherbl. AuszubildendE

Angeste I I te
Arbeiter . , ..
Kaufm. /techn.

Abhängig Enderbstätige ohne
Auszubildende zusarnen, ... '

und zhar:
Alter von , ,. bis unter , . . Jahren

20
25
30
35
40
45

55
60
65

15
20
25
30
35
40
45
50
55
60
65 und mehr

Fafiil ienstand
ledig ., ,..
verhe iratet
verHi
gesch

l,,lirtschaf ts abte i Iung
Land- und Forstr{irtschaf t,
Flscherei

Energie- und I'lassgrversorgung,
Bsrgbau

Verarbeitendes 0eHerbe
BaugeHerbe
Handel .
Verkehr und Nachrichten-
übernitt lung

Kreditinstituts und Ver-
sicherungsgev{erbe,...

Di.enstleistungen, sor{eit von
Unternehmen und Freien Berufen
erbracht

0rganisationen ohne En"lerbs-
zHeck und Private Haushalte .. ,

Gebietskörperschaften und
Sozialversicherung .,.

Art des Arbeitsvertrages
unbefristet
befrls tet
ohne Angabe

Keine Arbsi
Mit Angabo des berufsbildenden

odEr Hochschulabschlusses
zusafingn

davon:
Lshr-/Anlernausbildung 3) .....
Fachschulabschluß 4) .
Fachhochschulabschluß 5) ......
universitätsabschluß 6) .......

ts
te

1.
4.

E inschl glbichHertiger Bsrufsfachschutabschluß soHie

1
2
3

Antei
Antei

Spal
Spal

an
än

beruf I ichös Praktikum,

- 130-

4) Einschl, einer Mej.ster-/Technikerausbildung5) Einschl. Ingenj.eurschul- und VerHattungs- -
fachhochschu I abschl uß.6) Einschl. Lehrerausbildung,

47,9 52.1

24
43
50
62
58
49
58
52
83

43
56

55

49,3
31,4
41. 1
50. 3
41.3
47, 9
16.8

7.7

7.3

t0.2
11
8.1

.5

.6
1

.0
,.1
.2
.U
,5
.q

t52 6.7 4,8140

6

7
45
73

724

o
?.2
22
12
16
t4
13
18

38
79

7

29
27
18

I
11

8
93

16{

286

7
39
45
33
38
28
3?
5/

5

67
183

!E

I

6
q

7
56

101

163

5
?6
28
19
27
18
20
25

47
104

t2

105

115

87
19

8

74
55
27

19

43

?27

253

185
40

2S

Männlicrr
180 29?

41

24 25 31

3 778 257

30
58

15
5?

4
7

b
3
8

69.5
41.3

84.4
47.7qq.2

46,6

?(

9,4
4,6
5.0

4.9

7.3
6.6
o2
6.8
6,7

7

49
9?

742

17
23
2t
22ls
19
19

23
104

I

I
10

7
82

t37

226

7
35
40
27
32
24
)q
JU

58
158

10

o

118
155

77
7 ?08
2 lzE

66
729

3 309

86
340
{67
478
508
385
354
qa1
154

40
7

751
2 368

19
77r

191

777
1 003

591
203

304

23

452

30

337

2 855
423
30

53. 45,8 8,0

9.6

9.1

7
2
7
5I
7
7
1
2

8
1I
7
7
1I
7
3

I
5
0I
1
7
6
0

A
7,
6.
3.
s,
4,

1
0.
o
tr
6.
6.
7.
6.

?0

l2

9,1

7.2

5.5

7,5

75,3
56.8

52,7

61 .6

45

45

47
116

32

5I
4

56
43

4S

5
?

b

oo
a1

9.0

7I
13

18

I
29

6.3
4.5
7.1

s
s

10

2
13

7
2q

qo

8.
1.

15.

/ 3,2 3.0 S.q 41.4 58.5b

13 5.2 3,2 6.4

39, I
37.9
65. S

2t o

60.9
62. r
34.1

58. 1

3
2
?

1

0

7
6I

6

46
2S
20

10

25 23

19

82
47

45
34
s

57
51
2q

16

0
3

z
8

s7

38

TE
49

57
34

.3

.4

3 54.7

0
7

.1

s
7
4

6
2

45
50

42
65

00
40

183
80

16
72

tr

105
57

150
54

I
10

199

275

155
33

23

8
2

1t
8
4

I7I

0

5.2
25.3

14
10

133

153

l17
25

10

175
42

/ LS 23,7 76,356

?9
006

2
7

2

7.
6.

6.

2 160
499

86
367

0547,6

52
53

87

4.4123 6. 5I

3 7t2 6,9 4.9 8.113S

97
2t
77

8
1

7

2
s

3

8.5
8,0
6.7

5.4
5.0

2,6

I
6
6
7
4
2
1
1



3 ERWERBSTATGE

3.19 EM€rbstäthe lm Jenuar 1992 nach Stellung lm Boruf Eowl€ abhänglg Erw€rbstätlge ohn€ AuEzublldende nach
Altersgrupp€n, Familienstand, Wlrtschansabtellungen, Art d6s Aröeltsvert eges, ArD€Isuche, b€rußblldondem

oder Hochschulabschluß und B€t bbs-/Berufswechsel 8€lt OKobor 1991

Soil Oktob.. !99l gowochs.lt

und Ha,

Gagsnst!nd d€r Nrchwoisung

l'"''l

Bslriab oder Bsrul B.trl.b odar 8.ru1
i nsg6s am t

devon daYon
Eo-
trieb

tu-
Sammen

Be- B!rul tu
30wohl
Ertrieb

rl3 ruch
Eoruf

nut
Eotri.b

odsr nua
Berut

tri€b ttmman rilohl
Eatrlab
alt äuch
Aarul

nul
B.lrl.b
odar nur
Barul

r 000 %t) | *2)

und zHar!
Al.ter von bis unter . ,. Jahren

65 und mehr

Stsllung im Beruf
Selbständige ohne
Se]bständige nit
Mithelfende Faflil
Beamte .

ErHerbstätige zusamnen

Beschäftigte
Beschäftigten
ienangehöri.ge

Anges tel Ite
Arbeiter
Kaufm./tEchn. Auszubildende,.,.,.
oe9{erbl. Auszubildende

Abhängig Erv{erbtätige ohne
Auszubildende zusamen,,,

Fami I iens tand
ledig .,
verhe iratet
veilitrist
geschiden

Hirtschaftsabtei lung
Land- und ForstHirtschaft,
Fischersi

Energie- und t,lasserversorgung,
Bergb6u

Verarbeitsndes Gelrerbe .,.,...
BaugeHerbe
Handel . ..,
Verkghr und ll€chrichten-
übennittlung

Kreditinstitute und Ver-
sicherungsgelerbe .,..

Dienstleistungen, soHeit von
UnternehmEn und Freien Berufen
erbracht

organisationen ohne E0{Erbs-
zr{sck und PrivatE Haushalte ..

6ebietskörpErschaf ten und
Sozialversicherung,. .

Art des Arbeitsvertrages
unbefristetbefristet.
ohne Angabe

15-2020-2525-3030-3535-4040-4545-5050-5555-6060-65

gesucht
Sonstiges (einschl
einer 2. Tätigkei

Keine Arbeitsuche
Hit Angabe des berufsbildenden

oder Hochschulab6chlussEs
zusarrnEn

davon !
Lehr-/AnlErnausbildung 3) .....
Fachschulabchluß 4) ... ...,...
Fachhochschulatschluß 5) ......
Univsrsitätsabchluß 6) .,.....

Anteil an Spalto 1.
Anteil an Spalts 4.
Einschl. glEichH€rtiger
beruf liches Praktikun.

1
2
3

118 5.7 3.6 6,5 42.a 57.2

Urrlblich
115 2063 752 180

40

50
49

5

I
1

14.1

5,6
5,8

5S

3§l
50

42

5

II

1

.2
,8

3{

14.1

6.3
7.0

6.9
7.7
6.5
7.2
s.3
6,2
b.l

6.4
7.0
5.3
6.6

82
25

108

72
17
15
22
10
13
T7

20
75

l0

77

24

7

32

13

73
33

88

53
26

7g

7
15
15
11
10
8
8

16
54

7

11

14

25

t7

47
31

I
19
16
18
12
13
13

20
70

10

t7

18

6

30

z0

55
37

68
35

7

135
51

787

19
32
29
33
20
22
25

36
130

17

5

29
5

38

I

58

o

30

t2t
64

7

120a

q)
47

722 tss
724

96
72

? 487

116
268
422
450
453
372
350
416

88
7

461
088

67
265

15

z

?0

32
114

13

23

34

5

53

5

28

103
58

13
7

136

149

100
33

15

5.1
8.6
7.9

2.9

RE

5.5

10,1

8.6

37.6
47.8
49.9
33. {
49.2
38.6
32.3

33.6

40,2
39.3
36.2

2A,S

44.1

42.5

56.1

57.9

62.4
52.?
50. I
66.5
50.8
51. 1l
67,7

54,6
58.0

50.4

55.9

57.5
(ß.9

8

5.5 3.6 6.5162 104

3.4
4.5
3.4
3.5
3.3
3,8
3,2

6.
6.
6,
6.
4.
4.
4.

6.9
5.4
5.0

2,6
11. 4

4.
2.

3.

4.1
17.9

6.0
4.8

6.1

1
8
4
1
6
8I

1b
29
?9
28
17
17

45,
42.

39.

4
0

6

7.8
o.z
b.5

E,S
3.4
3.8

4.6

8.8
2E

3.3

4.5
3,1

66.11

59.8
60.7
63.8
71.5

.5

.7

.7
o

.2

s

5
6I
5

68
503

85
388

5.6 3.5

99.2 60.8ß.2 51.8

44.7 55.362.4 37.6

5.0 40. 59.

42.1 57.9

44.2 55.836.9 63.1

:r,.4

4.8
19.8

11.5
28,0

179

81

048

60

355

516
326

39

139
26

30

30
6562

2

7.0I10 9.6
26,3

15
7

158

170

116
37

17

225.1 3.95

99

64
23

10

64

72

51
74

7

85

93

67
77

8

696
47

0
4

1

2 654

1 658

253

4) Einschl. einer Heister-/Technikerausbildum.
5) Einschl. Ingenieurschul- und Ven{6ltungs-

f achhochschulabschluß.
5) Einschl, Lehrerausbildung.

Beruf sf achschul abschluß sov{ie

-r31-
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3 ERWERBSTATIGE

3.19 EMerbstätlge lm Januar 1992 nach Slollung lm I'oruf sowle sbhänglg Erworbslätlgo ohn€ AuszublHende nech
Altersgrupp€n, Famlbnstand, Wrtschansebtollungen, Afl dn tub€ltsvedrages, Arboltsuche, berufsblldendom

oder Hochschuhbschluß und B€trlebs-/Borufsw€chsol 9en OKob€r 19gl

Soil Oklobor l99l g€wochselt

und ryar

Grgan!l8nd dsr N!chwoisung

Eotri6b odor Eorul Eatrieb od6. Borut
lnsgssaml

davon davon
8o-
lrieb

86rul :u- 8a Berul
monsam

zu-
samm6n sowohl

EEtriab
als 6uch

Bo.uf

nu,
Eotri6b

odgr nur
Borul

triob sowohl
Eotriob
als auch
Eoruf

nut
BctriEb
odor nua
Br.ul

r 000 %t) I x2)

Eilterbstätige insgosamt 6 930 431

lnagar!mt

295 498

Stellung in Beruf
Selbständige ohne Beschäftigte
Selbständige mit Beschäftigten
l'1ithe1f ende Familienangehörige

0

228

10
5

7
97
99

7

203

8
2a
38
27
27
?.4
Z1
26

54
133

13

5

40
23
32

?70 6,2 4. 3 7 .2 45. I 54.?

6
I

16
13

I
202
178

5
8

770
202

88
3s4
748
762
200

7

8

15
14

o
2?g
215'5

8

453

11
58
78
63
7l
47
53
6?I

103
313

5L

t4

t02
50
65

Z9

9.4
6.4

8.5
6.C
6.5

7.8
8.6
6.0
6.2
5.4
co
5.5
3,1

7.q
6,1

5.3

5.3
8.3qq

7.7

8,9

10.?tro

tr2

c,
5.6to
6.1

b.1

8.7
3.7
4.9
a<

6.5
trf
5.3
a1
3.8
4,0
4,7
s.2

4.3

4.8

z.a

9.4
7.0
oo
6.8
7.8?a
s.2

8.2
9.5
8.8
6.8
1a
5.3
7.6
6.9
3.5

35
61

65
38

75
42
45
43

I
3
3
8
tr
1

8

0

1
7
7
?
5I
2q
0

0
3

6
8

1

0
7

3

2
5
o

Beamte
Angestel lte
Arbeiter
Kaufm. /techn. Auszubildende
6er{erbl. Auszubildende ....

Abhängig Erflerbstätige ohne
Auszubi ldende zusammen,

und znar:
Alter von bi.s unter ... Jahren

_rt
- 30 ,...
- 35 ....- 40 ....- 45 .,..
- 50 ....
-trtr- 60 ....
- 65 ....
und mehr

Fami. I ienstand
Iedig ,.
verheiratet,............ :
vemitHet
geschieden

l.lirtschaf tsabte ilung
Land- und ForstRirtschaft,

Baugeherbe
Handel . ..
Verkehr und Nachri.chten-
übermitt lung

Kreditinstitute und Ver-
sj.cherungsgeherbe,,,.

Dienstlelstungen, soHejt von
Unternehmen und Freien Berufen
erbracht

organisationen ohne ErHerbs-
zHeck und Private Haushalte .,

Gebietskörperschaf ten und
Sozlalversicherung ...

Art des Arbeitsvertrages
unbefristet
befr
ohne

Arbeitsuche a1s Erherbstätlger
,{egen bgvorstehenden Verlustes
oder Beendigung der gegen-
Härtigen Tätigkeit

da z.Z, nur übergangstätigkeit
bessers Arbeitsbedingungen
gesucht

Sonstigss (einschl. Suche nach
einer 2. Tätj.gkeit)

Keine Arbeitsuche .,..
Mit Angabe des berufsbildenden

oder Hochschulabschlusses
zusanmen

davon:
Lehr-/Anlernausblldung 3) ..,..
Fachschulabschluß 4) .
Fächhochschulabschluß 5) .,....
Universitätsabschluß 6),...,..

3
2

6 190 388 ?67

t24
r5b

45

'170

34
303
145

131
tt7

?4.

54.
55,
21,7

a)
4,0

250 6.3 4.3 7,3 44.8 55.2

15
20
25
30
35
40
45
50

60
65

133
608
889
928
967
758
704
904
?42

q7

2!2
455

86
437

5Ub

245
505
676
591

483

103

94

52

263
7?3

22
17

372
759

b5

10
52
69
56
50
41

50'7

89
?72

23

10

80
CC

58

?2

I
35
q7
34
37
30
33
38

68
74

22

q

5?

38

15

55

29
40
36
44
2S
32
36

6

49
179

19

6

217

237

162
44

27

15
50
48
43
a1
49
40q!
30

t,
s?

42

?4
49
51
56
62
50
59
58

47
57

58

4
3

0

6
7

0

I
4

aq
7.0

7.4

)1
6.8
8.9

11,0

5.6
ao

c!

2.7
4.1
4.0
ctr

6
6?
37
34

?0

11.0
6.8

7,9
5.4
4,6
6.6

46
q2
28
35

co
7

385

424

300
77

6
s7

5
2t9

184
42

18

255
67

5
38

8

4.6
/ q1

13. 3
39. 4
38. 0
48.5

30. I
67. 8

61.5

85, 7
60. 6
62.0
51.5

5S.2

32.2

3,3 2.9 4.5 38,5

1

1 501

90

691

aa

3,7

6.8

6.5

5.9

6.7

10. 2

8.8

5

8

53

25

48

5

36

o

t74
73

101

o

61

6,3
ou

7.5

s7,a

57,?

58. I

s2
49

52.?

42,A

41. 1

130
7?

5
19

4
16

2
54

3
72

7.4
22,4

5
4

7
6

6
3

57
50

56
35

70

19
56

314
68

85

606
5 662 335

14
13

18aa
20

23
15

10. 1)oo
43.7
64,2

29.1

80. 1
43.6

3
8

I
4

I8 / 70.5 I

7,4 44.0 55.05 756 365 2ß

5
168

187

138
32

14

3
1

818
196
133
619

0
1
7
2

4) Einschl, einer Meister-,/Technikerausbildung.5) Einschl, Ingenieurschul- und Vernaltungs- -
f achhochschulabschluß,

6) EinschI. Lehrerausbildung,

1) Anteil an Spalte 1.2) Anteil an Spalte ,{.
3) Einschl. gleichhertiger Berufsfachschulabschluß soHie

beruf I iches Praktikum.

-132-
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4 ERT.IERBSLOSE

4.1 Ernerbslose im J6n. 1992 nach Familienstand und Altersgruppen

Davon in Al.ter von ... bis unter ... Jahren

1 000

Ledig

Verheiratet

VBrr{itHet/
Geschieden

männI ich
h€ibl ich
insgEsamt

nännlich
neiblich
insgesamt

männlich
Heibl ich
insgesamt

185
139
324

77
24
41

L7
27
43

a
36
79

I
72

47
47
93

13
E

18

8S
179
268

25
37
öz

20
13
32

77
176
253

1S
26
44

116
274
325

65
40

106

86
204
274

13
33
q7

58
56

L24

b
32
38

1
0

?
7I

86

!ts8

157

?ß
864

87

389

150

237

875

67

310

64

91

5325

I
16

60 und mehr

28,4
24,0

I

Abhär€ige

41,3

36,0

20rg
t?,5
22,1

296
635
s31

14

16

77

20

63
108
772

5ll5
482
427

s
E
2

1
2
2

Iq
7

Insgesant männl ich
,{eibl ich
insgesamt

Ledi.g mönnlich
HeibI ich
j.nsgesamt

Verheiratet männlich
Heiblich
insgesant

VerHitHet/
Gesch ieden

männl ich
,re ibl ich
insgesaht

Insgesamt märnlich
he ibl ich
insgesamt

Land- und ForstHirtschaft,
F ischere i

Produzierendes Gev{srbe

Handel, Verkehr und Nschrichten-
überilittlung

Übrige l,{irtschaf tsbereiche

Insgesamt

Land- und Forstr.irtschaft,
F ischerei

Produzierendes Generbe

Handel, Verkehr und Nachrichten-
übeniitt Iung

übrige tlirtschaftsbereiche
Insgesailt

145
zgt
426

In Prozent der abhängigen Enerbspersonen

6,2 18,3 19,5 20,31,4 22,3 20,5 27,58,5 19,9 19,9 Zo,7

75
90

165

9,4
26,3
20,6

1I
3

728
221
349

16
18
17

11
?3
!7

2q
2E
?s

28,7
13,8
21,6

j 6
7
4

5
1

8
7
7

4
5
1

29,817
23
20

2
3
8

2
3I

9,{
2q,3
17,6

9r4
20,5
15, 1

10
22
16

31
22
25

13
22
77

23
36
?7

32
23

23
34
27

23
30
2A

13
24
18

l3
19
19

l1
20
16

7
5
6

4
4
0 29,5

E ERI.IERBSLOSE

4.2 ErflerBlose im Jan, 1992 nach tlirtschaftsbereichen und StEllurxg im Beruf der letzten Ervierbstätigkeit t)

H€lbl ich

I{ i rtsc ha f ts be re ic h

13,5
22,4
17,9

6,?
72,5
9,0

224

332

7 472

155

701

1 000

153

698

227

32q

1 396

32,4
21t3

16,3

11 ,4
17,6

68

3L2

54

95

538

24,5

13,5

25,4
Tq rl

10,6

9'4
73,2

41' 3

35,8

20,0

12,3

27,7

In Prozent der EHerbspersonen

31'a

20,7

75,2

11,1

16,9

5't
4r0

s) ohne Erflerbslose, die früher noch nicht erflerbstätig Haren bzlt
keine angaben zur Hirtschaftlichen Gliederung und StEllung im
Beruf gemacht haben.

Insgesamt tlännI i.ch

insgesamt

Selb-'
ständige,

Mi.th, Fan. -
angehörigE

Abhängige zusenn€n

Se Ib--
s tändige,

l,,lith, Fan. -
angehörige

Abhängige zusaflnen

Selb-
ständigE,

l{ith. Fei. -
arEetk,rigs

-133-

9,5
8,9

12,5 213 815



60 und m€hr

4 ERHERBSLOSE

4.3 Erflerbslose in Jan, 1992 nach Dauer, Un6tänden der Arbeitsuche und ALtersgruppen

Davon im Alter von ... bis unter .. , Jahren

1 000

In Prozent der Altersgrupp€

5

7

7

10

15

I
13

f1
10
?2

7
Ib
?3

6
t2
47
q7
oa

19
20
3S

11
26
aa

32
38
70

z5
35
58

26
58
84

27
51
78

1S
2S
43

20
416
66

t7
35
52

2S
54
79

27

74

116
274
323

o7
181
277

7
t2

29,6
26,0
27,5
16 rg
26,4
22,7

18,5
?q,3
22,7

1S, 1
24,7
?2,3

19
26
45

31
59
90

24
45
69

10
11
2t
20
19
38

lb
t7
32

16
27
37

10
18
28

7

3
3
3

3
2
2

64
oä

757

t20
171
290
g4

143
236

L27
225
352

9Sto,
291

15
26
41

27
33
59

545
882u7

423
727
145

24
32
56

18
20

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

t7
20

8

sl

:

7

I

b;
6

5

)

6

10

7
11

6
11

6
1

b
.1

8

b

E

)

)

t28
22r
349

108
199
308

17
27
43

13
17
29

6
5q

7

1

2
2
I

I

)

)

0
0

0
3
6

3S
74

113

22
55
78

10
14

7
1l
18

14s
287u6

119
233
352

8
13
27

I
7
6

II
1

7
4I

s
7

6
4
0

bII

0
3
7

7
2I

29
?7
28

30,
32,
32,

?1,
29,
26,

38,
33,

24,
34,
30'
26,
31,
29,

24,
32,
30,

33'
3§l,
36'

30,
24,

75
s0

155

60
70

131

10

13
10
11

I

7

,6
,3

,5
,7

4,2
lo

2

4

8
2
4

6
3
5

5
7
4

j
5

I
0
2

2
1

;
6

26,t
3q,4
31 ,0

25,7
31,7
?9,7

4,2

8r4
5,0

6
7
b

4
5
1

4
7
5

7
8
0

8
5
6

5
0

6
a

4
0
s

5
7I

17,
?7,
23,

26,
22,
2q,

25,
24,
24,

20,
25,
?q,

26,
26,
?6,

22,
26,

19,
18,

23,
25,
24,

25,
27,
26,

15,

15,
11,
13,

16,
11,12

16,
11,
13,

72,
o

10,

10,

I,

3
5
3

4
0
2

6
6
ö

5

E

3
1
5

3

I
?
b

4

3

0
b
1

I
4
b

9,5
5,6

617
8,4
7r9

19
19to

8
5
6

4
2
3

q
s

2,8
3,0

3

27
2q
25

15

tz
2r
?q
23

22
25
24

23
2l

1r8

0r8
I
4

14,3
9,
1,

9,0

33,5
31,5

/
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45-55 55-50

Eft'aerbs-
IosE

ins-
gesamt 15-20 20-25 25-35 35-45

Dsuer dsr Arbeitsuche

Uflstände der Arb€itsuche

Deusr dEr Arbsitsuch€

unter 1 tbn6t

1 bls unter 3 tbnatE

3 bis untEr 5 l'lonats

6 tbnatE bis unter 1 Jahr

1 bis unter 2 JahrE

2 Jahre und mEhr

ohn€ AngabE 1)

Insgesait

darunter ArbeitsuchE nach

Entlassung

Eigener Kindigung

Freiviil I iger Untsrbrechuhg

Dauer dEr Arbeitsuche

unter 1 ttonat

1 bi.s unter 3 tlonate

bis unter 5 l{onate

6 ttonate bis unter 1 Jahr

1 bis unter 2 Jahre

2 Jahre und nehr

ohnE Angabe I )

Insgesant

daruntEr Arbeitsuche nach

Entlassung

Eigener Kündigur€

männlich
rreiblich
insgesamt

nännlich
)reibl ich
insgesamt

nännl ich
Heibl ich
insgesamt

nännlich
,{eibl ich
insgesamt

männlich
Heiblich
insgssamt

männlich
r{eibl ich
insgEsant
männlich
r,{€ibI ich
insgesant

männlich
Heiblich
insgesamt

nännlich
xeibl ich
insgesant
m6nnl ich
H€iblich
insgssait
nännlich
Heibl ich
insgesant

männl ich
y{eibl ich
insg€samt

männI i,ch
e{eibl ich
insgesemt

männl ichy€iblich
insgssafit
männlich
I,.eibI ich
insgesant
männI ich
He ibl ich
insgesant
männI ich
e{eiblich
insgEsafnt

nännlich
Heibl ich
insgesant
männl ich
H€iblich
insgesart
männl ich
,{eibl ich
insgesamt

männl
Reibl

ich
ich

insgesa,nt

Freinllliger Unterbrechung männlich
,.e1bI ich
insgesait

ä?IIä]suche noch nicht aursEnornen.

1



4 ERWERBSLOSE

4.4 Erwerbslose lm Januar 1992 nach Art der Arbeitsuche, Art der gesuchten Tätigkelt und Familienstand

I 000

Art der Arbeitsuche

Art der gesuchten Tätigkeit

Darunter

verheiralet
lnsgesamt Männlich

Darunter

verheiratet
Weiblich

lnsgesamt 1 427

1 326

545

493

296

262

ß2

832

635

601

Davon:
Art der Arbeitsuche

Arbeitsamt..................

Darunter:
Mit Arbeitslosengeld/-hilfe

Private Vermittlung

Aufgabe von bzw. Bewerbung auf lnserate..........

Direkte Bewerbung........

Persönliche Verbindung

Sonstiges

Suche abgeschlossen (Arbeitsaufnahme in Kürze)

Ohne Angabe I

Darunler:
Suche nach einer Tätigkeit als

Selbständiger

Arbeitnehmer

- nurVollzeittätigkeit.

- nurTeilzeittätigkeit.

- Vollzeittätigkeit, ggf . Teilzeittätigkeit ................

- Teilzeittätigkeit, ggf . Vollzeittätigkeit

1 217

19

29

10

7

13

20

451

9

18

I

6

I

241

7

13

I

I

I

I

766

11

11

6

I

7

12

551

6

I
I

I

8

48

1 025

104

154

37

29

439

20

27

17

234

't4

15

I

18

586

u
127

35

12

400

70

102

31

I Einschl. Suche noch nicht aufgenommen.
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5 NICHTERT,IERBSPERSSIEN

5.1 NichterHerbspersonen jm Alter von 15 und mehr Jahren im Jan, 1992 nach Zeitpunkt der
Beendigung der früheren ErHerbstätigkeit und Altersgruppen

1 000

Frühere Erflerbstätigkeit

Hit f rÜherer Err{erbtätigkeit
Erühere ErHerbstätlgkeit
Hurde beendet ,..
vor Heniger als 1 llonat
1 bis unter 3 ttonaten
3 bis unter 6 l.lonatsn
1/2 bis unter 1 JahrI bis unter 1 1/2 Jahren
7 l/2 bis unter 2 Jahren
2 bis unter 3 Jahren
3 und mehr Jahren
ohne Angabe

zusamren

0hne frühere ErRerbstätigkeit
Zusarrnen

tlit f rüherer Efferbstätlgksit
Frühere Elrierbtätigkeit
xurde beendet ...

als 1 t{onat
3 f4onatsn
6 l.lcnaten

0hne Angabe

Zusarnen

ohne frühere Err{erbstätigkeit
ZusSnn€n

l.lit f rüherer Eft{erbstätigkeit
Frilhere Erflerbstätigkeit
Hurde beendet ...
vor r.{eniger a1s I tbnat
1 bis unter 3 llonaten
3 bis unter 6 tbnaten
1/2 bis unter 1 Jahr
1 bis unter | 7/2 JaltenI 1/2 bis unter 2 Jahren
2 bis unter 3 Jahren
3 und mehr Jahren
ohne Angabe

Zusaflnen

ohne früherE ErHerbstätigkeit
Zusamnen

Mit früherer ErHerbstätigkeit
Frühere Ernerbstätigkeit
vrurde beendet ,..
vor Heniger als 1 üonat
1 bis unter 3 li4onaten
3 bis unter 6 l'lonaten
1/2 bis unter 1 Jahr
1 bis unter I 1/2 Jahren
1 1/2 bis unter 2 Jahren
2 bis unter 3 Jahren
3 und mehr Jahren
ohne Angabe

Zusannen

ohne f rühere Ernerbstätigkeit
Insgesamt

vor henigerI bls unter
3 bis unter
/2 bis unter 1 Jahr
bis unter 1 1/2 JahrEn
1/2 bi.s unter 2 Jahren
bis unter 3 Jahren
und nehr Jahren

1
1
1
?
3

Davon im ALter von .,. bis unter ... Jahren

t37 279

65 u.mehr

672

11

683

1 3s4

58

1 411

5

q

I
381

409

14

423

ttännlich

l1
19
30
32
49E'<

I
lb

13

27
274

38
JI
r?
23

rza

:

6
7

13
88

120

I
13
s0
53
43
77
21

?00

5I
7

?8,c
1l
8

101

11
28

6
77

96

IU
36
30
33
13
6

10

r52

13
l7)a
?7
51
41
11
28_

10
rz
15
2t
4f)
3?

7
2S

6
)

/-:

)

153

10

l3

o
q

8
11
11
t2
55

34
6?
73

139
172
135
s7

517
5

18
?0
38
5B

t?9
125

7S
604

5

41

5

45

l.leiblich

17

20

37

)d

36

55

186

747

1 333

265

1 598

2 315

352

2 666

101 207 121

)
5

11
11
ZZ

133

185

10t

6
7

2q
56
73
45
60

274

6
15
39
34I
?5

13520

45

65

2t
32
bb
a7

191
190
130
589

8

5

7
7

41

73

o

78

)

13

23

10

27

12

39

:

j
t

20s

272

2t

2S

2?7

226

172

5

177

27

daruntEr reiblich verheiratet

l4
35
s4
?8
3S

169

7
14
19
65

109
116
62
a2

475

6
34

58

j
I

13

/-

1

19

23

.

t
t

1 070

43

1 112 174 1?3

479 312

9862a

Insgesamt

?7
?3
s3
47
76

799
8

113

11

124

2 026

6g

2 095

8
t?
118
42
34

157

306

6

I
L?
14
4?
65
46
13
34

235

32
53
tra
50
74
47
15
38

373

6

j

5

18

33

7

s7

5

7

E4

32

76

39

81

120

7
7
5

6
5
62

56
94

138
??6
363
325
227
206

74

5395

399

3 648

616

4 265

I nsgesamt 15-20 20-?5 2s-3F 35-45 äR-qq 5s -b8 58-60 60-63 63-65
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Insgesant
15-20 20-25 25-35 35-45 q5-55 s5-58 58-50 60-63 63-65

5 NICHTE RHERBSPERS(I..IEN

5.2 Nichternerbspersonen im Alter von 15 und mehr Jahren, die ihre ErHerbstätigkeit in den letzten drei Jahren beendet haben,im Jan. 1992 nach hichtigsten Grund für die Beendigung der-Tätigkeit uno afiärsfiüppen
I 000

Davon im AltEr von ... bis unter ,.. Jahren
orund fijr die Beendigung der Tätigkeit

Ent I assung
Bef risteter Arbei.tsvertrao
Eigens Kündlgung
Ruhestand

- vorzeitig nach Vorruhestands-
regelung oder Arbeitslosigkeit

- aus gesundheitlichen Gründen- aus Altersgründen und sonstiges
l.,lehr-/ziv i ldiens t
Pgrsönliche Gründe (auch Studiun)
Sons tiges
ohne Angabe

Zusarrnen

Entl assuno
Bef ristetör Arbeitsvertrag
Ej.gene Kündigung
Ruhestand

- vorzeiti.g nach Vorruhestands-
regelung oder Arbeitslosigkeit- aus gesundheitlichen Gründen

,. . ay:.Allqrsgründen und sonstigesl.,lehr-/Zlvi Id ienst
Persönliche 6ründe (auch Studium)
Sons tiges
0hne Angabe

Zusanmen

18

438
82

135

16
16

711

30

10

296
58

277

19
2S

l.lännlich

:I

15

:
73
13

I

96

!
72
12

/-

92

5

59

I
75

:

?7

!
25

2A

3?

:

17

104

I
129

65
6

I
79

I

tb
5

173

18

219

7S
16
52

1 118

176
26

17!

t
391

162
20

8

t
200

65
und mehr

115

11

t44

)

I

)

72

t

)

Zb

7

!

18
34

t
57

11
14

1{15
2t

o

122
10

I

742

31
6

165

/-

212

90
7
7

t
108

167
13

t

193

/179
l,leiblich

777 / t6 77 10

darunter Heibllch verheiratet

6 179

7
?0

t
31

15

/-

2S

)

t

I

7

/_

I

7

I

7

/-

11

8

t

7

/-

:

)

t

7

114

52

Ent I Essung
Bef risteter Arbeitsvertrag
Eigene KUndigung
Ruhestand- vorzeitig nach vorruhestands-

regelung oder Arbeits los j,gkeit
- aus gesundheitlichen GrÜnden- aus Altersgründen und sonstiges

hehr-/ziv i Idiens t
Persönliche Griinde (auch Studiurn)
Sonstiges
0hne Angabe

Zusan,11en

15

6

2t6
41

159

I
14

461

qa

12

735
140
412

35
40

7 429

t28
10

I

1118

14

289
23

/-

334

Insgesamt
Ent 1 assung
Bef risteter Arbeitsvertrag
Eigens Kündigung
Ruhestand

- vorzeitig nach Vorruhestards-
regelung oder Arbeits losigkeit- aus gesundheitlichen Gründsn- aus Altersgründen und sonstigss

I,,lehr-/Zivitdie;s t
Persönliche Gründe (6uch Studium)
Sonstiges
ohne AngabE

Insgesamt

I

t

7

6
tr

26

7

?0

t
3?

:

)

/-

t77/.

16
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6 PENOLER

6.1 EMerbstätbo sowie Sch0ler und Studlerende lm Januar 1992
nach Pondbrelgenschan

1 000

P.ndlaialganrchrll

lnsga3aml Eryorbslätige Schülar/Studlar!nda

tnt- männ-
lichgaraml

waib-
lich 9asaml

männ_
lich

männ
lich

wrib-
llchlich

instns woib-
96Samt

Insgesamt

Daruntsr 3

Mit Auskunft zun Pendlerverhalten ...

Arbeitsplatz bzH. Schule/Hochschule
I j.egt

- innerhalb dsr hbhnsitzgeneinde .

- j.n ander8r Gemsinde dss glsichen
Bundes I andes

- außerhalb cles Bundeslandes .....

9441 5048

8789 4707 4088

4394 6930 3778 3152 25t7 1269 t2u

6589 3583 3006 2200 1119 1082

61 17

2294

379

3025

1405

271

4335

191 4

339

2t20

7204

255

30s2

889

108

2216 1781 905 876

183

2E

706 380 197

8S ?Q 16
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Anhang



Hinweis zu den Rechtsgrundlagen:

Die Texte des Mikrozensusgesetzes vom 10. Juni 1985, der Mikrozensusverordnung vom 14. Juni 1985, der

Ersten Verordnung zur Anderung der Mikrozensusverordnung vom 21. April 1986 sowie der Zweiten
Verordnung zurAnderung der Mikrozensusverordnung vom.28. Februar 1989 sind der Fachserie 1, Reihe 4.'1.1,

1990 zu entnehmen; deiText der Dritten Verordnung zurAnderung der Mikrozensusverordnung vom 12. April
1991 der Fachserie 1, Reihe 4.1.1, 1991.

Mlkrozensusanpassungsverord nung
(ilzAv)

Vom 18. Oktober t99t

Aul Grund der Anlage I Kapitel XVlll Abschnitt ll Nr. 2 § I
des Einigungsvertrages vorn 31. August 1990 in Verbin-
dung mit Artikel I des Gesetres vom 23. September 1990
(BGBI. 1990 ll S. 885, 1138) verordnet der Bundesminister
lür Aöeit und Sozialordnung:

§1
(1) ln dem in Artikel 3 des Einigungsverlrages genann-

ten Gebiet werden abweichend von § 5 des Gesetzes zur
Durchführung einer Repräsentativstalistik über die Bevöl-
kerung und den Arbeitsmarkt vom 10. Juni 1985, das
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 17. Dezember 1990
(BGBI. ! S. 2837) geändert worden ist, lolgende Erhe-
bungsmerkmale im Abstand von drei Monaten, und zwar
im Oktober 1991 und im Januar 1992, mit einem Auswahl.
satz von 0,25 vom Hundert der Bevölkerung erfragt:

1. nach § 5 Abs. 1 Nr. 1, mit Ausnahme von: Baualters-
gruppe der erstmals in die Erhebung einbezogenen
Wohnungen ; Staatsangehörigkeit;

2. nach § 5 Abs. I Nr. 2
a) Buchstabe a, mit Ausnahme von. filr Personen mit

erner zweiten Erwerbstätigkeit zusätzlich: Stellung
im Berul; Wirtschaftsareig des Betriebes; normaler-
weise geleistete wöchentliche Arbeitszeit (nach
Stunden und Tagen) und tatsächlich in der Berichts.

woche geleistele Arbeilszeil (nach Stunden und
Tagen);

b) Buchstabe b;

c) Buchstabe c;

d) Buchstabe d:

e) Buchstabe e;

3. nach § 5 Abs. 1 Nr. 3;

4. nach § 5 Abs. 1 Nr. 4, mil Ausnahme von: Zahlung von
Beiträgen in der gesetzlichen Rentenversicherung seit
dem 1. Januar 1924;

5. nach § 5 Abs. 2 Nr. 1, mit Ausnahme von: ausgeübter
Beruf in der zweiten Enrverbstätigkeit; Merkmale des
ausgeübten Berufs und des Arbeitsplatzes unter
besonderer Berücksichtigung der Antorderungen des
Arbeitsmarktes: Stellung im Betrieb;

6. nach§5Abs.2Nr.2:
7. nach § 5 Abs. 3 Nr. t nur die Gemeinde der Arbeits-

oder Ausbildungsstäne.

(2) Erlragt werden auch die Hitfsmerkmale nach § 6.

§2
Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung in

Kraft. Sie tritl am 31. Mäz 1992 außer Kratt.

Bonn, den 18. Oktober 1991

Der Bundesminister
lü r Arbeit und Sozialordnung

Norbert Blüm
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Fachserie 1:
Bevölkerung und Elwerbstätigkeit
Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
Die viBrt€liährlichen Berichte { z.T. mil langen Reih€n) enthalten aktuelle
Angaban über die E heschließu ngen, G eborenen u nd Gestorbenen. F erner werden
die Wanderung6n der 0autschen und Ausländer zwischen den Bundosländ6rn
und über die Grsnzen des Bundesgebietes sowie fortgeschflebene Einwohner-
zahlen (Bevölk6rungsbilanz) nach Bundesländern dargestolll.
Im tährlichsn Bericht (2.T. mit lang6n Reihen und kreisweiser Gliederung) wer-
den detaillierlo Ergebnisse ub€r die Bevölkerungsentwicklung veröffentlicht.
N achgBwi€sen sind u. a. G ru nd- u nd Verhältniszahlsn übor E heschließu ngen u nd
Ehelösungen, Geburtsn, G€storbens und Wand€rung6n. Daber wird nach einsr
Vielzahl von Merkmalen. wie Geschlecht, Alter, Familienstand und Staatsange-
hörigksit diftorentzien. Ehelösungen werdon nach Art des Urteils, nach Schei-
dungsgründan, Ehadauor und Kinderzahl der Ehegatten aufgeschlüsselt. Die
Gesamtwanderung ist nach Wanderungen übor di6 Gren2en des Eundesgebi€tes
und nach d6r Binn6nwandarung unlergli6d€rt- Außerdem werd€n Modellrech-
nungan d€r Bevölkerung gebracht. Zu VerglBichszwecken enthält der Bericht
bovölkerungsstatistische Zahl€n für das Ausland. Nachgewresan srnd u. a.
Grund- und Verhällniszahlan übor Eheschließungen, Ehelösungen, Geborene
und Gestorbene. Oarüber hinaus ist auch die Entwicklung der Bevölkerung sowie
ihre Zusamm€nsetzung nach Alter und Familienstand dargostellt

l.S.: Sondetbeiträge {unregotmäßi g€ Folge)

Als 1.S.2 liegt di6 Allgemeino Sterbotafel für di6 Bundesrepublik 0eutschland
1986/88 {Gebietsstand vor dem 3. 1 O. 1 99O) mil ausführlichon Erläuterungen
der Berechnungsmethode und dar Ergebnisse vor.

Reihe 2: Ausländer
Di€ Ausländer im Eundesgebiet werden jdhrlich nach Staatsangohörigkoil,
Alt€r, Familienstand, Geschlecht und Auf6nthaltsdausr nachgswiosen. Regional
wird nach Bundosländern und z. T. nach kreisfreien Städten und Landkroison drf-
f6ronziarl.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln jährlicher Folge bringt di6so Roihe ein6 Füllo von Angaben aus dem Mikro-
zensus übor Haushalle und Familien. Sie vermitteln - z. T. in ländemorse Gliede-
rung - wichtige Strukturzahlen über Größe und Zusamm6nselzung der Familien
sowr6 über die sozialo und wirlschafllich6 Situation der Haushall6.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4.1 : Struktur der Erwerbsbevölkerung
4.1.1: Stand und Entwicklung dor Erworbstätigk€it
Oi6se Jahresr€rhe €nlhält Ergebnisse dos Mikrozensus und informiert über
nahezu allo wichtigan Aspekls des Emorbslobans- Die Emerbstäligon,
Em6rbspersonen und Ee€rbslos€n werden u. a. in Bozug zur 8evölkarung
g€salzt und nach p6rsdnlichon und winschafllichen Markmalen autgegliedart.
Segional wird z.T. nach Regierungsbezirk6n untergli6dort.

Erstmals {ür l99l könn8n auch Ergebnisse für dio n€uen Länder und Eerlin-Ost
dargest€llt werdon.

4.1.2: Beruf, Ausbildung und Arbeitsbedingungon dor Erworbstä-
tigon
0iesa Reih€ erschgint in zweijä h rig er Folge und woist Ergsbnisso voffiiegand
aus dem variablen Teil des Mikrozensus nach. U. a. warden Ergsbnisso übor den
I ildu ngs- und Ausbildungsabschlu ß dor Bovölkoru ng, übor die Zusammonhängo
zwisch6n Emerbstätigkeit und Ausbildung bzw. zwischsn Boruf und Ausbildung
sowro über Arbeitsbsdingungen und Pendlor gebracht.

Erstmals für 1991 können auch Ergobnisse rür dio nguen Ländar und Berlin-Ost
dargestellt werden.

4.2: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
4.2.1: Struktui dor ArbGitnohm€l
ViorrEljährlicherscheinenindieserReiheErgabniss€überdiesozialversicho-
rungspllichtig bcschäfligl€n Arbeitnehmer (einschl. Ausländsrl in trafer win-
schafllicher und r6giona16r Gliederung (bis zur Ebona der Regiorungsb€zirke).

Zusätzlich erscheint jährlich ein Bericht mit ausführlich6n Ergebnrssen -jeworls mit dom Stichtag 30. Juni - zur Struktur diesar Personengruppa. Hiorzu
zdhlon insbosond€ra demographische und €meibsstatistische Msrkmalo wi6
bsrufliche Tätigkeil. b6rutlich6r Ausbildungsabschluß und Stellung im Beruf.
Außerdem werden Kroisargobnisso dargestellt.

4.2.2: Entgolto und Beechäftigungsdauer dsr Arbeitnohmor
ln iä h rl ichor Folgo wordon in diosar Reiha Erg6bnisss der sozialversichorungs-
pflichlig baschättigtsn Arbsitnehmor nach dem Bruttoarb6itsentgell, der
Beschäftigungsdäu€r und wsiteren sozialen Morkmal6n, wre z.B. Altsr,
Geschlecht, Ausbildung, Wirtschaftszweig und Berul dargestellt.

4.3: Erwerbstätigkeit und Arbeitmarh
ln di6s6r Reiho werdgn monailich die wichtigsten kurzlristigen Oaten über
Effierbstätigkeit und Arbsrlsmarkl dargostollt, wi6 z. B. dio Anzahl der Eryorbs-
tätigen, die der Beschäftigten in ausgewählt6n Wirtschaftszworgen sowie der
Arberlslosen, offsne Stellen und Kurzarbeitor.

Sonderbeiträge
4.S.1: Berufstätigenerhebung vom 30. November t990 in den
nouon Ländorn und Eorlin-O3t - Methodik und Ergebnisse -
Di€so Sonderueröffentlichung bEinhaltet die Ergebnisse dgr ersten Totalerho-
bung auf dam Gebiet der fünl neuen Länder und des Ostteils von Borlin nach dor
Horstellung der Einheit Deulschlands. Vorgostellt werden zudem di6 zugrunde
golsgten Methodon und Svst6matik6n dies€r Erhebung.

4.S.2: Erwerbstätigkoat in den neuon Ländern und Berlin-Ost
Oktobor 1991/Januar t992
0i6se Sondgryoröffentlichung weist die Ergobnissa dor im Oktober 1991 und im
Januar 1 992 in den nouen Länd€rn und Borlin -Ost durchgeführten Mikrozensu s-
Zusatzerhobungen aus und baleuchtet damit wi€ d€r iährlich für dia gesamte
Bundesr6publik erscheinende Band -Stand und Entwicklung der Eruorbstätig-
keil" nah6zu all€ wichtigen Aspekte dos EMsrbslobans.

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Di€ Erg€bnisse der Bundeslagswahlen sowis der Wahl dor Abgeordneten des
Europäischsn Parlam6nts grscheinon in folgondar Gliederung:

Wahlen zum Deutschen Bundestag
H6ft 1: Ergebnisse und Vorgleichszahlen frühgror Bundastags-, Europa- und
Landtagswahlsn sowio Strukturdaten für di6 Bundgstagswahlkroiso; Hsft 2: Vor-
läulige Ergebnisse nach W8hlkreison; Heft 3: Endgültige Ergobniss6 nach Wahl-
kreisen; Heft 4: Wahlbstoiligung und Stimmsbgabe d9r Männer und Frsucn nach
dem Alter; Heft 5: Textliche Auswerlung dor Wahlsrggbnisso; Sondarhoft: Oi6
Wahlbewerber für die Wahl zum . . Deutschen Bundestag.

Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus
der Bundesrepublik Deutschland
Heft 1: Ergabnisso und Vergleichszahl€n früharer Europa-, Bundestags-, und
Landtagswshlon sowie Strukturdat6n für dis kreisfreion Städte und Landkr6iss;
Hoft 2: Vorläufigs Ergobnisse nach kreisfroion Städten und LEndkroisan; Hefl 3:
Endgültige Ergebniss6 nsch k16isfrei6n Städtsn und Landkreissn; Hsfl 4: Wahl-
bet6iligung und Stimmabgabe der Männer und Frauen nach dem Altar; Heft 5 :

T6xtlicho Auswertung d6r w6hlergebnisso; Sondorheft: Dio wahlbeworb6r für
die Wahl zum Europäischon Psrlamont aus dor Bundosrapublik Deutschland.

Sonderhefte
4O Jahre Wahlen in der Bundesrepublik Deutschland
Diesos Hofl enthält di6 Ergebnisse der Eundastagswahlen seit 1949, der Land-
lagswahlon soit 1945 und der Europawahlen soit 1979 nach Ländern. Außordom
bsinhaltot es Dalon übsr Wahlboteiligung und Stimmabgabo nach Altor und
Geschlacht.

Wahlen 199O in den nsuen Ländern und Berlin-Ost
Di€ses Hoft enthalt lür di6 neusn Länd6r und Borlin-Ost sine vsrglaichbars Dar-
stsllung der Ergsbnisse dor Volkskamm6N6hl, dsr Kommunalwahlen. der Land-
tagswahlon, dor Wahl zum Gessmtborliner Abggordnolonhsus und der Bundes-
tagswahl nach Stadl- und Landkroissn und lür Borlin-Ost nach Stadtbezirken.

Volkszählung vom 25. Mai 1987
Die Ergebnisso dor Volks- und Bsrufszählung vom 25. M6i 1987 werden in meh-
r€ren thematisch gegliedBrton Heften voröffontlicht. Eino Titolliste st€ht auf
Antorderung zur Verf ügung.

Systematiken
Systomatik dor Winschaftszweiga mit Erläulorungon, AusgEbo 1979

Amtliches Gameindeverzoichnis für dis Bundesrepublik ooulschland, Ausgabe
r 987
Amtliche Schlüsselnummern und Bsvölkarungsdalcn dor Gomcindon und Ver-
waltungsbozirke in der Bundosrepublik Doulschlsnd

Staatsangehörigkoits- und Gebistsschlüssel - Alphabclischos und systomrti-
sches Verzoichnis -
Klassilizierung dor Borufe ( Systomatisches und slphabclischos Vorzoichnis der
B erufs benen nu n gen )
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
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